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Vorrede.

J_Jem lobenswerthen Unternehmen des Herrn Illigers haben

wir es zu verdanken, dafs wir Olivier's grofses, den deutschen

Entomologen seines theuern Preifses und seiner Seltenheit wegen,

fast gänzlich unbekanntes, Werk: Entomologie ou Histoire

naturelle des Insectes. Coleopteres etc. in unserer Mutter-

sprache lesen können. Dieser unermüdete und scharfsichtige

Naturforscher hat uns bekanntlich im vorigen Jahre mit der

Hälfte der Uebersetzung des ersten Bandes der Urschrift beschenkt,

und wird hoffentlich damit bis zur gänzlichen Beendigung fort-

fahren. Die grofse Anzahl der in diesem wichtigen Werke be-

schriebenen Käferarten aus allen Theilen der Erde, wovon sehr

viele zum erstenmal erscheinen, und die genauen und vollstän-

digen Beschreibungen, welche Herr Uli g er hin und wieder noch

mit sehr interessanten Anmerkungen begleitet hat, machen die-

ses Werk einem ieden Liebhaber der Insectenkunde unentbehr-

lich. Herr Illiger liefert uns aber blofs die UeberSetzung des

Textes ohne Abbildungen, theüs weil er das Werk nicht dadurch

vertheuern wollte, theils, weil es mit dem Herbst'schen Werk
A
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concurriren würde, und endlich, weil die Abbildungen nicht richtig

und schön genug wären, um einen Nachstich zu verdienen.

Was den ersten Grund anbelangt, so bin ich mit Herrn

Illiger völlig einverstanden, dafs das Werk dadurch sehr kost-

spielig hätte werden müssen. Nicht so bin ich es mit dem

zweiten Grunde. Denn nichts davon zu gedenken, dafs Herr

Herbst in seinem Natursystem aller bekannten in- und
ausländischen Insecten, auch alle Abbildungen des Olivier

die er nicht nach der Natur, oder nach bessern Urbildern lie-

fern kann, von Olivier selbst entlehnen wird: so bitte ich doch

nur darauf Rücksicht zu nehmen, dafs dies Werk, wovon der erste

Theil 1^85, also schon vor 15. Jahren erschien, doch kaum noch

zur Hälfte vollendet ist, und seines theuern Treifses wegen (die

bis ietzt erschienenen 8 Bände kosten 51 Thlr. Sachs, nach dem La-

denpreis) von wenigen Käufern der Uebersetzung des Olivier wird

angeschaft werden können. In Hinsicht auf den dritten Grund

mufs ich zwar gestehen, dafs die Abbildungen bei weitem besser

sein könnten, als sie es wirklich sind: demungeachtet sind sie

sehr schätzbar, weil fast mehr als zwei Drittheile von Insecten

aus den entferntesten Erdstrichen sind, von deren meisten wir

sonst gar keine Abbildung kennen.

Ich glaube also Gründe genug zu haben, die mich bewegen

konnten eine getreue Copie der Kupfer zu veranstalten, und

schmeichle mir, dies, so wohl in Hinsicht der schönen Bearbei-
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tung, als Wohlfeilheit, auf eine Art thun zu können, dafs ich

dadurch den Beifall und Dank des entomologischen Publikums

verdienen werde. Um aber alles zu beseitigen was diese Copie

ohne Noth vertheuern würde: so sollen auch alle in Deutschland

vorkommende, Arten davon ausgeschlossen bleiben, weil wir

solche schon aus Panzers Fauna Insectorum Germanicae
initia und andern Werken hinlänglich kennen. Ich hoffe durch

diese Auswahl das Werk für ieden um so interessanter zu machen,

da wir noch kein Werk über blofs ausländische Käfer, sondern

solche nur in mehrern theuern Büchern, zerstreut, besitzen.

Da ich nicht im Stande bin, die Abbildungen des Originals

mit der Natur zu vergleichen; so kann ich auch iu der Zeich-

nung, den Farben etc. keine Verbesserungen vornehmen; doch

werde ich dafür sorgen eine reinere Farbenerleuchtung, die in

der Urschrift nur allzu nachlässig behandelt ift, zu hefern.

Obgleich diese Copien gar keinen Text nöthig gehabt hät-

ten, weil solcher schon in der Uebersetzung des Herrn II li-

gers vorhanden ist; so hielt ich es doch des Auslandes wegen

für nöthig, die lateinische Definition und Beschreibung aus

der Urschrift beizufügen; und damit auch deutsche Liebhaber,

die kein Latein verstehen, sie lesen können, so soll das näm-

liche auch in deutscher Sprache daneben gesetzt werden. Und
so hoffe ich, wird dieser kurze Text — ohne der Ueber-

setzung des Herrn Illigers zu nahe zu treten — sehr gut neben
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iener bestehen, und meine Ausgabe doch auch ein Ganzes für

sich ausmachen können. Um die Nummern die beständig mit

denen des Originals gleichlautend sind, nicht zu unterbrechen,

so habe ich auch die deutschen Arten, iedoch blofs dem Namen

nach, angeführt, sie mit einem Sternchen bezeichnet und dabei

Panzers Fauna Insectorum Germanicae initia, oder wenn

in derselben das Insect noch nicht vorgestellt worden ist, eine

andere Abbildung citirt.

Wird dieses erste Heft gut aufgenommen, so sollen die fol-

genden möglichst schnell auf einander folgen.

Nürnberg im März igoi.

Jacob Sturm,



Sechste Ordnung

der

Insectenclasse,
KÄFER.

Erste Abtheilung.

Fünf Fufsglieder an allen Füfsen,

No. i. SCHRÖTER.

3. Elenschröter. Tab. I. Fig. i.

Männchen. 2. Weibchen.

Kinnbacken hervorgestreckt, am Ende mit

vier Zähnen.

Ostindien — Kabinet von Dufresne.

Der Kopf ist grofs , niedergedrückt ,. zu

beiden Seiten ausgeschweift. Die Kinnbacken

langer als der Kopf, an der Spitze zusam-

mengedrückt, vierzähnig und inwendig in der

Mitte noch mit einem starken Zahne bewaf-

net.

Er ist gröfser als der Hirschschröter, matt-

schwarz, glatt, und hat zu beiden Seiten des

Halsschildes zwei Zähne.

Ordo sexta

elaffis infectorum,
COLEOPTEHA.

Sectio Prima.

Pedibus omnibus tarsis quincnieartl-.

culatis.

No. i. LVCANVS. (Lucane.)

1. Lucanus Alces^(L. Elati.) Tab.T. gfg
Fig. 1. Mas. £. Femina.

L. mandibulis exsertis, apice quadridenta-

tis. FAB. Ent. Syst. Tom. I. Pars IL p. 255,

n. 1,

Habitat in India orientali. — Mus. Dom,
Dufresne.

Caput magnum, depresfum, atrum, utrin-

que sinuatum, Mandibulae capite longiores,

apice eompressae, quadridendatae, et in me*

dio interno dente validissimo armatae.

Corpus Lucano Cervo majus nigrum; tha-

rax utriuque bidentatus. FAR.

* 2. Hirschschröier. * 2. Lucanus Cervus. (L. Cerf-vo-

Schaeff. Icon. Ins. Ratisb. IL t. 133. f. x.
lant.)

Männchen, f. 2, Weibchen. FAB. Ent. Syst. 1. 2. 236. 2»



* 3. Ziegenschroter«

Ist eine blofse Abänderung des Vorherge-

henden*

ß"^f, 4- Hirschboclcschröter. Tab. II.

Fig. 2.

Kinnbacken starkhervorragend , einzahnig,

an der Spitze zweizinkig, Kopfschild kegel-

förmig, herabgebogen.

Nord -Amerika, Virginien, Maryland —
Aus dem Kabinette von S. Jos, Banks, und

aus dem Brittischen Museum.

Er ist dem Hirschschröter sehr ähnlich,

aber etwas kleiner; der Seitenzahn der Kinn-

backen befindet sich hinter der Mitte; der

Hinterland des Kopfes ist stark erhöhet und

ausgerandet.

Der ganze Körper hat eine rostbraune glän-

zende Farbe.

Oj
j7j 5. Bisonschröter. Tab. IL Fig. i.

Kinnbacken hervorgestreckt , vielzähnig ;

Halsschild und Deckflügel am Rande roth.

In %x\\\ - Amerika. &?*uL<}-i<*i-&<~

Die Kinnbacken sind grofs, hervorgestreckt,

mattschwarz
,

gekrümmt , vielzähnig : ein

grofser Zahn an der Wurzel. Der Kopf ist

glatt, mattschwarz, ungefleckt. Das Hals-

schild breiter als der Kopf, mattschwarz,

der Seitensaum röthlich mit einem länglichen

schwarzen Flecke. Die Deckflügel mattschwarz

mit einem röthlichen Aussensaume. Die Un-

terseite des Leibes ist mattschwarz und glän-

tzend, die Beine sind mattschwarz.

* 3. Lucanus Capra. (L. Chevre.)

L. Capreolus. FAB. E. S. 1. 2. 237. 4.

L. Dorcas. Panz. Fn. Germ, 53. 11.

Mera varietas praecedentis,

4. Luc an us Elaphus.^(L. Elaphe),

Tab. II. Fig. 2.

L. mandibulis exsertis unidentatis apice bi-

furcatis, labio deflexo conico. Fabr. E. S. 1.

2. 237. 3.

Habitat in America boreali, Virginia, Ma»
rylandia — Mus. D. Banks, et Mus. brittanic.

Simillimus L. Cervo, at paulo minor: dens

lateralis pone medium insertus; capitis margo

posticus valde elevatus, emarginatus. FAB.

Corpus totuin ferrugineo — brunneum ni~

tidum.

5. Lu.can/s Bison. (L. Bison.) T. IL

Fig. 1.

L. mandibulis exsertis multidentatis , tho«

racis elytrorumque margine rubro. FAB. E..

S. 1. 2. 258- 7- x

Habitat in Amorioa nreridioiiali; ^<W<-^~7^. /.

Mandibulae nigrae , magnae , exsertae,

arcuatae, multidentatae, basi dente majori.

Caput laeve, nigrum, immaculatum. Thorax

capite latior , niger, marginibus lateralibus

rufis, macula oblonga, nigra. Elytra nigra,

marginibus rufis. Corpus subtus nigrum, ni-

tidum. Pedes nigri. OLIV.



6, Gazellenschröter. Tab. II Fig.3.

Von oben, Fig. 4. Von unten.

Schwarz, Aufsenrand der Deckflügel zie-

gelroth, Kinnkacken inwendig, zweizähnig.

Siam — Banks Sammlung.

Er hat die Gröfse des Hirschschröter Weib-

chens. Die Kinnbacken sind kurz, innwendig

zweizähnig. Der Kopf ist flach, punktirt,

dunkelschwarz, vor den Augen mit einer Platte

versehen. Das Halsschild ist glatt, dunkel-

schwarz, glänzend y der Hinterrand zu beiden

Seiten ausgeschnitten. Die Deckflügel sind

sehr glatt, glänzend, dunkelchwarz: der Aus-

senrand breit ziegelroth, glänzend. Die Füfse

mattschwarz, die Schienbeine eckig, gefurcht,

7, Lamaschröter. Tab. IV. Fig. 4.

Kinnbacken hervorgestreckt, kürzer als der

Kopf 7 dreizähnig, Halsschild winklig.

Ostindien — Geoffroy's Sammlung.

Er ist dem weiblichen Hirschschröter ähn-

lich , aber viel gröfser. Der ganze Körper ist

mattschwarz. Die Kinnbacken sind hervorge-

streckt, kürzer als der Kopf, gebogen, vor-

nen spitzig, inwendig dreizähnig. Der Kopf

hat an ieder Seite einen Zahn der über dem

Auge steht. Das Halsschild ist glatt, an ieder

Seite mit einem Zahn. Die Deckflügel glatt.

Die Vordefrschienbeine aufsen gesägt.

ß. Rehschröter. Tab. III. Fig. 5.

Mannchen , von oben. Fig. 6. Von
unten. Fig. 7. Weibchen.

Braun f Kinnbacken hervorgestreckt, ein-

zahnig, so lang wie der Kopf , Schenkel gelb.

Nord -Amerika — Dantic's Sammlung.

6. Lucanns Gazella. (L. Gazelle.) 9^^
Tab. II. Fig. 3. fupra. Fig. 4, infra.

L. mandibulis intus bidendatis , ater elytro»

mm margine testacea. FAB. E. S. 1. 2. 233. Q.

Habitat in Siam. Mus. Dom. Banks,

Magnitudo Luc. Cervo foeminae, mandi-
bulae breves, intus bidentatae. Caput pla-

num, punctatum, atrum, lamella ante oculos

auctum. Thorax laevis, ater, nitidus, mar-
gine postico utrinque emarginato. Elytra lae-

vissima, nitida, atra, margine exteriori lata

testaceo, nitido. Pedes nigri, tibiis angulat»

sulcatis. FAB.

7. Lucanus Lama. ^(L. Lama.} Tab; 9<v^
IV. Fig. 4.

J 's
L. mandibulis exsertis tridentatis capite bre*

vioribus, thorace angulato. FAB. E. S. 1. 2.

238- 9»

Habitat in India orientali. — Mus. Dom.
Geoffroys.

Similis Lucano Cervo foeminae, at multo
major; totum corpus nigrum. Mandibulae
porrectae, arcuatae, apice acutae, intus tri-

dentatae, capite breväores. Caput utrinque

unidentatum, dente in oculos posito. Thorax
laevis , utrinque unidentatus. Elytra Iaevia.

Tibiae anticae extus serratae. OLIV.

g. Lucanus Capreolus^T.(L. Chev- 4) */-*)'

reuil.) Tab. III. Fig. 5. Mas, fupra.

Fig. 6. infra. Fig. 7. Fem.

L. brunneus, mandibulis exsertis, uniden*

datis, longitudine capitis; femoribus flavis.

OLIV,



Er hat fast die Xjröfse des Ziegenschröters,

tmd ist braun. Der Kopf ist niedergedrückt

vorn wie abgeschnitten. Die Kinnbacken sind

hervorgestreckt, so hing als der Kopf, ohne

Seitenzahn , doch vor der Spitze mit einem

Zahne bewaffnet. Die Schenkel gelb.

9fr 9. Schwarznahtiger Schroter.

Tab. 1. Fig. 3.

Oben ziegelroth mit einer schwarzeu zwei-

zinkigen Längsstreife, Kinnbacken herausste-

hend, gerade, an der Wurzel gezähnelt.

Vaterland: — Kabinet von Dufresne.

Er ist etwas gröfser als der parallelepipe-

dische Schröter. Die Fühlhörner sind matt-

schwarz. Die Kinnbacken sind herausstehend,

schwärzlichroth, so lang wie der Kopf, vor-

nen spitzig, an der inwendigen Wurzel ge-

zähnelt. Der Kopf ist oben ziegelroth, die

Seitenränder und ein vorn in zwei Zinken ge-

theilter Mittelstreif mattschwarz. Das Hals-

schikl ist etwas breiter als der Kopf und die

Deckflügel, ziegelroth, die äufsern schmalen

Ränder die mittlere Längsbinde und der an Je-

der Seite befindliche Punkt mattchwarz. Das

Schildchen mattschwarz. Die Deckflügel sind

ziegelroth, die Naht und der äufsere Seitenrand

mattschwarz. Unterseite des Leibes und die

Beine schwärzlicbbraun.

L. Dama, mandibulis exsertis intus biden»

tatis longitudine capitis. FAB. E. S. 1. 2.

237. 5-

Habitat in America septentrionali. Mus,

Dom. Dantic.

Simillimus Lucano Cervo, capite depresso,

truncato , sed maxillae absque dente laterali,

pedes rufl sunt. LTNN.
Mandibulae exsertae, versus apicem uni«

dentatae, longitudine capitis; corpus brun-

neum femoribus flavis. OLIV.,

9. Lucaniis suturalis. (L. sutural.)

Tab. I. Fig. 3.

L. mandibulis exsertis, acutis, basi denti-

culatis ; supra testaceus, vitta nigra, bifur«

cata. OLIV.
L. mandibulis exsertis basi dentatis testa-

ceus, linea dorsali atra. FAB. E. S. 1. 2: 23ß.

Habitat: — Mus. Dom. Dufresne.

Lucano parallelipipedo paulo major. An«

tennae nigrae. Mandibulae exsertae, apice

acutae , intus basi denticulatae, nigro-testa-

ceae , longitudine capitis. Caput supra testa-

ceum , marginibus vittaque media bifureata

nigris. Thorax testaceus , elytris capiteque

latior, marginibus tenuissime, puncto utrin-

que vittaque media nigris. Scutellum nigrum.

Flytra testacea, marginibus tenuissime sutura-

que nigris ; corpus subtus pedesque nigro-

brunnea.



10. Roths dien kl ig er Schröter,

Tab. I. Fig. 6.

Dunkelschwarz , Kinnbacken hervorste-

hend r inweudig gezahnt; Schenkel röthlich.

Kayenne — Kabinett von Banks.

Dunkelschwarz , wenig glänzend. Die

Kinnbacken hervorstehend, länger als der Kopf,

vierzähnig. Das Schildchen gelb. Die Fülse

mattschwarz , die Schenkel röthlich.

* ii. Parallel epip edischer Schrö-

ter.

Panz. Fn. Germ, 2. 19. Männchen.

— — — 53. 12. Weibchen. (L.

Capra,)

12. Krebsartiger Schröter. Tab.T.

Fig. 5.

Kinnbacken gebogen , inwendig mit einem

dicken ungleichförmigen Zahne; Deckflügel

punctirt, dünn behaart

Vandiemensland — Banks Sammlung.

Er ist etwas grüfser als der gesreifte Schrö-

ter. Die Kinnbacken sind von der Gröfse des

Kopfs, gekrümmt, und an der Innenseite in

der Mitte mit 'einem grofsen , dicken , un-

gleichförmigen Zahne bewaffnet. Das Hals-

schild ist mattglänzend, punktirt, in der Mitte

mit einer kleinen Rinne versehen. Die Deck-

flügel sind dunkel, punktirt, und dünn behaart.

Die Füfse mattschwarz , die Schienbeine sa'ge-

zähnig.

13. Gestreifter Schröter. T.I.F.4.

Schwarz , Kinnbacken eingebogen , einzäh-

nig; Deckflügel gestreift; Halsschild vorn mit

einem Spitzchen.

'/>,10. Luc an 11 s femorattis./ (L, fe'-

moral.) Tab. I. Fig. 6.

L. ater, mandibulis porrectis intus denta-

tis : fcmoribus rufis. OLIV.

L. mandibulis exsertis tridendatis niger,

femoribus ferrugineis. FAB. E. S. x. 2. 237« 6*

Habitat Cajenne — Mus. Dom. Banks, /s*-*-

Atei , minime nitens : mandibular exsertae,

capite longiores, quadridentatae: scutellum fla-

vum : pedes nigri, femoribus rufis. OLIV.

* 11. Lucanus parallelipipedus.

(L. parailelipipede.)

FAB. E. S. 1. 2. 239. xx.

12. Lucanus cancroieles..yT(L. can-« Q fi *l

cro'ide.) Tab. I. Fig. 5.

L. mandibulis incurvis: intus dente incras»

sato difformi, elytris punctatis 6ubpubescenti-

bus. FAB. E. S. x. 2. 239. x2.

Habitat in Terra Diemenii Mus. Dom. Banks.

Paulo major Lucano striato. Mandibulae

magnitudine capitis, recurvae , irt medio inte-

riori dente magno, incrassato, difformi. Tho-

rax obscure nitidus, punctatus, in medio pa-

rum canaliculatus. Elytra obscura , punctata,

subpubescentia. Pedes nigri, tibiis serratis.

FAB.

13. Lueanus striatus. (L. strie.) tf/C
(Tab. I. Fig. 4.)

L. mandibulis lunatis unidentatis , niger,

elytris striatis ; thorace antice submucionate,

B
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Insel Bourbon -»- Kabinett des Königs (ietzt

National museuni).

Er ist dem unterbrochnen Schröter ähnlich,

aber drei und viermal kleiner. Der ganze Kör-

per ist mattschwarz, glänzend, flachgedrückt.

Die Fühlhörner gebrochen. Die Kinnbacken

sind ein wenig kürzer als der Kopf, eingebo-

gen, inwendig einzähnig. Das Ilalsschild

ist viereckig, in der Mitte mit einer Rinne

versehen. Die Deckflügel sind gestreift. Die

Vorderschienbeine vielzähnig.

* 14. Laufkäferartiger Schröter.

Panz. Fn. Germ. 5ß. 13*

15. Giraffenschröter. T.III. F 1.

Kinnbacken stark hervorgetreckf , vierzäh-

rig, Deckflügel an der Wurzel mit einer Spitze

versehn.

Asien — Holthuysens Sammlung.

Die Gestalt und Gröfse des Elenschröters.

Die Kinnbacken sind stark hervorgestreckt, so

lang als das Halsschild, und mit vier starken

Zähnen bewafnet: der erste befindet sich an

der Wurzel , der zweite ienseits der Mitte,

der dritte ist nach der Spitze hingekrümmt.

Die Deckflügel sind glatt und an den Seiten

der Wurzel in eine Spitze fortgesetzt. Der

Körper ist mattschwarz, glänzend.

16. Nashornschröter. T. IV. F. 3.

Kinnbacken hervorstehend, gezähnelt, ein-

zähnig; Kopf und Halsschild fein led ernarbig.

In Südamerika ! — Sammlung von Raye.

Die Gröfse und Gestalt des Hirchsschröters.

Der Körper mattschwarz und glänzend. Die

Habltat In Insula Bouvhon. In Mufeo regio

(Farisiorum , nunc Museum publicum dicto.)

Statura Lucani Interrupt! , at triplo aut

quadruplo minor. 'Corpus totum nigrum , ni-

tens, depressum. Antennae fractae. Mandl-

bulae arcuatae, intus unidentatae, capite paulo

breviores. Thorax quadratus
, in medio cana-

liculatus. Elytra striata. Tibiae anticae mul-

tidentatae. OLIV»

* 14. Lueanus caraboides. (L>

carabo'ide.)

FAB. E. S. 1. 2. 239. 14.

15. Lucaiu^ Giraffa. (L. Girafe,)

Tab. III. Fig. 1.

L. mandibnlis valde exsertis quadridentatls,

elytris basi mucronatis.

L. mahdibulis exsertis depressis : dentibus

pluribus difformibus , labio (mento) rotundato.

FAB. E. S. App. 452. x—2.

Habitat in Asia — Mus. Holthuysen.

Statura et magnitudo Luc. Alces. Mandi-

bulae valde exsertae, longitudine thoracis, den-

tibus quatuor validis armatae
,

prima baseos,

secunda versus medium, quarta arcuata ad api-

cem. Elytra laevia basi exteriori mucronata.

Corpus nigrum, nitidum. OLIV.

16. Lucanus Rhinoceros. (L. Rlu-

noceros.) Tab. IV. Fig 3.

L. mandibulis exsertis, denticulatis, uni-

dentatis, capite thoraceque scabriusculis.

Habitat in ^moi'iefl—luer tdioaaU . — Mus.

Dom. Raye. y'&^^e^?



Kinnbacken sind länger als der Kopf, hervor-

gestreckt, einwärts gebogen, inwendig ge-

zähnelt uhd mit einem gröfsern Zahne bewaf-

net. Der Kopf zu beiden Seiten mit einem

Zahn versehen. Das Halsschild gerinnelt. Die

Deckflügel glatt.

17. Zweifarbiger Schröter. T.IV.

Fig. 6.

Schwarz ;
Kinnbacken hervorgestreckt

,
ge-

bogen, gezähnelt; Deckflügel hellziegelroth,

ISaht schwarz. ^fe+~&z-o&&— .

Vaterland — Sammlung von Raye.

Gröfse und Gestalt des Gazellenschröters.

Die Kinnbacken sind hervorgesreckt, kürzer

als der Kopf, einwärts gekrümmt, vielzahnig.

Das Halsschild ist zu beiden Seiten mit einem

Zahne versehen. Der Körper mattschwarz. Die

Deckflügel glatt, ziegelroth, die Naht schwarz.

iß. Käme eis ehr öter. T.IV. F. 1.

Pechschwarz; Kopf und Halsschild zu bei-

den Seiten mit einem Zahn versehen; Kinn-

backen ausgestreckt, vielzahnig.

Vaterland — Sammlung von Dufresne.

Er ist etwas kleiner als der Hirschschröter,

ganx schwarzbraun und glänzend- Die Kinn-

backen sind herausstehend gebogen , kürzer

als das Halsschild , vielzahnig , der Mittlere

Zahn der gröste. Der Kopf ist grofs , zu bei-

den Seiten mit einem Zahne versehen. Das

Halsschild ist glatt, gerandet, und hat an ieder

Seite einen Zahn. Die Deckflügel sind glatt.

19. Sa ig aschröter. Tab. IV. Fig. 2.

Kinnbacken hervorgesreckt, vielzahnig, das

Kinn kurz, ausgerandet.

Magnitudo et statura Lac. Cervl. Corpus

nigrum, nitidum. Mandibulae exsertae, ar-

cuatae, capite longiores, intus erenatae uni-

dentatae. Caput utrinque unidentatum. Tho-

rax canaliculatus. Elytra laevia. OLIV.

17. Lucanus bicolor.^L. bicolor.) Qy~&
Tab. IV. Fig. 6.

L. mandibulis porrectis, arcuatis, denti-

culatis, niger, elytris pallide testaeeis, satura

Habitat — Mus. Dom. Raye.

Magnitudo et statura L. Gazellae. Man-

dibulae porreetae, capite breviores arcuatae

multidentatae. Thorax utrinque unidentatus.

Corpus nigrum. Elytra laevia, testacea, su*

tura nigra. OLIV.

13. Lucanus Camelus. (L. Cha- ß9-<§

meau.) Tab. IV. Fig. 1.

Li. mandibulis porrectis multidentatis , ca-

pite thoraceque utrinque unidentatis, corpore

pieeo.

Habitat Mus. Dom. Dufresne.

LucanoCervo paulo minor; corpus nigro—
brunneum, nitidum. Mandibulae porreetae,

arcuatae, thorace breviores , multidentatae,

dente medio majori. Caput magnum, utrinque

unidentatm«. Thorax laevis, marginatus, utrin-

que unidentatus. Elytra laevia. OLIV. . &,

gr^LoryrGirtiiiMi /Vu" " kLJU'-"^

19. Lucanus Sa'iga. (L; Saiga.)^/^

Tab. IV. Fig. 2.

L. mandibulis exsertis intus denticulatis.
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"Sud » Amerika» —» Kabinett des Prinzen von

Oranien (ietzt im Nationalmuseum in Paris).

Die Kinnbacken sind viel länger als der

Kopf, ausgestreckt, gebogen, mit zwei klei-

nen Zähncnen- an> der Wurzel, einem Zahne

und zwei Zähnchen in der Mitte und einem

kleinen Zahne, der nahe am Ende steht, be-

waffnet- Kopf und' Halsschild sind breiter als

die Deckfliigel, etwas flach , und an beiden

Seiten mit einem Zahne versehen.

<$??. £Q. Zebra seil rot er.. Tab. IV. Fig. 5.

Kinnbacken hervorstehend, gegen das Ende

gezähnelt; Halsschild und Deckfliigel ziegel-

roth, schwarzgefleckt.

Vaterland — Fiaye's Sammlung,.

Ein wenig gröfsei- als der schwarznahtige

Schröter., Die Kinnbacken sind hervorstehend

.schwarz, solang wie der Kopf, gezähnelt. Der

ICopf ist mattschwarz, mit einem röthlichen

Sammt bedeckt. Das Halsschild ist glatt, ziegel-

roth, mit einem grofsenschwarzenElecke in der

Mitte, einem andern länglichen zu ieder Seite,

und einem Punkte gegen deu Seidenrand zu.

Die Deckflügel sind ziegelroth, die Naht, ein

Fleck an der Wurzel und eine abgekürzte

breite Längsbinde neben der Naht sind matt'

gehwarz.

?77-
21. Unterbrochn er Schröter.

Tab. III. Fig. t/. Männchen. £. Ab-

änderung. 4h Weibchen?

Schwarz, plattgedrückt, Kopf mit einem

verlängerten z-urückgekrümmten Hörne, Fühl-

hörner gebogen»

"Li. mandibulis exsertis mult'identatis , labio

(mento) abhreviato emarginato. FAB.-E. S.

App. 452. 3—4- c^W^ t^r,

Habitat in America meiidiunal i. —. In Mu-

seo Principis Oraniae, nunc Museo publico,

Mandibulae exsertae, arcuatae, capite lor>

giores , intus basi dentieulis duobus , medio

dente majori denticulisque duobus minutissim.H,

et versus apicem dente nnieo, armatae. Caput

thoraeeepae elytris latiora depressiuscula , late-

ribus unidentata. OLIV..

f*£ßt^p rx^h**^&*<™^*^ •

20. Lucanus Zebra. (L. Zebre.)

Tab. IV. Fig. 5-

L. mandibulis porrectis versus apicem den»

ticulatis , thorace elytrisque testaeeis nigro ma»

culatis.
r
/Q-i'jl^tsyi-&<^ *-

Habitat — Mus. Dom. Raye.

Lucano suturali paulo major. Mandibulae

porreetae , longitudine capitis, dent'iculataa',

nigrae , Caput nigrum fnlvo pubescens. Tho-

rax laevis testaeeus, macula ' magna dorsali,

macula oblonga utrinque punetoque marginal;.,

nigeis. Elytra testacea . mueula baseos vitta-

que media lata abbreviata , nigris,. OLIV.

21. Lucanus interrmpfu s.-£(L. in.-

terrompu.) Tab. III. Fig. 1. Mas.

2. Varietas. 3. Femina?

L. depressus niper, vertice spina breviori

ineurva, antennis arcuatu».



Er ist häufig in Kayetine, Surinam ,
in den

Antillen, auf dem Stamme verschiedener Bäume.

Der Körper ist mattschwarz, länglich, ein

wenig platt. Die Fühlhörner bogenförmig ge-

krümmt, kurzer als der Kopf , an der Spitze

dreizähnig. Der Kopf hat drei kurze Hörner,

wovon das mittlere spitz, und vorwärts ge-

streckt ist. Das Halsschild ist glatt, am Rande

^efianzt, mit einer vertieften Längslinie in- der

Mitte. Die Deckflügel gestreift. Die Vorder-

schienheine auswendig gesagt.

A n m e r k. Es werden zwei Arten mitein-

ander verwirrt. 1) Der Südamerikanische,

Fas sal'us interruptus Fab. Linn. 2-> Der

Nordamerikanische, P. d i s i u n c t u s Illig. Eben

diesen hat unser Verfasser gemeint, der aber

auch ienen für das Weibchen erklärt, und

wahrscheinlich abbildet. Die weitere Ausein-

andersetzung dieser beiden Arten, siehe Illiger

Uibersetzuns;.

Passalus interruptus , mger- vertice* spina?

recumbente. FAB. E. S. x. 2. 240. 1.

Frequens in Cajenno, Surinam r Antillis»

in truncis diversarum arborum.

Corpus nigrum ablongura depressum.- An^-

tennae arcuatae. Labium emarginatum cilia-

tum. MaudibuTae arcuatae, capite breviores,,

apice tridentatae. Caput cornubusf tribus bre~

vibus, intermedio acuto, porrecto.- Thorax

laevis , marginibus ciliatis , dorso canaliculatov

El-ytra striata. Tibiae antkae extus serratae^

OLIV.
/;

tj<i&^
Adnotatio. Duae species confunduntur: /t4*u^/,y

1) americanus meridionalis Passalus interfup- ^v .

tus. Fab. Linn. et 2) americanus borealis':/ö*-*^«/««.

Paff, disiunctus. Illig. Hunc noster auetor in esTTT^^

mente habuit et putavit illum feminam esse* /t^TTf .

quae, ut credam, delineata est. Plura de bis

vide in translatione Di. Hl'g^

No. 2. ZW1ERELHORNKÄFER* No. a. LETHRUS. (Letlirus.)

*
1. Grosköpfigcr Zwiebelhorn- * 1. Lethrus Cephalotes. (L. Ce-

käfer. phalote.)

Panz. Fn. Germ. 23. 1.

Sturm Ent. Handb. 1. Heft. p. 9. Tab, t,

FAB. E, S. 1. 1, 1. ^
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Na. 3. MISTKÄFER.
Erste Abtheilung.

SCHARRKÄFER.

"•//;. 1. Scharrkäfer Herkules. Tab. V.

X 2-V/. Fig. 1. Männchen. 2. Kopf delTel-

/.//./&. ben. 3. Weibchen.

/£# f~~ Halsschild mit einem langen gekrümmten

unten haarigen an iederSeite einzähnigen Hörne j

Kopf mit einem zurückgekrümmten und ge-

zähnten Hörne.

Er findet sich häufig auf den Antillen.

Der Körper mattschwarz. Der Kopf ist mit

einem langen vorgestreckten , zurückgekrümm-

ten, auf der Oberseite vielzähnigen Hörne be-

waffnet. Das Halsschild ist mit einem sehr

langen vorragenden uiedergekrümmten, un-

ten sehr haarigen, am Ende ausgerandeten,

an ieder Seite mit einem Zahne versehenen

Hörne bewaffnet. Das Schildchen ist matt-

schwarz. Die Deckflügel sind glatt , und ha-

ben eine aschgraue etwas bläuliche Farbe mit

6chwarzen Punkten.

Das Weibchen ist sehr verschieden. Der

Kopf ist mattschwarz, mit einem Höcker. Das

Halsschild ist schwärzlich , wenig glänzend.

Die Deckflügel sind dunkel an der Wurzel, blau-

glau am Ende, rauh, und iede mit zwei oder

drei etwas erhabnen Längslinien bezeichnet.

Die Unterseite des Leibes ist schwärzlich, und

mit einigen rostrothen Haaren besetzt.

Jl6d[(. 2. ScharrkaferAlcid.es. Tab. VI.

T 9.tä. Fig. 2.

Kopf mit einem zurückgekrümmten Hörne;

Halsschild mit einem gekrümmten unten rau-

chen an der Wurael einzähnigen Hörne.

No. 3. SCARABAEUS. (Scarabe.)

Sectio prima.

GEOTRUPES FAB. ORYCTES ILLIG.

1. Scarabaeus Hercules. (S. Her-

cule.) Tab. V. Fig. 1. Mas. 2. Ca-

put. 3. Femina,

Geotrupes Her cules ' thoracis cornu

incurvo maximo . subtus barbato utrinque uni-

dentatato, capitis recurvato dentato. FAB. E.

S. Suppl. 7. 1.

Frequens in Antillis.

Corpus nigrum , capitis cornu porrectum,

recurvum , supra multidentatum. Thoracis

cornu longius, porreetum, incurvum, subtus

barbatum, utrinque unidentatum , apice emar-

ginatum. Scutellum nigrum. Elytra laevia

glauco- cinerea nigro punctata.

Foemina multe differt. Caput nigrum, tu»

berculo unico. Thorax nigricans, minime ni-

tidum. Elytra scabra basi fusca apice glauco-

cinerea , lineis duabus tribusve longitudinali-

bus elevatis. Corpus subtus nigricans, ferru-

gineo villosum. OLIV.

/ifefc

2. Scarabaeus Aleides. (S. Aleide.)

Tab. VI. Fig. 2.

Geotrupes Aleides thoracis cornu in-

curvo subtus barbato unidentato , capitis recur«

vato mutico. FAB. E. S. Suppl. Q. 2,



UL^Vf-r'-CC^r
i I

In Ostindien (nach Fabricius). Aus der

Sammlung des Herrn Paris.

Er ist dem Scharrkäfer Herkules sehr ähn-

lich , und vielleicht nur blofse Spielart. Er

unterscheidet sich dadurch, dafs er nur halb

so grofs, das Kopfhorn überall unbewehrt, die

Zähne am Hörne des Halsschildes näher gegen

die Wurzel , das Hörn selbst an der Spitze

nicht ausgerandet ist.

3. Scharrkäfer Perseus. Tab. VI.

Fig. 1.

Halsschild mit einem hervorgestreckten,

einwärts gebogenen, unten bärtigen Hörne ;

Kopf mit einem zurückgekrümmten einzähni-

gen Hörne; Deckfiügel aschgrau.

Auf den Süd- Amerikanischen Inseln —
Sammlung des Hrn. Paris.

Von der Gröfse des Aleides. Der Kopf ist

mattschwarz, und mit einem hervorgestreckten

zurückgekrümmten einzähnigen Hörne bewaff-

net. Das Halsschild ist mattschwarz, vorn

mit einem hervorragenden gekrümmten, unten

beharrten, an der Spitze ausgerandeten Hörne

versehen. Die Deckilügel aschfarben
,

glatt.

Der Leib unten mattschwarz , mit rostrothen

Haaren etwas bedekt.

Er ist vielleicht nur Abart des Hercules.

4. Scharrlcäfer Tityus. Tab. 4..

Fig. 3. 4. Männchen. 5. Weibchen.

Aschgrau ; Halsschild mit drei Hörnern,

Wovon die zur Seite stehenden die kürzesten

und pfriemenförmig sind, das mittlere ist unten

gebartet; Kopf mit einem zurückgekruountea

einfachen Hörne*

Habitat in India orionfnli. Mus. Domv
Paris. ,

AnfEis certe Sc. Hercules, cujus forte mera

varietas. Differt tarnen magnitudine duplo mi-

nore, cornu capitis omnino inermi, thoracis

dentibus magis versus basin, nee apice einar-

ginato. FAB.

3. Scarabaeus Ferseus. (S.Perse'e.)

Tab. VI. Fig. 1.

Sc. scutellatus , thorace cornu porrecto in-

curvo , subtus batbato , capite cornu recurvo

unidentato ; elytris cinereis.

Habitat in America meridionali. — „Muf.

Dom. Paris.

Magnitudo Scar. Aleides. Caput nigrumr

cornu porrecto recurvo, unidentato. Thorax

niger, cornu antico porrecto, longiori, in»

curvo , subtus barbato, apice emarginato. Ely-

tra cinerea, laevia. Corpus suptus nigrum,

pilosum, pilis rulis.

Forte Scarab. Hercules varietas. OLIV.

4, Scarabaeus T i t y u s. (S. Tityus ,)
&&ifÄ.

Tab. VI. Fig. 3. 4. Mas. 5. Femina.
*
\^/

Geotrupes Tityus glaueus thorace tri- ^sW^.'^V
corni : lateralibus brevissimis subulatis, medio

subtus barbato, capitis recurvo simplici. FAB«

E. S. Suppl, 13. »5r
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Das Vaterland ist Karolina, Virginien —
Aus d'Orcy's Sammlung. Der welcher Tab. VL

F'u vorgestellt ist. befindet sieb in der

Sammlung des Hrn. Paris und kommt aus St.

Domingo..

Er ist dem Hercules ähnlich aber zweimal

kleiner. Die Fühlhörner sind mattschwarz,

das erste Glied haarig. Der Kopf ist matt-

schwarz , und mit einem einfachen ,
aufgerich-

teten zurückgekrümmten Hörne bewaffnet. Das

Halsschild ist schwarz und olivengrün gemischt.

Es hat drei Hörner, eins oben, welches vor-

wärts gerichtet, einfach, gekrümmt, unten

zottig ist, ein anderes kleines, spitziges zu

ieder Seite. Die Deckflugel sind olivengrau

mit schwarzen Punkten und Flecken. Die. Un-

terseite des Korpers und die FÜfse mattschwarz.

Das Weibchen ist ungehörnt , nur der Kopf

ist mit einem Hocker bewaffnet,

Linne's Sc. Marianus ist nichts als das

Weibchen desTityus, wovon man sich in der

Linneischen Sammlung überzeugen kann,

/*Wfc". 5. Scharrkäfer Actaeon. Tab. VII.

T.Z+B Yig 1. Männchen. Tab. VIII. Fig. 1.

Weibchen.

Glatt; Halsschild mit zwei Hörnern ;
.Kopf

mit einem einzahnigen , zweispitzigen Hörne;

Deckflugel eben.

Häufig in Kayenne und Surinam.

Grofs, der Körper mattschwarz, glänzend.

der Kopf ist mit einem zurückgekrümmten, an

der Spitze gespaltenen , an der innern Wurzel

mit einem starken Zahne versehenen Hörne

bewaffnet. Das Halsschild ist glatt ,
und vor-

nen mit zwei vorgestreckten, zusammenge-

drückten spitzigen Hörnern versehen. Die

/.i /k

Habitat in Carolina, Virginia — Mus. Dom.

d'Orcy. Ille qui in Tab. VI. Fig. 3- delineata

est, in Museo D. Paris mvenitur et venit ex

St. Domingo.

Similis Scar. Hercule at duplo minor: an-

tennae nigrae, articulo primo piloso. Caput

nigrum , cornu elevato, simplici, recurvo,

Thorax glaueo nigroque varius , tricornis,

cornu porrecto ineurvo simplici, subtus bar-

bato , utriuque cornu minimo, acuto. Elytra

glauca nig.ro punctata maculataque. Corpus

subtus pedesque nigra.

Foemina mutica, capitis vertice unituber-

culato.

Obs. Scarabaeus Marianus LIN. idem ac

foemina Tityi ut videre est in Museo Lin-

neano. OLIV,

5. Scarabaeus Actaeon. (S. Ac-

te'on.) Tab. VII. Fig. 1. Mas. T.VIII.

Fi; Fcimna.

Geotrupes Actaeon glaber thorace bi-

corni, capitis cornu unidendato bifida, elytris

laevibus FAB. E. S. Suppl. 12. i[j.

Frequens in Cajenno, Surinam.

Maximus, corpus nigrnm nitidum. Capitis

cornu recurvum , apice bifidum , basi interna

dente valido armatum. Thorax glaber, antice

cornubus duobus porrectis , compressis , acu-

tis. Elytra laevia. Tibiae anticae utrinque

dentatae.



Deckflügel glatt. Die Vorderschienbeine zu

beiden Seiten gezähnt.

Das Weibchen ist mattschwarz, glanzlos,

runzlich. Das Kopfschild ist mit zvvey Zäh-

nen, -der Kopf mit einem kleinen Hörn ver-

sehen.

6. E 1 e p h a n t e n - S c h a r r 1c ä f e r. Tab.

IX. Männchen. Tab. X. Weibchen.

Behaart; Halsschild hochgewölbt mit zwey
Hörnern; Kopf mit einem einzähnigen, an der

Spitze getheilten Hörn. OLM-ULf , O^xJ^i- •

•Kuctc von .-Guinea — Das Männchen ist

aus dem brittischen Museum, das Weibchen

aus Lee's Sammlung beschrieben.

In der Grölse und im Uebrigen dem Scharr»

käfer Actaeon verwandt. Ganz mattschwarz,

aber überall mit roströthlich grauen Haaren

bedeckt. Der Kopf ist mit einem hervorge-

streckten, glatten, kahlen, schwarzen Hörn,

dessen innere Wurzel mit einem starken, ge-

krümmten behaarten Zahne versehen bewafnet.

Das Halsschild ist in der Mitte hochgewölbt,

und zu beiden Seiten mit einem starken her-

vorgestreckten Hörn versehen. Die Deck-

flügel zerstreut punktirt.

7. Scharrkäfer Typ hon. Tab. XI.

Fig. V. /

Halsschild mit drei Hörnern, wovon das

mittelste ausgerandet ist; Kopf mit einem lan-

gen, rückwärts gebogenen, an der Wurzel

einzähnigen, an der Spitze getheilten Hörn.

Vaterland — aus dem brittischen Museum.

Er ist etwas kleiner als der Scharrkäfer

Acteon. Ganz mattschwarz, aber überall mit

13

Foemina nigra opaca rugosa. Thorax mu-
ticus scaber. Clypeus bidentatus. Caüitis

cornu minimum brevissimum. OLIV.

6. Scarabaeus Eleph as. (S. Elephant.) <&*rSfiC.

PI. 15. fig. 183- a. b.*),
X Z$?

Geotrupes Eleph as villosus, thorace

gibbo bicorni capitis cornu unidentato apice-

que bifido FAB. E. S. Suppl. 12. 20.

Habitat ia Guinea. Mas in Mufeo brit-

tanico, femina in coilectione Du. Lee.

Magnitudo et summa afEnitas cum Scarab.

Acteone. Totus nigricans, at pilis ferrugi-

neo - griseis undique tectus. Capitis cornu

porrectum, glabrum, laeve, atrum, basi in-

terna dente valido, incurvo, villoso arma-

tum. Thorax in medio gibbas utrinque cornu
valido porrecto. Elytra vage punctata FAB.

*) Statt der Wiederholung unserer Tafel und Fi-
gur, will ich von mm an hier die Platte und
Figur des Originalwerks anführen.

>

7. Scarabaeus Typ hon.fS. Typhon.)

PI. 16. fig. 152.

Geotrupes Typhon thorace tricorni; /£&** '\ .

intermedio emarginato, capitis longiori recurvo J^£'?3
basi unidentato apice bifido. FAB. E. S. Suppl. /*? /•^
15- 2y.

Habitat —r"Mus. Britanicum.

Scarab. Actaeone paulo minor. Totus ni-

ger at pilis cinereis brevissimis undique lae*

c



H
kurzen aschgrauen Haaren leicht bedeckt; Die

Kinnbacken auswärts gezähnt. Das Kopf-

schild zweizähnig. Der Kopf ist mit einem

in die Höhe stehenden, zurückgekrümmten,

an der Spitze gespaltenen, an der übern Wur-

zel mit einem Zahn versehenen Ilorn bevvaf.

net. Das Halsschild hat drei Hörner, wo-

von die beiden zur Seite stehenden gerade,

zusammengedrückt, spitzig, und beinahe so

lang sind, wie der Kopf. Das Mittelhorn ist

vorwärts gerichtet, gekrümmt, ausgerandet,

an der Unterseite bärtig und fast so lang

als der Kopf. Das Schildchen ist dreieckig,

Die Schienbeine sind gedornt.

.4W/T. ps . Scharrkäfer Simson. Tab. XII.

2T.&57« Fi 0-
, l.

Halsschild mit zwei Hörnern, Kopf mit

einem an der Spitze gespaltenen Hörn, und

gezähneltem Kopfschilde.

Süd- Amerika— Smiths Sammlung.

Der Mund ist mit hervorragenden Zäh-

nen versehen. Die Hörner des Halsschildes

lanzettförmig* Er ist dem Scharrkäfer Acteon

sehr ähnlich, aber viermal Weiner. Der Kör-

per ist oben kahl, pechschwarz. Die Hörner

des Halsschildes sind hervorragend, lanzett-

förmig und kürzer als der Kopf. Der Kopf

hat vomen zwei Zähne, das ^Fiopfhorn ist

kürzer als das Halsschild, an der Spitze ge-

spalten, und an der obern Wurzelnüt einem

sehr kleinen erhabnen Punckt versehen. Der

Mund ist mit vielen hervorragenden Zähnen

umgeben.

viter tectus. Mandibulae extus dentatae. Cly-

peus bidentatus. Capitis cornu erectum re-

carvum, apice biftdum,, basi supra unidenta-

tum. Thorax tricornis, cornubus lateralibus

porrectis compressis acutis fere longitudine

capitis, intermedio porrecto incurvo emar^ina-

to, subtus barbat o, fere longitudine capitis.

Scutellum trianguläre, Tibiae spinosae»

OLIV.

8. Scarabaeus, Simson. (S. Sim-

son.) PL 15. hg. 142.

Geotrupes Simson, thorace bicorni,

capitis cornu apice bind®, clypeo denticulato.

FAB. E. S. Suppl. 12. 19.

Habitat in America meridionali. — Mus.

D. Smith.

Os dentihus prominens. Cornua thoracis

lanceolata. Similimus Scar. Actaeoni, sed

cpiadruplo minor. Corpus supra läeve, piceum.

Thoracis cornua porrectä, lanceolata, capitis

non longiora. Caput anticebidcntatum. Cornu

capitis thorace brevius, apice lüuduni prae-

terea ad dorsi hujus basin minutissimum pun-

ctum elevatum. Os cinctum dentibus pluri*

mis promiuentibua. LIN..



9. Scharrkäfer Centaurus. Tab. 9. Scarabaeus Centaurns. (S. Cen-ßfa/ A.

XIII. Fig. 2. taure) PI. 11. fig. 104. JZ.ZZ3,
/-& //

Halsschild mit einem gekrümmten an der Geotrupes Centaurus, thoracis cornu / '

Wurzel zweizrihnigen, an der Spitze gepal- ineurvo basi bidentato apice bifido, capitis

tcnenHorn; Kopf mit einem zurückgekrümm« recurvato unidentato. FAB. E. S. Suppl. Q, 5.

ten einzahnigen Hörn. Habitat in India orientali, Africa.— Mus.
-Oit intlicm, Africa—. Banks Sammlung. D. Banks.

Er ist in Bildung und Gröfse dem Gedeon Magnitudo et statura Scar, Gedeonis, ni-

6eb.r äbnlicb ; inattscharz. Das Kopfschild ger. Capitis clypeus emarginatüs, cornu max-

ist ausgerandet und hat ein grofses, aufge- no, erecto, apice recurvo, integro, intus dente

richtetes, an der Spitze zurückgekrümmtes, valido abtuso notato. Thorax ater, nitidus

ganzes, inwendig mit einem starken, stum- utrinque dente transversali, obtuso. Cornu
pfen Zahne versehenes, Hörn. Das Halsschild maximum, ineurvum, basi utrinque unidenta-

ist schwarz, glänzend, zu beiden Seiten mit tum, apice bindum. Elytra picea. Tibiae

einem horizontalen, stumpfen Zahn versehen: valde dentatae. FAB. Spec. ins. 1.5.4.

das Hörn ist grofs, gekrümmt, an der Wurzel "^

zu beiden Seiten mit einem Zahn versehen,

an der Spitze gespalten'. Die Deckflü'gel sind

pechschwarz. Die Schienbeine starz gezähnt.

10. Scharrkäfer Gideon. Tab. XIII. 10. Scarabaeus Gideon. (S.GecLeon.) a/Z&r/ /T
Fig. 1. PI. ii. fig. 102. J7.ji/a'

Halsschild mit einem grofsen gekrümmten Geotrupes Gideon thoracis cornu in- ' '- y£*3
an der Spi;ze gespaltenen Hörne; Kopf mit curvo maximo apice bifido, capitis recurvato

einem zurückgekrümmten , zweispaltigen, bifido supra unidentato. FAB. E. S. Suppel.

oben einzahnigen Hörn. Q, 3,

Ostindien, Sumatra — Banks Sammlung. Habitat in India Orientalis, Sumatra. —
Er hat beinahe die Gröfse des Centaurus. Mus. D. Banks.

Der ganze Körper ist pechschwarz. Der Kopf Magnitudo fere Scarab. Centauri. Corpus
ist mit einem hervorgestreckten, gekrümmten, piceum. Capitis cornu porrectum recurvum
an der Spitze zweispaltigen, oben gezähnten apice bindum supra unidentatum. Thoracis

Horm versehen. Das Haisschild hat ein her- cornu pornectum ineurvum apice bifidum.

vorgestrecktes, gekrümmtes, an der Spitze Elytra laevia.

zweispaltiges Hörn. Die Deckflügel sind

kahl.
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Er unterscheidet sich vom Centaurus durch Differt a Scarab. Gentauro capitis cornu

das am Ende zweispaltige Kopfhom, und das apice bifi.dc>, thoracis cornu Las; inermi.

an der Wurzel unbewaffnete Hörn des Hals« OLIV".

Schildes. „//

Jfa-<. yf.iT. Scharrkäfer Cliorinaeus. Tab. n; Scarabaeus Chorinaeus. (S.

X.&3F. XIII. Fig. 4. Chorinee.) PL 2. flg. 7. a. b,

f.J&-f.d, Halsschild mit einem an der Wurzel sehr Geotrupes Chor in a eus, thoracis cornu

dicken, an der Spitze gespaltenen Hörn j. Kopf incurvo basi crassissimo apice bifido, capitis

mit einem langen gespaltenen Hörn. longiori bifido. FAB. E. S. Suppl. 9. ß.

Cayenne, Surinam. ' Habitat in Cayennae, Surinam—
Dem Scharrkäfer Pan ähnlich. Das Kopf- Affinis Scarab. Pan. Capitis clypeus utrin-

schild hat zu beiden Seiten einen Zahn; das que unidentatus. Cornu elongatum recurvum

Kopfhorn ist lang, gekrümmt, unbewehrt, an inerrne apice bifidum. Thorax lateribus rü-

der Spitze gespalten. Das Halsschild ist an den gosis in media nitens glaber elevatus, desi-

Seiten runzlicb, in der Mitte glänzend, glatt, nens in cornu ineurvum, breve, apice bifidum.

erhaben, und hier bildet es ein kurzes, ge- Elytra Stria unica ad suturam, lateribus sca-

kriimmtes, an der Spitze zweispaltiges Hörn, bris margine reflexo. FAB. S. E. 5. 5.

Die Deckfiügei haben eine einzige Streife an Capitis cornu canaliculatum, versus api-

der Naht, die Seiten sind rauh, der Rand cem unidentatum, dente minimo vix ecnspi-

. aiifgebo^en. cuo. Idem ac Scarab. Iason Musei Britanici:

Das Kopfhorn ist rinnenförmig, gegen die an distincta species ?

o[ütze mit einem kaum merklichen Zahn ver-

sehen. Eben das findet sich beim Scharrkä-

fer Jason im Brittischen Mus. ist es wohl

eine besondere Art? ^//j>//±Y^C^ ex. r.

12. Scharrkäfer Philo c tetes. 12. Scaraba eus Philoc tetes. (S.

r ^ Tab. XII. Fig. 3. Philoctete.) PL 14. fig. 125.

Kopf mit einem einfachen zurückgekriimm- Sc. capitis cornu recurvo simplici subden»

ten heinahe gezahnten Hörne j. Halsschild er- tato, thorace elcvato bicornuto.

haben, zweihörnig. Habitat in Brasilia, Surinam, Cayennae «—

Brasilien, Surinam^ Cayenne— Le Vail- Mus. D. le Vaillant.

lant's Sammlung. Variat magnitudine : sirnilis Scarab. Cbo«

Er ändert in der Gröfse ab, und ist dem rinaeo, at duplo minor : capitis cornu recur-

Ghorinasus ähnlich, aber nur halb so grofs. vum, simplex, versus apiceiu subdentatum.
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Der Kopf hat ein zurückgekämmtes elnfa- Thorax lateribus rogosis, supra elevatus, de-

ches Hörn, das vor der Spitze mit einem sinens in coraubus duoWs breribus porreetis

sehr kleinen Zahn versehen ist. Das Hals- subincurvis. Elytra laevia, Stria unica ad su-

schild ift an den Seiten runzlich, oben erha- turam. OLIV»

ben und endigt sich hier in zwey kurze vor-

wärtsgerichtete etwas gekrümmte Homer.

Die Deckflügel sind glatt, mit einer einzigen

Steife zu ieder Seite der Naht. X?'^'^^^~~
i%. Scliarrkäfer Phorbanta. Tab. 13. Sc'arabaeus Phorbanta. (S.

XIL Fig. 2.

Halsschild mit einem gekrümmten, an der

Spitze zweispaltigen Hörn ; Kopf mit einem

zurückgekrümmten zweispitzigen Hörn.

Am Senegal — Kabinett des Königs.

Er ift etwas kleiner als der Gedeon. Der

Kopf ift mit einem zurückgekrümmten, an

der Spitze zweispaltigen, übrigens ungezähn-

ten, Hornversehen. Das Halsschild ift schwarz,

glatt, glänzend mit einem grofsen, hervor-

gestreckten, gekrümmten, an der Spitze gespal-

tenen Hörn. Die Decküügel sind braun und

glatt.

Er unterscheidet sich von dem Scharrkä-

fer Gedeon durch die kleinern und ungezähn-

ten Hörner.

14. Scharrkäfer Oromecton. Tab,

XIV. Fig. 3.

Halsschild mit einem kurzen ausgerande-

ten Hörn; Kopf mit einem zurückgekrümm-

ten zweispaltigen Hörn.

Ostindiea — Kabinet des verstorbenen

Hunter.

Er hat die Gestalt des Nashornscharrkäfers

und ist ganzglatt und pechbraun. DasKonfschild

Phorbanta.) PI. 1. hg. 6.

Sc. thoracis cornu inciirvo apice bifido,

capitis recurvato bifido.

Habitat in Senegal. Museum regium.

Scarabaeo Gedeone paulo minor ; capitis

cornu recurvo apice bifido, absque dente.

Thorax nlger, laevis, nitidus, cornu magno,

porrecto, incurvo apice bifido. Elytra laevia,

brunnea.

Differt a Scarabaeo GedeoneT cornubus mi«

noribus absque dente.

14. Scarabaeus Oromedon. {S.Jfatf./c,

Oromedon.) PI. 18- ng. 165. JT.Z&G.
**£ /j?

Geotrupes Oromedon, thoracis cornu '/ -*-

brevi emarginato, capitis recurvato bifido.

FAB. E. S. Suppl. 8- 4-

Habitat in India orientalis.— Mu». V.

Hunter.

Statura Sc. nasicornis totus glaber piceus.

Capitis clypeus dentatus. Antennarum basis
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ist gezähnt. Die Wurzel der Fühlhörner ist pilis parvis obvallata. Capitis cormi breve

mit kleinen Haaren umgeben. Der Kopf hat compressum apire bifidum, laciniis aequali-

eln kurzes zusammengedr üLcktes, an der Spitze hus. Cornu thoracis breve emarginatum. Pe-

in gleiche Lappen gespaltenes Hörn. Das des dentati. FAB. Syst. Ent. 4. 3.

Halssclüld ist mit einem kurzen, ausgerande- Capitis cornu versus basin intus uniden-

ten Hörn versehen. Die Füfse sind gezähnt, tatum.

Das Kopfhorn ist nach der innern Wur-

zel zu mit einem Zahne versehen. a

15. Scharrkäfer Chiron. Tab. XIII. itf'1 Scarabaeus Chiron. (S. Chi-

Fi°". 5. ron.) PI. 25. fig. 217/

Halsschild mit zwei spitzigen krummen S. thorace cornubus duobus incurvis acu-

Hörnern; Kopf mit einem zurückgekrümmten tis; capitis cornu recurvato hastato.

dreilappigen Hörn. Habitat— Mus. D. Dufresne.

Vaterland: — Sammlung von Dufresne. Magnitudo Scarab. Gedeonis, corpus ni-

Er hat dieGröfse des Gedeon. Der Kör- grum nitidum. Caput utrinque unidentatum.

per ist schwarz und glänzend. Der Kopf ist Verticis cornu recurvum ; apice fornicatum

an ieder Seite mit einem Zahn und auf dem hastatum vel trilobum. Thorax cornubus duo-

Scheitel mit einem zurückgekrümmten am bus porrectis, incurvis acutis. Elytra laevia

Ende gewölbten, spondonförmigen oder drei- nigra, aeneo micantia. Femora antica versus

lappigen Hörn versehen. Das Halsschild ist apicem unidentata. Tibiae subtus deoticula«

mit zwei ausgestreckten, gekrümmten, spi- tae. OLIV-

tzigen Hörnern versehen. Die Deckflügel

»ind schwarz und glatt, mit einem metalli-

schen Wiederscheine. Die Vorderschenkel

sind gegen die Spitze zu mit einem Zahne

versehen. Die Schienbeine sind .auf der Un-

terseite gezähnelt. ,j—

16. Scharrkäfer Milo. Tab. XIV. 16. Scarabaeus Milö. (S. Milon.)

Fig. 2. PL 20. fig. 1,35.

Halsschild mit fünf Körnern, wovon das Geotrupes Milon thorace . cornubus

hinderste länger und aufliegend ist; Kopf mit quinque: postico longiori incmubente, capitis

einem zurückgekrümmten, sägezähnigen Hörn, recurvo serrato. FAB. E, S. Suppl. 17. 40.

Braslien— Kabinett von Francillon. Habitat in Brasilia— Mus. D. Francillon.
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Er ist etwas kleiner wie der Chorinaeus.

Das Kopfschild ist ausgerandet. Der Kopf

ist mit einem grofsen, in die Höhe gerichte-

ten zurückgekrümmten, von der Mitte bis zur

Spitze innwendig sägezähnigen Hörn verse-

hen. Das Halsschild ist ungleich, an den

Seiten runzlich und hat fünf Hörner : vier

kurze an den Seiten, und in der Mitte ein

langes, zurückgekrümmtes , innwendig ge-

zähntes. Die Deckflügel sind glatt. Der

Körper schwarz.

17. Zweifachgetheilter Scharr-

käfer. Tab XIV. Fig. 1.

Halsschild mit einem zweizähnigen Hörn;

Kopf mit einem zweifachgetheilten Hörn ;

Deckflügel röthlich.

Ostindien— Kabinett des Königs.

Er ist etwas gröfser als der schlüsseltra-

gende Scharrkäfer. Der ganze Körper ist

kastanienbraun. Das Kopfschild ist zwei-

zähnig. Der Kopf ist mit einem aufgerich-

teten , etwas zurücligekrümmten , doppelt,

zweitheiligen Hörne bewaffnet, welches län-

ger ist als das Halsschild. Das Halsschild

ist mit einem hervorgestreckten, gekrümmten,

zweispaltigen Hörn versehen. Die Deck-

flügel sind glatt.

IQ. Schlüsselt™ gender Scharr-
käfer. Tab. XI. Fig. 2. 3.

RÖströthlicb; Ealsschild mit einem in die

Höhe stehenden, K of mit einem pfriemen-

förmigen '.urückgekrüaunten Hom,
Ca ye.an.e..

Scarabaeo Chorinaeo paulo minor. Cly-

peus emarginatus. Capitis cornu magnum
elevatum recurvum, a medio ad apicem intus

serratum. Thorax inaequalis, lateribus rugo-

sis, cornubus quinque, quatuor laterales bre-

viores, intermedio longiori incurvo intus den»

tato, Elytra laevia. Corpus nigvum. OLIV".

17. S'carabaeus dichotomus. (S. MM.ff^
dichotome.) PI. 17. flg. 156. X.jf$Y

Geotrupes dichotomus thoracis cornu. /
'

bidentato, capitis dichotomo , elytris rufls.,

FAB. E. S. Suppl. 9. 9.

Habitat in India orieatalis—. Museum re<»

gium.

Scarabaeo claviger« paulo major. Corpus
castaneum. Clypeus bidentatus. Capitis cornu

elevatum subrecurvum dichotomum thorace

longius. Thoracis cornu porrectum incurvum

bifidum, Elytra laevia. OLIV.

a-0 /0~/&L.

iß. Scarabaens claviger. (S. porte- Jter/ /C
clef. PL 5. % 40. a. b. -Z.*>$<?

Geotrupes claviger rufns thoracis ^

cornu elevato, capitis subulato recurvo. FAB.
E, S. Suppl. io. 10.

Habitat in Cajennae
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Er ist etwas Meiner als der zweifach-

getheilte Scharrkäfer. Der Körper ist röth-

lich- kastanienbraun. Die Fühlhörner sind

braun. Der Kopf ist behaart und mit einem

einfachen, aufgerichteten, zurückgekrümmten

Hörn bewaffnet. Das Halsschild ist mit ei-

nem aufgerichteten einwärts gebogenen, au

der Spitze dreilappigen, unten hohlen und

stark behaarten Hörn versehen. Die Deck-

Hügel sind punktirt, und haben eine brauns

Naht.

Jtfal fr. 19-Spiefsführender Scharrkäfer.

Scar. dicbotomo paulo minor. Corpus rufo-

castaneum. Antennae fuscae. Capitis cornu

simplex, erectum, recurvum. Caput pubes-

cens, Thoracis cornu erectum, incurvum,

apice trilobnm subtus excavatum, pilosura.

Elytra punctata, autura fusca. OLIV*

T.&V/. Tab. XIV. Fig. 4.

Halsschild mit einem kurzen, sich wölben-

den spontonförmigen, unten räuchern Hörn;

Kopf mit einem zuiückgekrümmten Hörn.

Mittägliches Amerika -m Sammlung des

verstorbenen Hunter.

Von mittlerer Gröfse. Das Kopfschild ist

zurückgekrümmt, gezähnt und mit einem

grofsen, gebogenen, spitzigen, unbewehrten

Hörn versehen. Das Halsschild ist punktirt

und führt in der Mitte ein kurzes aufliegen-

des, oben glattes unten gewölbtes rauches, an

der Spitze spontonförmiges oder dreilappiges

Hörn. Die Deckflügel sind punktirt un^l ha-

ben eine Streife an der Naht. Die Farbe ist

schwarz, nur die Deckflügel und Schenk«!

sind ziegelroth.

%o. Scharrkäfer Enema. Tab. XV.

Fig. l. und 2.

Halsschild mit einem einfachen gekrümm-

ten, an der Wurzel sehr dicken Hörn ; Kopf mit

einem zürckgekrüminten, zweispaltigen Hörn.

19. ScaralDaeus h a Status. (S. pi~

queur.) PI. 19. fig. 175.

Geotrupes hastatus thoracis cornu

brevi fornicato hastato subtus hirto, capitis

recurvo. FAB. E. S. Suppl. 10. 11.

Habitat in America meridionali.— Mus.

Dr. Hunter.

Medius. Capitis clypeus reflexus, denta-

tus cornu magno arcuato, acuto, inermi. Tho-

rax punctatus cornu medio brevi incumbente,

supra laevi, subtus fornicato hirto, apice has-

tato aut trilobo. Elytra punctata Stria unica

ad suturam. Ccloi niger elytris femoribus»

que testaceis. FAB Spec. Ins. i. 6. 11.

20. ScarabaeusEnema, (S. Enema,)

PI. 12. fig. 114. et PI. 17. fig. 157.

Geotrupes Enema thoracis cornu

incurvo simplici basi crassissimo, capitis re-

curvo bifido. FAB. E. S. Suppl. 10. 12.

Hab.



Brasilien — Sammlungen von dem ver- Habitat in Brasilia — Mus. Dn. Hunter et

ätorbnen Hunter und von le Vaillant. Vaillant.

Er ist dem Pan sehr ähnlich , aher das Statura et summa aflinitas Scarab. Pan , at

Hörn auf dem Halsschilde ist länger und ein- tboracis comu elongatum, simplex et capitis

fach, und das auf dem Kopfe ist zweispaltig bifidum absque dente, FAB. E. 'S, 1. 6. 12.

und ohne Zähne.

21, Scharrkäfer Endymion. Tab. 21. Scarabaeus Endymion. (S.

XV. Fig. 3. Endimion.) PI. ig. Fig. 169.

Kopf mit einem zusammengedrückten, ku- S. capitis cornu compresso recurvo emar-

rückgekrümmten , ausgerandeten Hörn; Hals- ginato; thoracis cornu triplici inteimedio bre-

schild mit drei Hörnern, wovon das mittelste vissimo.

sehr kurz ist. Habitat — Mus. D. Marskam.

Vaterland: — Sammlung von Marsham. Similis Scar. Antaeo. Toturn corpus nigro-

Dem Scharrkäfer Antäus ähnlich. Der brunneum. Clypeus elevatus, desinens in cor-

ganze Körper ist schwarzbraun. Der Kopf- nu compressum recurvum emarginatum, lon-

rand ist vorgezogen und bildet ein ziemlich gitudine capitis. Caput bituberculatum. Tho-

breites zusammengedrücktes zurückgekrümm- rax tricornis, cornubus duobus lateralibus com-

tes , an der Spitze ausgerandetes Hörn von pressis subarcuatis, longitudine thoracis, in-

der Länge des Kopfes. Auf dem Kopfe sind termedio brevissimo. Elytra laevia utrinque

zwei Höckerchen. Das Halsschild hat drei subpuactata. Stria unica ad suturam. OLIV,
Horner , wovon die beiden zur Seite stehen-

den zusammengedrückt und etwas gebogen,

und so lang wie das Halsschild sind; das in

der Mitte stehende ist sehr hurz. Die Deck-

flügel sind glatt, an ieder Seite etwas puno
tirt und mit einer Streife an ieder Seite der

Naht versehen. ?/ . j

22. Scharrkäfer Aloeus. Tab. 2fi. S carabaeus Aloeus. (S. Aloe-^//^".
XVI. Fig. 1.3. Männchen. Fig. 2. 4. us.) Ph 3. Fig. 22. a. c. Mas. PL 3. % .

zfr.
Weibchen. Fig. 22. b. et PI. 22. Fig. 198. Fem. V'&/-3.

Halsschild mit drei Hörnern, wovon das Geotrupes Aloeus thorace tricorni
:

mittlere länger und einfach ist, Kopf fastun- intermedio longiori simplici, capite submutico,

bewehrt* Deckflügel mit einer Streife, elytris unistriatis. FAB. Syst. Lleutb.x. ix.32.

D
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Kayenne , Surinam.

Grofs; der Körper schwarzbraun, glän-

zend. Der Kopf ist mit zwei Köchern be-

setzt. Das Hälsschild hat drei hervorgestre-

ckte, entweder gerade oder zurückgekrümmte

Hörner, davon das mittlere das längste ist.

- Die Deckflügel sind glatt, und haben an ie-

der] Seite der Naht eine Streif«..

Das Weibeben ist dadurch unterschieden,

dafs Kopf, und Halsschild etwas runzlich sind.

Der Kopf hat zwei B etlichen'. Das Halsschild

hat einen Eindruck an der Vorderseite
,
[mit

dem Anfange der Hörner..

AtfafsfTy 2 5» Schar rkäf er Äntaeus. Tab.

T Z7? XV. Fig. 4. und Tab. LH. Fig. 1. 2.

/. f«/•/*"« Halsschild mit drei Hörnern, wovon das

mittlere länger und einfach istj Kopf unbe--

wehrt; Deckflügel glatt..

Brasilien und die Inseln des mittäglichen

Amerika — Sammlungen von le Vaillant und»

Banks.

Er hat mit dem Aloeus Aehnlichkeit , ist

aber nur halb , ia nur ein Drittbeil so grofs.

Der ganze Käfer ist braun. Der Kopf ist im-

bewehrt und nur mit zwei Höckern besetzt*

Das Halsschüd hat drei zurückgekrümmte

Hörner, wovon das mittlere einfach und län-

ger als die übrigen ist. Die Deckflügel sind,

glatt und überall ungestreift.

Scarabaeus validus thorace antice re-

tuso coinu conico brevisüimo , capite bituher-

culato, FAX?. Syst. 6. 11. (Femina.)

Habit at Ca.jennae Surinam.

Corpus inagnum, njgro - brunneum , niti-

dum. (..aput bituberculatum. Thorax truor»

nis , cornubus porrectis , vel rectis vel recur-

vis intcimedio longiore. Elytra laevia, Stria

unica ad suturam.

Femina. differt cap:te thoiaceque rugosis.

Capite bituberculato , thorace antice excavato

cum vudimentis cornuum. OLIV7
.

#tj. k. 24. S ch a r rh ä f e r S y p h a x. Tab. XVIL
Fig. 2. 3. 4.

Halsschild mit drei Hörnern, deren mitt-

leres einfach und läqger ist; Kopf unbewehrt;

Deckflügel punetirt.

2.3.. Scarabaeus Antaeu-s. (S. Ante'e.)

PL 12. Fig. 105., etPl. i3.Fig.i24.a.b.

Ceotrupes Antaeus, thorace tricorrii :

intermedio longiori simplici , capite mutic»

elytris laevissimis.. FAB. Syst. Eleuth. 1. 12.36.

Habitat ia Brasilia et America meridionali.

— Mus.. D.. Vaillant et Banks.

Similis Scaräb. Aloeo, sed duplo aut triplo

minor. Caput niu'ticum bituberculatum. Tho-

rax tricornis, cornubus recui vis , intermedio

longiori simplici. Elytra laevia , striis omni-

110 nulüs. Corpus brunneum. OLIV.

24.. Scarabaeus Syphax. (S. Sy-

phax.) PI. 11. Fig. 09., Fl. 22. Fig. 99.

b., et FL 25. Fig. 99. c.

Geotrupes Syphax. thorace tricorni i



Süd - America — Sammlungen von Banks intermedio longiori simplici capite mutico, cly-

und d'Orcy. tris punctatis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 12. 57.

Gestalt und Grofse hat er mit dem Scharr- HaLitat in America meridionali — Mus.

käfer Antaeus gemein, unterscheidet sich Dom. Banks et d'Orcy.

aher durch seine hervorgestreckten, nur et- Statura et magnitudo Scarab. Antaei, dif-

was zurückgekrümmten Hörner, davon die Fert cernubus porrectis vis recurvis laterali-

an den Seiten stehenden kleiner sind, und hus minoribus , et elytris punctatis. OLIV.

durch punctirte Deckilügel. - gß ,

25. Scharrkäfer Titan. Tab. XVII. 25. Scarabaeus Titanus. (S. ^-J%rf/(,
Fig. 1. tan.) PL 5. Fig. 30- Ie^

Halsschild mit drei Hörnern, davon das Geotrupes Titanus thorace tricörni: ** ^/- >?,

mittlere länger, und an der Spitze gespalten intermedio longicm apice bifido, lateralibos

ist, die an den Seiten etwas gebogen und zu- stibarcuatis acutis, capite mutico. FAB. Syst.

gespitzt sind; der Kopf unbewehrt. Eleuth. 1.15. 50.

Antillen — Dantic's Sammlung. Habitat in Antillis. — Mus. D. Dantic. '

Er hat die Giöfse und Gestalt des nasen- Statura et magnitudo Scar. nasicornis, to-

hornigen Scharrkäfers., und ist ganz schwarz, tus ater. Caput omnino muticum. Thorax

Der Kopf ist überall unbewehrt. Das Hals- valdc retusus tricornis, cornubus lateralibus

Schild ist stark abgestumpft, und mit drei subarenatis, intermedio multo maiori, recurvo,

Hörnern versehen; die Seitenhörner sind et- apice parura dilatato , bilido , laciniis distan-

was gebogen, das mittlere ist viel grösser, tibus , aequalibus. Elytva ad suturani uni-

zurückgekriirnmt, an der etwas erweiterten striata. Subtus abdomen pilis rufis hirtum,

Spitze gespalten , so dafs die gleichen Lap- FAB. Syst. Ent. 10. 27.

pen voneinander abstehen. Die Deckflügel

sind mit einer einzigen Streife auf ieder Seite

der Naht versehen. Der Hinterleib ist unten

mit röthlichen steifen Haaren bewachsen. /1 wvw/j^
ff J

26. Scharrkäfer Aegeon. Tab. 26. Scarabaeus Aegeon. (S. Ae- f/6rj/(
XVIII. Fig. 2. geon.) PL 26. Fig. 219. -T JLZ8

Gelblichroth, Halsschild mit einem kurzen, Geotrupes Aegeon rufus thoracis cor- V"*?
einwärts gekrümmten unten haarigen Hörn; nu brevi ineurvo subtus barbato , capitis re-

Kopf mit einem zurückgekrümmten pfriemen- curvo subulato. FAB. Syst. Eleuth. 1.5.8.

förmigen Hörn.

V t
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Ost- Indien»

Er ist der kleinste in dieser Familie. Der

Kopf ist schwarz, das Kopfschild- ausgeran-

det: das Hörn grofs , zmückgekrümmt und

pfriemenförmig. Das Halsschild ist schmäler

als die Deckflügel, rostfarbig, und zu beiden

Seiten mit einem schwarzen Flecken und ei-

nem schmalen schwarzen R.ande versehen:

das Hörn ist kurz, einwärts gekrümmt , unten

rinnenartig ausgehöhlt und behaart. Die Deck-

flügel sind rostfarbig, Schildchen, Naht und.

Rand schwarz.

47. Scharrhäfer Ajax. Tab. XVIII.

Flg. 1.

m

. Halsschild mit drei Hörnern: das mittlere

Torgestreckt, zurückgekrümmt ,
gefurcht und

an der Spitze ausgerandet.

Vaterland : — Gigot d'Orcy Kabinett.

Dem Aenobarbus etwas ähnlich, aber et-

was gröfsei-. Der ganze Körper ist schwarz.

Der Kopf unbewehrt. Das Halsschild hat

drei Hörner :. die zur Seite stehenden sind kurz,

zusammengedrückt, etwas einwärts gekrümmt:

das vordere Hörn ist einfach , vorgestreckt

zweimal gefurcht , zurückgekrümmt und an

der Spitze ausgerandet. Die Deckflügel sind

glatt mit einer einzigen Streife an ieder Seite

der Naht. Die Unterseite des Leibes und die

Beine sind haarig. Die Vorderschienbeine ha-

ben vier Seitenzähne, deren einer sehr klein ist..

J(/r>J fi- 28> Scharrkäfer Aenobarbus.
ItJS. Tab. XVIII. Fig. 4. 5.

Halsschild mit drei Hörnern; das mittlere

Habitat in India Orientalis.

Parvus in hac familia. Caput nigrurn cly-

peo emarginato. Cornu magnum recurvum

subulatum. Thorax elytris angustior fenugi-

neus macula utrinque mar^ineque tenuissime

nigris. Cornu breve incurvum, subtus cana-

liculatum barbatum. Elytra ferruginea, scu-

tello , sutura margineque nigris. FAB. Syst.

Ent. 4. 4.

27. Scarabaeus Ajax. (S. Ajax.)

PI. 2. Fig. 10.

S. thorace tricorni, intermedio porrecto

recurvo , sulcato, apice emarginato.

Habitat — Mus. D. Gigot d'Orcy.

Similis Scar. Aenobarbo, at paulo maior,

Corpus totum nigrum. Caput muticum. Tho
rax tricornis , corn ibus lateralibus brevibus,

compressis, intvs subarcuatis. Cornu muti-

cum porrectum- bisulcatum, recurvum, ajüce

emarginatum. Elytra laevia , Stria unica #d
suturam. Corpus subtus pedesque pilosa. Ti-

biae anticae quadridentatae dente primo Biini-

mo. OLIV.

23. Scarabaeus Aenobarbus. (S.

Aenabarbe.) PI. 16. Fig. 147. a.b.

Geotrupes Aenobarbus thorace tri-
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länger, ausgekerbt, die an den Seiten stehen-

den stumpf
t
Kopf mit zwei Höckern.

Süd - Amerika , Jamaiha ~ Kabinett des

verstorbenen Hunter und Francil'lon.

Er ist etwas kleiner als der Scharrkäfer

Titan. Das Kopfschild ist abgestumpft und

in der Mitte mit zwei kleinen, stumpfen II ö-

ekern verseben. Das Halsschild ist schwarz,

glänzend, und hat zu beiden Seiten einen rost-

farbigen Funct. Es hat drei Hörner, davon

das vordere lang, zurückgekrümmt, ausge-

randet ist, die hintern sind kurz , stumpf und

nur blofse Höcker. Die Deckflügel sind

schwarz. Der Hinterleib behaart.

Das Weibchen hat Fabricius unter dem

Namen Scarabanus Eurytus beschrieben. Es

unterscheidet sich vom Mannchen nur darin,

dafs die Hörner des Halsschildes viel kürzer

sind , und dafs das Vorderhorn sehr kurz und

etwas ausgerandet ist.

zg. Scharrkäfer Sylvanus. Tab.

XVIII. Fig. 3.

Halsschild vorn abgestutzt, mit drei Er-

höhungen, wovon die mittlere kleiner ist;

Kopf mit einem zurückgekrüminten Hörn.

Brasilien — Banks Kabinett.

Von der Gröfs© des nasenhornigen Scharr-

käfers , schwarz. Das Kopfschild ist kaum

ausgerandet, und in der Mitte mit einem zu-

rück« ekrümmten Hörn versehen. Das Hals-

schild ist stark abgestutzt mit drei Erhöhun-

gen , von denen die vornstehende die kürzeste

ist. Die Decklügel sind punctirt - gestreift,

und gemeiniglich, braun.

com! medio longiori emarginato, lateralibus

obtusis , capite bituberculato. FAB. Syst,

Eleuth. 1. 13. 40.

Sc. Eurytus. FAB. S, E. 7. 13. J66,/A'.X£fc
<?.

Habitat in America meridionali — Jamaica

— Mus. Dr. Hunter et Francillon.

Statura Scar. Titani at minor. Clvpeus ob-

tusus in medio tuberculis duobus obtusis par-

vis. Thorax ater nitens utrinque puncto fer-

rugineo. Cornua tria , antico recurvo longio-

ri emarginato, posticis brevibus obtusis et po-

tius tuberculis. Elytra nigra. Abdomen pi-

losum. FAB. S. E. 10. 2Q.

Feminam pro Scarabaeo Euryt. Fabricius

declaravit. DifFert a mare thoracis multo hre-

vioribus cornubus cornuque antico brevissiino

subemarginato.

29. Scarabaeus Sylvanus. (S. /^/r;
Sylvain.) PL 12. Fig. 107. 31 £J £"

Geotrupes Sylvanus thorace retuso :

promenentia triplici; intermedia obsoleta, ca-

pitis cornu recurvo. FAB. Syst. Eleuth. 1.

14. 42.

Habitat in Brasilia — Mus. Dom. Banks.

Magnitudo Scar. nasicornis, niger. Ca-

pitis elypeus vix emarginatus , cornuque me-

dio recurvo. Thorax valde retusus promi-

nentia tiiplici, anteriore minutissima. Elytra

punctato - siriata fere picea. FAB. S. E, 1 1. 30.
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/^/'./^30. Sciiarrkäfer Maimon. Tab.

T.Zjg XIX. Fig. 5.

Halsschild mit drei kurzen gleichen Hör-
nern; die DeckflüVel glatt

Amerika — Banks Kabinett. I

Dem Scharrkäfer Sypbax verwandt, aber
kleiner, und mit kurzen Hörnern. Das Hals-

"schild zu beiden Seiten gestutzt. Der Kopf
unbewehrt.

4fc//C, 3 1
.
S c h a r rk ä fe r Geryon. Tab. XIX.

Cr/7-^y^^^'

Fig. 1.

Halsscbild mit einer Vertiefung und drei

Hörnern
, von welchen die seitwärtsstehenden

zusammengedrückt und einzähnig sind; der
Kopf mit einein zurückgeht ümmten einfachen
Hörn,

Ostindien.

Er hat eine eigene Gestalt und ist so grofs
wie der nasenhornige Scharrkäfer. Das Kopf-
ßchild ist ganz, und mit einem grofsen rauhen
zurückgekrümmten Hörn versehen. Das Hals-
schild ist mattschwarz, „tief ausgehöhlt, mit
drei Hörnern bewehrt, von denen die zur
Seite stehenden zusammengedrückt, breit, und
vornen mit einem starken Zahn bewaffnet
sind

; das mittlere (hintere) i.st aufgerichtet,

pfriemenförmig, ausgerandet, an der hintern

Wurzel verbreitet und deckt das Schildchen.

Die Deckflügel sind pechbraun , mit einer

Streife an der Naht. Die Schenkel sehr dick.

Die Vorderschienbeine sind gezähnt; die vier

hintern sind am Ende Äit einem halbkreisför-

migen gefranzten Lappen und zwei langem
Platten versehen.

30. Scarabaeus Maimon. (S. Mai-
mon.) PI. 11. Fig. 101.

Geotrupes M.aim o n thorace tricorni .

cdrnubus ae'qualibus brevissimis
, elytris laevi-

bus. FAB. Syst. Eleuth. 1. 13. 33.

Habitat in America. Mus. Dom. Banks.

Affinls Scar. Syphax at minor , et cornua
brevissima. Thorax utiinque retusus. Caput
muticum, FAB. E. S. 10. 25.

31. Scarabaeus Geryon. (S. Ge-
ryon.) PI. 24.. Fig. 203.

Geotrupes Geryon thorace excavato
tricorni: lateralibus compressis unidentatis,

capitis recurvo simplici. FAB. Syst. Eleuth.
1. 11. 31

Habitat in Tndia orientali.

Statura singularis
, inagnitudo Scar. nasi-

cornis, Capitis Clypeus integer cornu ma^no
scabro, recurvo. Thorax valde excavatus tri-

comis niger. Cornua lateralia compressa la-

ta
, autice dente valido armata. Cornu me-

dium erectum, subulatum, basi postice dila-

tatum, scutellum tegens, emarginatum. Ely-

tra pieca , Stria ad suturam. Femora crassis-

sima. Tibiae anticae dentatae
, posticae qua-

tuor termiuantur lobo semicirculari, ciliato,

laminisque duahus longioribus. FAB. S. E.

9. 21.



32. Gestutzter S cha rr li äf er. Tab.

XIX. Fig. sr.

Halsschüld gestutzt, mit einem kurzen "ge-

stutzten Hörn versehen ; Kopf unbewelirt.

Neu- Seeland — Banks Kabinet.

Er hat die Gestalt und Gröfse des nasen-

hornigen Scharrkäfers, und ist oben schwarz,

unten peebbraun. fbet Köpf ist abgestutzt

und unbcwehrt. Öä$ HaTsSchild ist abge-

stumpft, kahl, glatt, vorne mit einem kur-

zen , aufgerichteten gestutzten Hörn verse-

ben. Die Deckflü^el sind "latt. Die Schen-o t>

kel sehr dick.

3-. Zwei lappiger Scharrkäfer.

Tab. XIX. Fig. 3. Männchen. 4. Weib-

chen. 6. Abart.

Halsschild mit einem zweilappigen Fort-

satze, Kopf mit einem einfachen Hörn; Deck-

flügel gestreift.

Kajenne, Antillen.

Er ist mit dem Scbarrhäfer Chorinaens na-

he verwandt, aber etwas kleiner. Das Kopf-

schild ist z-userunder, mit sechs Zähnen ver-

sehen. Das Kopfhorn ist zumrkgekrummt,

lind inwendig mit einem kleinen Zahn /erse-

hen, Das Tlalsschisd ist an den Seiten rauh,

der Rücken flach gewölbt, und geht an der

Spitze in ein sehr dickes , starkes , flach ge-

wölbtes, breit ausgeredetes Hörn aus, des-

sen Lappen stumpf zugerundet sind. Zu bei-

den Seiten des Randes steht eine ausgehöhlte

Grube. Die Deckflügel sind pechbraun, puno
tirt - gestreift. Die hintern Schienbeine endi-

gen sich mit zwei Dornen.

32. Scarabaeus truncatus. (S. y«^//f7
tronq-ie.) FI 11. Fig. 103. J^Z?¥

Geotrupes truncatus thorace retuso :

coruu brevi truncato , capite mutico, FAB.
Syst. Eleuth. 1.7. 1Q.

Habitat in nova Zelandia — Mus, Dom.
Banks.

Statuta et magnitu&ö Scar. nasicornis, su-

pra niger, subtus piceus. Caput truncatum

muticum. Thorax retusus glaber laevis antice

cornu brevi, crecto, truncato. Elytra glabra.

Femora. erassissima. FAP». S. E. 6, 12.

33. S car a ba e u s biloba s. (S. bilo- ^CMtf,
be.) PL 5- Fig. 35. Femelle, PI. 23. Fig.^ z *?

35. b. Male, PI. 1. Fig. 5. var.

=

^ 3>/&
Geotrupes bilobus, thorace promi-

nente bilobo, capitis cornu simplici, elytris

stiiatis. FAB Syst. Eleuth. 1.7.1.5.

Habitat Cajennae, in Antillis.

Simillimus Scarab, Chorinaei, at paulo

minor. Clypeus rotundatus , sexdentatus.

Capitis cornu recurvum , dente parvo intus

notatum, Thorax lateribus scaber dorso pia-

no , desinit apice in cornu crassissimum vahle

planum late emarginatum , laciniis rotundatis

obtusis. Foveola marginalis utrinque exca-

vata. Elytra picea punetato - striata. Tibiae

poSticae hidentatae. FAB. S.E. 6. 9,
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^4. Scharrkäfer Barbarossa. Tab.

XX. Fig. i. Männchen. 2. Weibchen.

Halsschild unbewehrt, vorn rauh; Kopf
mit einem kurzen zurückgekrümmten Hörn,

Neuholland — Banks Kabinett.

So grofs wie der Nashornscharrkäfer, aber

breiter. Das Kopfschild ist etwas hervorge-

zogen, sanft ausgerandet: das Hörn ist zurück-

gekrümmt, pfriemenförmig von der Länge
des Kopfs. Die Augen sind ziegelroth. Das
Ilalsschild ist zugerundet, vorne rauh, hin-

ten glatt. Die Deckflügel sind pechbraun
,

punctirt- gestreift. Der Hinterleib pechbraun.

Die Vorderschienbeine haben vier Zähne.

Das Weibchen unterscheidet sich vom
Männchen durch eine kleine Erhöhung statt

des Kopfhorns, und durch einen kleinen Ein-

druck vornen am Halsschild.

J&fJ/f.oS* Vierdorniger Scharrkäfer.

Z.&fy
'^ab - xx - Fig. 3.

Halsschild abgestutzt : mit vier Hervorra-

gungen; Kopf mit einem zurückgekrümmten

Hörn. fö r-<vrilibl<\ s

Ostindien — Kabinett des verstorbnen

Hunter.

Grofs. Das Kopfschild ist aufgebogen, et-

was ausgerandet und mit einem grofsen, ein-

fachen , zurückgekrümmten Hörn versehen.

Das Halsschild ist in dsr Mitte abgestutzt, und
wird hinten durch vier Erhöhungen begrenzt,

von denen die mittlem etwas gröfser sind.

Die Deckflügel sind mattschwarz mit einer

«inzigen Streife an ieder Seite der Naht. Die
I'iifse sind haarig, die Schenkel rostfarbig.

34. Scarabaeus Barbarossa. (S.

Barberousse.) PI. 12. Fig. 109. a. b.

Geotrupes Barbarossa thorace in-

ermi antice scabro, capitis cornu recurvo bre»

vi. FAB. Syst. Eleuth. 1. 15. 47.

Habitat in nova Hollandia — Mus. Dom.
Banks.

Magnitudo Scarab. Rhinocerotis at latior.

Capitis clypeus antice elongatus , subemargi-

natus, cornu recurvo subulato longitudine ca-

pitis. Oculi testacei. Thorax rotundatus an-

tice scabcr
,

postice glaber. Elytra picea

punctato - striata. Abdomen piceum. Tibiae

anticae quadridentatae. FAB. S. E. 12. 35.

Femina differt a mare parvo tuberculo pro

capitis cornu foveolaque antice thorace*

35. Scarabaeus quadrispinosus.
(S. quatre-epines.)Pl. 19. Fig. 179.

Geotrupes quadrispinosus thorace

retuso : prominentia quadruplici, capitis cor-

nu recurvo. FAB. Syst. Eleuth. 1, 14.43.

Habitat in Jndia oricntali — Mus. D.
Hunter. 7} TttH i< & ,

Magnus. Capitis elypeus reflexus , sub-

emarginatus cornu magno , recurvo , simplici.

Thorax in medio retusus postice tuberculo

elevato quadridentato: dentibus intermediis

paulo maioribus. Elytra nigra , Stria unica

ad suturam. Pedes pilosi femoribus ferrugi-

»eis. FAB. Spec, ins. x, ijl, 3$.

36, Scar-
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.

N a s h o r n s c h a r v k a f e r. Tab. XX.

Fig. 4-

Halsschild gestutzt, mit zwei kleinen Hö-

ckerchen ; Kopf mit einem einfachen Uorn ;

Kopfschild zweispaltig; Deckflügel punktirt.

Ostindien.

Er ist etwas gröfser und langer als dir na-

senhornige Scharrkäfer, Das Kopfs child ist

ausgerandet. Der Kopf ist mit einem aufge-

richteten , zurückgekrumraten Hörn versehen.

Das Halsschild ist vornen schief ahgestutzt,

punktirt, mit zwei nahe beisammenstehenden

Zähnen versehen. Die Deckflügel punktirt.

Die Vorderschienheine hahen vier Zahne, wo-

von der oberste sehr klein ist. — Der ganze

Körper ist schwärzlichbraun.

57. Kriegerischer S charrlcäf er, 37« ScaWb aeus militaris. (S. ml

litaire.) PI. 6. fig. 44. a. b., et fig. 45.

56. Scaraiaeus Rhinocer os. (S. J&rrrf/{.

Rniiioce'ros.) PI. ig. fig. 166. ^'•&/.

Gcotrupes Rhino ceros thorace re» rw'J'*• &,

tuso subbitüberCulato , capitis cornu simplici,

ciyp.-o bifulo , elytris punCtatis. FAB. Syst,

Eleuth. 1. 14. 46.

Habitat in [ndia orientali.

Scarab. nasicomi paulo major et (longior

Glypeus emarginarus. Capitis cornu erectuux

recnrvum. Thorax antiee oblique truncatus.

punctatus , bidentatus, dentiuus appreximatis,

Elytra punctata. Tibiae anticae quadriden-

tatae, dente primo minimo,-. Corpus nigro-

brunneum, OLIV,

Tab.XXL Fig. 1. 2. Fig. 3. Weibchen.

Schwärzlichbraun; Kopf mit einem aufge-

richteten, zurückgekrümruten Hörn ^ Hals-

Schild vorne runzlich, mit zwei Zähnen.

Kajenne.

In Gestalt und Gröfse ist er dem vierdor-

nigen Scharrkäfer ähnlich. Der ganze Kör-

per ist schwarzbraun. Der Kopf ist mit ei-

nem aufgerichteten zurückgekrümmten Hörn

versehen Das Halsschild ist vorne rvuizlicb,

hinten glatt ; am Obertheile mit zwei kurzen,

dicht nebeneinanderstehenden Hörnern be-

wehrt. Das Schildchen ist dreieckig. Die

Deckflügel sind gbatt mit einer einzigen Streife

an ieder Seite der Naht, Die Vorderschien-

beiße sind dreizähnig.

S. nigro- brunneus, capite cornu erecto re»

curvo , thorace antiee rugoso bidentato,

Habitat Cajennae.

Statura et magnitudo Scarab. 4 dentati.

Corpus totum nigro -brunneum. Capitis cor-

nu erectum recurvum. Thorax antiee rugo-

sus
, postice laevis, supra cornubus duobus

brevibus approximatis. Scutellum triangulum.

Elytra laevia , Stria unica ad suturam. Ti-

biae anticae tvidentatae. OLIV.



Das Weibchen hat auf dem Kopfe nur 'ein

Kurzes Hörn. Das HaVsscbihf ist rauh , in

der Mitte etwas erhöht und mit zwei kaum

sichtbaren Beulchen versehen; es ist von die-

sen Beulchen an bis. zum Vorderrande glatt.

^%/A, 35. Scharrltäfer Roas. Tab. XXI,.

£^$/$V~~ Yi<r. 4. Manne!) en... 5. Weibchen.

Halsschild gestutzt , mit einem Eindrucke

und zwei Zähnen j Kopf mit einem einfachen

zuruckgekvünimten Hörn..

Senegall , Sierra Leona — Vom Senegall

durch G.eoffroy von Villeneuvo mitgebracht,.

In Gestalt und Gröfse dem Nashornsrnarr-

käfer ähnlich. Das Kopfschild ist ausg; lan-

det und mit einem grofsen zumckgekrüminten

Hörn bewehrt. Das Halsschild ist glatt, vor-

nen gestutzt und ausgehöhlt, und mit zwei

Zähnen und aufstehenden rostfarbigen Haaren

versehen. Die Deckflügel sind : pechbraun und

haben eine einzige punktirte Linie an itder.

Seite der Naht.

39. Scharrkäfer A u g ia s. Tab. XXII.

Kopf mit einem aufgerichteten , zurückge-

krümmten Hörn ; Halsschild vorn ausgehöhlt^

mit zwei voneinander entfernten Zähnen.

Ceylan — Sammlung von Dufresne.

Dem Nashornkäfer etwas ähnlich; der

Körper schwärzlichbraun. Der Kopf ist mit

einem in die Höhe gerichteten zurückgekrümm-

ten Hörn bewehrt. Das Halsschild ist glatt,

Tomen ausgehöhlt, und oben mit zwei von-

einander entfernt stehenden Zähnen versehen.

Femina capitis cornu brevi. Thorace sca-

bro in medio subelevato, tuberculis duobus

paivissimis et ab his vs;jue anticum ad margi-

nem «labro. y

33. Scarabaeus Boas. (S. Boas.) PI.

4. fig. 24. a. b.

Geotrupes Boas thorace retuso exca-

vato bidentaiö, capitis cornu recurvo simpli-

ci. FAB. Syst. Menth. 1. ß. 23.

Habitat in Senegallia et Sierra Leon. Geof-

froy de Vilhmeuve eum in Europam attulit.

Staturä et magaitudo Scar. Bhinocerotis.

Capitis elypeus emarginatus cornu magno re-

curvo. Thorax nigei glabe'r antice excavato-

retusus bidentatus
,

p.ilis ferrugineis erectis.

Elytra picea, linea punctata unica ad saturam.

FAB. S. E. tf. 17.

39. Scarabaeus Augias. (S.Augias.)

PI. 24. fig. 212.

S. capitis cornu elevato recurvo ; thorace

antice excavato bidentato, deptibus remotis.

Habitat in Ceylan — Mus. Dufresne.

Similis Scarab. Rhinoceroti : corpus nigro-

brunneum. Capitis cornu elevatum recurvum.

Thorax laevis,. anticae excavatus, supra bi-

dentatus, dentibus remotis. Elytra lae.via
,

Stria unica ad suturam. Tibiae anticae triden-

tatae. OLIV..
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Die Deckflügel sind glatt und haben eine ein-

zise Streife an ieder Ssite der Naht. Die Vor-

derschienbeine haben drei Zahne.

40. Einh orn s charrkäf er. Tab»

XXII. Fig. 2.

Braun; Kopf mit einem kurzen zurüclc-

gekrümmten Hörn; Halsschild vornen gestutzt,

einzähnig.

Senegall —» Kabinett des Königs.

Er hat viel Aehnlichkeit mit dein Nashorn-

käfer. Der ganze Körper ist braun. Der

Kopf ist mit einem kurzen, aufgerichteten,

zurückgekrümmten Hörn bewehrt. Das Hals-

schild ist vornen abgestutzt , eiuzähuig. Die

Deckflügel sind punktirt.

*4i. "N asenho rniger Scharrkä-

f e r.

Tanz. Fn. Germ. 2.Q. 2. Das Männchen.

Sturm Ent. Handb. 1. 14. 2.

42. Renn thiers cli arrkäfer. Tab,

XXII. Fig. 3. Weibchen. 4. Männ-

chen.

Braun; Kopf mit einem einfachen, aufge-

richteten, zurückgekrümmten Hörn; Hals-

schild gestutzt , vierzähnig.

Isle de France — Kabinett des Königs und

Gigot d'Orcy's Sammlung.

Dem nasenhörnigen Scharrkäfer verwandt.

Der ganze Körper ist schwärzlichbraun. Das
Kopfhorn aufgerichtet, zurückgekrümmt. Das

Halsschild vornen abgestutzt und mit vier Zäh-

40. Scarabaeus Monoceros. (S.

Monoce'ros.) PI. 13. fig. 122.

S. brunneus ; capite cornu brevi, recurvo;

thorace antioe retuso , unidentato.

Uabitat in Senegallia. Museum Rpgium.

Similis Scarabaeo Rhinoceroti. Totum Cor-

pus brunneum. Capitis ©ornu breve erectum

recurvum. Thorax antice retusus unidenta-

tus. Elytra punctata, OLIV.

«y sjLe^

*4i. Scarabaeus nasicornis. (S.

nasicorne.) PI. 3. fig. 19. a.b. c. d.

Geotrupes nasicornis. FAB. Syst,

Eleuth. 1. 13.41.

42. Scarabaeus Tarandus. (S.

Renne.) PL 8- fig. *><)•, Fem. PI. 21.

fig. 6g. b. male.

S. brunneus; capite cornu simplici erecto

recurvo, thorace retuso quadridentato.

Habita t in Isle de France — Museum Re-

gium , et Mus. Dom. Gigot d'Orcv.

Similis Scarabaeo nasicorni. Corpug ^
tum nigro- brunneum. Capitis cornu erectun»

recurvum. Thorax antice retusus ojuadridenta-

tus. Elytra punctata substriata. Tibiae anticac

tridentatae. OLIV.

E 2
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nen versehen» Die Deckflügel sind ounktirt

und' etwas gestreift. Die Vorderschienbeine

haben drei Zähne.

l£6d>/(. 43. S a t y r s c h a r r k ä f e r. Tab. XXII,

Z£, 8& Fig. 5. Männchen. 6. Weibchen.

Halsschild unbewehrt, vorn gestutzt; Kopf

mit einem zurückgekrümmten Hörn , welches

länger als der Ko.pf ist.

Nordamerica, Maryland, Neu York

—

Kabinett von Banks,

Von der Gröfse des nasenhornigen Scharr-

käfers.. Das.Kapfschild i ht ausgerandet und

mit spitzigen herabhangenden Zähnen verse-

hen. Das Kopfhorn ist dreimal so lang als

der Kopf. Das Halsschild ist schwarz, vorne

stark abgestutzt, glatt, kahl. Die DeckHü-
gel gestreift. Die Unterseite ist rostfarbig,,

rauch. Die Schienbeine sind gezähnt.

Das V. eibchen hat nur ein Höckerchen

auf dem Köpfschilde, und ein flachgewölktes

Halsschild.

fl6v4 n* 44. Jamaikaischer Scharrkäfer.
Tab. XXIV. Fig. 5.

ij.jj-1.
Halsschild unbewehrt, vorn gestutzt; Kopf

mit einem zurückgekrümmten Hörn ; Deckflü-

gel gestreift.

Amerika — Lee's Kabinett.

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Satyrus,

ist aber kleiner. Das Kopfschild ist ausge-

randet, der Kopf mit einem aufgerichteten

zurückgekrümmten Hörn von der Länge des

Kopfs bewaffnet. Das Halsschild ist zuge-

rundet , vorn stark abgestutzt. Die Deckflü-

43, Scarabaetis Satyrus. (S.Sa-

tyre.) Fl. 11. II«. 94. a. b.

Geotrupes Satyrus thorace inermi

antice truncato, capitis cornu recurvo capite

longiori. FAB. Syst. Eleuth. 1. 15. 49,

Habitat in America septentrionali
, :Mary-

land, Neu York — Mus. Dom. Banks.

Major Scar. nasicorni. Clypeus emargi-

natus dentibus acutis
=deyergentibus. Cornu

capite triplo lor.gius. Thorax antice valde

truncatus, glaber, laevis, ater. Elytra stria-

ta. Subtus ferrugineus, hirtus. Tibiae omnes
dentatae.

Foemina clypeo tuberculato, thorace piano»

FAB. S. E. 12. 3(5.

44. Scarabaeus Jamaicensis. (S.

de la Jama'ique.) Fl. 16. fig. 14g.

Geotrupes Jamaicensis thorace in-

ermi antice retuso, capitis cornu recurvo, elyt-

ris striatis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 16. 50.

Habitat in America — Mus. Dom. Lee,
Similis Scarabaeo Satyro , at minor. Cly-

peus emargiuatus, capitis cornu elevatum re-

curvum longitudine capitis. Thorax rotun-
datus antice valde retusus. Elytra obsolete

punetato - striata. Corpus nigrum subtus ru-

fo • villosum.
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gel subtil punktirt - gestreift. Der Körper ist

schwarz und unten mit röthlichen Haaren be-

deckt.

Das Weibchen ist unbewehrt.

45. Scharrkäfer Silenus. Tab. 4

XXIV. Fig. 1. 2. 4.

Halsschild unbewehrt, vorn ausgehöhlt,

Kopf mit einem zurückgekrümmten Hörn ;

Deckilügel sehr glatt.

Im südlichen Europa.

Er. ist in Gestalt und überhaupt dem na-

eenhornigen [ScharrJsäfer ähnlich , aber nur

halb so grols , und überall pechbraun. Der

Kopf ist mit einem kleinen
,

pfiiemenförmi-

gen stark zurückgekrümmten Hörn versehen.

Das Halsschild ist vornen stark ausgehöhlt.

Die Deckflügel sind glatt.

Das Weibehen ist ungehömt; das Hals-

schild gewölbt.

46. Dop p el - S charr käf er. Tab.

XXIV. Fig. 5.

Plattgedrückt; Halsschild mit einer aus-

gehöhlten Grube , Kopf dreispitzig ; Deckflü-

gel gestreift.

Kajenne — Sammlung von Gigot d'Orcy.

Der Körper ist schwarz und platt gedrückt.

Der Kopf ist hinten niedergedrückt und vorn

mit drei Hörnern versehen, die Seitenhörner

sind zurückgekrümmt , das mittlere ist etwas

kürzer. Das Halsschild hat auf dem Rücken

eine Vertiefung , und vorn eine scharfe Spi-

tze. Die Deckflügel sind gestreift: die Strei-

fen punktirt. Die Schienbeine sind gedornt.

Foemiua mutica. OLIV.

k, Scaräb aeirs Silenus. (S. Sile

ne.) Fl. 3. fig. 62. a. b. c. ¥:^Z.
(S.Sile->£^/^

G e otrupes Silenus thorace inermi an-

tic3 excavato , capitis cornu recurvo , elytris

laevissimis. FAB. Syst. Eleutli, 1. iö. 51.

Habitat in Europa australiori.

Statura et summa afiinitas Scar. nasicornis,

at duplo minor, totus piceus. Capitis cornu

parvum subulatum valde recurvum. Thorax

antice valde excavatus. Elytra laevia.

Foemina mutica , thorace convexo. FAB.

S, E. 15. 58.

46. Scarabaens didymus. (S di- y^V-4".

dyme.) PI. 2. fig. 9. TL.9&

Geotrupes didymus depressus thora- '

ce fossula excavato, capite tricuspido, elytris

striatis. FAB. Sy t. Eleuth. 1. 17.59.

Habitat Cajennae — Mus. D. Gigot d*

Orcy.

Corpus atrum deprsssum. Caput postice

depressum antice tricorni, cornubus laterali-

bus reflexis intermedio breviori. Thoracis

dorso impresso, antice mucronato. Elytra

striata, striis punctatis. Tibiae spinosae.

OLIV.



<tU)dfc, 47- Krummbeiniger Scharrkä-

I^S, fer. Tab. XXIV. Fig. 6.

Plattgedrückt; Halsschild gefurcht, mit ei-

ner Spitze versehen; Kopf mit zwei kurzen

Hörnern hewaffnet.

Kajenne.

Er hat mit dem Doppelschankäfer grofse

Aehnlichke.it, ist aher zwei auch dreimal klei-

ner. Der Körper ist mattschwarz. Das Kopf-

schild ist zurückgebogen, etwas gehörnt. Der
Kopf ist mit zwei sehr kurzen Hörnern ver-

sehen. Das Halsschild ist gefurcht und vor-

nen mit einer kleinen Spitze bewaffnet. Die

Deckfliigel sind erhaben punktirt getreifc.

43. Scharrkäfer Cadmus. Tab.

XXIII. Fig. 1.2.

Kopf mit einem sehr kurzen Hörn ; Hals-

schild mit zwei dicht nebeneinander stehen-

den Höckern.

Senegal] Königliches Kabinett.

Er ist so grofs wie der Endymion. Der

Stanze Körper ist schwarz
,

glänzend. Der

Kopf ist mit einem sehr kurzen spitzigen Hör-

ne bewaffnet. Das Halsschild ist gerandet und

,

rorn mit zwei aufgerichteten Höckern ver-

sehen. Die Deckflügel sind glatt mit einer

einzigen Streife an ieder Seite der Naht. Die

Vorderschienbeine haben drei Seitenzähne.

Die Abänderung Fig. 1. unterscheidet sich

darin , dafs das Halsschild und die Deckflügel

fein punktirt sind , und dafs die Halsschilds-

löcker etwas näher beieinander stehn.

'^L'&
47. Scarabaeus valgus. (S. de'pri-

me.) PI. 17. iig. 160.

Geotrupes valgus depressus thorace

sulcato mucronato , capite cornubus duobus

brevibus. FAB. Syst. Eleuth. 1. i(j. 60.

Habitat Cajennae.

Similis Scarab. didymo, at duplo aut triplo

minor. Corpus nigrum. Clypeus reflexus

subcornutus. Caput bicorne , cornubus bre-

vissimis. Tborax sulcatus antice submucro-

.natus. Elytra striis elevatis punetatis. OLIV.

Jk*.C6'&--C67s0^i^'dfe^A^
48- Scarabaeus Cadmus.p(S. Cadmus.)

PI. 1. fig. 4. a. b.

S. capitis 'cornu brevissimo , thorace tu-

Tberculis binis approximatis. /3 ^vat-fi e^& v

Habitat in Son p^alLLa» — Mus. Regium.

Magnitudo Scarab. Endimionis. Corpus

nigrum; nitidum. Capitis cornu brevissimum

acutum. Thorax rnarginatus , antice tuberen-

lis binis elevatis. Elytra laevia , Stria unica

ad suturam. Tibiae anticae tridentatae.

Varietas Fig. 1. duplo fere minor. Thorax

et elytra subpunetata, Tubercula thoracis

magis approximata. OLIV.
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49- Scha'rrkäfer Areas. Tab. XXIII.

Fig. 3, 4.

Kopf ungehörnt; Halsschild vorn mit ei-

ner Vertiefung und einem kurzen zurückge-

krümmten Hörn.

Vorgebirg der guten Hoffnung— Der erste

ist im königlichen Kabinette , der andere in

Banks Sammlung.

So grofs wie der Syrichtus. Der Körper

ist mattschwarz , und unten mit röthlichen

Haaren bedeckt.. Der Knopf der Fühlhörner

ist ziemlich lang, dreiblättrig. Der Kopf ist

unbewehrt. Das Halsschild hat vorn eine

Aushöhlung und ein kurzes zurückgekrumm,-

tes Hoyi. Das Schihlchen ist dreieckig Die

Deckflügel sind etwas runzlich..

50. Jugendlicher ScRarrkafer;

Tab. XXIII. Fig. 5- Männchen.

Fig. 6.. Weibchen..

Unbewehrt ; Halsschil 1 vorn mit einem

schwachen Eindruck und einer Spitze; Kopf-

schild etwas ausgerandet.

Südamerika, Antillen, Kajenne.

In Gestalt und Gröfse wie der gemeine

Mistkäfer. Das Kopfschild ist zugerundet,

und etwas ausgerandet , der Kopf hat in der

Mitte einen erhöheten Querstrich. Das Hals-

schild ist zugerundet, punktirt, schwarz, /or-

nen mit einem kleinen eingedrückten Punkt

und vor diesem mit einer sehr kurz hervor-

ragenden Spitze versehen. Die Deckflügel

sind pechbraun, gekerbt, gestreift. Die Un-

terseite pechbraun , rauch. .

49. Scarabaeus Areas. (S. Areas.)

PI. 9. fig. 33.,. et PL 16. fig. 145.

S capite mutico , thorace antice excavate

cornuque brevi recurvo.

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Prior in

museo Regio, posterior in museo Banksii in-

venitur.

Magnitudo Scar. Syrichti. Corpus niorum

subtus pilesum, pilis rufis. Antennarum cla-

va oblonga trilamellata. Caput muticum. Tho-
rax antice excavatus , cornu brevi recurvo

Scutellum trianguläre. Elytra subrugosa.

OLIV.

50. Scarabaeus juveneus. (S. jou-Z^r/ /f
venceau.) PI. 16.. fig. 143. Male. PI. q. 7£ ZJtf

fig. 66. Femelle..

G eo trupes Ju v e n cus mutieus, tho-

race antice impresso mucronato, clypeo sub-

emarginato. FAB. Syst.. Eleuth. 1. 20. 71.

Habitat in America meridionali
, Antillis,

Cajennae.

Statura et magnitudo Scar. stercorarii. Ca-

pitis clypeus rotundatus , subemarginatus, stri-

ga media transversa elevata. Thorax rotun-

datus, punetatus ; ater antice puncto parvo

impresso , et sub hoc prominent rnucro bre-

vissimus. Elytra picea crenato striata. Sub-

tus piceus , hirtus. FAB. S. E. p. 13, 62.
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5i, Scharrkäfer Zoilus. Tab.

XXIII. Fig. 7.

Halsschild vornen abgestumpft mit einer

Spitze, Kopf mit einem sehr kurzen zurück«

gekrümmten Hörn.

K;>jenne.

So grofs wie der Syrichtus. Das Kopf-

schild ist in Gestalt eines kurzen , zurückge-

krümmten Hornes in die Höhe gebogen. Das
Halsschild ist glänzend , auf dem Kücken ein-

gedrückt, und vorn mit einem kurzen, zu-

rückgekrümmten Hörne versehen. Die Deck-

flügel sind punktirt gestreift. Die Vorder-

schienbeine sind dreizähnig,

l&rrffc.S 2 * Zurückgedrückter Scharr-

2£ //3 .
käf er. Tab. XXV. Fig. 4.

Halsschild abgestumpft; Kopf mit einem

kurzen plattgedrückten Hörn; Hinterschenkel

dick.

Vorgebirg der guten Hoffnung Banks

Sammlung.

Kleiner als der nasenhornige Scharrkäfer.

Der Kopf hat vorn eine plattgedrückte, an

der Spitze etwas ausgerandete Erhöhung. Das
Halsschild ist unbewehrt, schwarz, dunkel,

vornen etwas abgestumpft. Die Deckflügel

sind glatt, schwarz. Die Unterseite des Kä-
fers ist rothbraun , rauch. Die Füfse sind

röthlich
, die Hinterschenkel sehr dick.

51. Scira'baeus Zoilus. (S. Zoile.)

PI. 9. fig. 84.

Ge otrupes Zoilus thorace antice re-

tuso mucronato, capitis cornu brevissimo re.

curvo. FAB. Syst. Eleuth. 1. 7. 19.

Habitat Cajennae.

Magnitudo Scarab. Syrichti. Corpus ni-

grum. Capitis clypeus reflexus corni^er, cor-

nu brevi recurvo. Thorax nitidus, dorso im-

presso, cornuque brevi antico recurvo. Ely-

tra punctato - striata, Tibiae anticae tiiden-

tatae, OLIV.

5 3- S ch a r rk ä fer Orion. Tab. XXVL
Fig. -frr-tmd 2.'^^ 3

Braun; HaUschild mit zwei zusammenge-

52. Scarab ae us retusus. (S, coupe.)

PI. 11. fig. 100.

Ge otrupes retusus thorace retuso, ca-

pitis cornu brevi piano, femoribus posticis in-

crassatis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 19. 65.

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus. Dom.

Banks.

Minor Scarabaeo nasicorni. Caput antice

elevatum, planum, apice subemarginatum.

Thorax muticus, obscurus, niget f antice pa-

rum retusus. Elytra laevia , nigra. Subtus

hirtus , ferrugineus. Pedes ruh* , femoribus

posticis valde incrassatis. FAB. Spec. Ins. i.

14. 54«

53. Scarabaeus Orion. (S. Orion.)

PI. 4. fig. 30., et PL 25. fig. 30. b.

1

Ge otrupes Orion brunneus thorace

bicor«



drückten Hörnern; Kopf mit drei Hörnern:

davon das mittlere sehr kurz ist.

In Senegal! — Kabinett des Königs und

Geoffroy's von Villeneuve.

Fr ist fast zweimal kleiner als der Sile-

nus. Der ganze Körper ist rostbraun. Der

Kopf ist mit einem aufgerichteten zurückge-

krümniten, an der Spitze verbreiteten Hörn

bewaffnet , das am Ende einen etwas geboge-

nen , entfernten, und einen andern kleinem

Zahn in der Mitte hat. Das Halsschild hat

oben eine grofse Aushöhlung, und zu beiden

Seiten ein aufgerichtetes , zusammengedrück-

tes, am Ende zugerundetes Hörn. Die Deck-

flügel sind glatt.

*54. Walzenkäfer.

Tanz. Fn. Germ. 1. 1. Männchen.

_ — — 2. 9. Weibchen,

55. Langarmiger Scharrkäfer.

Tab. XXVI. Fig. 1. Männchen. Tab.

XXVII. Fig. 1. Weibchen.

Unbewehrt, Vorderbeine sehr lang und

sebogen.

Ostindien — Kabinett des Königs.

Der Körper ist grofs , rostbraun. Der

Kopf ist unbewehrt, die Seitenränder sind

aufgeschlagen. Das Halsschild ist zugerun-

det, unbewehrt, in der Pvlitte gefurcht , und

zu beiden Seiten mit einer kurzen Linie , und

hinten mit einem Eindruck versehen. Die

Deckflügel sind glatt. Die Vorderbeine sind

fast doppelt so lang als der Körper , und

schwarz , die Schenkel sind gebogen und mit

bicorni; comubus compressis, capite tricorni:

interrncdio brevissimo. FAD. Syst, Eleuth.

1. 0. 9.6.

Habitat in Senegallia — Mus. Regium

el Geoüroy de Villeneuve.

Scarabaeo Sileno feie duplo minor. Cor-

pus toturn ferrugineo-brunneum. Capitis cor-

nu elevatum, recurvum, apice dilatatum, de-

sinens in cornubus duobus arcuatis remotis, et

in deute medio brevissimo. Thoracis dorsum

excavatum ,
utrinque cornu elevatum , com-

pressum, apice retundatum. Elytra laevia.

OLIV.

*54. Scarabaeus cylindricus. (S.

cylindriqne.)Pl. g.fig.so. a.b. c.

Sinodendron cylindricum. FAB.

Ent. Syst. 2. 558. 1. S^cs^ /<rt^r.

55. Scarabaeus longimanus. (S.J/Jy/'ff

longimane.) PI. 4. ng. 27. Male., etJTL r̂

PI. 27. fig. 27. b. Femelle. J /^ /,

Sc. muticus, pedibus anticis arcuatis lon-

gissimis. FAB. Syst. Eleuth. 1. .24. 9.

Habitat in India orientali. — Mus. Re-

gium.

Corpus magnum ferrugineo - brunneum.

Caput muticum, marginibus lateralibus ele-

vatis. Thorax rotundatus mulicus , in me-

dio sulcatus, lineaque utrinque brevi postica

impressa. Scutellum triangulum. Elytra lae-

via. Pedes antici corpore fere duplo longio-

resnigri, femoribus arcuatis bidentatis, tibüs

arcuatis simplicrlms. OLIV.

F
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zwei Zähnen bewaffnet, die Schienbeine sind

einfach ,
gebogen.

56. Scharrkäfer Melampus. Tab.

XXV. Fig. 5.

Schwarz ; unbewehrt ; Kopfrand zwei-

zähnig; Kopf mit zwei Höckern.

Ostindien — Banks Kabinett»

Er hat viele Aehnlichkeit mit dem Weib-

chen
3
des Aloeus , aber das Halsschild ist ge-

wölbt und vornen runzlig. Der Körper ist

schwarz. Der vordere Kopfrand ist zweizäh-

nig, der Scheitel ist mit zwei Höckern be-

setzt. Das Halsschild ist unbewehrt. Die

Deckflügel sind glatt. Die Vorderschienbeine

haben drei Seitenzähne..

J&i df. 57- Scharrkäfer Syrichtus. Tab.

T[$0.
'

XXVII. Fig..a. 3.4.5..

Halsschild unbewehrt, zugerundet; Kopf

mit einem zurückgekrümmten Hörn.

Südamerika.

Gestalt und Gröfse des Silenus. Der

Körper ist schwarz, unten mit rostrothen

Haaren bedeckt. Der Kopf ist mit einem auf-

rechten , zurückgekrümmten , kurzen Hörn

versehen. Das Halsschild ist gewölbt, pun-

fctirt und unbewehrt. Die Deckflügel sind

punktirt.

fjfci k 58«. Scharrkäfer Hylax. Tab.

1T9J. XXVI - Fig. 4. 5.

Halsschild unbewehrt ; Kopf mit einem

ausgerandeten Hörn ; die hintern Schienbein©

sehr kurz , an der Spitze stachelig.

56. Scarabaeus M e 1 a m p u s. o (S.

McTampe.) PI. 17. fig, 159.

Sc, muticus niger, clypeo bidentato, Ca«

pite bitubereülato.

Ilabitat in India orientali — IMus. D.

Banks.

Similis Scarab. Aloeo foeminae, sed tho-

rax co.nvexus antice rugosus. Corpus nigrum.

Capitis clypeus bidentatus vertice bitubereü-

lato, Thorax muticus. Elytra laevia. Ti-

biae anticae tridentatae.

yyyz/r-r-? 'fÄ A^< <*"^ rz&f\%^>?,

57. Scarabaeus Syrichtus. (S. Sy-

richtus.) PL 6. fig. 48- , a. b , et PI.

20. fig.. 40. c. d.

Geotrupes Syrichtus thorace iner-

mi rotundato, capitis cornu recurvo. FAB.

Syst. Eleuth 1. iö. 52.

Habitat in America meridionali.

Statura et magnitudo Scarab» Sileni. Cor-

pus nigrum, subtus pilosünr, pilis ferrugi-

neis. Capitis cornu breve, elevatum, recur-

vum. Thorax convexus , muticus
,

puneta-

tus. Elytra punctata.. OLIV.

53. Scarabaeus Hylax (S. Hylax.)

PI. 11. fig. 95. a. b.

Geotrupes Hylax thorace inermi, ca

pitis cornu emarginato, tibiis posticis btevis-



Africa — Banks Kabinett.

Mittelrnäfsig. Der Kopf ist klein, schwarz,

und mit einem kurzen aufgerichteten , zusam-

mengedrückten, breit äusgerandeten Korn be-

waffnet. Das Halsschild ist zugeruadet, ge-

wölbt , hinten gerinnelt. Die Decklügel

sind glatt, röthlicb. Der Körper ist unten

rauch , dunkel röthlich. Die Schenkel sind

dick und röthlich. Die hintern Schienbeine

sind sehr kurz, und an der Spitze stachelig«

Die Klauen sind grofs
,
gebogen.

59. Dickbeiniger Scharrkafer.

Tab. XXV. Fig. 1. 2. 3.

Kopf mit einem Höcker ; Halsschild vorn

beinahe mit einer Spitze ; Hinterbeine sehr

dick.

Vorgebirg der guten Hoffnung — d'Or-

cy's Sammlung,

Dem vorhergehenden sehr ähnlich. Der

Kopf ist schwärzlich und auf dem Scheitel

mit einem kleinen hornförmigen Höcker ver-

sehen. Das Halsschild ist schwärzlich und

vorn mit einer kleinen Spitze bewaffnet. Die

DeckHügel sind braun, glatt. Die Unterseite

des Körpers braun und mit röthlichcn Haaren

bedeckt. Die Hinterbeine sind .sehr dick; die

Schienbeine am Ende verdickt, innerhalb in

einen sehr starken Dorn auslaufend , aufser-

halb mit einer grofsen an der Spitze dreizeh-

nten Klaue versehen.
o

60. P u n k t i r t e r S c h a r rk ii f e r. Tab.

XXV. Fig. G.

Halsschild unbewehrt, punktirtj Kopf-

simis apice spinosis. FAB. Syst. Eleuth.; 1.

xö, 53.

Habitat in. Africa — Mus. D. Eanks.

IVTedius. Caput parvum , nigrum, cornu

brevi, ereeto , com]jresso, late emar"inato.

Thcrax elevatus , rotundatus
, postice cana-

liculatus. Elytra laevia , rufa. Corpus sub-

tus birtum , obscure rufum. Femora incras-

säta, rufa, Tibiae posticae brevissimae, apice

spinosae. Ungues magni arcuati. FAB. S. E.

App. 0i7-
7

59.Scaraba'eus crassipes. (S. cras-

sipede.) PI. 25. fig. 200. a. b. c.

. Sc. capite tuberculato, thorace antice sub-

mucronato; pedibus posticis crassioribus.

Habitat in Cap. Bon. Spei — Mus. D.
d'ürcy.

Similis praecedenti. Caput nigrum, ver-

tice tuberculo subcornuto. Thorax nicer an-

tice submucronatus. Elytra laevia brunnea.

Corpus subtus brunneum rufo-villosum. Pe-

des postici crassissimi. Tibiae apice dilata-

tae , intus spina magna , extus unguiculo ma-

gno apice tridentato. OLIV.

tyjgsv^sf 0~t>&
C<S^.

Co. Scarabaeus pun c ta tu s. '(S.

ppintiile'i) PI. q. fig. 70.

Geotrupes punetatus thorace in-

F 2
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schild ganz : mit zwei stumpfen aufgerichteten

Zähnen.

Sturm Ent. Handb. 1. lieft, p. ij. i'.TaV. i-

Italien.

Er ^hat die Gestalt und Gröfse des Sile-

nus. Der ganze Körper ist schwärzlichbraun.

Der Kopf ist mit zwei Höckerchen versehn.

Das Ilalsschild ist unbewehrt, gewölbt, pun-

ktirt, Die Deckflügel sind punktirt; man be-

merkt auf iedem drei schwach erhöhte Lä'ngs-

linien.

tf&Jil'ti
' 6*1« Gekrönt er Sc harrh äf er. Tab.

TL ®'f. XXVIII. Fig. i.

Halsschild unbewehrt ; Kopf mit einer

erhöhten, hinterwärts ausgerandeten Linie.

Java — Banks Kabinett.

Der Körper ist pechbraun. Der Kopf

hat eine besondere Gestalt ; das Kopfschild

ist zu beiden Seiten aufgerichtet und hinten

iausgerandet. Das Ilalsschild ist punktirt. Die

Decküügel sind glatt. Die Hinterschenkel sind

kurz , und sehr dick.

{/t ff/ 62. A r b e i t en d e r S c h «1 r rk ä f e r. Tab.

^^ XXVIII. Fig. ,.

Schwarz y
unbewehrt; Halsschild pun-

ktirt; Decküügel gestreift; Kopfschild ausge-

randet.

Südamerika. Brasilien— Banks Sammlung.

Er hat genau die Gestalt des Arators , ist

aber zweimal so grofs und ganz schwarz. Das

Kopfschild ist ausgerandet. Das Ilalsschild

zerstreut punktirt. Die Deckflügel gestreift.

Die Füfse schwarz.

ermi punetato, capitis *clypeo integro : denti-

bus duobus elevatis obtusrs. FAB. Syst. Eleuth.

1. iß- C~>-

Habitat in Italia.

Staturä et mag-nitüdo Scar. Sileni. Cor-

pus totum nigro- brunneum. Caput bituber-

culatum. Thorax muticus, convexus
,

pun-

etatus. Elytfa punctata: in singulo elytro

lineae tres elevatae obsoletae. OLIV.

61. Scarabaeus coron attis. ^(S.

courorme.) PI. 12: fig. 110.

Geotrupes coron'atus thorace in er-

mi , capitis clypeo postice einarginato. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 17. 56.

Habitat in Java — Mus. D. Banks.

Corpus piceuin. Caput singulare, cly-

peo utrinque elevato postice emarginato. Tho-

rax punetatus. Elytra laevia. Fetnora pos-

tica brevia incrassata. FAB. Spec. Ins. 1. 15.

Gz. Scarabaeus 1 a b o r a t o r/(S. ia-

boureur.) Fl. 14. fig. 152.

Geotrupes laborator muticus ater

thorace punetato, elytris striatis, clypeo emar-

ginato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 21. 73.

Habitat in America meridionali et Bra-

silia — Mus. D. Banks.

Statura exaete Scar aratoris , at duplo

major, totus ater. Clypeus emarginatus. Tho-

rax vage punetatus. Elytra striata. Pedes iii-

gris. FAB. Syst. Ent. iß- 65.



63* Pechfarbiger Scharrkäfer.

Tab. XXVIII. Fig. 3.

Braun ; Halsschild unbewehrt,- glatt; Kopf

mit zwei Hörnern; DeckOiigel gestreift.

Ostindien.

Er ist klein und hat die Gestalt des gra-

benden Dungkäfers. Das Kozfscbild ist vorn

ajusgerandet, und in der Mitte mit zwei kur-

zen nahe beisammenstehenden Hörnern be-

setzt. Das Halsschild ist glatt, eben. Die

Deckiliigel sind punktirt- gestreift.

4?

3g /r ~/ <" J/ t/'i "1 1 f-f-r'
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65. Scarabaeus p iceus,/(S. brun.) /^rr/ f.

PI. 24. hg. 2ii. 3T-//S

Geo.tr up es piceus piceus tborace in- y
ermi glabro , capite bicorni, elytris striatis.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 19. 66.

Habitat in India orientali.

Parvus statuta Scar. fossoiis. Clypeus

antice emarginatus, et in medio cornubus duo-

bus brevissimis approximatis. Thorax glaber

laevis. Elvtra punctato- striata. FAB. Syst-

Ent. 14. 44..

Zweite Abtheilimg.

M I S T K Ä F E R

Sectio secunda.

S C A Pi A B A E U S.

1. Hcrlsscliild gekörnt , gezähnt , oder uneben.

64. Ungleicher Mistkäfer. Tab.

XXVIIL Fig. 4. 5. 6.

Halsschild mit einem hervorgestreckten,

pfriemenförmigen Hörn ; Kopf mit einem

pfriemenförmigen beinahe zurückgekrümmten

Hörn ; Schild eben herzförmig.

In Sibirien, nahe an der Wolga, in Ita-

lien ; Portugall — Banks Kabinett.

Von der Gröfse des gemeinen Mistkä-

fers, ganz schwarz und glänzend. Die Kinn-

laden haben erhabene Zäbne. Das Halsschild

ist gpwimpert. Das Schildchen herzförmig.

Die Deckflügel gestreift.

Der Kopf und das Halsschild des Männ-

chens ist mit einem pfriemenförmigen Hörn

versehen. Der Kopf des Weibchens hat

vorn in der Mitte zwei aufgerichtete spitzige

1. Thorace cornuto , dentato sive inaequali,

64. Scarabaeus dispa r.^fS. dispa-«^/^.
rate.) PL 3. fig. 20. a. b. c. JE.2 3&

S. thoracis cornu subulaüo protenso, ca- J '

pitis subulato subrecuvvo , scutello cordäto.

FAB. Syst. Eleuth. x. ,22 1.

Habitat in Sibiria prope flumen Wolga
,

Italia et Lusitania. Mus. Dom. Banks.

Magnitudo Scarab. stercorarii, totus ater,

nitidus. Maxillae dente elevato. Thorax ci-

liatus. Scutellum cordatum. Elytra striata.

Mas capitis thoracisque cornu subulato.

Femina capitis medio antico denticulis duo-

bus erectis acutis, thorace antice dentibus duo-

bus elevatis; prominulis. FAB»
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Zähnchen; das Halsschild vorn zwei erhabne,

hervorragende Zähne.

*G$. Mistkäfer Typhoeus.

Fanz. Fn. Germ, 2. 23.

66. Mistkäfer Moni us. Tab. XXIX.

Fig. 1.

Halsschild mit drei Hörnern , wovon das

mittlere kleiner, und die an den Seiten ste-

henden vorgestreckt und länger als der Kopf

sind ; Deckfliigel glatt.

Afrika zwischen den Wendezirkeln, Sier-

ra Leona —. Lee's Sammlung.

Er ist dem Mistkäfer Typhoeus sehr ähn-

lich. Er ist ganz schw-arz und glänzend. Das

Kopfschild ist zugerundet. Der Kopf schmal

und glatt. Das Halsschild ist zugerundet und

vorn mit drei Hörnern , wovon <las mittlere

sehr klein, die seitwärts stehenden vorge-

streckt , länger als der Kopf und in der Mitte

oben mit einem Zahn versehen sind , bewaff-

net. Das Schildchen ist kurz , zugerundet«

Die Deckflügel sind glatt. Die Vorderschen-

kel habe,n einen rothbraunen Fletk.

Cj. Cyclopen - Mistkäfer. Tab.

XXIX. Fig. 2.

Rostroth j Halsscbild mit vier Hörnern :

wovon die zur Seite stehenden gröfser sind;

J£opf mit zwei Hörnern.

Indien — Lee's Sammlung.

Rostroth ; Kopf mit zwei, Halsschild mit

drei hervorragenden Hörnern.

* 65. Scarabaeus Typhoeus. (S.

Typhe'e.) PI. 7. fig. 52. a.b.

FAB% Syst. Eleuth. i. 23. 3.

€6. Scarabaeus Morau«s/^(S. Mo-
mus.) PI. 17. fig. 154.

S. thorace tricorni intermedio minori , la-

teralibus porrectie capite longioribus; elytris

laevibus.

S. Momus. FAB. Syst. Eleuth. i. 23. 4.

Habitat in Africa inter tropicos, Sierra Leona.

Mus. Lee.

Simillimus Scarabaeo Typhoeo. Totus ni-

ger nitens. Capitis clypeus rotundatus. Ca-

put laeve; angustatum. Thorax rotundatus;

antice cornubus tribus , intermedio minimo;

lateralibus porrectis, capite longioribus, in

medio supra dente armatis. Scutellum breve

rotundatum. Elytra laevia. Femora antica

macula rufo- brunnea. OLIV.

67. Scarabaeus Cy clops./^(S. Cy-

clope.) PI. 15. fig. 140.

S. thorace quadricorni : cornubus latera-

libus maioribus, capite bidentalo , corpore

ferrugineo. FAB. Syst. Eleuth. x. 24 • 8.

Habitat in Indiis — Mus, D. Lee.

S. ferrugineus , capite cornubus duobus,

thorace prominentia tripli«.
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Er ist dem Mistkäfer Cephus ähnlich, Similis Scarab. Cepho, at paulo maior.

aber etwas eröfser. Die Fühlhörner sind rost- Antennae ferrugineae , clava ovata maiori.

roth und hahen eine grofs-e eiförmige Keule. Caput de'pressutti ferrugineums clypco cornu-

Der Kopf ist rostroth , platt, das Kopfschild hus duohns ahbreviatis apice nigris. Thorax

ist mit zwei abgekürzten, an der Spitze schwär- ferrugineus punctatus, antice retusus , in me-

zen Hörnern versehen. Das Halsschild ist dio prominentia lata ,
et utrinque cornu ere-

rostroth ,
punktirt , vorn abgestutzt, und in ctum apice nigrum. Scutellum rotundatum

der IVlitte mit einer breiten Hervorragung, ferrugineum. Elytra ferruginea striata. Cor-

und zu beiden Seiten mit einem aufrechten an pus subtus pallide ferrugineum villosum.

der Spitze schwarzen Hörn versehen. Das OLIV-

Srhildcben ist zugerundet , rostroth. Die

Decküügel sind rostroth gestreift. Die Un-

terseite des Körpers ist roströthlich , zottig.. s^~?C? j?}

6$. Mistkäfer Coriphaeus. Tab. 6q. Scarabaeus C o ry p Ii a e u s.
v

(S. ^ ^
XXIX. Fig. 5. Coryphee.) PI. 16. ftg, 150. SE.ZS^

Rostroth i Halsschild mit zwei Hörnern. S. thorace bicorni , corpore ferrugineo.

Vorgebirg der iruten Hoffnung — Kabi- FAB. Syst. Eleuth. 1. 22. 2.

nett von Lee. Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Dom. Lee.

Er hat die Gröfse und Gestalt des FrüK Magnitudo et statura Scarab. vernalis.

lings- Mistkäfers. Der Kopf ist rostfarbig, Caput planum ferrugineum, clypeo apice bi-

platt; das Kopfschild ist an der Spitze mit corni; cornubus brevibus . recurvis ,
apice ni-

zwei kurzen, zurückgekrümmten, am Ende gris ;
postice mucro elevatus ,

brevissimus, m-

schwarzen Hörnern ; das Hintertheil mit ei- ger. Thorax ferrugineus, antice retusus, cor-

nem kurzen, aufgerichteten T schwarzen Dorn nubus duobus approximatis brevibus, apice

bewaffnet. Das Halsschild ist rostfarbig, vorn nigris; postice gibber obtusum. Elytra sub-

gestutzt, und mit zwei kurzen, nahe bei ein. striata, ferruginea. Pedes ferruginei. FAB.

ander stehenden am Ende schwarzen Hörnern Ent. Syst. app. pag. ö l7.

besetzt; nach hintön mit einer stumpfen Er-

höhung versehen. Die Deckflügel sind rostfar-

big, schwach gestreift. Die Füfse rostfarbig. ,^p> // .; ,, ,^^ / XX? t'"Z-f o/rfr#ou*v&Z .

69. Vierzähniger Mistkäfer. Tab. 69. Scarabaeus^ qua driden<fa-j^/^
XXIX. Fig. 4. 5. tus. (S. quadridente.) PI. 12. fig. 10^'jr ^jr

Rostbraun; Halsschild mit vier Zähnen 5 a. b.

Kopf mit einem aufgerichteten einfachen Hörn. s. quadridens thorace quadridentato,
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Panz. Fn. Germ. 12. 1.

Sturm Ent. Hanclb, 1. 60. 5^«

Ostindien — Banks Kabinett.

Er ist Wein , der Körper sehr gewölbt,

rostbraun. Das Kopfschild ist vorn mit zwei

Zähnen, und hinten mit einer erhöhten Quer-

linie versehen. Das Halsschild ist gewölbt

und vorn mit vier aufgerichteten ,
geraden

Zähnen versehen , wovon die zur Seite ste-

henden etwas kleiner sind. Die üeckflügel

sind gestreift.

70. Mistkäfer Lazarus. Tab.

XXIX. Fig. 6.

Halsschild mit zwei Höckern; Kopf mit

einem kurzen ausgerandeten Hörn.

Nordamerika, Neu York— Lee's Kabinett.

Er ist klein und hat die Gestalt des be-

weghornigen Mistkäfers. Das Kopfschild hat

einen aufgeschlagenen Rand, ist ausgerandet

und zu beiden Seiten ausgeschweift. Das
Hörn ist klein, aufgerichtet und ausgerandet.

Das Halsschild ist braun, mit einer eingedrück-

ten Längslinie , und drei Höckerchen verse-

hen , wovon das mittelste am breitesten ist.

Die Deckflügel sind gestreift , rotb.'

Eine Abänderung, welche gröfser ist, und
auf dem Kopfschild zwei kurze ausgerandete

Hörner hat, von welchen das eine nahe an

dem andern und kaum zu unterscheiden ist ,

findet sich in dem Kabinett des H. Bosc.

*j.i. Beweghorniger Mistkäfer.

Panz. Fn. Germ. 12. 2.

Sturm Ent. Haadb. 1. 61. 55.

capitis cornu elevato simplici, corpore ferro*

gineo. EAB. Syst. Eleuth. 1. 2"). 6*.

Habitat in Xudia orientali— 3VI. D Banks.

Corpus parvum
,

gibbum , ferrugin-eum.

Capitis clypeus antice bidentatus posticeque

linea transversa elevata. Thorax gibbus an-

tice dentibus quatuor elevatis, erectis latera-

libus paulo minoribus. Elytra striata. FAB.

Spec. Ins. 11. 1. 37.

70. Scarabaeus Lazarus./(S. La-

zare.) PI. 16. fig. 146.

. S. thorace bituberculato , capitis cornu

brevi emarginato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 23.5.

Habitat in America septentrionali , Neu-

York. — Mus. D. Lee.

Parvus statura Scar. mobilicornis. Capi-

tis clypeus margine elevato, eniarginatus utrin-

que sinnatus. Cornu parvum erectum emar-

ginatum. Thorax fuscus , canaliculatus tu-

berculis tribus, medio transverso. Elytra

striata rufa.

Varietas maior clypeo cornubus duo-

bus brevibus emarginatus uno pone alterum

vix distineto in Museo Dom. Bosc, FAB.

*7i. Scarabaeus mobilicornis.
(S. mobilicorne.) PL 10. fig. 88« a - D « c - ^* *

et PI. 35. fig. 88. e. FAB. Syst. Eleuth.

1. 24. 7.
2. Tho-
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2. Halsschild eben, gewölbt*,

*72. Gemeiper Mistkäfer.

Panz. Fn. Germ. 49. 1.

Sturm Ent. Handb. 1. 63. 57-

*
7 3. Friihlingsmistkäfer.

Panz. Fn. Genn. /jo. 2.

Sturm Ent. Handb. 1. 67. 60.

74. Halbkugliger Mistkäfer.

Tab. XXIX. Fig. 8-

Unbewehrt; sehr glatt, obne Glanz; Hals-

schild so lang als die Deckiiügel.

Sturm. Ent. Handb. 1. 66. 59. Tab. 2.

Auf der Küste der Barbarei — Sammlung

v©n Gigot d'Orcy.

Er ist dem Frühlingsmistkäfer äbnlich,

aber etwas gröfser und breiter. Der ganze

Körper ist schwarz. Das Kopfschild ist zu-

gerundet. Der Kopf ist in der Mitte mit ei-

nem Höcker versehen. Das Halsschild :ist

glatt, vorn ausgerandet, mit einem Eindrucke

an ieder Seite. Das Schildchen ist dreieckig.

Die Deckflügel sind glatt.

75. Glänzender Mistkäfer. Tab.

XXIX. Fig. 7.

Unbewehrt; grün - glänzend , Deckflügel

gestreift.

Südamerika — Banks Kabinett.

Er hat die Gestalt des gemeinen Mistkä-

fers, ist aber wohl dreimal kleiner und ganz

grün « glänzend und ungefleckt. Das Kqpf-

2. Tliorace laevi, couvexo.

*72. Scarabaeus s terco rarius.

(S. slerccraiu:.) Fl. 5. (ig. 39.3 b.c.d.

FAB. Syst. Eleuth. i- 24. 10.

* 7.3. Scarabaeus vern alis. (S.

printanier.) Fl. 4. fig. 23. a, b.

FAB. Syst. Eleuth. 1, 25. 12.

7,. Scarabaeus n emisp Iiaericus.^Vt

(S. heniisphe'rique.) Pl. 2. fig. 15.3

S. laevigatus muticus laevisshnus opa-

cus , tliorace longitudine elytrorum. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 25. 13.

Habitat in ora septentrionali Africae —
Mus. Gigot d'Orcy.

Similis Searabaeo vernali., at major et la-

tior. Totum corpus nigrum. Clypeus rotun«

tlatus. Caput tuberculo medio unico. Tho-

rax laevis, antice emarginatus lateribus pun-

cto impresso. Scutelhun trianguläre, Elytra

laevia. OLIV.

75. Scarabaeus splendidus. ^(S. /&r4-^(,

\

luisant.) Fl. 14. fig. 126. TF Z<P /?

S. muticus viridi - nitens, elytris striatis»

FAB. Syst. Eleuth. 1. 26. 15.

Habitat in America meridionali — Mus.

Dom Banks.

Statura Scar. stercorarii , at triplo minor,

totus viridi- nitens, immaculatus. Capitis cly

G



H ist*

&o —
acbild ist ausgerandet. Das Halsschild ist zu-

gerundet, glatt, und an ieder Seite mit einem

eingedrückten Punkt versehen. Das Schild-

chen ist dreieckig , vorn etwas erhaben. Die

Deckflügel sind gekerbt-gestreift. Die Schien-

beine sind gezähnt.

76. Mistkäfer Cephus. Tab. XXIX.

Fig. 9-

Braun; Kopf fast zweihörnig; Deckflü-

gel puncktirt- gestreift, an der Spitze schwarz.

Nordamerika — Banks Kabinett und das

brittische IMusenm.

Er hat vollkommen die Gestalt des Früh-

lingsmistkäfers. Der Kopf ist braun; die Fühl-

hörner haben eine starke Keule; und der Schei-

tel ist hervorragend , breit. Das Halsschild

ist zugerundet, gewimpert, roth , hinten zu-

gerundet , der Rand und ein Punkt an ieder

Seite schwarz. Das Schildchen ist schwarz.

Die Deckflügel ßind gestreift, roth, Naht

und Spitze schwarz.

/iter/l^* 77* Braun gelb er Mistkäfer.

£.'/££ Tab. XXX. Fig. 5.

Unbewehrt; Kopf mit zwei Höckern;

Deckflügel punctirt- gestreift.

Panz. Fn. Germ. 28. 5»

England , Deutschland — Lee's Samm-

lung.

Er hat die Gestalt des Frühlings-mistkä-

fers, ist aber wohl dreimal kleiner, und ganz

hell-ziegelroth. Die Stirn ist mit zwei klei-

nen Höckern besetzt. Das Halsschild ist ge-

wölbt, und mit vielen zerstreut stehenden

peus emarginatus. Thorax rotundatus, laevis

puncto laterali utrinqüe impresso. Scutellum

trianguläre antice subelevatum, ETytra cre-

nato - striata. Tibiae dentatae. FAB. Syst.

Ent. iß. 63.

V
;

76. Scarabaeus Cephus. /(S. Ce-

phus.) Fi. ij. fig. (jG.

Geotrupes faretus brunneus capite

subbicorni , elytvis punetato - striatis apice ni-

gris. FAB. Syst. Eleuth. 1. 19. 64.

Habjtat in America septentrionali — Mus.

X"). Banks, et Museum Brittannicum.

S. Cephus scutellatus rufus elytrorurn

sutura apieibusque nigris.

Statura exaete Scar. vernalis. Caput

fuscum antennarumclava Talida verticeque pro«

minulo transverso. Thorax rotundatus, cilia-

tus, rufüs ,
postice rotundatis mareine pun-

ctopue laterali nigris. Scutellum nigrum, Ely-

tra striata rufa , sutura apieibusque nigris.

FAB. Syst. Ent. 13. 64. „• , -

* 77. Scarabaeus t es ta ceus./:(S.

testace.) PI. 17. fig. 15'ß.

S, muticus , capite bituberculato , elytris

punetato -striatis. FAB. Syst. Efeuth. 1. s.6. 17.

Habitat in Anglia , Germania — Dom.

Lee
Statura Scarab. vernalis, at trlplo minor,

totus pallide testaceus. Tubercula duo parva

in fronte. Thorax convexus punetis vagis

plurimis adspersus. Elytra striata striis pun-

etatis. Subtus hirtus.

Forte varietas Sc. mobilicornis femiaae.

FAB.



Functen besetzt. Die Decfcflügel sind gestreift,

die Streifen punctirt. Die Unterseite des Kör-

pers ist etwas behaart.

Dieser Käfer ist eine blofse Abänderung

des weiblichen Mobilicornis,

5i

Dritte Abtheilimg.

PILLENKÄFER.
Sectio tertia.

P R I S.

I. Mit einem Scliildchen.

DUNGKÄFER.
* Kopf gehörnt oder geHockert.

* 73. Grabender Dungkäfer.

Fanz. Fn. Germ. 2ß. 4.

Sturm Ent. Ilandb. 1. 19. 5. Tab. 2.

* 79. Unterirdischer Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 2ß. 3.

Sturm Ent. Handb. 1. 45. 37.

* 30. Erd - Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 47. 3.

*3i. Piöthlicher Dungkäfer.
Panz. Fn. Germ. 31. 1.

Sturm Ent. Handb. 1. 20. 6.

*g2. Gemeiner Dungkäfer.

Paiia. Fn. Germ. 31. 2.

1. Scutcllati.

A P H D I U S.

* Capite cornuto seu tuberculato.

*73. Scarabaeus fossor. (S. fosso-

yeur.) Pl. 20. fig. 134. a. b.

Aphodius fossor. FAB. Syst. Eleuth.

1. 67. 2.

*79- Scarabaeus subterraneus.

(S. souterrain.) Pl. 13. fig. 162. a.b.

Aphodius subterraneus. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 72. 13,

* 30. Scarabaeus terrestris. (S.

terrestre.) PI. 24. fig. 209. a. b.

Aphodius terrestris. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 71. 13.

*3i. Scarabaeus rubidus. (S. rou-

geätre.) Pl. 26. fig. 224.

Aphodius sc-rutator. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 69. 5,

*g2. Scarabaeus fimetarius. (S.

fimetaire.) Pl. 13. fig. 167.

G 2
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Sturm Ent. Hanab. i. 25. 12.

*33. Irrender Dungkäfer.

Panz, Fn. Germ. 47. 4/

Sturm Ent. Handb. 1. 23. 17.

*54. Aus wurfs- Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 47. 1.

Sturm Ent. Handb. 1. 30. 19.

* RA. Verbrannter Dungkäfer.üO

Panz. Fn. Germ. 47. 2.

*ß6. Beschmutzter Dungkäfer,

Panz. Fn. Germ. 47. 5-

Sturm Ent. Handb. 1. 36. 0.7

>

*87- Schmutziger Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 4ß. 2.

Sturm Ent. Handb. 1. 51. 20.

* 33. Kornähnlicher Dungkäfer.

Scarab. niger. Panz. Fn. Germ. 57. 1.

Sturm. Ent. Handb. 1. 47. 40.

* 89. Haemorrhoidalis. eher
Dungkäfer.

Scarab. granarius. Panz. Fn. Germ. 43* 3-

Sturm Ent. Handb. 1. 48- 4 l *

* 90. Besudelter Dungkäfer.
Aphodius tessulatus. Creutz. Ent. Vers.

p. 32. Var.
<f.

Tab. I, fig. 4. a.

Aphodius fimetarius. FAB. Syst.

Eleutli. 1. 7-- 19-

* 83* Scara'oaeus erra ticus. (S.

erranl.) Fl. iß. fig. 103. a. b.

Aphodius erraticus. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 72. -2i.

*84- Scarabacus scybal arius. (S.

scybalnirc) Pl. 26. fi^g. 226. a. b.

A p b o d i u s s c y b a 1 a r i u s, FAß. S yst.

Eleuth. 1. 70. 10.

* 85 • Scarabaeus confiagratus.

(S. brule.) PI. 26, fig. 220. a. b.

Aphodius confiagratus. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 72. 20.

* g6. Scarabaeus conspurcatus.

(S. sale.) PL 24. fig. 210. a. b. , et Pl.

25. fig. 214. a. b.

Aphodius conspurcatus. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 73- £2.

*
8 7 • Scarabaeus s o r d i d u s. (S. sor-

di.de.) PL 25. fig. 216. a. b.

Aphodius sordidus. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 74- 26.

* 88« Scarabaeus granarius. (S.

grenaille.) PL 13. "fig. 172. a. b.

*89- Scarabaeus haemorrhoida-
lis. (S. he'morrhoidal.) Pl. 26. fig.

225. a. b.

Aphodius granarius. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 75. 29.

*90. Scarabaeus inquinatus. (S.

tache.) Pl. 26. fig. 221. a.b.



Sturm Ent. Handb. 1. 43, 34. Var, ß.

91. Zweifleckiger Dungkäfer,

Panz. Fn. Germ. 43 2.

Sturm Ent. Handb. 1. 51. 44.

* 92. Stinkender Dungkäfer.

Apb. sordidus. Creutz. Ent. Vers. 51.

Var. &. -

*95. Grau gelber Dungkäfer.

Sc- vespertinus. Panz. Fn. Germ. 67. 5- 4*

Sturm Ent. Handb. 1. 54. 24.

** Kopf ohne Körner und Höckei*.

*94. Rothbeiniger Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 47. 10.

Sturm Ent. Handb. 1. 22. 0.

*95. Gagat - Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 47. 9.

Sturm Ent. Handb. 1, 22. 9.

96. Sieben fleckiger Dungkäfer.
Tab. XXX. Fig. 6.

*

Unbewehrt; dunkel, Deckfliigel gestreift,

Llals, schwarz gefleckt.

Das heifse Afrika — Banks Kabinett.

Er hat die Gestalt des Gonspurcatus, ist

aber etwas grölser und gänzlich unDewehrt.

=*
65

Sc. tessulatus. PAYK. Fn. Suec. 1.

20. XXIV.

*qi. Scarabaeus bimaculatus.
(S. bimacule.) PI. 9. flg. 72. a. b.

Aphodius bimaculatus. FAB. Syst,

Eleuth. 1. 7.1. • l 7'

*92. Scarabaeus foetens. (S. pu-

ant.) Pl. 9. fig. 71. a.b.

Aphodius -sordidus. ILLIG- Verz.

d. Käf. Pr. 1. 52. 25. Var. £

*93. Scarabaeus lividus. (S. livi-

de.) Pl. O.G. fig. 222. a. b.

Aphodius lividus. CREUTZ. Ent.

Vers. 44. 12. Tab. 1. fig 7. a.

** Capite mutico.

*94. Scarabaeus rufipes. (S. rufi-

pede.) PI. i8- fig- 171-

Aphodius ru iip e s.FAB. Syst. Eleuth.

I.76..35-

* 95. Scarabaeus Gagates. (S.

jayet.) Pl. 24. fig. 213.

Aphodius nigripes. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 76. 35.

&£4 *-// <'<: (-* '*-*-<;
.

96. Scarabaeus septenimacula-,^^//
tus. (S.sept taches.) PI. 14. fig. 134. <

~fj
r

Z-r* ?

Aphodius septemmaculatus mu-

ticus obscurus, elytris striatus
,

pallidis, ni-

gro - maculatis. FAB. Syst Eleuth. \. 76.33.

Habitat in Africa aequinoctiali — Mut.

D. Bank«.
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Das Kopfschild ist zugerundet, ganz, blafs,

mit einem schwarzen Flecken in der IVlitte.

Das Halsschild ist dunkelroth, etwas punctirt,

und hat auf dem Rücken schwarze Flecken.

Die Deckflügel sind gestreift, bläfs , und ie-

der mit drei -schwarzen Flecken bezeichnet.

Der Körper und die Füfse sind pechbraun.

97. Erhöhter Dungk ä f e r. Tab.

XXX. Fig. 3. Natürliche Gröfse. Fig.

4. Vergröfsert.

Unbewehrt; buckelig; schwarz; Deck-

flügel gekerbt - gestreift ; Kopfschild ausge-

randet.

In der Provence, auch in Toskana und

Schweden.

Er ist so grofs wie der Fimetarius , aber

etwas gewölbter. Der ganze Körper istscbwarz

und glänzend. Die Fühlhörner sind rostfar-

big. Das Kopfschild ist ausgerandet. Der
Kopf unbewehrt. Das Halsschild unbewehrt,

glatt, zugerundet. Die Deckflügei sind tief

gestreift, die Streifen punktirt.

95. Kothiger Dungkäfer. Tab.

XXX. Fig. 1. Natürliche Gröfse. Fig.

fl. Vergröfsert.

Unbewehrt, schwarz, glatt ; Deckflügei

gekerbt -gestreift; Kopfschild ausgerandet.

Brasilien — Banks Kabinett.

Er gleicht in Gestalt und Gröfse dem Sub-

terraneus. Das Kopfschild ist schwarz, glatt,

und vorn ausgerandet. Das Halsschild ist un-

bewehrt, schwarz, glatt, und vorn mit einem

•cBmalen blassen Rande eingefafst. Die Deck-

Statura Scarab. conspurcati, at paulo ma-

jor et oimiino muticus. Capitis clypeus ro-

tundatus, integer, pallescens, macula media

nigra. Thorax, subpunctatus, ohscure rufus,

maculis dorsalilms atris. Elytra striata, pal-

lida, maculis tribus atris. Corpus uti et Pe-

des picea. FAB. Spec. Ins. 1. 2.0. ßi.

97. Sca.rabaeus elevatvis. (S. re-

leve'.) Pl. 21. fig. 190. a.b.

Aphodius elevatus muticus, gibbo-

sus , ater, elytris crenato - striatus , clypeo

emarginato, FAB. Syst. Eleuth. 1. 7o- 4^.

Habitat in Provence , Toscana et Suecia.

Magnitudo Scarab. rimetarii, at convexior.

Corpus nigrum nitidurn. Antennae ferrugi-

neae. Clypeus emarginatus. Caput muticum.

Thorax muticus, laevis, rotundatus. Elytra

valde striata , sttiis punctatis. OLIV.

90 Scarab aeus stercorator. (S.

merdeux.) Fl. 17. hg. 155. a.b.

Aphodius stercorator muticus ater

laevis, elytris crenato - striatis , clypeo emar-

ginato. FAB. Syst. Eleuth. 1. ßi. 5ß.

Habitat in Brasilia ~ Mus. D. Banks.

Statuta et magnitudo Scarabaei subterra-

nei. Clypeus niger, laevis, antice emargina-

tus. Thorax laevis, muticus, ater, margine

antico tenuissime pallescente. Elytra atra
,

sulcata , sulcis creuulatia. FAB. Syst. Ent,

£0. 76.



fiügel sind schwarz, gefurcht, die Furchen ge-

kerbt.
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99, Gebindetcr Dungkäfer, Tab.

XXX. Fig. 9, Natürliche Gröfse. Fig.

10. Vergrofsert.

Unbewehrt , schwarz; Deckflügel ge-

streift , ihr Hand und eine hintere Binde rost-

farbig.

Kamsohatka — Banks Sammlung.

So gros wie der Terrestris. Der Körper

schwarz. Das Kopfschihl ausgerandet. Kopf

und Halsschild sind glatt, unbewehrt. Die

Deckflugel sind. gestreift, der Auisenrand und

eine hintere Binde sind rölhlich.

99. Scarabaeus fasciatus. (S.

fascie.) PI. 14. fig. 130. a. b.

Aphodius fasciatus muticus, niger,

elytris striatis : margine fasciarpie postica fer-

rugineis. FAB Syst. Eleuth. 1. 79. 49.

Habita t in Kamschatka — Mus. Dom.
Banks.

Magnitudo Scarab, terrestris. Corpus nig-

rum, Clypeus emarginatus. Caput thorace-

C|ue laevia , mutica. Elytra striata, margini-

bus fascia<jue postica rubris. OLIV.

* 10a. Sckmutzi^gelber Dung- *ioo. Scarabaeus luridus. (S. Iu-

ride.) PI. 13. fig. 1G3., et PI. 26. fig.

168. b.

Aphodius luridus. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 76. 57.

b

k ä f e r.

Panz. Fn. Germ. £(J. 6.

Sturm Ent. Handb. 1. 22. 9. Var. y.

*ioi. Behaarter Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 23. 11.

Sturm Ent. Handb. 1. 40. 51,

1 02. Gerändelter Dungkäfer.
Tab. XXX. Fig, 7. Natürliche Gröfse.

Fig, 8- Vergröfsert.

Unbewehrt, schwarz; Halsschild und

Deckflügel rostfarbig gesäumt.

Küste Coromandel_ Kabinett von Banks.

*ioi. Scarabaeus pubescens. (S.

pubescent.) PI. 24. fig.205. a.b.

Aphodius Sus. FAB. Syst. Eleuth. i.

73-44- ^yvA*W>^*T
102. Scarabaeus marginellus. (§.>*££//»"

margine'.) PI. 13. fig. 116. a. b. J£_ Jt4<?

Aphodius marginellus muticus, ni-

ger , thoracis elytrorumque margine testaceo.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 79, 43.

Habitat in Coromandel —. Mus. Dom.
Banks,
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Klein. Das Kopfschild ist zugerundet,

ganz, schwarz, in der Mitte mit einer dun-

telrothen Binde versehen. Das Halsschild ist

schwarz, glänzend, die Seitenränder ziegel-

roth. Die Deckfliigel sind gekerbt - gestreift,

schwarz, der Rand ziegelroth, welche Farbe

sich bis an die Spitze erstreckt. Die Füfse

sind pechbraun.

* 103. Vierfleckiger Dungkäfer.

Panz. Fnf Germ. 2ß. 10.

Sturm Ent. Handb. 1. 52. 45.

*io4. Geschweifter Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 43. 6.

* 105. Schild k rot farbiger Dung-
käfer,

Panz. Fn. Germ. iß. 12. 1

Sturm Ent. Handb. 1. 54. 48.

* 106. Rauher Dungkäfer.

Panz t Fn. Germ. 47, 13.

Sturm Ent. Handb. 1, 56. 51.

107. Kothiger Dungkäfer.

Panz. Fn. Germ. 40. 3.

Sturm Ent. Handb. 1. 53. 23.

*io8. Unraths-Dungkäfe[r.

Füesly Arch. 7. 23. Tab. iß. Fig. 8.

Parvus. Capitis clypeus rotundatus , in-

teger, niger, fascia media obscure rufa. Tho«

rax niger , nitidus margine exterioti testaceo

Elvtra crenato - striata , nigra, märgine testa-

ceo
,

q'ui color ante apicem extenditur. Pe»

des picei. FAB. Spec. Ins. 1. 21. 88-

* 103. Scarabaeus quadriraacu-
latus. (S. quadrimäeule.) PI. 19. lig.

174. a. b.

Aphodius quadrimaculatus. F AB.

Syst. Eleuth. 1. 73. 42.

* 104. Scarabaeus plagiatus. (S.

a plaie.) PL 25. fig. 2 15. a. b.

Aphodius plagiatus. FAB. Syst.

Eleuth, 1. 79. 47.

* 105. Scarabaeus testudinarius.

(S. Tortue.) PL 20. fig. 136. a. b.

Aphodius testudinarius. FAB,

Syst. Eleuth. 1. 7g. 50.

* 106, Scarabaeus asper. (S. ride.)

PL 23. fig. 204. a. b.

Aphodius asper. FAB, Syst. Eleuth.

1. 82. 61.

*io7. Scarabaeus merdarius. (S.

fouille-merde.) PL 19. lig. 173. a.b.

Aphodius merdarius. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 80. 52.

* 108- Scarabaeus quisquilius.

(S. ordurier.) PL 1 3 . fig. 1 70. a. b.

S p h a e*
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Sphaeridiumunipttnetatum. TAB,
Syst. Eleuth. 1. 97. 24. ß, mas.

* 109. Gerippter Dungkäfer. * ioq. Scarabaeus porcatus. (S,

TT n „n „ sillone.) PI. 19. Fig. 173. a. b.
Panz. Fn. Germ. 2ß- 13.

y -^ ° ' u

- T- Ti tu r^r Apbodius porcatus. FAB. Svst.
Sturm Ent. Handb. 1. 55- 5o. ., .

r r ^* 1"

Fleuth. 1. 81. 57.

*
b
no. S and- D ungkä fer. *no. Scarabaeus arenarius. (S.

arenaire.) PI. 24. fig. 206. a. b.
Scarab. pusillus. Panz. Fn. Germ. /jfl. fl.

Sturm Fat. Handb. 1. 50. 43. Tab. II.
Aphodi,.. arenarius. FAß. Syst.

™ ,r Eleuth. 1. ß2. 63.
Fig. v. V.

2 Ohne Srhildchen. 2, ExscnrellatL

P I L L E N K Ä F E B. C O P R I S.

* Halsschild gehörnt, gezähnt oder gehö- * Thorace cornuto, dentato seu tuberculato.

kert. ^.

111. Pillenkäfer Antenor. Tab. 111§ Scarabaeus Antenor. (S.

XXXI. Fig. 1. 2. Antenor.) PI. 6. fig. 42. a. b.

HalsschiM gestutzt, vielzahnig; Kopf Copris Antenor thorace trnncato,

.mit einein aufgerichteten, dreizähnigen Hörn, multidentato, capitis cornu elevafo tridenta»

Senegall. t0
« * A^ % st - Fleuth. 1. 40. 48.

r> , . . . , ,. , . . . -, TT Hahitat in Senegallia.
kr hat einig« Aehnllchkeit mit nem Ha» "

inadryas. Her Korper ist schwarz. Das Similis Scarab Hamadryadi. Corpus ni-

Kopfschild etwas eckig. Der Kopf ist genin- grnm - Glypeus subangulatus. Caput rugo-

zrlt, an den Seite* gewufipteVtj auf dem Schei- *um » lateribus ciliarem; verticis cornu eleva-

tel mit einem aufgerichteten , ausammenge- tum co npressum tridentatum, capite" breviua,

druckten, dreizähnigen, Hörn versehen, wel- Thorax supra punrratus, antice rugosus trtm-

Ches kurzer i.«t als der Kopf. [>as Malsschild carus dentatus foveaque majori utrinque nota-

ist oben punktirr, vorn gerunzelt, abgestutzt, tu ». Elytra leviter striata. Ui-iiV.

gfz'ihnt, und 7u'l> iden Seiten mit einer grof-

»en Vushöhlun« bezeichnet. Die Deckilugel

sind feia* gestreift«

H



/C6-dfc * 112 Pillenlcäfer Häm adry .as.- 112. Scarabaeus Hamadryas. (S.

JL/$P Tab. XXXI. Fig. 3. 4. Hamadryas.) PI. 10. fig. 92. a. , et PL

/<f/. &+ TT 1 iMj • j • TT • j • 1
2 3- fig- 92. c

7 y iiaisschild*nit drei Hörnern , das mittlere °

platt, zugespitzt, zweizähnig; Kopfscluld C o pr i s Ha m a d r y a s thorace tricorni
;

in die Hohe gebogen , zweihörnig. Intermedio piano acuto bidentato , clypeo re»

Vorgebirg der guten Hoffnung — Xtahi- flexo bicorni. FAB. Syst. Eleuth. 1, 36. 2g.

nett von Banks und von Gigot d'Orcy. Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus, Dona.

Er hat die Gestalt des Midas, ist aber Banks et Gigot d'Orcy.

etwas gröfser. Das Kopfschild ift in die Statura Scar. Midas, at paulo major. Cly-

Höhe gebogen, zugerundet, beinahe ganz, peus reflexus rotundatus subinteger , in medio

in der Mitte erhaben und mit zwei aufgerich- elevatus cornubus duobus erectis bravlbus

teten, kurzen , stumpfen Hörnern versehen, .obtusis. Thorax antice retusus utrinque fo-

Das Halsschild ist vorn abgestuzt und hat vea magna impressus* Cornua tria brevia

zu beiden Seiten eine grofse «ingedrückte plana, acuta, intermedio majori bidentato.

Grube. Es hat drei kurze, platte., zugespitz- Elytra striata basi denticulis tribus «leyatis

te Hörner davon das mittlere giölser und brevius. FAB. Syst. Ent. 22, ß5,

zweizähnig ist. Die Deckflügel sind gestreift

und an der Wurzel mit drei aufgerichteten

kurzen Zähnchen bewaffnet,

fC6-rf /£ *
1J 3^ Pillenkäfer Bucephalus. uz- Scarabaeus Bucephalus. (S*

TLJJCty- Tab* XXXir. Fig. 1. 2. 3. Bucephale.) PI. 4. fig. 26. PI. 10.

(f /<%//<? Tj 1 t-u v • -T • t c fig. 92. b., et PI. 22. fig. 92. d.
r, IJf *'**'. Halsschild abgestutzt, vierzahnig; Kopf- & ° J

' Schild eckig: mit einem Kurzen aufgerichteten Copris Bucephalus thorace retuso

Hörn. quadridentato capitis clypeo angulato: cornu

Ostindien. brevi erecto. FAB. Syst. Eleuth. 1, 42. 54.

Er hat die Gestalt desMolossus, ist aber Habitat in India oiientali.

zweimal so grofs, und ganz schwarz. Das Statura S^ar. Molossi, at duplo major,

Kopfschild ist hervorgestreckt, und mit einein totus atev. Capitis clypeus porrectus, cornu

kurzen, zurückgekrüinuiteu Hörn versehen, brevi recurvo. Thorax scaber antice retussus

Das Halsschild ist rauh, vorn abgestutzt und qi*adridenta.tus , dentibus lateralibus sublon-

mit vier Zähnen bewehrte davon die zur Sei- gioribus. Elytra striata. FAB. Syst. Ent,

te stehenden kaum etwas länger sind. Die £4« 93.

Deckflügel sind gestreift.



uA- Pillenkäfer Mi das.. Tab,

XXXII. Fig. 4.

HalsscBiTd mit rTrei Hörnern; Kopfschild:

ausgeschweift , zw eihorriig.

Amerika. — Banks Kabinett.

F.r hat die Grö£»e und Gestalt" des Molos»

sus. Das Kopfschild ist her vorger.treckt, ge~

ruuzek, in- der Mitte eine breite ausgeh öhl-

. fe Giuhe, der Rand dreimal aasgefrefsejb aus-

gesch weift, und zu 1 eide» Seiten mit einem

sf-aike.n, zurüe;<geki ümmten Zahn bewaffnet,

zwei kurze r aufgerichtete, pfriemenförmigc

Hörner befinden sich auf dem vordem Theil

d«s Kopfschihls ,. und noch zwei Zahnchen in

der Mitte. Das Halsschild ist punktirt, vorn

abgestutzt: und mit rostfarbigen Haaren be-

kleidet; dreihomig:. die Seitenhörner zusam-

mengedrückt,, platt, gekerbt und etwas spit-

zig ; das mittleve breite und ausgerandet. Die-

Deckflügel gestreifte-

115. Pil lenk äf er Molossus.. TaB..

XXXIII. Fig l. Manuellen.. 2- Weib-

chen..

Halsschild abgestuzt,- mit /wei Zähnen

und einem Eindruck an ieder Seite; Kopf-

schild mondförmig
,
ganz,, mit einem einfa-

chen Hom ,, Deckikigel glatt..

China..

Er ist schwarz-. Das Kopfschild ist mond--

formig, vollkommen ganz, mit einem aufge-

worfenen Rande und erhöhten Streifen an bei-

den Seiten versehen. Auf der Mitte des Kopf-

schilds befinde! sich ein aufgelichtetes Hom.

Das HaUacbiltl i»t eben, gestutzt , vorn glatt,,

114.'. Searabaeus MieTas/ '(S.. Mi- /66*J/(,

das.) PI.. o
. fig. 183 .. .IL 3^,

C o p ris M"id a s thorace tricorni, capitis

clypeo sinuato bicorni. FA*i$* Syst. Eieuth.

u 56- 27.

Habitat in America — Mus. Dom. Banks.

Statura et magnitudo Scar. Molossi. Ca-

pitis clypeus porrectus> rugosus, in medio

fovealat» excavatus, margine sinubus tribus

erosus, denteque utrinque laterali • valido re-

curvo armatus.. Cornua duo bvevia, ereeta,

subulata in anterior! clypei parte- uenticuiique

duo in medio. Thorax punetatus, antice re-

tusus pilisq.ue ferrugineis vestitus, tricornis

cornubus depressis, planis, taterahbus, crena-

tis acutiusculis, intermedio latiori emarginato»>

El ytra striata. FAß. Syst. Ent. 2i. 84-

115. Scarabaeits Molossus. (S* M^/ /(~

Molosse.) P, 5.. fig.. 37- PL 4- %•• 3L //g
25-

Co p ris Molossus- thorace retuso bi-

dentato utrinque impresso, cl\peo lunato

unicorni integro, elytris laevibus; FAß, S)st..

Eieuth. 1. 42. 5©\-

Habitat in China..

Ater, capitis clypeus lunatus integerrimus-

margine elevato etr Stria elevata taurali utrin-

que; Cornu in medio clypei erecto. Thorax

laevis, retusus, antice glaber: cornu sive den»

versus latera ant'rorsum adscendens, paulo 1

brevior cornu capitis, Elytra non striata. EIN,.

H 2
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und mit einem nach den vordem Seiten auf- Fopmina diiTVrt cornu wütis breviore,

fteigenden Hörn oder Zahn , welcher kleiner thoracisque dentibus brevisgimis.

als das Kopfhörn ist, bewehrt. Lie Deck-

flügel sind ungestreift.

Beim Weibchen ist das Kopfhorn kürzer

und die deiden Halsschildhörner sind kaum

sichtbar. , i .
,

/ *

fBär-Pillenkäfer. Tab. XXXIII. fCopris Ursus.^Pl. 19. fig. 25.

Fig. 3. Männchen. 4. Weibchen. .
c. d.

Halsschild zweizähnig; zu beiden Seiten C. thorace bidentato: utrinque impres-

mit einem Eindruck; Kopf mit einem kurzen, so, capitis cornu brevi utrinque basi uniden-

an der Wurzel zu beiden Seiten einzähnigen tato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 45. 57.

Hörn. Habitat in China. — Mus. D. de Sehe-

China — Kabinett des Herrn v. Sehestedt. stedt.

Er hat vollkommen die Gestaldt des Mo- Statura omnio C. Molossi, cuius varie-

lossus, von welchem er ehemals als Abände- tatem olim. credidi. Clypeus porrectus, ro-

rung angesehen wurde. Das Kopfschild ist tundatus , cornu erecto brevi, basi crassiori,

hervorgestreckt, zugerundet, und mit einem utrinque unidentato. Thorax in medio linea

aufgerichteten, kurzen, an der Wurzel ver- elevata , carinata , abbreviata, utrinque uni-

dickten und zu beiden Seiten einzähnigen dentata. Punctum maguum utrinque impres-

Horn versehen. Das Halsschild ist in der sum. Elytra laevia.

Mitte mit einer erhabnen, gekielten, abge- Fe m in a minor, thorace linea parva ele-

kürzten Linie, und zu beiden Seiten mit ei- vata , capiteque linea transversa carinata.

nem Zahn versehen. Auch beendet sich zu FAB.
beiden Seiten ein grofser eingedrückter Punkt.

Die Deckflügel sind eben. a

Das Weibchen ist kleiner, die Linie

des Halsschildes ist weniger erhaben , und

der Kopf ist mit einer Qutrliuie gekielt. ,

116. Pillenkäfer Janus. Tab. ll6 . Scarabaeus Janus. (S. Janus.

LIV. Fig. 5 P. 26. fig. 227.

Halsschild vorn gestutzt-, zweihörnig ; Sc. thorace antice retuso bicorni , capite

Kopf mit einem aufgerichteten an der Wur- cornu erecto basi utrinque unidentato.
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sei zu beif^n Selten mit einem Zahn verse-

henen Hörn.

Südamerika , Berbice — Kabinett des

Königs.

Er gleicht völlig dem Molossus; und un-

terscheidet sich von ienem nur durch die et-

was gestreiften Deckflügel, und dem an der

Wurzel EU beiden Seiten mit einem Zahn ver-

sehenen Kopfborn, und den kleinen Hörnern

am Halsschibl.

Die Figuren der Herren Voet und Jab-

lonski stellen nur das Weibchen vor.

117.' Lanzentragender Pillen-

käfer. Tab. XXXIV. Fig. 1.

Violett; Halsschild gezähnt; Hopf mit

einem eckigen Hörne; Deckfiügel gefurcht.

Brasilien, Surinam, Cajenne.

Von der Gröfse des Bucephalus ; der Kör-

per violett. Der Kopfrand hat zwei Zähne.

Der Kopf ist mit einem aufgerichteten , zu-

rückgekrümmten , eckigen Hörn, versehen.

Das Halsschild vorn ausgehöhlt , und oben '

mit vier Zähnen, wovon die Mittlern nahe

beisammenstehen, und hervorgestreckt , die

Seitenzähne aber aufgerichtet sind, bewehrt.

Die Deckfiügel sind gefurcht, und runzlicht.

113. Kriegerischer Pillenkäfer.
Tab. XXX IV. Fig. 2.

Kopf mit einem zurückgekrümmten Hörn
;

Halsschild gestutzt , ungleich, mit zwei zu-

sammengedrückten aufgerichteten Hörnern.

Cajenne. — Des verstorbnen Ilunters

Sammlung.

Sc, berbicaeus. Voet. Coleopt. p. 22.

nr. 35. 54. Tab. 26. fig. 33. et Tab. 27. fig.

34. —. Jablonski. Coleopt. 2 . p. 227 n. 135.

Tab. 16. fig. 1^2.

Habitat in America meridionali, Berbice

Muf. Regium Gallorum.

Similis omnino Scar. Molosso. Differt

elytris substriatis, capitis cornu basi utrinque

unidentato , thoracis cornubus minoribus.

Figurae celeb. Voet et Jablonski foe-

minam tantummodo repraesentant. OLIV.

ö^^^a
117. Scarabaeus laneifer. (S.

porte - lance) PI. 4. fig. 52.

Copris laneifer violaceus, thorace

dentato, capitis cornu ^ngulato, elytris sulca-

tis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 43. 53.

Habitat in Brasilia, Surinam etCajennae.

Magnitudo Scar. Bucephali; corpus vio-

laceum. Clypeus bidentatus. Capitis corna

erectum, recurvum, angulatum. Thorax an.

tice excavatus, supra quadridentatus, denti-

bus intermediis approximatis porrectis, la-

teralibus elevatis. Elytra sulcata rugosa.

OLIV.

113. Scarabaeus bellicosus. (S.

belliqueux.) PL 22. fig". 32. 6.

Sc. capitis cornu recurvo ; thorace trun-

cato , inaequali, cornubus duobus compifssis

erectis.

Habitat Cajennae. — Mus. D. Hunter.

Similis Scarab, lancifero r at minor; cor-

/Clf/,



62

TL. 61

Er hat grofse Aehnlichkeit mit etemlLan-

zenträger, ist aber kleine*. Die Oberseite des^

Körpers ist violettschwarz , die Unterseite

schwarz und haarig. Der Kopfiand hat zwei

gesonderte spitzige Zahne, Das Kopfhorn ist

einfach und zurückgekiummt. Das Ualsschild

ist vorn gestutzt, zu beiden Seiten mit erhöhten

Linien, und hintern in der Mitte mit zwei

zusammengedrückten, aufgerichteten,, kurzen^

Hörnern versehen, zwischen welchen eine

ziemlich tiefe Höhlung sich befindet.. Die-

Deckflügel sind gestreift..

HO. Faun us- Pillenkäfer. Tab».

XXX LV.. Fig.. 5. 4.

Halsschild mit vier' Hörnern ,, von wel-

chen die beiden mittlem sehr kurz sind; Kopf

mit einem zurückgekrümmten ,. sägeförmigen

Hörn,.

Cafenne — Sammlung von Gigot d? Orcy.

Er hat die Gestalt des Molossus. Das

Kopfschild ist. zugerundet,, ganz, das Hörn.

ist fast so lang als das Halssrkild , zurückge-

krümmt,, und inwendig stumpf gesägt. Das

Halsschild ist in die Höhe gerichtet , an den

Seiten gewölbt und stark gestutzt, hinten in

deE Gegend des Schildchens- ist es abgerundet

und mit zwei, kleinen , eingedruckten Punc-

ten versehen. Es ist mit vier Hörnern be-

wahrt,, wovon die zur Seite stehenden lang,

etwas gebogen, dick, zusammengedrückt, und

an Her Spitze abgestutzt,, die mittlem aber

sehr kurz und kegelförmig sind. Die Deck-

flügel sind gefurcht. Die Füfse gezähnt.

Das Weibchen ist eben so, nur sind die

Hörner kleiner und die zur Seite stehenden.

pus supra • nigro - violaceum,, subtns nigrum ,,

püo-um. Clypeus bidentatus, dentibus dis«

tinctis, acutis. Capitis cornu simplex, re-

CH'vum. Thorax antice truncatus, utrinque

lim is- elevatis,, iu medio postico cornubus

duobus com-pre&sis erectis brevibus. Intec

cprnua fossula nragna kngressa,. Llytra stria-

ta, OLIV..

1
1
9*. S c a r a B a e 11 § Faun u s^ (S«.

Faune.) PL 10. ßg. 37.,. el PL. a2„.

fjg. 87- c -

Copris Faunus thorace quadricornr

cornubus mediis brevissimis , capitis cornu;

recurvo' serrato.. FAB.. Syst.. Eleuth. 1. 33..

36-

Habitaf Cajennae- —» Mus- D, Gigot d^

Orcy.

S 'ura Scarab. Molossi. Capitis elypeus;

rotun>!atus ,, integer; cornu longitudine fere -

tboracis recurvum, intus obtuse senatum,.

Thorax elevatus , gibbus lateribus valde retu*>

sis, postice loco scutelli rotundatus. punctis

duobus parvis impressis. Cornua quatuor la-

teralibus longioribus. subarcuatis , crassis,

compressis,, apice truncatis, intermediis bre-

vissimis, conicis. Elytra; 6ulcata.. Pedes om-
nes dentati.

Föenrinai slmilis, at cornubus minoribus-

lateralibushaud truncatis, sed acutis, conicis,

FAß. Syst. Lnt.. 23. 39,.



nicht abgestutzt, -sondern spitz und Ikegel«

.förmig.

120. Nemestriniis- Pilienkäf er.

Tab, XXXV. Fig. 1.

Fialsschild mit zwei vorgestreckten, spit-

zigen Hörnern; Kopf mit .einem aufgerichte-

ten, pfriemenförmigen Hörn.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks

Kabinett.

Er ist dem Jacchus - Pillenkäfer ähnlich.

Das Kopfschild ist zugerundet, gans , und

mit einem geraden an der Wurael etwas

dicken, an der Spitze pfriemenförmigen Hörn

"bewehrt. Das Halsschild ist vorn gestutzt,

und auf dem Rücken mit zwei vorgestreck-

ten , runden, spitzigen Hörnern versehen.

Ein eingedrückter Punkt steht zu jeder Seite.

Die Deckflügel sind gestreift. Der Körper

ist unten haarig.

ifii. Jacclius -"Pillenkäfer. Tab.

XXXV. Fig. 2.

"Halsschild mit zwei hervorragenden Tap«

pen ; Kopf mit einem einfachen, zurückge-

ki um mten Hörn.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks

Kakinett.

Er ist kleiner als der Molossus und

schwarz. Das Kopfschild ist zugerundet,

der Rand aufgeschlagen und an der Spitze

ausgerandet; das Hörn ist aufgerichtet lang,

und an der Spitze zurückgebogen. Das Hals-

schild ist fast punctirt, zu beiden Seiten ge-

stutzt und auf dem Rücken mit zwei vorge-

120. Scarahaeus N eme s trin us.^T

(S. Ne'meslrinus.) PI. 12. fig. 115.
c^f^^

C o p r i s nemestrinus thorace cornu- s/ffTf fo
bus ducbus porrectis acutis, capitis erecto su- /
bulato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 51. ~.

Habitat ad Gap» Bon. Spei. — Mus. Dom.

Banks

AfHnis Scarab. Jaccho. Capitis clypeus ro-

tundatus , integer. Cornu erectum basi cras-

siusculum apice subulatum. Thorax antice

retusus cernubus duobus dorsalibus porrecti3,

rotundatis acctis. Punctum utrinque impres-

sum. Elytra striata. Corpus subtus hirtum.

FAB^ Spec» Ins. 1, 22. 96,

121. Scanbaeus Jacchus. (S. Jac~/t&,Y./^

chus.) PL 22. fig. 195. X.,?.

Copris Jachus thorace prominente /
'
/ /*

biloho, capitis recurvo simplici. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 31. 4.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom.

Eanks.

Scarabaeo Molosso minor, niger , capitis

clypeus rotundatus , margine refiexo apice

emarginato; cornu elongatum erectum apice

recurvum. Thorax subpunctatus utrinque

retusus dorso prominente bilobo. Lineolae

duae elevatae utrinque ad marginem. FAB.

Syst. Ent, 20. 7g.
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Str'i-fetf»n T;snp**n, und zn Jede? ^eite am ^ari-

de init zwei kleinen erhöhten Linien besetzt;

122. Phicli a s- Pi 11 enk ä f er. Tab.

XXXV. Fig. 3.

Kopf mit einem hinten stehenden plat-

ten, an der Spitze einwärts eebogenen Hornj

Haisschild vorn ausgehöhlt , zweizahnig.

Goree, woher er durch Adanson gebracht

ist.

So grofs wie der Oedipus, Der Körper

ist schwarz. Das Kopfschild ist zugertfndet,

kaum merklich zweizähnig. Der Kopf ist mit

einem hinten stehenden, platten, an der Spit-

ze aufgerichteten Hörn bewehrt. Das Hals-

schild ist vorn ausgehöhlt , an den Seiten mit

einem sehr kurzen, zusammengedrückten

Hörn, und zu beiden Seiten mit einem ein-

gedrückten Punkt versehen. Die Deckflügel

sind schwach gestreift. Die Vorderschien»

beine sind dreizähnig.

123. Bo rea s - Pi 11 en kä f er. Tab.

XXXV. Fig. 4. Männchen. 5. Weib-

chen.

Kopf mit- zwei Hörnern, wovon das vor-

dere kleiner undaus^erandet ist; Kaisschild

gestutzt, mit zwei kurzen, vorgestreckten
,

an der Spitze ausgerandeten Hörnern.

Caienne, Brasilien — Mann aus Dan-

tic's, Weib aus Le Vaillant's Sammlung.

E.r ist dem Nemestrinus ähnlich. Der

Körper schwarz. Das Konfschild ist zuge-

rundet , beinahe zweizähnig. Der Kcpf ist

mit zwei Hörnern, wovon daä vordere sehr

122. Scarabaens Phirlias. (S. Phi«

öias.) PI. 17. fig. 153.

S. capitis cornu posticb , depresso, api-

ce incurvo, thorace antice excavato , biden-

tato. «

TT^litat in insula Goree Africae unde ab

Adanson in Fi»ropam allatus eft.

Magmitudo Scsrah. Oedipi: corpus ni-

grurn Clypeus rotundatus , subbidentatns.

Cap f is i cornu posticnm , depressum , apice

erectum. Thorax antice excavatus, lateribus

cornu hrevissimo compresso , et utrinque

puncto impresso. Elytra substriata. Tibiae

anticae tridentatae. OLJV.

.
' / ^ 2 dlU*c<r

123. Scarabaens Boreus.^ (S. "Ro

ree ) PI. 24. fi^. 123. b., et PI. 13,

fit 2 3.

S. capite cornubus duobus, anteriore mi-

nore emarginato; thorace retuso, rornnbus

duobus brevibus porrectis apice emarginatis.

Habitat Cajennae et in Brasilia. Mas in

museo D. Dantic , fe:uina, in niuseo D. Le
Vaillant.

Scarabneo Neuiestrlne 'siinüis. Corpus

nigrum. Clypeus rotundafus subbidentaius.

Caput bicome , rorou anterius brcvissin.um
,

apice einarginatum. Ihoiax. antice retussus,
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kurz, und an der Spitze ausgerandet ist, ver-

sehen. Das Halsschild ist vorn gestutzt; es

hat zwei sehr kurze, vorgestreckte an der

Spitze ausgerandete Hörner, eine Ijängslinie

über dem Rücken , und an ieder Seite einen

eingedruckten Funkt. Die DeckfUigel sind

gestreift. Der Körper ist unten haarig.

Das Weibchen unterscheidet sich nur

dadurch vom Männchen, dafs die Homer
nicht so ausgezeichnet sind.

124. Belzebul -Pillenkäfer. Tab.

XXXVI. Fig. 1. 2.

Halsschild mit drei Hervorragungen ;Kopf

mit drei Hörnern: wovon das mittelste grof-

ser.

Amerika — Banks Kabinett.

Er hat die Gestalt des carolinischen Pil-

lenkäfers, ist aber nur halb so grofs. Das

Kopfschild ist zugerundet und kaum merklich

ausgerandet. Das Ropfhorn ist kurz , ein-

fach , und an der Wurzel mit zwei kleinen

Hörnchen bewaffnet. Das Halsschild hat vorn

drei Hervorra^un^en , wovon die mittelste

am breitesten ist. Die Deckflügel sind ge-

streift. Die mittleren Schienbeine sind in die

Höhe gerichtet und gezähnt.

Vorstehende Beschreibung des Herrn

Fabricius past nur auf das Weibchen , das

Männchen unterscheidet sich so :

Das Kopfhorn ist zweimal so lang als

der Kopf, uud ander Wurzel mit zwei sehr

kleinen , kaum merklichen Hörnchen besetzt.

Das Halsschild hat vorn sechs Hervorragun-

gen oder kleine Hörner, und zu beiden Sei-

ten eine erhöhte Linie, bei beiden Geschlech-

ts

cornubus duobus brevissimls
, porrectis , api.

ce emarginatis
, dorso linea longitudinali

, et

utrinque puncto impressis. Elytra striata.

Corpus subtus villosum. OLIV.
Femina differt a mar« cornubus minus

conspicuis.

324. Scarabaeus Belzebul. (S. /C^W A",

Belzebul.) PI. 14. fig. 136. a> b. TL fs,

Copris Belzebul. thorace prominen-
tia triplici, capite tricorni; medio maiori.

FAB. Syst. Eleuth- 1. 37. 32.

Habitat in America — Mus. Dom. Banks.
StaturaScar. carolini , at duplo minor.

Capitis elypeus rotundatus, vix emarginatus.

Capitis cornu breve , simplex, bassi corni-

culis duobus minoribus armatum. Thorax
antice prominentiis tnbus : intermedio multo
latiore. Elytra striata. Tibiae intermediae

elevatae , dentatae. FAB. Syst. Ent. 23. QQ.
Descriptio celeb. Fabricii convenit foe-

minae; at mas diflert:

Capitis cornu capite duplo longius , bas-

si corniculis duobus minoribus inconspicuis,

Thorax antice prominentiis vel corniculis sex;

thorax utrinque linea elevata in utroque texu,

linea impressa in medio, et fossulis duobus

posticis approximatis, OLIV.
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tern, eine eingedrückte Mittellinie, und hin-

ten zwei nahe beisammenstehende Grübchen.

J&jfi. 125. Mimas- Pillenkäfer. Tab.

2C ,#/ . XXXVI. Fig. 3. Männchen. 4. Weib-

jC/f/+Ajt t
chen. 5. Von der untern Seite.

Halsschild unbewehrt, gestutzt, eckig;

Kopf mit zwei kleinen Hörnern; Deckfiügel

gestreift
, goldglänzend.

Sehr gemein in Cajenne, Surinam.

Das Kopfschild ist zugerundet , beinahe

sweizähnig; der Kopf schwarz, hinten zu

beiden Seiten vergoldet; er hat eine erhöhte

Querlinie und zwei aufgerichtete kurze Hör-
ner. Das Halsschild ist schwarz , an ieder

Seite vergoldet, vorn stark erhöht, gestutzt,

und eckig : auf dem Hintertheile stehen zwei
genäherte, vertiefte Punkte. Die Deckflü-

gel sind goldgrün, gestreift. Der Körper ist

unten schwarz, an den Seiten vergoldet. Die
Füfse sind schwarz

, und die Schenkel haben
einen goldnen Fleck.

Das Weibchen ist unbewehrt, und hat
nur xwei erhöhte Querlinien auf dem Kopfe.

126. Jasius- Pillenkäfer. Tab.

XXXVII. Fig. 1. 2.

Schwarzgrün; Kopfrand zweizähnig;

Kopf mit einem kurzen breiten Hörn; Hals-

schild vorn vertieft.

Cajenne, Caracao — Sammlung von Hrn.

Renault.

Er hat viel Aehnlichkeit mit Mimas. Der
Körper ist schwarzgiün. Der Kopfrand ist

zweizähnig, das Kopfhorn sehr kurz und

breit. Das Halsschild ist vorn ausgehöhlt,

125. Scarabaeus Mimas ^.(S. Mi-

mas.) PL 7. fig. 50. a. b. c. cL

Copris Mimas thorace matico retuso

angulatö, capite obsolete bicorni, elytris

striatis inauratis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 45.

Habitat Cajennae, Surinami frequens,

Clypeus rotundatus, subbidentatus. Ca-

put nigrum
,
postice utrinque aureum , supra

linea transversa elevata cornubasque duobus

elevatis brevibus. Thorax niger utrinque au-

reum , antice valde elevatum retusum angu-

latum
,

postice punctis duobus approximatis

impressis. Eiytra viridi - aurea striata.

Corpus subtus nigrum, lateribus aureum. Pe-

des nigri femoribus macula aurea.

Foemina mutica: caput lineis duahus

transversis elevatis. OLIV.

^7 -^7^c-^^^^£^r

126. Scarabaeus Ja sius.^(S. Jasi-

us.) PL 7. fig. 50. e. f.

S. nigro - viridis , clypeo biden.ato, ca-

pitis cornu transverso brevisäimo ; thorace

antice excavato.

Habitat Cajennae, Caracao —Mus. Dom.
Renault.

Similis Scarabaeo Mimas. Corpus ni-

gro - viride. Clypeus bidentatus, capitis cor-

nu transversum, brevissimum. Thorax mar-

ginibus viridi - aureis , antice excavatus,



die Ränder sind golrlgrün ,~und zu ieder Seite

steht ein verdieftßjr Punkt. Die Deckflügel

sind gestreift. Die Unterseite des Körpers

ist mit rüthl.chen Haaren bedeckt. Die Schen-

kel sind grün.

127. Fes tli eher Pill enlcäf er. Tab.

XXXVII. Fig. 5. Männchen. 4.

Weibchen.

Halsscbild gewölbt, zweihömig; Kopf

mit einem aufgerichteten Hörn ; Deckflügel

kupferrotb.

Südamerika, Cajenne, Surinam.

Etwas gröfser als der Carnifex. Kopf-

rand gerundet, Kopf sebwarz, mit einem ge-

raden Hörn auf dem Scheitel. Das Halsschild

glänzend kupferroth , mit zwei aufgerichte-

ten, zusammengedrückten, nach innen ge-

krümmten Hörnern ; zu beiden Seiten ein

eingediückter Punkt; hinten fast in einen

Lappen fortgesetzt. Die Deckflügel sind kup-

ferroth ,
gestreift. Die Unterseite des Kör-

pers und die Füfse schwarz. Das Brustbein

steht vom stark hervor, und ist zugespitzt.

Das Weibchen ist unbewehrt ; das Hals-

schild ist kupferroth mit schwarzen Flecken.

128« Glänzender Pillenkäfer.

Tab. XXXVII. Fig. 5. Männchen.

6. Weibchen.

Halsscbild bronzefavbig, mit zwei zu«

sammengedrückien schwarzen Hörnern ; Kopf

mit einem geraden an der Spitze zusammen-

gedrückten Hörn.

Südamerika. Im königlichen Kabinett

utrinque puncto impresso. Elytra striata.

Corpus subtus rufo - villosum, Femora viri-

dia. OLIV.

127. Scarabaeus f estivus^. (S. tP&^- r\.

elegant.) PI. 3. fig. fii. a. b. 5/Ä^p
Copr 18 f e sti vus thorace gibbo bicor- ' S

ni, capitis cornu erecto, elytris rubro • ae-

neis, FAB. Syst. Eleuth, 1, 32. 10.

H abitat in America meridionali, Cajea-

nae, Surinam.

Scar. carnifice maior. Clypeus rotundatus.

Caput nigrum , vertice cornu erecto. Tho-

rax cupraeus, nitens, cornubus duobus erec-

tis , compressis, introrsum arcuatis: utrinque

p«ncto impresso
,

postice sublobato. Elytra

cupraea, striata. Corpus subtus pedesque

nigra. Sternumantice valde porrectum ; acu-

tum.

Foemina mutica : thorax cupraeus nigro

maculatus. OLIV,

rtC. <y

123. Scarabaeus splendidulus. /
(S. eclatant.) PI. 2. fig. 18. a. b. A^Y.-^C.

Copris spien didulus thorace aeneo

cornubus duobus compressis nigris, capitis

erecto apice compresso. FAB. Syst. Eleuth.

1. 32. 8-

Habitat in America meridionali. In rmised

Regio insula Mudagascar patria habetur;

I 2.
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ist Madagaskar als sein Vaterland angege-

ben.

Er ist so grofs wie der Carnifex. Das

Kopfschild ist zugerundet, etwas ausgeran-

det, schwarz, an den Seiten bronzefarbig,

und mit einem grofsen
,

geraden, an der

Spitze zusammengedrückten, stumpfen Hörn

bewehrt. Das Halsschild ist glänzend bron-

zefarbig, die Ränder winkelig; auf der Mitte

stehen zwei zusammengedrückte , stumpfe,

etwas gebogene schwarze Hörner. Die Deck-

flügel sind gefurcht, dunkelgrün. Die Füise

schwajz, die Schenkel bronzefarbig.

Das Weibchen ist unbewehrt; das Hals-

echild hat vorn einen schwachen Eindruck
,

und hinten eine kurze stark vertiefte Furche.

129. Oedipus - Pillenkäfer. Tab.

XXXVIII. Fig. 1. Männchen. 2.

Magnitudo Scarab. carniRcis. Clypeus

rotundatus, vix emarginatus, niger lateribus

aeneis , cornu magno erecto, apice cotnpres-

so, obtuso. Thorax margine angulato aeneus,

nitidus, in medio cornubus duobus compres-

sis , obtusis , subarcuatis , atris. Elytra sul-

cata obscura, viridia. Pedes nigri ,
fenioii-

bus aeneis. FAB. Spec. Ins. i. 25. 100.

Foemina mutica. Thorax antice vix ex-

cavatus, postice sulco brevi valde impresso.

OLIV.

l
D*

Weibchen.

Halsschild mit einem platten unterwärts

gezähnten Hörn; Kopf abgestumpft, jlrei-

zähnig,

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Mann
aus" Dantic's, Weib aus Banks Sammlung.

So grofs wie Jacchus. Das Kopfschild

ist zugerundet und ausgerandet. Der Kopf

ist mit einem aufgerichteten , zusammenge-

drückten , kurzen, an der Spitze abgestumpf-

ten: mit drei Zähnchen, wovon das mittlere

etwas länger ist , versehenen Hörn bewehrt.

Das Halsschild ist hinten zugerundet, an den

Seiten mit einem eingedrückten Punkt, und

mit (einem kurzen, platten oder gewölbten,

an dw Spitze gerundeten, unterwärts einzäh-

T29. S carab a eus ?Oedipus- (S.

Oedipe.) PI. 13. flg. 121. a. b.

Copris Oedipus tboracis cornu piano

subtus dentato , capitis truncato tridentato.

FAB. Syst. Eleuth. 1.J30. 1.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mas ex

Mus. D. Dantic. Foemina ex Mus. D. Banks.

Magnitudo Sc, Jacchi. Clypeus rotun-

datus emarginatus. Capitis eornu compres-

sum, erectum, breve, apice truncatum denti-

culis tribus, intermedio paulo longiore. Tho-

rax postice rotundatus , lateribus puncto im-

presso. Cornu brevissimum, planum fere

fornicatum, apice rotundatum^ subtus uni-

dentatum. Elytra substriata. FAB. Syst.

Erit. 21. ßo.

Foemina thorace mutico,, capitis lineol*

transversali eleyaia.
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nl«en Hörn , versehen. Die Deckflügel sind

gestreift.

Das Weibchen hat ein ungehörntes Hals-

schikl und der Kopf hat nur eine kleine Quer-

Erhöhung.

130. Paniscus - Pilleukäfer. Tab.

XXXVIII. Fig. 3-

Halsschild gemutzt, gewölbt; Kopf mit

einem zurückgekrümmten Hörn ; Kopfrand

gespalten.

Africa 3uf der Küste der Barbarei; Fa-

bricius giebt Amerika als das Vaterland an.

Er hat die Gestalt desMolossus, ist aber

etwas kleiner, und ganz schwarz. Das Kopf-

schild ist gerundet, hervorstehend, an der

Spitze gespalten , und in der Mitte mit ei-

nem hervorgestreckten, zuiückgekiümmten

Hörn lewehrt. Das Halsschild ist vorn stark

gestutzt , in der Mitte erhaben mit einem

scharfen beinahe gezähnten Rand. Die Deck-

flügel gestreift.

131. Spanischer Pillenkäfer.

Tab. XXXVIII. Fig. 4. Männchen.

5. Weibchen.

Halsschild unbewehrt, gestutzt; Kopf-

schild gespalten , mit einem Hörn , Deck-

flüpel gestreift.

Sturm Ent. Handb. 1. ßö. 73- Tab. 4.

In den südlichen Provinzen Frankreichs,

in Spanien, Portugal, Italien, Er lebt im

Kuhmiste und im Dünger, worin er ein tiefes

Loch gräbt.

Er ist dem Lunaris sehr ähnlich , aber

130; Scarabaeus Pan is cu s.7^.(S.

Paniscns.) PI. 5- fig. 34-

Copris Paniscus thorace retuso ele-

vato, capitis cornu recurvo, clypeo fisso.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 43. 59,

Habitat in Barharia. D. Fabricius Ameri-

cam locum esse natalemaffirmat.

Statuta Scar. Molossi, at paulo minor,

totus ater. Capitis clypeus rotundatus pro-

minens apice fissus, cornuque medio porrec-

to , recurvo. Tborax antice valde retusus
,

in medio elevatus , margine acuto subdeutato,

Elytra striata, FAB. Syst. Ertf:. 24. 96.

131. Scarabaeus Hispanus.^(S.

Espagnol.) PI. 6. fig. 47. a. *>•

Copris Hispanus thorace mutico re-

tuso, clypeo cornutoemarginato, elytris stria-

tis. FAB. Syst. Eleutb. i. 49. 86.

Habitat in Galliae australis Hifpaniae,

Lusitaniae, Italiaeqne fimo bubulo sub quo nara

profundam cavernam sibi fodit.

Simillimus Scar. lunari, sed major, totus

ni^er. Clypeus fissus. Verticis cornu erec-

tum recurvum capite longius. Thorax laevis

muticus antice retusus. Elytra striata. OLIV
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ETÖfser und ganz schwarz. Der Kopfrand

ist gespalten. Auf dem Sclieitel steht eia

aufgerichtetes, zurücigekrümmtes Hörn, wel-

ches länger ist als der Kopf. Das Halsschild

ist unbewehrt, glatt, vorn gestutzt. Die

DeckQügel gestreift.

*i3,i. Mondköpfiger Pillenkä»
f e r.

Panz. Fn, Germ. 49. 4«

Sturm. Ent. Handh. 1. 37. 74?

*i32. Scarabneus lunaris. '(5.

lunaire.) PI. 5. fig. 36. a. b.

Copris lunaris, FAB. Syst. Eleutli-

1. 36. 29.

*133. Ausgerancleter Pillenkä-00

f er.

Panz, Fn. Germ. 49. 5.

Sturm. Ent. Handb. 1. QQ. 75.

134. Anceus - Pill enkäf er. Tab,

XXXIX Fisr. 1.o

Kopf gehörnt; Halsschild mit {drei Hör-

nern; das mittlere breit, stumpf, die Seiten-

hörner auseinandergehend, spitzig.

"Vaterland — Gigot d'Orcy's Sammlung.

Er hatgrofse Aehnlichkeit mit den mond-

köpfigen Pillenkäfer, ist aber etwas gröfser.

Der Körper ist schwarz, und glänzend. Der
Kopfrand gespalten. Auf dein Scheitel steht

ein aufgerichtetes
, zuriickgekrümmte.s Hörn,

welches länger als der Kopf ist. Das Hals-

schild ist vorn gestutzt mit drei Hörnern be-

waffnet, wovon das mittlere breit, stumpf,

die zur Seite stehenden auseinandergehend

und spitzig sind. Die Deckflügel sind ge-

»treift.

*i33- Scaraba eus emargifnatus.

(S. echancre.) PI. Q. fig. 64. a, b.

Copris emarginata. FAB. Syst,

Eleuth. 1. 57. 50.

134. Scarabaeus Anceus/^(S. An-

cee.) PI. 2. fig. 14.

S. capite cornuto ; thorace tricorni , in-

termedio lato obtuso, lateralibus divergenti-

bus acutis.

Habitat — Mus. Dom. Gigot d' Orcy.

Similis Scarab. lunari, at paulo major.

Corpus nigrum nitidum. Clypeus lissus. Ver-

ticis cornu erectum recurvum, capite longius.

Thorax antice truncatus, tricornir-, cornu in-

termedio lato obtuso , lateralibus divergent!"

bus acutis, Elytra striata. OLIV.



155. Kapuziner - Pil lenlcäf er.

Tab. XXXIX. Fig. 2. Männchen.

3. Weibchen.

Halsscbild mit vier Zähnen ; Kopf mit

einem niedeiliegendcn; zu beiden Seiten ein-

zähnigen Hörn.

Küste Koromandel.

Gröfse und Gestalt des karolinischen Pil-

lenkäters. Das Kopfschild ist zugerundet,

ganz, mit einem aufgerichtet- niederliegen-

den, in der} Mitte mit einem kleinen Zäb'ri-

chen versehenen Hörn , bewehrt. Das Hals-

schild ist erhaben, schwarz, vorn mit vier

Zähnen , und zu ieder Seite mit einem einge-

drückten Punkt versehen. Die Deckflügel

sind schwarz, gestreift, zuweilen pechbraun.

Das Weibchen hat statt des Horns nur

eine Erhöhung auf dem Kopfe; das Hals-

schild ist zugerundet ,
ungezahnt.

136. Pithecius - Pillenkäfer.

Tab. XXXIX. Fig. 4.

Halsschild mit zwei sehr kurzen Hör-

nern; Kopf mit einen geraden pfriemenför-

migcn Hörn.

Im Senegall , Aegypten und Ostindien.

Er hat die Gröfse des gemeinen Mistkä-

fers , und ist ganz rostfarbig. Das Kopfschild

ist zu^erundet ,
ganz , und mit einem sehr

einfachen, geraden, pfriemenförmigen Hörn

bewehrt. Das Halsschild ist zugerundet und

in der Mitte mit zwei sehr kurzen, geraden

Hörnern versehen. Die Deckfliigel sind ge-

streift.

335. Scarabaeus capucinus. (S. /t6-rf-f**

capucin.) PI. 2. fi£. 12., et PI. 25. ~r . ,

fig. 12. b. ~V *^ '

Copris Capucinus thorace quadrl-

dentato , capitis comu recumbente: utrinque

unidentato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 33. 39.

Habitat in Coromandel.

Magnitudo et siatura Scar. carolini. Ca-

pitis clypeus rotundatus, integer cornu eleva-

to, recumbente in medio utrinque denticulo

parvo. Thorax elevatus, niger, antice qua-

dridentatus punctoque utrinque impresso.

Elytra striata , nigra, interdum picea. FAB.

Spec. Ins. 1, 25. 113.

Femina capitis gibbo cornu loco , thora-

ce rotundato, mutico.

136. Scarabaeus Pithecius. (S. ^f^ ^*

Pithecius.) PI. 9. fig- 73-

Copris Pithecius thorace bicorni: cor-

nubus brevissimis, capitis cornu erecto subu-

lato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 33- *4-

Habitat in Senegallia , Aegyptia , India

Orientali.

Magnitudo Scarabaei stercorarii, totus
£7

ferrupineus. Capitis clypeus rotundatus in-

teger cornu erecto , subulato, simplicissimo.

Thorax rotundatus in medio cornubus duobu«

erectis brevissimis. Elytra striata. FAB.

Sy*t. Ent. 21. öi«

IL !L5^
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(/JrtLJr 1 37* S abaetis- P illenltäfer. Tab.

z:, /#.
XXXIX. Fig. 5-

Halsschild mit zwei Hervorragungen ;

Kopf mit einem einfachen geraden Hörn, von

der Länge de3 Halsschildes.

Küste Koromandel.

In Gestalt und Gröfse gleicht er überall

dem Jacchus. Das Kopfschild ist hervorge-

streckt
,

gerundet, der Rand etwas in die

Höhe gebogen , und heinahe ausgerandet.

Der Kopf ist [mit einem einfachen geraden

Hörn bewehrt. Das Ilalssehild ist schwarz,

glänzend , in der Mitte mit zwei stumpfen

Hervorragungen , und an den Seiten mit ei-

sern eingedrückten Punkt versehen. Die

Deckflügel sind schwarz ,
glänzend und ge-

streift.

158- Tullius- Pillenltäfer. Tab.

XL. Fig. 1. 2.

Halsschild gerinnelt, zu beiden Seilen

gestutzt. Kopf mit einem sehr kurzen Hörn ;

Deekflügel gestreift.

Ostindien — Das Männchen aus Leos
,

das Weihchen aus Banks Kabinett.

Er ist dem rnondköpfh'.en Pillenkäfer

ähnlich , aber nur halb so grofs. Das Kopf-

echild ist ausgerandet. Der Kopf ist mit einem

einfachen
,

geraden etwas zurückgekrümm-

ten Hörn bewehrt. Das Halsschild ist ge-

wölbt
,
punkirt , hat vier ungleiche Vorra-

gungen am Vordertheile, und an ieder Seite

ein vertieftes Grübchen und eine erhöhte Li-

nie. Die Deekflügel sind gefurcht. Der

ganze Körper ist «cuwara,

137. Scarabaeus Sabaeus; ^(S.

Sabaeus.) PI. 9. fig. 85-

Copris Sabaeus thorace prominentia

duplici , capitis cornu erecto stimplici longi-

tudine tho>acis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 51, 6",

Habitat in Coromandel.

Statuta et magniturio omnio Scar. Jacchi.

Capitis clypeus porrectus, rotundatus mar-

gine parum reflexo vix emarginato. Cornu

simplex, erectum. Thorax ater nitidus in

medio prominentia duplici obtusa punetoque

laterali impresso. Elytra striata, atra nitita.

FAB. Spec, Ins. 1. 25. 90.

139. Scarabaeus Tullius. ^. (S.

Tullius.) PI. 19. fig. 33. b., et PL

11. fig. 89.

Copris Tullius thorace canaliculato

utrinque fetuso , capitis cornu brevissiino ,

clytris striatis. FAß. Syst. Eleuth. 1. 44. 65.

Habitat in Tndia orientali — Mas. ex-

Mus. Dom. Lee , Foemina ex Mus, Dom.

Banks.

SimilisScar. lunari, at duplo minor. Cly-

peus emarginatus. Capitis cornu simplici
,

erecto , vix recurvo. Thorax elevatus, punc-

tatus, antice prominentüs qnatuor subaequa-

libus; utrinque fossula impressa lineolaque

elevata. Elytra sulcata. Corpus totuui n>
grum, OLIV.



139« Pa et olns-Pill enkäfer. Tab.

XL. Fig. 5. Männchen. 4. Weib-

chen.

Halsschild mit zwei Zähnen; Kopf mit

einem langen zurückgekrümuiten , in der

Mitte zweizähnigen Hörn.

Brasilien — Das Männchen steckt in

Hunters , das Weibchen in Lee's Sammlung.

Von mittlerer Gröfse. Das Kopfschild

ist zugerundet, ganz, bronzefarbig; der Kopf

ist mit einem langen, zurückgekrümmten,

schwarzen , in der Mitte mit zwei spitzigen

Zähnen versehenen Hörn , bewehrt. Das

Halsschild ist bronzegrün, glänzend, und

an den Seiten bleicher; am Vordertheile ist

es mit einer Rinne und zwei Zahnen verse-

hen. Die Decki'lügel sind ziegelroth , die

Naht bronzefarbig. Der Körper ist bronze-

grün.

Das Kopfschild des Weibchens ist mit

einer gekrümmten etwas erhöhten Linie und

drei kleinen nahe bei einander auf dem hin-

tern Theile stehenden Hörnchen besetzt. Auf

dem Halsschild bemerkt man eine kurze

Quererhöhung am Vordertheile.

140. Bison- Pillenkäfer. Tab.

XL. Fig. 5. Männchen. 6. Weib-

chen. 7. Von Unten.

Halsschild vorn mit einer Spitze; Kopf
mit zwei mondförmigen Hörnern.

Sturm Enr. Handb. 1.89. 76.

Er ist ziemlich gemein im Kuhmiste und

im Dünger in der Provence, ia Languedoc,

73

139. Scarabaeus Pa cto Ins. -(S.

Pactole.) PL iG. fig. 144. a.b.

Copri.s Pactolus thorace bidentato,

capitis cornu elongato recurvo; medio biden-

tato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 33. 12.

Habitat Brasilia — Mas ex Mus. Dom.
Hunter , Foemina ex Mus. Dom. Lee.

Medius. Capitis clypeus rotundatus
,

integer, aeneus cornu elongato, recurvo, ni-

gro in medio deutibus duobus acutis- Tho-

rax antice canaliculatus dentibüs duobus, vi»

ridi-aeneüs. nitidus lateralibus pallidioribug.

Elytra testacea sutura aenea. Corpus viri-

di»aeneum. FAB. Mant. Ins. 1. 12. 112.

Femina clypei linea subelevata curvata,

postice cornubus tribus parvis approximatis,

thotacis ajatice linepla transversa elevata.

H>

140. Scarabaeus B i so rr?<- (S. Bi-

son.) PI. 6. hg. 43. a. b. c.

Onitis Bison, thorace antice mucro«

Dato , capite cornubus duobus lunätis. FAB.
Syst. Eleuth. 1, 2ß. 7.

Habitat in Provence, Languerloc, Tta«

liae, Hifpaniae Lufitaniae , Batbariae fter-

core frecjueus.

K
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Italien•» Spanier!, Portugal], in der Barba-

rei«.

Kr- ist schwarz, und kleiner als der ge-

meine Mistkäfer, Der Kopf it>t halb- oval",

hat einen aufgeworfenen Hand, und eine

kleine erhöhte Binde, hinter welcher ßeh

zwei entfernt stehende, aufgerichtete, ein-

wärtsgebogene Hörner, von der Länge des

Kopfs, erheben. Das Halsschild ist glatt,

vorn stark gestutzt , oben geht es in eine

stumpfe Spitze, von der Länge des Kopfs,,

aus; in der Gegend des Schildchens hat es

zwei eingedrückte Punkte. Die Deckflugel

sind gestreift, fast kürzer als der Hinter—

leib. Die Unterseite-ist mit rostrothen Haa-

ren bedeckt. Der Knopf der Fühlhörner ist

rostroth.

Auf dem Halsschilde des Weibchens

steht über dem Vorderrande ein randartiger

Strich, und auf dem Kopfschilde drei er»

habene Zähne*

141 . Dorcas-Pilll'e 11 k ä Fe r. Tab.

XLI. Fig. 1.

Brcnzegrüu ; Halsschild zweihöckrig -

r

Scheitel mit zwei Querlinien..

Madagaskar;

So grofs wie. Bonasus Der Körper ist

bronzf.grün. Das Kopfschild ist gei 1

Der Kopf hat zwei erhöhte Querlinien. Das

Hallsschild ist zugerundet mit zwei Höckern

versehen.. Die Deckflugel sind ziegelroth
,

gestreift..

ß&fff/f, 142. Bonasu-s-PillenkäFer. Tab,.

•ff /$)
XLL Fis- 2 -

Corpus atrum ,. Scarabv stercorario mi»

nus. Caput semi - ovale. ,. jrnargine elevato

fasciolaq-ue elevatay cui insident cornua duo,

distantia-, incnrva r erectwtscula , capite 1m-

giora. Thorax laevis,. antice vahle retusus,

supra antrorsum. esiens in mucronerri obtu«

siusculum ,. longitudlne capitis; ad scutelli

locum in thovace puncta duo impressa. Fly-

tra striata ,. feie breviora abdomine , subtus

ferrugineo puhescente. Antennae clava fer-

ruginea. LIINN.

Femina thoracis margine antic.o striga

marginata capitisque clypeo dentibus tribus

elevatis. FAB. 1. c.

141 , Scarabae u sjoD orca s{H%. Dor-

cas.) PI. 4.- fig
-

. 29.

S. aeneus, thoracö bitu bereula to , ver-

tice lineis duabus transversis elevatis,.

Habitat in Madagascar.

Magnitudo Scar. Bbnasi,. Corpus viridi-

apn?:im. Clypen» roiundatus- Caput lineis

duabus transversis elevatis. Thorax rotun-

datus , antue bituberculatus.. E-lytra striata

testacea.. OLIV..

142.. Scarabaeus Bonasus.'f.(S*

Bonasus.) PI. 9. fig. Q2..~

l/$f.<
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HaUschild mit zwei Vprragungen j KopE

mit zwei Hörnern: die Seitenhörner grob

und gekrümmt.

Tranquebar — Dantic's Kabinett.

Er bat die Gestalt des Kuh- Pillenkäfer«.

Das Kopfschild ist bronzefarbig, vorn zuge-

rundet, der Ranä .aufgeworfen , hinten ist

es mit drei Hörnern: wovon das mittlere

sehr kurz, aufgerichtet, pfriemenförmig, die

zur i Seite stehenden lang, und gekrümmt

sind, beweint. Das Halsschild ist brouze-

farbig, vorn mit einer kleinen Rinne und

zwei Vorragungen versehen ; hinten ist es ab-

gerundet. Die Deckflügel sind dunkel. Die

Unterseite ist schwarz ; die Füfse braun.

143. Reitender Tillenkäfer.

Tab. XLI. Fig. 3.

Halsschild vorn gewölbt; Kopfhorn ab-

gestutzt, etwas ausgerandetj Körper bronze-

farbig.

Ostindien — Des verstorbnen 'Hunters

Kabinett.

- Er hat die Gröfse de» Nicanor und ist

ganz echwarz find glänzend. Das Kopfschild

ist zugerundet ,
gespalten uud in der Mitte

mit einem kurzen ,
geraden , abgestutzten

uud etwas ausgerandeten Hörn, bewehrt.

Das Halsschild ist zugerundet, vorn gewölbt,

und -zugespitzt ; zu ieder Seite steht ein ein-

gedrückter Funkt. Die Deckflügel sind ge-

furcht.

144. Sinon - Pillenkäfer. Tab.

XLI. Fig. 4.

C'opris Ronasus thorace pröminen-

tia duplici, caphe bicorni: cornlbus latera-

libus maioribus .areuatis. FAB. Syst. Eleuth.

x, 40. 49.

Habitat Tranquebariae — Mus. Dom.

Dantic.

Statu» Scarab. Vaccae. Capitis clypeus

aneus antice rotundatus margine elevato, pös-

tice cornubus tribus , intermedid brevissimo

erecto subulato , lateralibus löngioribus ar-

cuatis. Thorax aeneus antice sub ca'nalicu-

latus prominentia duplici ,
postice rotunda-

tus. Elytra obscura. Subtus uiger
,

pedi-

bus fuscis. EAß. Syst, Ent. 23. 90.

.

143. Scarabaeus f ricator. 7f(S« Jfa//{
frotteur.) PL 16. fig. i49- JjT £$£

Copris F ricator thorace antice ele-

vato, capitis cornu truncato ,
subemarginato,

corpore aeneo. FAB. Syst. Eleuth. 1. 45- 6 ~>

Habitat in India orientali — Mus. Dom.

Hunter.

Magnitudo Scarabaei Nicanor totus ater,

nitidus. Capitis clypeus" rotundatus, fissus,

in medio cornu breve, erectum ,
tvuncatum

et fere emarginatum. Thorax rotundatus an-

tice elevatus, acutus. Punctum utrinque Im-

pressum. Elytra sulcata. FAB.JVlant. Ins.

1. 15. 140,

144. S c a'r abaeus S i n o n .^(S. Si-

non.) PI. 9. fig.

K 2
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HaTsschild vieTzttim«; Kopp mit einem

zurückgekrümmten
, pfrieimnföi migen Hörn.

Goree , woher ihn Adanson gebracht

hat — Kabinett des Königs.

Er bat völlig dac-j Insehn des Lunaris, ist

aber dreimal kleiner. Der Körper, ist braun. Der

Kopfrand ist gerundet-, beinahe zweizähnig;

«Her Kopf mit einem aufgerichteten, pfriernen-

förmigen, etwas ztirückgeki ümmten , an der

Wurzel einzähnieen Hörn, bewehrt. Das Hals-

Schild ist vorn gestutzt, vierzähnig, zu beiden

Seiten mit einem eingedrückten Funkt, und in

der Mitte mit einer vertieften Längslinie

versehen. Die Deckflügel sind' gestreift.

Die Vorderschienbeine haben vier Zähne..

/fajm
/C, 145- Ammon - Pillen käf er. Tab.

Copris Sinon thorace quadridenta-

to
, capitis cornu recurvo subulato. FAB.

Syst. rieuth. i 3ß. 35.

Habitat in Goree Africae — Mus. Re-
gis Gallorum.

Similis omni'no Scarabaeo lunari, at tri-

plo minor. Corpus brünneum. Clypeus ro-

tundatus, subbid^ntatus. Capitis cornu ere-

ctum, sub recuivum, subulatum, basi uni-

dentatum. Thorax antice retusus
, quadri-

denratus; utrinque puncto impresso et in

medio linea longitudinali impressa. Flytra

striata. Tibiae anticae quadridentatae. OLIV.

-^Vv-^-',

/T33, XLL Fig-5-

Hallsschild dreizähnig; Kopf mit einem

zurückgekrümmten Hörn; Deckflügel ge-

streift.

Ostindien — Banks Sammlung..

Kkdn. Das Kopfschild ist zngerundet

und ausgerandet, in der Mitte mit einem
vorgestreckten

, zurückgekrümmten
, spitzi-

gen Hörn, beweint. Das Halsschild ist

glatt, und mit drei Zähnen, wovon der mitt-

lere gröfser und breit ist, versehen. Die
Deckflügel sind gekerbt - gestreift..

JU<4.K. H6 « Seniculus - Pillen käf er.

jl . zf Tab. XLI: Fig. 6. Männchen. 7.

4, 8 /. fc -^-
^" eibchen.

Halsschild yorn, Kopfschild hinten zwei-
hornig.

145. Scarabaeus Amm onf(S. Am-
nion.) PI. 12. fig. Hl.

Copris Ammon thorace tridentato,

capitis cornu recurvo, elytris striatis. FAB.
Syst. FJenth. 1. 35. 25.

Habitat in India orientali— Mus. Dom.
Banks.

Parvus: capitis clypeus rotundattis e-

marginatus in rnedio cornu porrecto , acuto,

recurvo. Thorax glaber dentibus tribus, in-

termedio majori transvergo. Elytra crena«

to - striata» FAB.

146. Scarabaeus S eniculu s.A(S.

Seniculus ) PI. 7. fig. 56. a. b.

Copris Seniculus thorace antice,

clypeo postice bicorni, FAB. Syst. FJeuth.

1. 33- 15-
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Küste Korornandel.

Er hat ^anz die Gestalt des Eonasus.

Das Kopfschild ist schwärzlich, vorn etwas

zugespitzt, an den Seiten sanft ausgeran-

det, -hinten schwarz, mit zwei kurzen, ge-

raden , zusammengedrückten Hörnern be-

wehrt. Das Halsschild ist gewölbt, schwarz,

mit Bronze übergofsen , die Ränder gelb-

lich ; am Vordertheile stehen zwei kurze

etwas auseinandergehende, platte, stumpfe

Hörner. Die Deckflügel sind beinahe ge-

streift , schwärzlich , an der Wurzel befin-

den sich zwei aus rostrothen Punkten be-

stehende Streifen. Die Füfse sind kurz,

stark und rostrolh.

lAy.Catta-Pillenkäfer. Tab.XLI.

Fig. 8*

Halsschild vorn zwei'/.ähnig; Kopfsehild

mit zwei erhöhten, scharfen Querlinien^

Küste Koromandel.

Erbat die Gröfse und Gestalt des nacken-

hornigen Pillenkäfers. Das Kopfsehild ist zu-

gerundet, schwach ausgerandet und mit zwei

erhöhten , scharfen Strichen besetzt. Das

Halsschild ist bronzefarbig, die Rander gelb-

lich ; vorn hat es zwei starke, stumpfe

Zähne, und zu ieder Seite einen einge-

drückten Punkt; hinten ist es zugerundet.

Die Deckflügel sind gestreift , braun mit

gelblichen Randern. Die Schenkel sind selb

und haVen einen grofsen schwarzen Fleck.

Die Schienbeine sind schwarz, vorn stark;

gezähnt».

Habitat in Coromandel.

Statura omnino Scarab. Bonasi. Cly-

peus niger, anfice subacuminatus lateribus

sübemarginatis, postice ater , cornubus duo-

hus brevibus, erectis compressii. Thorax

gil bus , niger, aeneo colore tinetus margine

flavescente, antice cornubus duobus, brevi-

bus, divergentihus , depressis , obtusis. Fly-

tra substriata nigra strigis duahus baseos e

punetis ferrugineis. Pedes breves , validi

ferruginei. FAB. Spec. Ins, i. 23, 103,

147. Scarabaeus Catta^S. Catta.)

PL 23. fig. 201.

Copri3 Catta, thorace antice biden-

tato , clvpeo lineis duahus elevatis transver-

sis carinatis. FAB. Syst. Eleufh. 1. 35. 23,

Habitat in Coromandel.

Magnituflo et statura Scarab. nuchicor-

nis. Capitis clypeus rotundatus , vix emar-

ginatus strigis duahus elevatis , carinatis.

Thorax aeneus margine omni flavescente an-

tice dentibus duobus validis obtusis nuneto-

que utrinque lateraii impresso
, postice ro-

tundatus. El y tra striata, fusca margine fla-

vescente. Femora flava macula magna ni-

gra. Tibiae nigrae , anticae valde dentatae,.

FAB. Alant. Ins. 1. 12, x\ß.



TL.itr
143. '3?f eil spitziger Pillenkä-

fer. Tab. XLL Fig. y.

Halsschild vorn mit einer Spitze; Kopf

mit einem einzelnen ,
geraden Hörn.

Vorgebirg der guten Hoitnung— Banks

Kabinett.

Er hat die Gestalt des nackenbomigen

Pillenkäfers. Das Kopfschild .ist zugerun-

tlet
, ganz, schwarz, mit einem aufgerichte-

ten
, starkeu Hörn , von der Länge des

Kopfschildes. Der Knopf der Fühlhörner

ist bleich. Das Halsschild ist glatt, schwarz,

die Ränder blafs j vorn ist es in einem vor-

ragenden, starken Stachel zugespitzt. Die
Deckflügel sind greisgrau, gestreift. Die
Vorderfüfse sind schwarz, und haben an

der Wurzel einen goldgelben Fleck , die

übrigen sind scheckig.

*i49. Kalb - Pillenltäfer. Tab.

XLI. Fig. 10. Weibchen. 11. Männ-
chen,'

Fanz, Fn. Cerm. 49. 6. Scarab. Came-
lus.

Sturm Ent. Kandb. 1. 95. ßi-

Anmerk. Die Abbildung dieses deutschen

Käfers hat sich aus Versehen eingeschli-

chen.

150. Amyntas-Pillenkäfer.TTab,
XLI. Fig. 12.

Schwarz; Kopfschild zugerundet, rauf
dem Scheitel mit einer erhöhten Querlinie j

HalsschiU vorn gestutzt, zvveizähnig.

148- Scarabaeus s agittarius-./"

(S.. sagittaire) PL 14, ig. 153.

Copris sagitt-arius thorace antice

mucronato ., capitis cornu sohtjrio erecto.

FAB. Syst. Eleuih. 1. 41. 50.

Habitat ad Cap. Eon. Spei. — Mus. "

Dom. Banks.

Statura Scar. nuchicornis. Capitis cly-

peus rotunrlatus , integer niger cornu erecto

valido rlypei 'longitudine. Antennarum cla-

va pallida. Thorax ln<j vis niger margine

pallescente, antice nmcronatis in spinain pro-

minentem validam. Elytra striata grisea.

Pedes antici atri inacula baseos auiea, reli-

crui variegati. FAB. Syst. Ent. 24. 92.

* 149. ScaVabaeu-s Vitülüs. (S.

Venu.) PI. 20. fig. 18 1. a« b»

Copris Camelus thorace quadriden-

tato , clypeo postice bicorni corpore atro.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 59. 43.'

Habitat in Germania, Ilungaria.

150. Scarabaeus Amyntas.^(S,
Amyntas.) PI. 9. fig. S 1 »

S. niger, clypeo rotundato , vertice li-

nea transversa]! elevata ; thorace mtice re-

tuso bidentato.



In der Provence- im Kuhmiste' und im

Dünger.

So grofs- wie (der KalbpillenkäPer uncT

gan74 schwarz-

.. Das Kopfschild ist zugerun-

det, und der Scheitel mit einer stark erhöh-

ten Querlinie* Besetzt. Das Halsschild ist

vorn gestutzt,, und mit zwei Zähnen ver-

sehen, hinten" is£ es gesundet«, Die Deck-:

flügel .sind fein gestreift^

*i5i. Kuli - Pillenkä fe rv

Panz. Fn. Genn.. 12«. 4..

Sturm Ent. Handb. 1. 100. Q6,

*i52. Lemar - Pillenkäfer.

Panz. Fn. Germ- 43. 5.

Sturm Ent. Handb. r. 93. 84^

153. Zweibin diger Pillenkä Ter,..

Tab. XLII. Fig. 1. Natürliche Gröfse..

2. Vergröfsert.

Hallsschild mit drei Vorragungen ; Kopf

mit einem aufgerichteten- Flora; Deckflügel

cliwarz, mit zwei röthlichen Binden.

Küste Koromandei —- Banks Kabinett,

• Er hat die Grofse des nacken hornigen

Pillenkafers. Das Kopfschild ist zugerun-

det, ungetheilt, schwarz, in der Mitte mit

einem aufgerichteten, kurzen, stumpfen Hörn

bewehrt. Das Halsschild ist zugerundet
,

schwarz
,

glänzend , und hat am Vorder-

theile drei Hervorragungen. Die Deckflü-

gel sind schwarz ,
gestreift und haben zwei

röthliche Binden , von welchen die eine an

Hab-itat in Provence stercore vaccino

fimoque.

Magnitudo Scarabaei V'ituli ; totus ni-

ger. Clypeus : rotuudatus, vertice linea trans-

versal! valde elevatav Thorax antice retu-

sus , bidentatus, postice rotundatus. Elytra

substriata.. OLIV.

*i5i. Scarabaeus Vacca. (S. Va-

che.) PL 8.. fig. 65. a. b.

C o p r i s Vacca. FAB. Syst. Eleuth.

1. 45. 70.

*i52. Scarabaeus Lemur. (S. Le'-

mur.) PI. 21. fig. 191. a. b.

C o-p r i s Lemur. FAB. Syst. Eleuth.

153.. Scarab actis brfas ciatus.^S. <t^-d^C<

bifascie.) PI. 13. fig-, 119. a. b. y '*

Copris bifasciata thorace promi- J
nentia triplici , capitis cornu erecto , elytris

nigris : fasciis duabus rufis; FAB. Syst.

Eleuth. 1. 37; 33-

Ilabitat in Coromandel —- Mus. Dom.

Banks.

Magnitudo Scarab. uuchicornis. Ca])i- .

tis clypeus rotundatus, integer, niger, in

medio cornu erecto , brevi , obtuso. Tho-

rax rotundatus, atcr, nitidus, antice pro-

minentia triplici. Elytra striata, atra fas-

ciis duabus rufis altera baseos, altera api-

cis
,

quae tarnen suturam non attingunt.

FAß. Spec. Ins. 1. 25. 111.



der Wurzel , die andere nach der Spitze zu

Jie^t , und die Naht unberührt Lssen»

•54- Zw e i z ä ri n i g e r P i 1 1 e n k ä-

fer. Täb.XLII. Fig. 3. Natürliche

Gröfse. 4. Vergröfsert.

Bronzefarbig; Halsschild vorn zweizäh-

nig; Scheitel mit einer zu beiden Seiten

spitzigen Quererhöhung.

Senegal — Königliches Kabinett,

Er ist dem nachenhornigen Pillenkäfer

ahnlich. Der Kopfrand ist gerundet , der

Kopf bronzefarbig, vorn mit einer wenig er-

höhten Cuerlinie, hinten mit einer stark

hervorgehenden, an ieder Seite in eine her-

vorstehe nde Spitze sich endigenden Ouerli-

nie besetzt. Das Halsschild ist bronzefar-

big , vorn etwas eingetieft und oben mit

einem vorgestreckten kurzen am Ende aus«

gerandeten Hörne bewaffnet. Die Deckflü-

gel sind schwach gestreift, ziegelroth , mit

einer schwarzen Binde , welche bald abge-

kürzt , bald unterbrochen erscheint. Die
Unterseite und die Lpüfse sind bronzefarbig.

155- Erzfarbiger Pillenkäfer.

Tab.XLII. Fig. 5. Natürliche Gröfse.

6. Vergröfsert.

Halsschild unbewehrt , bronzefarbig
j

Kopf- mit einem aufgerichteten abgestutzten

Hörn.

Küste Koromandel — Banks Sammlung.
Der Körper ist klein; die Oberseite ist

von einer dunkeln metallisch grünen Farbe,

154. Scarabaeus bi den-sA^S. bi-

dent.) PI. 9. flg. 75., et PI. 23. fig.

75- b.

S. aeneus ; thorace antice bidentato ;

vertice linea transversa elevata utriuque

acuta.

Habitat in Senegallia — Muf. reg. Gal-

lorum.

Similis Scarab. nuchicorni. Clypeus ro-

tundatus. Caput aeneum, antice linea trans-

versa parum elevata, postice linea transver-

sa valde elevata utrinque in spinam termi-

nata. Thorax aeneus, antice excavatus, dor-

so cornu breve porrecto , apice emarginato.

Elytra substriata testacea , fascia nigra, mo-

do abbreviata , modo interrupta. Corpus

subtus pedesciue aenea. OLIV«

155. Scarabaeus aeneus. (S.bron-

ze.) PI. 14. fig. 123. a. b.

Copris aenea thorae mutico, aeneus,

Capitis cornu erecto truncato. FAß. Syst»

Eleuth. 1. 51. 95.

Habitat in Coromandel — Mus. Dom»

Banks.

Corpus parvum , supra viridi- aeneum,

obacurum , subtus nigruni viridi - nitidum.



die Unterseite ist schwarz grün - glänzend.

Das Kopfschild ist gerundet, ganz, schwarz

an der Wurzel grün, mit zwei erhöhten

abgekürtzten Linien. Das Halsschild ist

oerundet, g^tt , und bat am Vordertheil

zwei nahe beisammenstehende Hocker. Die

Deckflügel sind gestreift und abgestumpft.

156. Zweihöckeriger Pillenkä-

fer. Tab.XLII. Fig. 7- Natürliche

Gröfse. 3. Vergröfsert.

Schwarz; Kopfrand zweizähnig; Hals-

schild mit zwei Höckern; Deckflügel ziegel»

roth, schwarz gefleckt.

Senegall.

Er hat die Gröfse des nackenbornigen

Pillenkäfers, Der Kopf ist schwarz « unbe-

wehrt , der Kopfrand zweizäh n?g. Das

lialsschild ist schwarz und oberwärts mit

?,wei nahe beisammenstehenden Höckern be-

setzt. Die Deckflügel sind gestreift, zie-

gelroth, mit einem grofsen schwarzen Fle-

cke auf der Naht und zwei oder drei Punk-

ten. Der Körper ist schwarz.

2. Ohne Schildckeii.

* * Halsschild ohne Hörner und Hö-

cker: Kopf gehörnt.

157. Riesen - Pillenkäfer. Tab.

XLIII. Fig. 5.

Halsschild gestutzt: mit einem erhöh-

ten ausgeschweiften Rand ; Kopf mit einem

sehr kurzen dreizähnigea Hörn; Kopfrand

ausgeschweift.

CJypeus rotundatus, integer, niger basi viri-

dis , lineis duabus elevatis abbreviatis. Tho-

rax rotundatus, glaber antice tuberculis duo-

bus approximatis. Elytra striata, obtusa.

FAB. Spec, Ins. 1. 34. 156.

156. ScaraKaeas bitubercula-

tus.^S. bitubercule'.) PI. 22. fig.

197. a. b.

S. niger, clypeo bidentato, thorace bi-

tuberculato, elytxis testaeeis nigro macula-

tis.

Habitat in Senegallia.

Magnitudo Scarab. nuchicornis. Caput

nigxum , muticum , clypeo bidentato. Tho-

rax niger, dorso tuberculis duobus appro-

ximatis. Elytra striata, testacea, macula

magna .suturali punetisque duobus tribusve

nigris. Corpus nigrum. OLIV«

1. Exscutellati.

* * Thorace inermi , capite cornut«.

157. Scarabaeus Gigas. (S* ge'ant.)

PI. 14. fig. 137.

Copris Gigag thorace retuto : mar-

gine elevato repando, capitis cornu brevis-

simo tridentato , clypeo repando. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 42. 55.
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Das heiise Africa, Aegypten — Banks Habitat in Africa meridionali, Aegypto.

Sammlung. Mus. Dom. Tranks.

Er ist gröfser als der Hamadryas. Der Scarab. Hamadryade major. Caput sub-

Kopf ist etwas ausgerandet, an den Seiten emarginatum , lateribus crenatum pilosum ;

eingekerbt und behaart ; in der Mitte mit in medio linea transversa elevata tridentata.

einer dreizäbnigen Quererhöhung besetzt. Thorax convexus , antice retusus
,

pilosus,

Das Halsschild ist gewölbt, vorn gestutzt, punctatus; linea transversa elevata, fossula

behaart, punktirt ; mit einer erhöhten Quer- utrinque irregulari impressa. Thorax super-

linie, und zu ieder Seite mit einer unregel- ne rugosus. Scutellum nullum. Elytra ni-

mäfsig eingedrückten Grube versehen. Die tentia , striata. Corpus nigrum , subtus ni«

Oberseite ist runzlig. Kein Schildchen. Die tens pilosum, pilis ferrugineis, Tibiae an-

Deckflügel sind glanzeud, gestreift. Der ticae tidentatae; posticae spinosae. OLIV.
j

Körper ist schwarz, unten glänzend", und

mit rostrothen Haaren bedekt. Die Vor-

derschienbeine haben drei Zähne ; die Hin-

tern sind mit Dornen besetzt» .^

158- Achates-Pillenkäfer. Tab, 153. Scarabaeus' Achates.#,(S.
XLIII. Fig. 1» Achate.) PI. 2» fig. 8-

Schwarz; Kopfrand gerundet,- Scheitel S. nigerj clypeo rotundato, vertice cor-

mit einem kurzen breiten dreizähnigen Hörn» rm trausverso brevi tridentato.

Am Senegall. Habitat in Senegallia»

Etwas gröfser als Paniscus. Ganz Scarab. Panisco . paulo major. Totus
schwarz. Der Kopfrand gerundet, unge- niger. Clypeus rotundatus integer. Caput
theilt. Der Kopf ist mit einem sehr kurv cornu brevissimum , latum, apice tridenta-

*en, breiten, an der Spitze oreiz-ähnigen tum. Thorax inermis , antice linea tr*ns-

Hom bewaffnet. Das HaLscbild ist unbe- versa elevata, in medio linea longitudii.aH •

wehrt, hat vorn eine erhöhte Querlinie, in pUnctoque utrinque iinpressis. Elytra stria-

der Mitte eine vertiefte Längslinie, und zu ta ^ OLLV.
beiden Seiten einen eingedrückten Punkt.

Die Deckflügel sind »estieift. . &' ,J , v

159. Eridanus -Pillenkäfer. Tab» 159. Scarabaeus Eritl an us.tfv^S.

XLIL Fig. 9. Eridanus.) PI» 14. fig. 127.

Schwarz; Kopfrand gerundet, beinahe S. niger, clypeo rotundato subbidenta-
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weizähnig; Kopf mit einer zweihÖrnigen

t höhten Linie ; Halsschild vorn ausgehöhlt.

Vaterland: — Königliches Kahinett.

Etwas groiser als der Karolinische Pil-

lenkäfer. Der Kopfrand ist zugerundet,

beinahe zweizähnig. Der Kopf ist oben

runzlich , und hinten mit einer erhöhten

zweihörnigen Linie versehen. Das Hals-

schild ist vorn eingetieft, hat oben eine ein-

gedrückte Längslinie, und zu beiden Seiten

einen vertieften Punkt. Die Deckflügel ge-

furcht. Der Körper ist schwarz, die Schen-

kel pechbraun.

160. Karolini scher Pillenkäf er.

Tab. XLII. Fig. 10,

Halssohild gestutzt, zweiknotig; Kopf
mit einem sehr kurzen, aufgerichteten Hörn ;

Kopfrand ganz; Deckflügel gefurcht.

Nordamerika , Karolina.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Mi-

mas. Der Kopfrand ist gerundet
,

ganz ;

der Kopf mit einem kurzen, aufgrrichteten

Hörn bewehrt. Das Halsschild ist am Vor-

dertheile gestutzt , und zu beiden Seiten

mit einem «ehr kurzen Hörn , und einem

ausgehöhlten Grübchen , auch in der Mitte

mit einer schwachen Linie versehen. Die

Deckflügel sind gestreift: die sechs innern

Streifen nach hinten vertieft. Die Unter-

seite des Körpers ist mit jrostrothen Haaren

bestreut.

161. Scli a rfrichter - Pillenkä-

fer. Tab. XLIII. Fig. 4. Männchen.

3. Weibchen. 4« Abänderung des

Weibcheni.

to, capitis linea elevata bicorni , thorace

antice excavato.

Habitat — Mus. reg. Gallorum. fö~r-&^r-1
%&&<

Scarabaeo carolino paulo major. Cly-

peus rotundatus, subbidentatus. Caput su-

pra rugosum
,

postice linea elevata bicorni.

Thorax antice excavatus, supra linea longi-

tudinali impressa et utrinque puncto im-

presso. Elytra sulcata. Corpus nierum,

femoribus pieeis. OLIV.

160. Scarabaeus ca rolinu Si^.(S.

carolinois.) PI. 12. fig. 115.

Copris -Carolina thorace retuso bi-

noui
, capitis cornu erecto brevissimo , cly-

peo integro , elytris sulcatis, FAB. Syst,

Eleuth. 1. 43. 6q.

Habitat in America septentrionali , Ca-

rolina.

Magnitudo et statura Scar. Mimas.

Clypeus rotundatus, integer; capitis cornu

erectum breve. Thorax antice retusus, utrin-

que cornu brevissimo et fossula excavata ;

in medio linea obsoleta. Elytra striata;

Striae sex inferiores postice profundiores.

Corpus subtus pilis ferrugineis adspersis.

OLIV.

^

6fr/. j

-72 £X 7? &-£-*.'**

161. Scrabaeuscarnife x.
v
(S. bour-,^^//^

reau.) PI. 6. fig. 4.6. a.b., et PL 10.JLJtJt/,
fig. Q6. Var. fem, //SY jfig

L £
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Halsschild unbewehit, eckig; Kopf mit Copris Carnifex thorace rrmtico an«

einem zurückgekrümmten Hörn ; Körper gulato, capitis cornu reflexo, corpore aeneo.

bronzefarbig. FAB. Syst. Eleuth. 1. 43. {34.

Karolina, Virginien, Maryland. Er lebt Habitat in Virginia, Marylandia, fnno

im Dünger und macbt Kügelchen , welche pilulas fabricans volvensuu«.

er dann ins Nest rollt. Corpus Scar. stereoraiio brevias, latnm,

Der Körper ist kürzer als bei dem ge- depressum, aeneum. Caput clypeo integro,

meinen Mistkäfer, aber breit, plattgedrückt semiovali , postiee cornuto : cornu in sexu

und bronsefarbig. Das Kopfscbild ist ganz, altero obsoletum , in altero lon^itudine tho-

halbeirund ; hinten gehörnt; das Hörn ist racis, incurvatum , nigrum , laeve. Thorax

bei dem einen Geschlecht fast unmerklich, depresus ,
planus, auratus , scaber plankie

bei dem andern aber von der Länge des subtrigona
,

postiee in angulos duos (maris)

Halsschildes, einwärts gekrümmt, schwarz exeunente. Elytra caeruleo - aenea , scabra,

und glatt. Das Halsschild ist plattgedrückt, muluplicitet- striata, abdomine paulo brevio-

flach , vergoldet, rauh, die Eläche fast ra. Feniora lata, aenea,, ovata„ Tibiae ni-

dreieckig, hinten (hei dem Männchen) in grae» Palmae digitis tres
,
quorum dua fixi

zwei Winkel auslaufend. Die Deckflügel seu soli ungues ; tertius articulatus longiox.

sind, bronzeblau, rauh, vielmal gestreift und LIN»
etwas kürzer als der Hinterleibs Die Schen-

kel sind bronzefarbig ,. breit und eirund 5,

die Schienbeine schwarz, der Fufs mit drei

Zehen, wovon zwei vereinigt oder nur. eine

Klaue sind , die dritte gegliedert und läni-

/££d l* * i6<2. Sphinx - Pillenlcäf er. Tab. 162. Scarabaeus Sphinx. (S.

T£JäG XLIV. Fig. 1. 2. Sphinx.) FI. 7. fig. 57. a. , et fig. 58-

/./3/-*- Schwarz, glanzlos; Kopf fast gehörnt. Onitis Sphinx niger opacus, capite

In der Provence, in Languedoc , Tta- subcornuto. FAB. Syst. Eleuth. 1. 29. 9.

iien, Portugal! und in der Levante im Dün- Habitat in Provence, Languedoc, Ita»

eer. lia, Lufitania, Natolia, fimo.

Er ist zweimal so grofs als Juno, und Scarabaeo Juno duplö major; totus nl-

ganz schwarz. Kopfrand gerundet. Der ger, Clypeus rotundatus» Caput lineis dua-

Kopf hat zwei erhöhte Querlinien, wovon bus transversis elevatis anteriore breviore,

die vordere kurz itt^ er üt hintea mit ei- postiee cornu breve, erectum. Thorax ma-
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nem aufrechten Kurzen Hörn bewaffnet. Das

HaUschild ist grofs ,
gewölbt unbewehrt,

zu beiden Seiten mit einem eingedrückten

Tunkt , und hinten mit zwei nahe beisam-

menstehenden eingedrückten Punkten verse-

hen. Das Schildchen ist sehr klein und

kaum sichtbar. Die Deckflügel sind glatt.

Die vordem Schienbeine haben vier Zäh*

ne; die Schenkel sind unbewehrt.

Das Weibchen ist verschieden. Der

Kopfrand ist beinahe ausgerandet; der Kopf

ohne Hörn. Die Schenkel alle gezähnt;

die Vorderschienbeine länger, gekrümmt,

inwendig gewimpert, auswendig mit vies

Zähnen versehen ; ohne Fufsblätter.

gnus elevatus muticus, utrinque puncto im-

presso posticeque punctis duobus approxi-

matis impressis. Scutellum minimum incon»

spicuum. Elytra laevia. Tibiae anticae qua-

dridentatae. Femora mutica.

Foemina differt. Clypeus subemargi-

natus; capnt absqne cornu. Femora omnia

dentata, Tibiae anticae longiores, arcuatae,

extus quadritentatae , intus ciliatae r absque

tarsis. OLIV.

7^/'^ <L 3iUr.

i§t. Moeris - Pillenkäf er. Tab. 163. Sca rab aens Mo e risr^S. Moe*

XLIV. Fig. 3.

Schwan; Kopf mit einem sehr kurzen

Hörn; Deckflügel mit erhöhten Linien.

Sturm Ent. Ilandb. i. 69- 61. Tab. 3.

Onitis Clinias.

In den Tatarischen Steppen , in Tos-

kana , Ungarn — Dantic's Sammlung.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Inuus

tind ist ganz schwarz. Der Kopfrand ist

gerundet beinahe ausgerandet; der Kopf ist

mit einem sehr kurzen, spitzigen, aufge-

richteten Hörn bewaffnet, vor welchem eine

sekr kurze Querlinie steht. Das HaUschild

ist gewölbt, am Vord ntheil mit einer klei-

nen Quererhöhung und vier eingedrückten

Punkten versehen. Das Schildchen ist klein

und zugespitzt. Die Deckflügel haben er-

höhte Längslinierw

*ris.) PI. 21. fig. 193.

S. ater, capite cornu brevissimo , ely-

tris lineis eleratis,.

Onitis Clinias scutellatus, capitis

clypeo rotundato: cornu medio brevissimo.

FAB. Syst. Eleuth. -1. 27. 4.

Habitat in Tataria , Toscana , Hunga-

lia. Mus. Dom. Dantic.

Ma^nitudo et statura Scarab. Tnui ; to-
o

tus ater. Clypeus rotundatus subemargina-

tns. Capitis cornu brevissimum acutum e-

rectum , lineaque brevissima transversa ante

cornu posita. Thorax convexus , antice

tiansvetsim subelevatus, punctis quatuor im-

pressis. Scutellum minimum acutum. Ely-

tra lineis longitudinalibus- elevatis. OLIV-
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164. Aygulu s - Pillenkäfer. Tab.

XLIV. Fig. 4. 5. 6.

Mit einem Schildchen; Kopf mit einem

Höcker; Deckflüge] ziegelroth.

In Ostindien , auf dem Vorgebirg der

guten Hoffnung.

Er ist dem Inuus sehr nahe verwandt,

aber fast zweimal so grofs. Das Kopfschild

18t ganz
,
grün , mit fünf erhöhten Querlin-

chen , und hinten mit einem Höcker verse-

hen. Das Halsschild ist unbewehrt, bron-

zefarbig, und hat zu beiden Seiten einen

Punkt , und zwei andere auf dem Rückeu
des Hinterrandes nahe beisammen stehende.

Das Schildchen ist klein
, grünlich. Die

Deckflügel sind gestreift, ziegelroth. Die
Schenkel und Scbienbeine sind ' stark ge-

sahnt ; an den Schienbeinen stehen die Zäh-
ne nach vorn und innen

, welches sich bei

dem Inuus anders verhält.

-Y#f?'

f\ 7 *ß£ Inuus - Pillenkäfer. Tab.

3C /'/*; XLIV
- Fig- 7. 8.

!\//iyf •
' Mit einem Schüdchen; Kopf mit vier

Höckern; Körper grün -bronzefarbig.

In Afrika , Sierra Leone.

Mittelmäfsig. Der Kopf ist grünlich

und hat vier erhöhte Qüerhöcker. Das Hals-

schild ist bronzefarbig , und hat zu beiden

Seiten einen eingedrückten Punkt, und awei

dergleichen auf dem Rücken nahe am Hin-

terrande. Die Deckflügel sind dunkel
,

»chwarz, und gestreift. Die Schenkel sind

zusammengedrückt, gezähnt; die Vorder-

164. Scarabaeus Aygulus.^f(S.
Aygule.) PI. 13. fig. 120., et PI. 4.

fig. 28. a. b.

Onitis Aygulus scutellatus, capite

tuberculato , elytris testaceis. FAB. Syst.

Eleutb. x. 27. 2.

Habitat in India orientali, ad Cap. Bon.

Spei.

Nimis Scar. Inuo affinis, at duplo feie

major. Capitis clypeus integer, viridis; 1U

neolis quinque transversis tuberculoque pos-

tico elevatis. Thorax inermis, aeneus, pun-

cto utrinque funico et duobus dorsalibus ap-

proximatis ad marginem posticum. Seutel-

tum parvum virescens. Elytra striata, tes-

:tacea. Femora et Tibiae valde dentata. Ti-

biae antice et intus dentatae, quod haud

in Scar. Inuo. £AB. Spec. Jns. 1. 15. 57.

165. Scarabaeus Inuus.(S. Inuus.)

PI. 14. fig. 135. a. b.

Onitis Inuus scutellatus, capite qua-

drituberculato , corpore viridi - aeneo. FAB.

Syst. Eleutb. 1. 26. 1.

Habitat in Sierra Leon. Africae.

Medius. Caput virescens tuberculis

quatuor elevatis , transversalibus. Thorax

aeneus
, puncto utrinque unico et duobus

dorsalibus ad marginem posticum impressis.

Elytra obscura nigra striata. Femora com-

pressa dentata. Tibiae anticae arcnatae den-

tatae acutae, absque tarsi» , reliquae elava»

tae. FAB.
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Schienbeine gekrümmt, gezähnt, zugespitzt,

ohne Fufsblatt; die übrigen gekeult.

166. Nisus - Pillenkäfer- Tab.

XLIV. Fig. 9.

Halsschild unbewehrt, zugerundet ; Kopf

mit einem sehr kurzen ansgerandeten llorn,.

Cajenne.

So grofs wie der Kapuziner- Pillenkäfer.

Er ist ganz schwarz, der Kopfrand zwei-

zähnig ; der Kopf ist mit einem sehr kurzen

ausgerandeten Hörn versehen. Das Hals-

schild ist glatt, gewölbt und hat in der

Mitte eine eingedrückte Längslinie, und zu

beiden Seiten einen eingedrückten Funkt.

Die Deckflügel sind gefurcht*

167. D reiz ähniger Pillenkäfer.

Tab. XLV- Fig. j.

HaTsschild unbewehrt, kupferfarbig;

Kopf am Grunde dreizähnig ; Deckflügel

schwarz.

Im heifsen Afrika — Banks Kabinett.

£0 grofs wie der Scharfrichter- Pillen«

käfer. Das Kopfschild ist zugerundet, gan?,

vorn schwarz, hinten kupferfarbig, und

hat in der Mute eine erhöhte , ganze Qv.tr-

linie, und eine andere dreizähnige am Grun-

de. Das Halsschi'd ist kupferfarbig und

von erhöhten Punkten rauh, vorn etwas ge-

stutzt. Die Deckllügel wie der Körper

Schwarz, kaum gestreift.

Olivier setzt noch hinzu, dafs er et-

was kleiner ist als der Schar fricuter - Pillen-

käfer, dafs die Deckflügel schwaizblau, und

m
166. Scarabaeus Nisus^(S. Ni-

sus.) PI. 2. fig. 17.

Copris Nisus thorace inermi rotuu-

dato. capitis cornu brevissimo emarginato,

FAB. Syst. Eleuth. 1. 44. <Ji.

Habitat Cajennae.

Magnitudo Scarab. capucini. Totus ni-

ger, clypeu» bidentatus ; capitis cornu bre«

vissimuna emarginatum. Thorax laevis, com-

vexus, in medio linea longitudinali, et utrin-

que puncto impressis. Elytra sulcata. OLIY.

167. ScaraKaeus tridens.^-(S. tri- Aiv/^r
dent.) V\. 12. fig. 106. TE.Z&f

Copris tridens thorace inermi cup-

reo, capite basi tridentato, elytris nigris.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 49. p,5.

Habitat in Africa aequinoctiali Mus.
Dom. Banks.

Magnitudo Scar. carnificis. Clypeus

rotundatus, integer antice niger, postice cup-

reus , in medio striga transversa, elevata,

integra et alia tridentata ad basin. Thorax

cupreus- punetis elevatis scaber , antice sub-

retusus. Elytra , uti et corpus , nigra vix

striata. FAB. Spec. Ins. 1. £9. 129.

Scaratx carnifice paulo minor. Elytra

nigro - caerulea. Corpus subtus nigro-ae-

neuin. OLIV.
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die Unterseite des Körpers schwarz -bronze-

farbig ist.

ißfr Marsyas - Pillenkäfer. Tab.

XLV. Fig. 2.

Metallisch; Halsschild unbewehrt ; Kopf-

schild ganz ; Kopf mit einer erhöhten Quer-

linie und hinten mit einem kurzen Hörn.

Commerson hat ihn in Madagaskar ge-

funden. Olivier hat ihn auch von Isle de

France erhalten.

Er gleicht völlig dem smaragdgrünen

Pillenhäfer. Der ganze Körper hat eine

metallische Farbe. Das Kopfschild ist zu-

gerundet, ganz. Der Kopf hat eine erhöhte

Querlinie und ein sehr kurzes, aufgerichte-

tes, hinten stehendes Hörn. Das Halsschild

ist glatt , unbewehrt, und hat an jeder Seite

einen vertieften Punkt. Die Deckflügel sind

schwachgestreift. Die Vorderschienbeine

haben vier Zähne.

169. Gewellter Pillenlcäf er. Tab.

XLV, Fig. 3.

Kupfergrün ; Deckflügel dunkelbraun,

mit zwei wellenförmigen , rothgelben Bin-

den; Kopf mit einem erhöhten hintern Hörn.

Madagaskar. — Königliches Kabinett.

So grofs wie ßonasus. Kopfschild zu-

gerundet. Kopf mit einem hinten stehenden

aufgerichteten Hörn. Halsschild unbewehrt,
gewölbt, zu beiden Seiten mit einem ein-

gedrückten Punkt , und einer vertieften

Längslinie. Der ganze Körper ist metallisch

grün. Die Deckflügel «Lad gestreift , metal-

i6ß. Seärabaeus rM ar sy as.<^(S,

Marsyas.) PL 21. fig! 192.

S, aeneus , thorace mutico , elypeö ro-

tundato , capite linea transversa elevata cor-

nuque brevi postico.

Commerson eum Madagaskar invenif.

Idem Domino Olivier, quoque ex Isle d«

France allatus eft.

Similis omnino Scarabaeo smaragdulo.

Totum corpus aeneum. Clyp.eus rotunda-

tus, integer. Caput linea transversa, ele-

vata , comuque postico elevato brevissimo.

Thorax laevis , muticus , utrinque puncto

impresso. Elytra substriata* Tibiae anticac

quadridentatae. OLIV.

169. Seärabaeus undatus/?.(S. on-

de.) PI. ai. fig. 194.

S. viridi - aeneus , elytris fuscis, fascii*

duabus undatis testaeeis; capitis cornu po*»

tico erecto,

Habitat in Madagascar— Mus. Regium„

Gallorum.

Magnitudo Scarab. Bonasi. Clypeus ro-

tundatus. Capitis cornu posticum, erectunx.

Thorax muticus , convexus , utrinque pun-

cto impresso lineaque longitudiuali impres-

sa. Corpus totum viridi • aeneum. Elytris



lisch - grün. Die Deckflügel sind metal-

lisch schwarz » mit zwei wellenförmigen

rothgelben Binden, wovon die eine in der apicem. OLIV.
Mitte, die andere nahe an der Spitze steht.

striatis, nigro^aeneis, fasciis duabus unda-

tis testaceis , altera in medio , altera yersus

170. Apelles - Pillenkäfer. Tab.

XLV. Fig. 4.

Mit einem Schildchen; Kopf mit einem

sehr kurzen Hörn ; Deckflügel aschgrau :

mit erhöhten schwarzen Punkten.

Vorgebirg der guten Hoffnung— Banks

und des Königs Kabinett.

Klein. Das Kopfschild ist zugerundet,

ganz, gelbbraun, der Vordertheil gelb, mit

erhöhten Nähten und in der Mitte einem

kurzen , aufgerichteten Hörn versehen. Das

TTalsschild ist unbewehrt, ungleich, gelb-

braun, der Rand und zwei vorn stehende

Punkte sind gelb. Die Deckflügel sind gelb-

braun, und von eihöhten Linien gestreift,

auf welchen man erhöhte, längliche, schwar-

ze Punkte wahrnimmt. Die Füfse sind gelb,

und schwarz gefleckt.

171. Furchender Pillenkäfer.
Tab. XLV. Fig. 5.

Schwarz j Kopf mit einem Höcker;

Deckflügel gestreift.

Kajenne.

Er hat genau die längliche Gestalt des

grabenden Dungkäfers , ist aber etwas gröf-

ser. Das Ko^fschild ist zugerundet in der

Mitte mit einem einzigen fast Dornähnli-

ehen Höcker bewehrt. Das Halsschild ist

•chwarz, gewölbt, glatt, und hat am Grun-

170. Scarabaeus A p eil es. (S. Apel- f^S

n

% ,

lc.) Pl.,11. % 97 . ^-ffl
Onitis Apelles scutellatus, capitis

cornu brevissimo, elytris cineteis: punctis

elevatis atris. FAB. Syst. Eleuth. 1. 23. 6.

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus,
Dom. Banks et Mus. Regium Gallorum.

Parvus. Clypeus rotundatus, integer

suturis elevatis comuque medio elevato, bre-

vi , griseo - fuscus , ante marginem flavus.

Thorax inermis , inaequalis, griseo • fuscus,

margiue punctisque duobus anticis flavis.

Elytra griseo -fusca lineis elevatis striata et

in his puncto elevata, oblonga , atra. Pe-

des flavi, nigro maculati. FAB. Spec« Ins.

1. 13. 46.

171. Scarabaeus sulcator/^S. sillo- sMii//-\ \

ncur.) PI. 26. % 225. JT£&<
Copris sulcator ater, capitis tuber»

culo unico , elytris striatis. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 53. 104.

Habitat Cajennae.

Statura exacte oblonga Scar. fossoris, at

paulo major. Glypeus rotundatus in medio

tuberculo unico subspinoso. Thorax gib-

bus , laevis ater puncto baseos impresso.

Elytra atra, striata. FAB. Syst. Ent. 27. 106.

M
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de einen eingedrückten Punkt, Die Deck-

flügel sind schwarz ,
gestreift. v

173. Vierpunktiger Pillenkä- 172. Scarabaeus quadrip u nc ta-

fer. Tab. XLV. Fig. 6.7. tus.^S, quatre- points.) PL 2. fig.

Schwarz • violett ; Deckflügel ziegel- 3* *

rotb; mit vier schwarzen Punkten; Kopf S. nigro - violaceus ; elytris testaceis,

mit einem kurzen aufgerichteten Hörn. punctis quatuor nigris ; capite cornu brevi

Madagaskar — Königliches Kabinett. erecto.

Noch einmal so grofs als der Kuh-Pil- Habitat in Madagaskar - Mus. Regium
lenkäfer. Da9 Kopfschild ist zugerundet, Gallorum.

an der Spitze etwas abgestutzt. Der Kopf Scarabaeo Vacea duplo major. Clypeu*

hat eine erhöhte Querlinie, und hinten ein rotundatus , apice subtruncatus. Caput li-

kurzes, aufgerichtetes Hörn. Das Hals- nea transversa , elevata, cornu postico bre-

»child ist unbewehrt, erhöht, und hat an v ;
f
erecto. Thorax muticus, elevatus, utrin-

jeder Seite einen kleinen vertieften Punkt.
que puncto parvo in;presso. Totum corpus

Der ganze Körper ist schwarz - blau. Die n i^TO . caeruleum. Eiytra testacea , in sin-

Deckflügel sind ziegelroth , auf iedem ste-
gU ] puncta duo nigro • caerulea. Tibiae

hen zwei schwarz - blaue Punkte. Die anticae quadrideutatae.

Vorderschienbeine haben vier Zähne. Foemina mutica , vertice lineis duabns

Das Weibchen ist unbewaffnet, und transversi« elevatis. OLIV*,
bat auf dem Scheitel zwei erhöhte Querli»

/
'

'/ t //> 4- '
'- /r.^ f t <+

'

•175. Tages - Pillenkäfer. Tab. *i73. Scarabaeusr/Tage$^(S. Ta-

XLV. Fig. 8- ges.) PI. 9. fig. 7^

Schwarz,- Halsschild unbewehrt ; Kopf- Copris Hybneri ater, thorace iner-

tcbild mit drei Höckern, wovon der mitt- mi, tlypeo tuberculis tribus: intermedio sub-

lere beinahe ein Hörn bildet. cornuto. FAß. Syst. Eleuth. 1. 53. 107.

Sturm Ent. Händb. 1, 91. 77. ;
•

T T,_ , ,.. • 1 Ti \_ Habitat in Provence, llunaana Ger-
Im Pferdedunger in der Provence, auch . .

' D
,, , _ , , , . , . . , mania nmo equino.

in Ungarn und Deutschland einnemu&cn. *

Er gleicht dem Stier - Pillenkäfer,, und Similis Scarab. Tauro- Totug niger.

ist ganz schwarz. Das Kopfschild ist zu- Clypeus rotundatus. Vertice tuberculis tri-

gerundet. Auf dem Scheitel stehen drei but , intermedio majori. Thorax rotundatu»
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Hocker, wovon der mittelste gröfser ist. Das

Halsschild ist unbewehrt , zugerundet , vorn

ausgerandet. Die Deckflügel sind gestreift.

174. Stier - Pillenkäfer.

Panz. Fn. Germ. 12. 5.

Sturm Ent. Handb. 1. 92. 79.

175. Ziegen - Pillenkäfer.

Panz. Fn. Germ. 49. f.

Sturm Ent. Handb. x. 94. 8<>.

176. Nickender Pillenkäfer.

Panz- Fn. Germ. 6. 1. Männchen.

Sturm Ent. Handb. 1. 99. 05«

177. Nackenhorniger Pillen-

käfer.

Panz. Fn. Germ. 4. 1.

Sturm Eut. Handb. 1. 107. 90.

*i78. Klosterbruder -Pillenkä-

f e r.

Panz Fa. Germ. 48. 6.

Sturm Ent. Handb. 1. 109. 92.

179. Rostfarbiger Pillenkäfer.

Tab. XLV. Fig. 9.

Halsscbild unbewehrt ; Kopfschild aus*

»erandet; Kopf mit einem sehr kurzen Hörn ;

D«ckflügel rostfarbig: Naht schwarz.

muticus, antice emarginatus. Elytra striata.

OLIV.

*i74. S'carabaeus Taurus. (S.

Taureau.) PI. 8- fig. 63- a.b.

Copris Taurus. FAB. Syst. Eleuth.

1. 45- 69.

*i75. Scarabaeus Capra. (S. Che-

vre.) PI. 20. fig. 182. a.b.

Copris Capra. FAB. Syst. Eleuth.

E. 46. 72.

^176. Scarabaeus nutans. (S. pen-

che.) PI. si. fig. 188- a. b. c. d.

Copris nutans. fAB. Syst. Eleuth.

1. 5°- 93'

*i77. Scarabaeus nuchicornis.

(S. nuchicorne.) PI. 7. fig. 53-

Copris uuchicornis. FAB. Syst,

Eleuth. 1. 50. 90.

*i78. Scarabaeus coenobita. (S.

cenobite.) PI. 26. fig. 228. a.b.

Copris Coenobita. FAB. Syst.

Eleuth. 1. 48- 89.

179. Scarabaeus ferruginem. ^
(S. ferrugineux.) PI. 23. fig. 202.

S. thorace mutico , clypeo emarginato,

capitis cornu brevissimo, elytris ferrugiueit.

tutura nigra.

1VI 2
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Senegall *~ Kabinett des Königs. Habitat in Senegallia — Mus. Regiuin
Etwas kleiner als der Ammon - Pillen- Gallorum.

iäfer. Der Kopf ist schwarzbraun, der Scarabaeo Ammone paulo minor. Ca-
Kopfrand ausgeraudet

, beinahe zweizähnig, put nigro - brunneum , clypeo emarginato
auf dem Scheitel ein sehr kurzes Hörn. Das subbidentato, vertice cornu brevissimo. Tho«
Halsschild ist schwarzbraun, unbewehrt, zu- rax nigro - brunneus , rotundatus , muticus.
gerundet. Die Deckflügel sind rostfarbig, Elytra striata ferruginea, sutura nigra. Cor-
gestreift, die Naht schwarz. Die Untersei. pus subtus pedesque brunnea. OLIV.;
te des Körpers und die Füfse sind braun.

fCMP(^0% Dorntn S cn(ler Pillenkä- ißo. Scarabaeus spinifer. (S.

'iT IW fer. Tab. XLV. Fig. 12. porte- epine.) P]. 12. ng.112.

Halsschild unbewehrt, zugerundet; Hin- Copris spinifex thoraae rotundato
terkopf mit einem zurückgekrümmten Sta- mutico , occipite spina recurva. FAB. Syst.

chel. Eleuth. 1. 49. ßß,
'

Küste Koromandel — Banks Kabinett. Habitat in Coromandel — Mus. Dom.
In Gestalt und Gröfse gleicht er dem Banks,

nackenhornigen Fillenkäfer. Das Kopfschild Statura et mpgnitudo omnino Scarabaei
ist zugerundet, ganz, und bat auf dem Hin- nuchicoinis. Capitis clypeus rotundatus,
terkopfe einen zurückgekrümmten Dorn , integer occipite Spina recurva longitudine
von der Länge des Halsschildes. Das Hals- thoracis. Thorax rotundatus, glaber, dorso
schild ist zugerundet, glatt, auf dem RÜ- planiusculo, niger, viridi - nitidus. Elytra
cken etwas flach

, schwarz
, grün - glän- striata nigra viridi colore nitida. Pedes ni-

zend. Die Deckflügel sind gestreift und ha- gri femoribus incrassatis. FAB. Spec. Ins.
ben eine schwarze grün . glänzende Farbe. 1, 29. 131.

Die Füfse sind schwarz und haben verdick-

te Schenkel.

ißi. Kupferschildiger Pillen- I8T . Scarabaeus th ora ci cu s.<T(ß.

käfer. Tab. XLV. Fig. 10. Natur- thoraciquc.) PI. 25. fig. 218. a.b.

liehe Gröfse. 11. Vergröfsert.
Copris thoracicus thorace inermi

Kupferglänzend; Halsschild unbewehrt; cupreo nitido, capitis cornu elongato sim»

Kopf mit einem langen einfachen Hörn; plici ; elytris testaeeis: fascia nigra. FAB.
Deckflügel ziegelroth , mit einer schwarzen Syst. Eleuth. 1. 52. 97.

Binde. Habitat in Senegallia — Dom. Dupuis.



Am Senegall — Von Hrn. Dupuis.

Er hat dieGröfse und Gestalt des Dorn-

tragenden Pdlenkä'fers. Das Kopfschild ist

Eugerundet. Der Kopf ist kupferfarbig, und

hat auf dem Scheitel einen einfachen zu-

rückgekrümmten Dorn , der fast die Länge

des Halsschildes hat. Das Halsschild ist

kupferroth, glänzend, und hat eine vertiefte

Längslinie. Die Deckflügel sind gestreift,

röthlichgelb , mit einer unregelmäisigeu

schwärzlichen Binde. Die Unterseite des

Körpers ist bronzefarbig.

*J32. Gab elidier Pillenkäfer.

Panz. Fn. Germ. 12. 5«

Sturm Fnt. Handb. 1. 96. G3«

93

Statura et magnitudo Scarab. spiniferi.

Clypeus rotundatus. Caput cupreum , ver-

tice spina simplici recurva feie longitudine

thoracis. Thorax cupreus nitens, linea Ion-

gitudinali impressa. Elytra striata flavo-tes-

tacea, fascia irregulari nigra. Corpus sub-

tus aeneum. OLIV.

*1Q2. Scarabaeus furcatus. (S.

fourchu.)P1.8-fig.6i. a.b. c.d.

Copris furcata. FAB. Syst. Eleuth.

1. 52. 101.

Ä. Ohne Schildchen.

*** Halsschild wehrlos , Kopf ungehörnt.

135. Heiliger Pillenkäfer. Tab.

LIV. Fig. i. 2.

Unhewehrt , schwarz; Kopfrand sechs-

spännig, Scheitel mit zwei Höckern; Hals-

«child und Oecliüügel glatt.

Fr ist in reu mittäglichen Provinzen

Frankreichs in der Gegend der Ki'isten sehr

gemein. Man findet ihn auch im ganzen

mittäglichen Europa, im Orient, Aegypten,

der Barbarei, am Vorgebirg der guten Hoff-

nung und fast allenthalben in Africa. Die-

ser Käfer war vor Alters in Aegypten ein

Gegenstand der Verehrung: man ßndet ihn

£. Exscutellati.

*** Tborace inermi, capite mutico.

183« Scarabaeus sacer. (S. sacre')

PL 8- ßg. 59. a. b.

S. muticus niger
, clypeo sexdentato,

vertice bituberculato, thorace elytrisque lae-

vibus.

Habitat in provinciis australibus et oris

Galüae frequens , Europa australi, Natolia

Barbaria , Aegypto , ad Cap. Bon. Spei et

fere undique in Africa. In Aegypto hie

scarabaeus olim eultus eft ; et columnis ae-

gyptiis insculptis
, llomae asservatis inveni«

tur.

Corpus totum nigrum. Clypeus «ex-



94

auf den antiken Aegyptischen Säulen , die dentatus. Vertex punctis duobus prominu*

in Rom befindlich sind, ausgehauen, lis. Thorax laevis postice rotundatus mar«

Der ganze Körper ist schwarz. Der ginibus ciliatis. Elytra laevis. Tibiae om-

Kopfrand sechszähnig. Auf dem Scheitel nes ciliatae anticae quadridentatae , postica«

•tehen zwei hervorragende Punkte. Das subarcuatae. OLIV»
Halsschild ist glatt, hinten zugerundet, die

Ränder gewimpert. Die Deckflügel sind

glatt. Die Schienbeine sind alle gewimpert,

die vordem mit vier Zähnen versehen, die

hintern etwas gebogen.

* 184. Blatternarbiger Pillen- *I84« Scarabaeus variolosus. (S.

käfer. variole.) PI. ß. fig. 6c

Scarabaeus semipunctatus. Panz, Fn. Ateuchus semipunctatus. FAB<

Germ. 67. 6. Syst. Eleuth. 1. 55. 3.

Sturm Ent. Handb. 1. 75. 6*5.

*i85. Breithalsiger Pillenkä-
fer.

Scarab. laticollis. Panz, Fn. Germ.

4. 8-

J&t//C~ *S6 - Bacchus - Pillenkäfer. Tab.

ZJ4?. XLVI. Fig. 4.

J /A J t£~ Kopfrand vierzähnig ; Halsschild gc-

/ / wölbt , und nebst den Deckflügeln glatt;

Schienbeine auf allen Seiten gezähnt.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Ka-

binett des verstorbnen Hunter.

Er ist grofs
,
gewölbt. Das Kopfschild

Jtt vorgestreckt, und hat in der Mitte vier

abgerundete , stumpfe Zähne. Das Hals-

•child ist erhaben, stark gewölbt, glatt,

schwarz, am Rande überall ganz. Die Deck-

*t35. Scarabaeus laticollis. (S.

large-col.) PI. 8« fig* ^8«

Ateuchus laticollis. FAB. Spsf,

Eleuth. i. 55. 2.

136. Scarabaeus Bacchus 7(S.
Bacchus.) PI, 17. fig. 161.

Ateuchus Bacchus clypeo quadri»

dentato, thorace gibbo, elytrisque glabrig,

tibiis undique serratis. FAB. Syst. Eleuth.

i. 57- 18.

Habitat ad Gap. Bon, Spei. — Mus.

Dom. Hunter.

Magnus gibbus. Capitis clypeus por-

rectus medio dentibns quatuor rotundatis

obtusis. Thorax elevatus valde gibbus, gla-

ber, ater margine omni integro, Elytra lae»



Hügel sind glatt, eben, schwär*. Die Schien- yia, glabra, nigra. Tibiae omnes valde den-

beine sind alle stark gezähnt. tatae. FAB. Spec. Ins. 1. 32. 142.

Olivier hat auch schon Exemplare mit Clypeus bidentatu* in speciminibus t

eirem zweizähnigen Kopfrande gesehen. me visis, (3LIV.

137. AeskulaprPill enkäfer. Tab. 187- Scarabaeus |Aesculapiuj. &/*;
XLVI. Fig. 1. (S. Esculape.) PI. 24. fig. 207.

Unbewehrt, schwarz: Kopfrand vier- S. muticus ater , clypeo quadridentato,

stähnig; Mittelzähne gröfser und gerundet; dentibus intermediis majoribu» rotundatis;

Halsschild und Deckflügel glatt. thorace elytrisque laevibus.

Vorgebirg der guteu Hoffnung — Ka- Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mut.
binett von Dufresne. Dom. Dufresne.

So grofs wie der breithalsige Pillenkä- Magnitudo Scar. laticollis ; corpus ova-

fer. Der Körper ist schwarz, eirund. Das tum atiam. Clypeus antice quadridentatus.

Kopfschild ist vorn vierzähnig, die mittlem dentibus intermediis majoribus rotundatis,

Zähne sind gröfser, gerundet, die an den lateralibus ruinoribus acutis. Caput nsuti-

Seiten aber kleiner, und spitz. Der Kopf cum utrinque angulatum. Thorax muticus,

ist unbewehrt, zu beiden Seiten in ein Eck laevis, marginatus , marginibus ciliatis. Ely-

ausgehend. Da» Haisschild ist unbewehrt, tra marginata laevia. Tibiae anticae qua-

glatt; gerändet, die Ränder gewimpert. Die dridentatae. OLIV.
Deckflü°el glatt, grrandet. Die Vorder-

schienbeine haben vier Zähne. syL > , /7 *

188« Höckriger Pillenkäfer. Tab. 1S8' Scarabaeus gibb osus.^S.
XLVI. Fig. 2. bossu.) PI. 16. fig. 151. b.

Schwarz; Kopfrand vierzähnig ; die Ateuchus gibbosus clypeo quadri«

Deckflügel an der Wurzel mit Höckern be- dentato nigro , elytria basi gibbere notatis,

zeichnet. FAB. Syst. Eleuth. 1. 57. 13.

Amerika. — Des verstorbnen Hunter Habitat in America— Mus. Dom. Hun-
Kabinett. ter.

Er ist etwas gröfser als der gemeine Paulo major Scarab. stercorario obscure

ÜVlistkäfer, und schwarz mit geringem Glan- niger minime nitidus. Capitis clypeus ro-

ze. Das Kopfschild ist gerundet, an der tundatus apice quadridendatus, palpis an-

Spitze vierzähnig ; die Frefsspitzen und die tennarumque clava ferrugineis. Thorax lae-

Keale der Fühlhörner sind roströthlich. Da« vi», glaber , oLscuru» , antice excisus pro
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Halsschild ist eben, glatt, dunkel, rorn für capite , lateribus angularis, postice rotunda-

die Aufnahme des Kopfes ausgeschnitten; tus absque scutello. Elytra abdoraine bre-

an den Seiten eckig, hinten zugerundet und viora , laevia, obscura, basi ad suturam gih-

ohne Schildchen. Die Deckflügel sind kür- bere elevato notata. Femora antica nigra,

aer als der Hinterleib
,

glatt , dunkel , am basi puncto ferrugineo. Pedes postici sub-

Grunde unfern der Naht mit einer Erhö« longiores incurvi. FAB. Syst. Ent. 2ß. 112.

hung in Gestalt eine* Höcker» bezeichnet.

Die Vorderschenhel sind schwarz , und ha-

ben an der Wurzel einen rostfarbigen Punkte

Die hintern Füfse sind etwas lang, und ge-

189. Icarus Pillenkäfer. Tab. 189- Scarabaeus Icarus.^(S. Ica-

XLVI. Fig. 3. re.) PI. 16. fig. 151'. a.

Bronzefarbig, unbewehrtj Kopfrand vier- S. muticus aeneus, clypeo quadridenta-

zähnig; Deckflügel gewölbt, gefurcht. to , elytris elevatis sulcatis.

Südamerika — Banks Kabinett. Habitat in America meridionali — Mus.

So grofs wie der heilige Pillenkäfer. Dom. Banks.

Der ganze Körper hat eine Bronzefarbe. Magnitudo Scarab. sacri. Corpus to-

Der Kopfrand ist vierzähnig. Das Hals- tum aeneum. Capitis clypeus quadridenta-

schild ist glatt, beinahe eckig, und zu ie- tus. Thorax laevis subangulatus, puncto

der Seite mit einem ungleichen kleinen Ein- utrinque laterali , vix impresso inaequali.

drucke bezeichnet. Die Deckflügel sind in Elytra in medio parum elevata, sulcata. Ti-

der Mitte etwas erhöht und gefurcht. Die biae posticae arcuatae, angulatae, sublon«

hintern Schienbeine sind gekrümmt, eckig giores. OLIV".

und etwas lang. ^^^&^
/£6rf SC. *90. Kupferiger Pillenkäfer. 190. Scarabaeus cupreus^S. cui-

Tab. LIV. Fig. 4. vreux.) PI. 7, fig. 57- b -

Schwarz - kupferfarbig; Kopfrand aus- Ateuchus cupreus clypeo emargi-

gerandet; Halsschild erhöht. nato nigro cupreus, thorace gibbo. FAB.

Afrika, am Senegall — Von Geofliroy Syst. Eleuth. 1. 59. £1.

de Villeneuve. Habitat in Africa , Senegallia — Dom.

Er ist gröfser als der breithalsige Pil- GeofFroy de Villeneuve.

lenkäfer, ganz schwarz und mit einer Ku- Major Scarab. laticolli, totus niger co-
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pferfarbe übergössen, glatt und eben. Der lore cupreo tinctus, glaber, laevis. Clypeus
Kopfrand ist gerundet und ausgerandet. Das rotundatus emarginatus. Thorax valde gib-

Halsschild ist stark erhöht und vorn mit bus antice punctis duobus parvis impressus,
zwei kleinen, ytrtiftea Punkten versehen, postice rotundatus. FAB. Syst. Ent. 20,
hinten ist es abgerundet. 11,5,

< s^7^

191. Menalcaj-Pillenkäfer. Tab. 191. Scarabaeus Menalcas. (S.

,
XLVII. Fig. 1. von der obern, 2. Menalque.) PI. 2. fig. n. a . b.

Von der untern Seite. ~ . .

Unitis Menalcas exscutellatus ae-

Bronzefarbig ; ohne Schildchen; Deck- neus, elytris testaceis : lineis elevatis aeneis.

flügel braungelb, mit erhöhten bronzefarbi- FAB. Syst. Eleuth. 1. 30. 13.

gen Linien. Habitat in septentrionalibus regionibug

Auf der Nordseite des Kaspischen Meers, maris Caspii ad Wolgarn versus. Mus. Geof-

nach der Wolga zu — Geoffroy de Ville- froy de Villeneuve.

neuve. Scarabaeo Sphinge duplo aut triplo mi-

Er ist zwei auch dreimal- kleiner als nor. Clypeus rotundatus. Caput viridi -ae-

der Sphinx - Pillenkäfer. Der Kopfrand ist neum , antice linea brevi , in medio linea

zugerundet. Der Kopf ist metallisch -grün, transversa elevata, postice puncto elevato.

hr;t vorn eine kurze Linie, in der Mitte Thorax viridi - aeneus, convexus, puneta-

< ine erhöhte Querlini« , und hinten eine tus , muticus, utrinque puncto impresso,

kleine Erhöhung. Vat Halsschild ist metal- postice punctis duobus approximatis, im-

lisch - grün, gewölbt, punktirt, unbewehrt, pressis Elytra testacea sutura lineisque

zu beiden Seiten mit einem eingedrückten tribus elevatis viridi - aeneis. Corpus sub-

Punkt , und hinten mit zwei nahe beisam- tus pedesque viridi - aenea, Tibiae anticae

men stehenden vertieften Punkten versehen, quadridentatae , adactylae. Femora postica

Die Deckflügel sind gelblich, die Naht und antice Spina arcuata. OLIV",

drei erhöhte Linien sind metallisch - grün.

Die Unterseite des Körpers und die Füfse

sind metallisch - grün. Die Vorderschien-

heine haben vier Zähne und keine Fufsblät-

ter. Die Hinterschenkel haben vorn einen

krummen Dorn.
rf)

192. Klauiger Pillenkäfer. Tab. i$q. Scarabaeus unguiculatus. O^f,

XLVI. Fig. 5. Männchen. 6. Weib- (S.ongle.)Pl.ao.fig. ißo. a.b.

ohen. N
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Ohne Schildchen ; Halsschild unbe-

webrt; Kopf mit zwei Querlinien ; Schen-

kel gezähnt, Vorderschienbeine unten mit

einer Klaue.

Am Senegal! — Von Geoffroy von Vil-

Jeneuve.

Etwas gröfser als der Inuus - Fillenka-

fer. Der ganze Körper ist schwarz und

glänzend. Der Kopfrand ist gerundet; der

Kopf hat erhöhte Querlinien. Das Hals-

schild ist glatt, punktirt, hat zu ieder Seite

«inen eingedrückten Punkt ; und hinten zwei

nahebeisamrnenstehende Punkte. Das Schild-

chen ist klein und kaum sichtbar. Die Deck-

fliigel sind gestreift. Alle Schenkel sind ge-

zähnt; die Vorderschienbeine haben vier

Zähne, und unten einen klauenförmigen

Ansatz,

Die Schenkel und Schienbeine de*Weib-

chens sind unbewehrt*

»93. H e s p e r u s P i 1 X e n k a fe r. Tab.

XLVII. Fig. 3.

Unbewehrt; grün glänzend; Kopf mit

drei sehr kleinen Höckerchen;. Deckflügel

gestreift- /yra^j /,W
p

rtetintliftn
,

Mafi'r?° — Banks Kabinett.

So grofs wie der smaragdgrüne Pillen-

käfer. Der Kopf ist gerundet und bat drei

sehr kleine Höckerchen ,, wovon die seit-

wärts stehenden kaum sichtbar sind. Das

Halsschild ist erhöht, gerandet,, mit einem

Tertieften Punkt an ieder Seite. Die Deck-

flügel sind gefurcht. Der Körper ist sehr

glänzend, oben hat er eine goldgrüne, uiv-

Qnitis ung u ijeul a t us exscutella-

tus , thorace inermi , capite lineis duabus

transversis , femoribus dentatis, tibiis anti-

cis subtus unguiculatus. FAB. Syst. Eleuth,

1, 29. 11.

Habitat in Senegal lia — Dorn, Geof-

froy de Villeneuve.

Scarab^ Inuo paulo major. Corpus to-

tum nigrum nitidum, Clypeus rotundatus.

Caput lineis transversis elevatis. Thorax

laevi» punetatus, utrinque puncto impresso,

punetisque duobus posticis approximatis.

Scutellum mininmm , vix conspieuum. Ely»

tra striata. Femora omnia dentata. Tibiae

anticae quadridentatae , subtus unguiculatae.

Femoia tibiaeque foeminae mutica. OLIV»

cM.&/7 4XJ*C*> 'C^M&SH''
~~

193. Scarabaeus Hesperus^fS.
Hesperus ) PI. 14. fg. 129,

S. muticus viridis nitens, capite subtri-

tuberculato , elytiis striatis,

Habitat in 4vdm nrirntul i j TVTndm n —r

Mus. Dom. Banks..
c
7&r&^n'/r>r ,

Magnitudo Scarabaei smaragduli. Ca-

put rotundatmn ,. tuberculis tribus, laterali-

bus brevioribus fere inconspieuis. Thorax

elevatus rotundatus
,
puncto impresso late-

rali. Elytra sulcata. Corpus nitidissimum,

supra viridi - inauratuin , iofra cupreum^

Antennae lufae. OLIV*
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unten eine kupfrige Farbe. Die Fühlhörner

sind rötblich.

194. Smaragdgrüner Pillenkä-
fer. Tab. XLVII. Fig. 4.

Metallisch -glänzend; sehr glatt; Kopf-

»child zweiaähnig.

Südamerika , Brasilien — Le Vaillant'a

Kabinett.

Er ist klein, und der ganze Körper me-

tallisch glänzend, und sehr glatt. Der Kopf-

rand hat zwei stumpfe Zähne. Die Deck-

flügel sind abgestumpft und sehr glatt.

J95. Glänzender Pillenkäfer.

Tab. XLVII. Fig. 5.

Kupferig ; unhewehrt ; Kopfrand vier-

zäbnig ; Halsschild mit einem vertieften

Funkt an ieder Seite.

Am Senegall — Von Geoffroy de Vil-

leneuve.

Er gleicht dem pillenwälzenden Pillen-

käfer. Der ganze Körper hat eine glänzen-

de Kupferfarbe. Die Fühlhörner sind

schwarz ; der Kopfrand ist vierzähnig. Der

Kopf ist glatt. Das Halsschild ist gerun-

det, unhewehrt, und hat zu ieder Seite ei-

nen vertieften Funkt. Die Deckflügel sind

glatt, die Seitenländer etwas ausgebuchtet.

Die Vorderschienbeine haben drei Zähne.

196. Ausgebuchteter Pillenkä-

fer. Tab. XLVII. Fig. 6. — Fig. 7.

Abart.

iq4- Scarabaeuus smaragdu-/^/ ^
lus:.(S. emeraude.) PI. 14. ng. 131. 'JT ^fP
Ateuchus smaragdulus clypeo bi-

dentato aeneus nitidus laevissimus* FAB.
Syst. Eleuth. 1. ßQ. 17.

Habitat in America meridionali, et Bra-

silia — Mus. Dom. le Vaiüant.

Corpus parvum totum aeneum , niti-

dum
, glaberrimum. Capitis clypeus denti-

bus duobus ohtusis. Elytra obtusa, laens-

sima^ FAB. Spec. Ins. 1. 34. 157.

195; -Scarabaeus niten sff (S. bril-

lant.) PI. 7. fig. 55.

S. inermis , -cupreus , clypeo quadriden»

tato, thorace utrinque puncto impresso.

Habitat in Senegallia — Dom. GeofFroy

de Villeneuve.

Similis Scarabaeo pilulario. Corpus to-

tum cupreo colore nitidum. Antennae ni-

grae. Clypeus quadiidentatus. Caput in-

erme. Thorax rotundatus inermis , utrin-

que puncto impresso. Elytra laevia , mar-

gine laterali sinuato. Tibiae anticae triden-

tatae. OLIV.

£
/

196. Scarabaeus sinuatus,^(S.
sinue.) PI. 21. fig. 139., et PI. 10.

ng. 93.

N 2
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Schwarz, glänzend; Kopfrand ausge-

randet; Dechfhigel am Rande ausgebuchtet;

Fühlhörner gelblich.

Ostiadien.

Er bat viel Ähnlichkeit mit dem pil-

lenwälzenden Pillenkäfer , ist aber etwas

«rröfser. Die Fühlhörner sind gelblich. Der

ganze Körper ist unten schwarz, oben me-

talüschschwarz. Das Halsschild ist gewölbt,

und hat einen vertieften Punkt zu ieder

Seite. Die Dechfi.ügel sind nach aufsen aus-

gebuchtet. Die Vorderschienbeine sind ge-

kerbt, und haben drei Zähne, die hintern

sind ziemlich lang und gekrümmt.

197. Glatter Pillenkäfer. Tab,

XLVII. Fig. 8«

Schwarz, glanzlos ; glatt; Kopfrand aus-

geschnitten ; Halsschild hinten gerundet;

Deckflügel ganz.

Karolina, Pensylvanien — Gigot d'Or-

cy's Kabinett.

Er unterscheidet sich sehr deutlich von

dem pillenwälzenden Pillenkäfer dadurch:

dafs der Körper gewölbter und die Deck-

flügel ganz und nicht atisgebuchtet sind.

Der Körper ist schwarz , etwas bronzefar-

big. Das Kopfschild hat einen Rand , und

vorn zwei schwache Zähne. Der Kopf ist

unbewehrt. Das Halsschild ist unbewehrt,

glatt , hinten gerundet. Die Deckflügel sind

glatt, und etwas kürzer als der Hinterleib.

J/&J /t~t *98« PillenwäJ zender Pillexi-

käfer. TaK XLVII. Fig. 9.

Ateuchus sinuatus clypeo emargi-

nato , niger nitens, elytrorum margine si-

nuato, antennis fiavis. FAB. Syst. Eleuth,

1» 60. 23,

Habitat in India orientali.

Statura om'nino Scarab. pilularil, at pau-

lo major. Antennae flavesccntes. Corpus

totuin subtus nigrum , supra nigro - aeneum.

Thorax eonvexus , utrinque puncto impres-

so. Elytra extus sinuata. Tibiae anticae

crenatae tridentatae, posticae arcuatae elon-

gatae. OLIV.

197. Scarabaeus laevis.\S. lisse.)

PI. 10. fig. 09.

Ateuchus volvens clypeo emargi-

nato, niger opacus laevis, thorace postice

rotundato , elytris integris. FAB. Syst. E-

leuth. 1. 60. Q.6,

Habitat iu Carolina. Pensylvania —
Mus, Dom. Gigot d'ürcy.

DiiF« j rt manifeste a Scarab. pilulario

praeseitim corpore convexiore, et elytris in-

tegris nee sinuatis, Corpus nigrum , siabae-

neum. Clypeüs marginatus, antice subbi-

dentatus. Caput muticum. Thorax muti-

cus laevis
, postic« rotundatus. Elytra lae-

via, abdomine paulo breviora. OLIV.

-rn^-ftt-v-P'u/im' Ws>h> <^^P*

193, Scarabaeus pilul a rius.'^(S-.

pilulaire.) PI. 10. fig. 9i r
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Schwarz, ohne Glanz, glatt; Kopfschild

etwas ausgerandet : mit zwei erhöhten schrä-

gen Linien; Fühlhorner schwarz.

Man findet ihn sehr häufig in den mit-

täglichen Provinzen von Frankreich, in Spa-

nien , Italien, im Dünger, beschäftigt Til-

len zu machen und zu wälzen.

Etwas kleiner als der Fiüblingtrmstkä-

fer. Kopfrand ausgeschnitten. Der Kopf

hat drei erhöhte Linien, wovon die mitt-

lere n.1 eh. der Länge, die andern heiden

schräg gehn. Das Halsschild ist grofs , er-

höht , hinten gerundet, an ieder Seite mit

einem vertieften Punkte. Die Deckniigel

sind glatt, an ieder Seite ausgebuchtet. Der

ganze Körper ist schwarz, oben glanzlos,

unten glänzend.

Er ändert in der Gröfse ah. In Spa-

nien ist er gröfser, und unten metallisch»

schwarz.

*199. Gegeifs elter Pillen Jkäfer.

Tab. XLVII.Fig. 10. Fig. 11. Abart.

Schwarz; Kopftand ausgerandet; Hals-

schild und Deckftügel rauh.

In der Provence im Dünger, auch in

Deutschland und Poilugall.

Er ist dem pillenwälzenden Pillenkäfer

ähnlich ,. aber etwas kleiner. Fr ist ganz

schwarz und glanzlos. Der Kopftand ist

ausgerandet. Der Kopf hat hinten zwei

ftchräge Linien. Das Haisschild ist erhöht,.

gerundet, rauh, und hat zu ieder Sek« ei-

nen vertieften Punkt. Die Deekflügel sind

xunzlicu und an beiden Seiten ausgebuchtet»

Atteuchus piliularius clypeo
suhemarginato

, niger opacus laevis , clypeo
lineis duabus elevatis obliquis, anteniis ni-

gris-

In provineiis au3tralibus Galliae , Spa»
nia, Italia stercore, pilulas fahricans vol-

vensque invenitur.

Scarabaeo vernali paulo minor. Cly»
peus emarginatus. Caput lineis trihus ele-

vatis, duabus obliquis, media longitudinali.

Thorsx magnus, elevatus postice rotunda-

tus , utrinque puncto impresso. Elytra lae-

via , utrinque sinuata. Corpus totum ni-

grum , supra opacum , subtus nitidum.

Variat magnitudine. In Hispania ma-
jor , subtusque nigro - aeneus. OLIV",

*i99. Scarabaeus fIa gel latus, 9-
(S. flagelle'O PL 7. fig. 51. a. b. /tert'A.

A t euch us flflgellatus clypeo emar-
ginato

, niger T thorace elytrisque scabris,

FAB. Syst. Eleuth, 1. 59. 22.

Habitat in Germaniae, Provence, Lu.
eitaniae stercorihus.

Simiüs Scarah. pilulario, at paulo mi-

nor. Totus niger opacus. Clypeus emar-

ginatus. Caput lineis duabus posticis oblt.

quis. Thorax elevatus rotundatus scaber

utrmque puncto impresso. Elytra rugos»

utrinque sinuata. OLIV-
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/Cbr/.tC* 200> Köni g s " PiHenkäfer. Tab.

X. 2^ XLVIL Fi £- l2 -

/./j/,/,öi Kopfrand zweizähnig: Halsschild rauh;
' Deckflügel narbig.

Ostindien, auf der Küste Koromandel
gemein

, und in den Tatarischen Steppen.

Er hat die Gestalt des Schäfers Pillen-

käfer und ist ganz schwarz. Das Kopf-
schild ist rauh, vorn zweizähnig. Das Hals-

schild ist gerundet, rauh, hinten hat es ein

kleines Grübchen, das in der Mitte ausge-
höhlt ist. Die DeckflÜgel sind narbig, oder
gestreift und mit grofsen, zerstreut stehen-
den vertieften Hohlpunkten versehen.

Olivier setzt noch hinzu :dafs die Deck-
flugel an beiden Seiten ausgebuchtet sind ,

und eine doppelte , aus vertieften weifsüch*
ten Punkten bestehende Binde haben.

aoi. Schäfers Pillenkäfer,

Panz. Fn. Germ. 4ß. 9.

Sturm Ent. Handb. 1. ß2. 71.

aoa.Langbeiniger Pillenkäfer.
Tab. XLVIII. Fig. 1.

Schwarz % Kopfrand sechszähnig; die
Hinterfüfse lang.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Lee's
Kabinett.

Er hat das Ansehn von Schäffers Pil-

lenkäfer, ist aber dreimal kleiner. Er ist

ganz schwarz. Der Kopfrand hat sechs

Zähne
, die vier Seitenzähne sind kleiner.

es es ->

200. Scarabaeus Koenigii.^f(S.

Koenig.) PI. 9. fig. 77.

Ateuchus Koenigii clypeo biden-

tato
, thorace scabro , elytris variolosis.

FAB. Syst. Eleutb. 1. 53. 19.

Habitat in India orientali, Coromandel
frequens, Tatariaeque desertis.

Statura Scar. Schaefferi totus niger.

Clypeus scaber antice bidentatus. Thorax
rotundatus scaber, postice foveola parva
in medio excavatus. Elytra variolosa sive

striata punctisque maioribus impressis vagis

excavata. FAB. Syst. Ent. 29. 114.

Elytra utrinque sinuata, fasciisque dua-

fcus punctorum impressorum albicantiura.

OLIV.

* soi. Scarabaeus Schaefferi
(S. Schaeffer.) PI. 5. fig.41.

Ateuchus Schaefferi. FAB. Syst.

Eleuth. 1. ßg. 24,

202. Scarabaeus lon'gipes.<^(S.

longipede.) PI. 19. fig. 177.

Ateuchus minutus clypeo sexden-

tato nigro, pedibus posticis elongatis. BAB.
Syst. Eleuth, 1. 57. n.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus.
Dom. Lee.

Similis Scarabaeo Schaefferi, at triplo

minor. Totus niger. Capitis clypeus sex-

dentatus, dentibus quatuor latoralibus mino-
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Das Halsschild ist erhoben , gewölbt. Die ribus. Thorax convexus elevatus. Pedes pos-

HinterfüTse sind lang, die Schenkel keulen» tici longiores , femoribus clavatis , tibiia ar-

förmig; die Schienbeine sind gekrümmt. cuatis.. OLIV.

205. Schräger Pillenkäferr Tabr 203. Scarabaeus ob 1 iquus.^S.
XLVIII. Fig. 2. oblique.) PI. 9. fig. 73.

Schwarzbraun; Kopfrand ganz; Hals- Ateuchus obliquus clypeo inte<TO

Schild brouzirt t vorn an ieder Seite schräg fuscus y thorace aenea : antice utrinque obli-*

gestutzt. que retusov FAB. Syst. Eleuth. 1. 61. 20.

Arn Senegal! — Von Geoffroy de Vil- Habitat in Senegallia — Dom. Geof-

leneuve. froy de Villeneuve.

Von der Gröfse de» Bonasus. Der Magnitudo Scarab. Bonasi. Caput ni-

Kopf ist bronzeschwarz r der Kopfrand ge- gro - aeneam , clypeo rotundato. Thorax
rundet. Das Halsschild ist bronzefarbig, an nigro - aeneus , utrinque oblique truncatus

den Seiten schräg gestutzt T mit einem ver- punctoque impresso ; dorso linea elevata

tieften Punkt an ieder Seite j. auf dem Rü- signum j± referente. Elytra fusca substria-

eken bemerkt man eine erhöhte Linie, wel- ta. Corpus subtus fuscum. Pedes fusci

che ein,umgekehrtes V vorstellt. Die Deck- femoribus fusco » testaceis , nigro vittati».

flügel sind schwärzlichbraun undf schwach OLIV,
gestreift. Der Körper ist unten schwärzlich-

braun. Die Füfse sind schwärzlichbraun,

die Schenkel braungelb, mit einer schwär«

cen Strieme.. y/1 ,

/

S04. Dreyeckiger Pillenkäfer. 20/f. Scarabaeus triangularis. &<r-**si'y
.

Tab. XLVIIi. Fig. 3. (S. triangulaire.) PI. 15. fig. 139. ^VJ^;
Schwärzlich; Kopfrand zweizähnig; der Ateuchus triangularis clypeo bi- ^./o/

Rand des Hal«schildes stumpf, eckig, und dentato, uiger, thoracis margine obtuse an- S r/V, /
'

j£
riebst den Schenkeln bleich. gulato fenroribusque pallidis, FAB. Syst.

Cajenne, Surinam, Eleuth. 1. 6$, 42.

Er hat die Gestalt und Gröfse des na- rr , . ^ . ?
Habitat Cajenne, Sunnami.

ckenbornigen Pillenkäfers. Der Kopf ist

bronzefaibig; der Kopfrand ausgerandet. Das Statu ra et magnitudo Scarab. nuchicor-

Halsschüd ist glatt, gerundet, gelb, und nis.- Caput aeneu in , clypeo emarginato.

hat auf der Mitte einen dreieckigen , me- Thorax laevis rotua datus , ßavus , in media
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tallischen Fleck. Brust und Schenkel sind

gelb. Die Deckflügel sind dunkel ,
glatt.

205. Sechspunktiger Pillenkä-
fer. Tab. XLVIIL Fig. 4.— Fig. 5.

Abänderung mit ungefleckten Hals-

schild. Fig. 6. Von Unten.

Schwärzlichbraun ; Kopfrand ausgeran-

det; Halsschild gelblich, mit sechs schwär-

zen Flecken.

Cajenne.

Dem dreieckigen Pillenkäfer ähnlich,

von dem er vielleicht nur Abart ist. Der
Kopfrand ist zweizäbnig. Der Kopf ist un-

bewehrt, bronzefarbig. Das Halsschild ist

glatt, gerundet, gelblich, mit sechs schwärz-

lichen Flecken. Die Deckflügel sind schwarz-

braun, glatt. Die Unterseite des Körpers

und die Füfse sind braunröthlich.

rf&r/ Ä~- 206. Hirsekörniger Pillenkä-

%3Z% fer. Tab. XLVIII. Fig. 7.

Kopfrand sechszähnig ; Halsschild und
Deckflüge] schwärzlich , mit dunkelschwar-

aen erhöhten Flecken. ,

Ostindien — Hunters Kabinett.

Er ist klein und hat die Gestalt des

Königs - Pillenkäfer. Der Kopfrand ist

gerundet und sechszähnig. Da? Halssehild

ist gerundet, dunkel, und hat grofse erhöh-

te , dunkelschwarze glänzend© Flecken, und
einen kleinen vertieften Punkt an ieder Sei-

te. Die Deckflügel sind dunkel, und haben

kleine, erhöhte , dunkelsch/warze
,
glänzende

Flecken,

macnla aenea triangulari, Pectus. fernora«

que lutea. Elytra obscura , laevia.

205. Scarabaeus sex- puneta-

tus. '('S. six - points.) PJ. 2. fig. 16.

a. b. c.

Ateuchus sex- punetatus clypeo

emarginato , fuscus , thorace griseo, punetis

sex nigris. FAB. Syst. Eleuth. 1. 65. 47.

Habitat Cajennae.

Siinilis Scar.* triangulari, et forte mera

varietas. Clypeus bidentatus. Caput ae-

neum , muticum. Thorax laevis , rotunda-

tus , flavus, maculis sex fuscis. Elytra fus»

ca , laevia. Corpus subtus petlesque fusco-

testacea. OLIY.

206. Scarabaeus miliar is./(S. mi.

liaire.) PI. 13. fig. 164.

Ateuchus miliaris clypeo sesdenta-

to, thorace elytrisque nigris : maculis eleva-

tis atris. FAB. Syst. Eleuth. 1. 56. 5.

Habitat in India orientali — Mus.

Dom. Hunter.

Parvus. Statura Scarab. Koenigii. Ca-

pitis clypeus rotundatus, sexdentatus. Tho-

rax rotundatus , obscurus , maculis rnajori-

bus eleva.tis , atris, nitidulis, punctum par-

vum utrinque impvessum. Elytra obscura,

maculis parvis, elevatis, atris, nitidis. FAB.

Syst. Ent. app, 317.
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Tab. XLVIII. Fig. 8-

Unbewehrt , kupferig; Kopfrand zwei-

zähnig: Kaisschild und Deckfiücel blatter-

narbig.

Goree — Königliches Kabinett.

Er hat die Gröfse und Gestalt des hir»

sekÖT rügen Pillenkäfers. Der ganze Körper

ibt knpferroth
,

glänzend. Der Kopfrand

ist zweizähnig. Das Halsschild ist grofs
,

erhoben, blatternarbig, und hat an ieder

Seite einen vertieften Punkt. Die Deckflü-

gel sind blatternarbig , der Fiand an beiden

Seiten ausgebuchtet. Die Vorderschienbeiae

haben drei Zähne.

208« Körniger Pillenkäf er. Tab.

XLVIII. Fig. 9.

Schwarz, glanzlos, unbewehrt; Kopf-

rand ausgerandet , eckig ; Deckflügel mit

körnigen Streifen.

Vaterland : — Dantic's Kabinett.

Er ist etwas kleiner als der dreieckige

Pillenkäfer. Der Körper ist schwarz , völ-

lig glanzlos. Der Kopfrand ist ausgerandet,

vieleckig, die Ecken gerundet. Kopf und

Halsschild sind unbewehrt , fein gerunzelt.

Die Deckflügel sind gekörnt - gestreift.

£09. Gegürteter Pillenkäfer.

Tab. XLVIII. Fig. 12.

Schwarz; Kopfrand gerundet; der Rand

der Deckflügel bleich.

China — Dantic's Sammlung.

10;

207.'/ Sc arabaeus f ri 1 gi d u s. <^\3.

e'clatant.) PI. 22. fig. 193.

S. muticus cupreus , clypeo bidentato,

thoraee elytrisque variolosis.

Habitat in Goree — Mus. Pvegium Gall.

Statura et magnitudo Scarab. miliaris.

Corpus totum cupreum fulgidum. Clypeus

bidentatus. Thorax magnus elevatus vario«

losus, utrinque puncto impresso. Elytra

variolosa , margine utrinque sinuato. Ti«

biae anticae tiidentatae. OLIV.

sfX*-$/,

203. Scarabaeus granulatns. flf.

(S. grenu.) PI. ß. fig. 67.

S. muticus niger opacus , clypeo emar-

ginato angulato, elytris striato - granulatis.

Habitat: — Mus. Dom. Dantic.

Scar. trianguliri pr.ulo minor. Corpus

nigrum, opacum. Clypeus emarginatus, mul-

tiangulatus, angulis rotundatis. Caput tho-

raceque inerrnia , laeviter rugosa. Elytra

striato - granulala, OLIV.

009. Scarabaeus c i n c t u s. £($. /&?/ 'i ,

ceint.) PI. 10. fig. 90. 7ZT 0£ ^
Ateuchus ein et us clvppo rotnnda-

to, niger, elytrorum margine pallido. FAß.

Syst. Eleuth. x. 02.- 41.

O
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Er ist etwas langer als der narfcenhor- Habitat in China — Mus. Dom. Dan-

nige Pillenkäfer, Das Ralsschild ist schwarz, tic

glatt und glänzend. Die Deckflügel sind Scarab. nuchicorni paulo longior. Tho-

gekerbt - gestreift, schwarz, der Rand bleich;, rax afer laevis nitens. Elytra crenato-stria-

diese Farbe reicht aber nicht bis zur Wur- ta nigra margine pailido
; qui tarnen color

zel. hasin clytrorum non altingit. FAß. Syst.

Ent. 30. 123..

*2io. Gelbb einiger Pillenka-

f er.

Panz. Fn. Germ. 4Q. 10.

Sturm Ent. Handb. i. 71. 6j..

an. Blasser Pillen käfer. Tab..

XLVIIl. Fig. 10. Natürliche Gröfse..

11. Vergröfsert.

Blass; Kopfrand gerundet; HalsscbibT

schwarz punktirt; Deckflügel gestreift mit

gelben Punkten..

Am Senegall __ Königliches K'abmett.,

Er ist dem gelbbeinigen Pillenkäfer:

ähnlich.. Der Körper hat eine blasse bräun-

lichgelbe- Farbe. Der Kopfrand ist gerun-

det ,
ganz. Der Kopf ist unbevvehrt,. und

hat auf dem Scheiter eine erhöhte Querli-

nie. Das Halsschild ist grofs , erhoben mit

vielen schwärzlichen,, glänzenden Punkten.

Die Deckflügel sind gestreift, gelb punk-

tirt. Die Unterseite des Körpers und. die-

Füfse sind bleich..

,212. Mittelf 1 eckiger Pillen kä-

fer. Tab. XLIX. Fig. 1. Natürliche

Größe. 2. Vergröfsert.

* 2.10.. Scarab aeus flavipes. (S.

flavipede.) PI. 7. fig. 54.

Ateuchus flavipes. FAB. Syst,

Eleuth. 1.. 63. 39..

211.. Scarabaeus pall ens.^S. pa-

le.) PI. 23. fig. 203. a. b.

Ateuchus pallens clypeo rotunda-

to> pallens , thorace nigro punctato, elytris

striatis flavo,- punctatis.. FAB. Syst, Eleuth.

1.. 63, 40..

Habitaf in Senegallia — Mus. regium

Gallornin,

Sintiiis- Scarab.. flavipedv Corpus pal-

lide testraceum. Clypeus rotundatus integer.

Caput muticum, vevtice linea transversa

elevata. Thorax magnus elevatus punctys

plurimis fuscis nitiHis. Elytra striata, fla-

vo punctata.. Corpus subtus pedesque pal«-

lida. OLIV..

2 12. Scarabaeus discoid'eus. (S..

disco'ide.) PL 22. fig. .196. a. b.
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Schwarz; Kopfrand gerundet ; Deck-

flü^el ziegelroth: mit einem gemeinschaftli-

chen, schwarzbraunen Querflecken.

Am Senegall und Goree — Von GeofF-

roy de Vi'leneuve.

Er ist etwas kleiner als der zweihöck-

erige Pillenkäfer. Der Kopf ist schwarz,

unbewehrt; der Kopfiand zweizähnig. Das

Halsschild ist schwarz, glatt. Die Deck-

flügel sind gestreift, hell hräunlichgelb ; mit

einem schwarzen Nahtfleck. Der Körper

und die Füsse sind schwarz.

213. Veilchenblauer Pillenkä-

fer. Tab. XLIX. Fig. 5.

Glänzend veilchenblau, glatt; Kopfrand

uweizähnig; After röthlichgelb.

St. Domingo — Gigot d'Orcy's Samnu

lung.

Er ist etwas kleiner als der dreieckige

Pillenkäfer. Der. Kopfrand ist sechszähnig,

wovon die vier zur Seite stehenden kleiner

und kaum sichtbar sind. Kopf, Halsschild

und Deckflügel sind glatt und glänzend.

Der ganze Körper ist veilchenblauschwarz,

der Hinterleib hat an der Spitze einen gel-

ben Flecken.

*2i4- Schrebers Pillenkäfer.

Panz. Fn. Germ. 2ß. 14.

Sturm Ent. Handb. 1. in. 98.

215. Viertropfiger Pillenkä-

fer. Tab. XLIX. Fig. 4. Natürliche

Gröfse. 5. Vergröfsert.

Ateuchus diseoideus c!ypeo ro-

tundato , nigricans, elytris testaeeis: macula

communi transversa fusca. FAB. Syst. Eleuth.

1. 6j- 5o.

Habitat in Senegallia, et Goree— Dom.

Geoflroy de Villeneuve.

Scarabaeo bituberculato paulo minor.

Caput nigrum , muticum; clypeo bidentato.

Thorax niger , laevis. Elytra striata , lu-

teo - testacea ; macula suturali nigra. Cor.

pus pedesque nigra. OLIV.

213. Scarabaeus vi olaceus.^S.

violet.) PI. 27. fig. 229.

Ateuchus violaceus clypeo biden-

tato, laevis violaceo nitens, ano rufo. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 65. 43.

Habitat in Insula St. Domingo— Mus.

Dom. Gigot d'Orcy.

Scarabaeo triangulari paulo minor. Cly-

peus sexdentatus, dentibus epiatuor laterali-

bus minoribus , vix conspieuis. Caput tho-

rax elytraque laevia, nitida. Corpus totum

nigro - violaccum, abdominis apice macula

flava. OLIV.

*2i4. Scarabaeus Schreberi. (S.

Schreber.) PI. 19. fig. 176. a. b.

Ateuchus Schreberi. FAB. fyst.

Eleuth. 1. öi. 52.

215. Scarabaeus qu adrigut la-

tus. (S. quadrille.) PI. 27. fig. 230. a. b.

O 2
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Unbewehrt, glatt; Kopfrand'gerundet; S. muticus laevis, clypeo rotumlato
,

Hals^child brönzefarhig ; Deckflugel scfrwarz, thorace aeneo, elytris nigris maculis quatuor

mit vier gelbrotben Flecken, rufis.

Cajenne , Surinam. TIabitat Cajennae , Suriname

Etwas gTÖfsec als Scbrebers Pillenkäfer. Scarabaeo Schreberi paulo major. Ca-

Der Kopf ist unbewehrt un.d bror.zegrün
,

put muticum , vhidi - aeneum, clypeo ro-

det Kopfrarid gerundet. Das Halsschild ut tundato. Thorax convexus , laevis, viridi-

gewö'.bt ,
glatt; bronzegrün, glänzend. Die aeneug , nitidus. Elytra nigra, substriata,

Deckflügel sind schwarz schwachgestreifr, in singulo maculae duae rüfae, altera ver-

ieder hat zwei rothgelbe Flecke, wovon der sus basim, altera versus apicem. Corpus

einein der Wurzel - der andere in der Spitz- subtus pedesque nigra -aenea, nitida, OLIV,
engegend st< ht. Die Unterseite des Kör-

pers und die Füfse sind bronzefarbigschwarzj

216. Schwarzköpfiger Pillen- 216. Scarabaeus m el an ocepha-
käfer. Tab. XLIX. Fig. 6. lus/fs. tece - noire.) Melolontha.

Braungelb, Kopfrand zweizähnig; Kopf "21. 2 - % 1 8»

und eine Linie auf dem Rücken des Hals- Ateuchus melanocephalu 1 , cly-

schilds schwätz.
pe0 D j fi entat0i testaceus , capite thoracisque

Auf Guadeloupe — Von Badier. « 1 1 i? a o c * t?i« >\,r Jinea uorsali nigru. r AU. 5yst. Jbleutn. 1.

So grols wie der nackenhornige Pillen- s , ,
f

käfer. Die Eühlhörner sind braungelb, und Habitat in Guadeloupe — Mus. Dom.
haben einen eiförmigen aschgrauen Knopf. ;n a(jier

Der Kopf ist schwarz
, unbewenit. Der Magnitudo Scar. nuchicornis. Antennae

Kopfrand zweizähnig: die Zahne spitzig.
testaceae , clava ovata cinerea Caput ni-

Das Halsschild ist gewölbt, glatt, braun- &rum ,nuticum . Qypeus bidentatus, detiti-

gelb, mit einer schwarzen Längslinie. Die bus ^^. Thorax convexus laevis, testa-

}
Deckflügel sind branngelb und schwach ge-

ce^ Jinea i on&itud in ali nigra . Elytra tes-

streift. Die Unterseite des Körper, und die tacea substriata. Corpus subtus pede«qüe
Füfse sind braungelb.

testacea. OLIV. —

-

$C6r/ rC< £1 7- N eu- Hollands -Pillenkä- 217. Sca rabaeu s Nova e- Holla n-

TT'

$£Y~: fer * Tab. XLIX.' Fig. 7. Natürliche diae. (S. de ia Nouveile - Hoil.ai-

Gröfse. 8« Yergröfsert. de.) PI. 15. fig. 117. a. b.
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Schwarz; Kopfrand vierzä'hnig; Deck- Ateuchus Hollandiae clypeo qua«

flü^el gefurcht. dridentato ater, elytris sulcatus. FAB. Syst»

Neu • Holland — Banks Kabinett. Eleuth. 1. 57. 15.

Von der Gröfse des eiförmigen Pillen- Habitat in nova Hollandia — Mus«

Iräfers, und gsnz schwarz. Das Kakschild Dom. Eanks.

ist etwas punktirt ; die Decl.nügel sind ge- Magnitudo Scarabaei ovati, totus ater.

furcht. Thorax subpunctatus , elytra sulcata. FAB.-

Syst, Ent. 29, 113.

218. Zwei'blatterfleckigcr Pi 1- 218. Scarabaeus Bipu sttila tus, 7^

lenk äf e r. Tab. XLIX. Fig. 9. Na- (S. bipustula.) PL- 13. fig. 1 13. a. b. /^/ n>

türliche Gröfse. 10. Vergrößert. Ateuchus bipu.tulatu. clypeo ro--^ ^^t
Schwarz; Kopfrand gerundet; DeckflÜ- tundato , ater, elytris basimaculä rufa;

gel am Grunde mit einem rothen Flecken. FAB - S >' st
'
EleQtb. 1. 62. 37-

Neu - Holland — Banks Kabinett.. Habitat in nova Hollandia— Mus. Dom.

Er bat völlig die Gestalt des vierblat- Banks.

terigen Pillenkäfers; mit dem er sehr nahe Statura exacte et nimia affinitas Scar»

verwandt aber etwas kleiner ist. Der Kopf 4 - pustulati, at paulo minor; caput muti-

ist unbewehrt, und an der Wurzel der Deck- cum et n^cula unica ad basin elytrorum.

fldael seht ein einzelner Fleck. FAB. Syst. Ent. 3»' xÄii

219. Vierblatterf leokiger Pi-1- rr
x ^, Scarabaeus (juacl rip ustu- ^C/y-y/ /f f

lenkäfer. Tab..XLIX. Fig. n. latusr/(S. quadripustule.) PI. i$.J[\ £,%*£,
Natürliche Gröfse. 12. Verpröfsert. . fig. 14.1. a. b.

Schwarz, Halsschild unbewehrt; Kopf Copris q u a d r ipus tula t us ater,

zweihöckrig; Deckfliigel mit zwei rothen thorace rautico,, capite bituberculato, elytris

Flecken. maculis duabus rubris. FAB. Syst. lileuth.

Neu - Holland — Banks Kabinett. 1. 53. 105.

Er gleicht vollkommen dem Schrebers- Habitat in nova Hollandia— Mus. Dom.
Pillenkäfer , ist aber etwas kleiner, schwarz Banks.

und glänzend. Der Kopfrand ist gerundet: Statura omnino Scar. Schreberi, at du-

an der Wurzel befinden sich zwei nahe bei- p] minor, ater, nitens. Glyp.eus rotunda-

sa.inuieiisteher.de und beinahe verbundene tus : basi tuberculis duobus approxima-ris et

Hörker. Das Halsschild ist gewölbt, ge- fere cormexis. Thorax gibbus rotundatus

rundet, schwarz, glatt und glänzend. Die ater, intens, laevis. Elytra abdomine bre--
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Deckflügel sind kürzer als der Ilinteileib, <viora t striata; atra; macula Laseos apicis-

gestreift; schwarz: an der Wurzel und Spi- que rubra. Pedes nigri. FAB. Syst, Ent.

tze ein rother Fleck. Die Füfse schwarz. 27. 107.

*220. Eiförmig er Pill enkäf^er. :*2 20. Scarabaeus ovatus. (S,

ovale.) PI. 20. fig. 157. a. b.

Panz. Fn. Germ. 4Q. 11. Ateuchus o vatus. FAB. Syst. Eleuth;

Sturm Ent. Handb. xi2. 5)4. 1. 65. 52.

N a c h t r a g. Supplementu in.

Sectio prima.

SCHARRKÄFER. GEOTRUPES FAB. ORYCTESjILLIG.

Erste Abtheilung.

1. Halsschild gehörnt, gedornt, gehückert, un- «. Thorace eornuto, spinoso , tuberculato, inae-

-eben. quali.

X.tG/.

221. Atlas - Scharrkäfer. Tab.L. 221. Scarabaeus Atlas. (S.Atlas.)

Fig. 1. und Tab. LI. Fig. 2. PI. 23. hg. 242. a. b.

Halsschild mit drei Hörnern: das mitt- Ceotrup es Atlas thorace tricorni :

lere kurz; Kopf mit einem zurückgekrüimn- intermedio brevissimo -capitis recurvo intus

ten inwendig «esä^ttm Hom. „ , ^ serrato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 10. 20,
; r Q& &*&*-' .Pc^-^T--

. . .5
Südamerika. ~ „**."

'JlL- tA j ~/r- VaAs-ri'j*^ <*1tif~ Habitat in America meridionali.} r

So grols wie Gedeon, der ganze Kör-^ Magnitudo Scar. Gedeonis. Corpus ni-

per schwarz. Der Kopf ist mit einem lan- grum. Capitis cornu elongatum , recurvum,

gen, zurückgekrümmten, oben gezähnten supra dentatum. Thorax tricornis, cornu-

Horn bewehrt. Das Ilalsschild ist mit drei bus lateralibus elongatis
,

porrectis , incur-

Hörnern bewaffnet, wovon die beiden Sei- vis, intermedio brevissimo. Elylra laevia.

tenhörner lang , vorgestreckt, einwärtsge- Variat corpore nigro • aeneo. OLIV.

krümmt , das mittlere aber kürzer ist. Die

Deckflügel sind glatt.
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Fr ändert mit metallisch « schwarzen

Körper ab.

222. Wolletrn gen der Scharr-
käfer.. Tab. LI. Fig. 1.

Halsschild mit drei Hörnern: das mitt«

lere einwärtsgekrümmt , an der Spitze aus-

geiandet; Kopf mit einem znrückgekrümm-

ten , einzahnigen , zweiteiligen Hörn;

Südamerika— Hrn. Juliaans Sammlung.

Fr ist etwas kleiner als der Scbarrkä-

fer Artaeon. Der Körper ist- schwarz und

überall mit einei* röthlichen Wolle bedeckt.

Der Kopf ist mit einem- vorgestreckten, zu-

rückgekrümmten ,, zweitheiligen ,, an der

Wurzel mit einem Zahn versehenen Hörn

bewehrt. Das Halsschild hat drei Homer,,

wovon das mittlere vorgestreckt, einwärts*

gekrümmt, ausgerandet ,. unten bärtig, die

zur Seite stehenden vorgestreckt , einfach

und Kürzer sind. Die Füfse sind schwarz

und kahl, die Vorderschienbeine haben drei

Zähne..

223. Agenor - Seh arrkä fer.-Tab.

L. Fig. 3..

Kopf mit einem" zurückgekrümmten ein--

zähnigen Hörn; Halsschild mit eiuwärlsge-

krümmfen,. kurzen, ausgerandeten , unten

bärtigen Hörn., ^g^^scn*^«-? 0~—<>

Vaterland: — Hrn. Gevers Kabinett.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Phi--

loctetes. Der Körper ist schwarzbraun. Der

Kopf hat ein zurückgekrümmtes , vor der

Spitze einzakniges Hörn. Das Halsschild.

FL/ <&-tX^*-

222. Scarabaeus laniger. (S. la-

unigere.) PI. 23. fig. 247V

S. thorace tricorni : intermedlo ineurvo»

apice- emarginato, capitis cornu recurvo uni-

dentato biftdo.

HaBitat in America merirüonali— Mus.
Dom. juliaans.

Srarabaeo Acteone paulo minor. Cor—
pus nfgyum lana rufescente undique tectum.

Capitis cornu porrectum , recurvum , bifi-

dum ,- basi unidentatum. Thorax trico: nis,

cornu intermedio porrecto , ineurvo, emar-
ginato, subtus barbato, la'ceralibus porre-

ctis
, brevioribus simplieibus. Pedes nigri:

glabri T , tibiis anticis tridentatis« OLIV.-

*

& f
223; Scarabaeus Agenor. (S. Age-

nor.) PI. 27. flg.- 2/
f
l.

S. capitis cornu recurvo unidenfato,

thoracis ineurvo breviori emarginato subtus

barbato. (^rt^-t* '^ 1 ^/ ^K .

Habita t: — Mus. Dom. Gevem.

Magnitudo et statura Scar. Philoctetcs.-

Corpus nigro - brunneum. Capitis cornu

recurvum, versus apicem unidentatum. Tho-

rax antice retusus, supra cornu elevato, in-

eurvo > late emarginato , subtus barbato, ar--
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ist vorn- gestutzt, oben mit einem aufgerich-

teten, einwartsgekrümmten , breit ausgeran-

deten, unten bartigen Hörn bewaffnet. Die

Deckfiügel sind braun
,

glatt , und haben

eine Streife neben der Naht. Die Vorder-

Schienbeine haben vier Zähne.

224. Itys - Scharrkäfer. Tab. L.

Fig. 4.

Halsschild gestutzt, vorn mit neun Zäh-

nen besetzt; Kopf mit einem zurückge-

krümmten stumpfen Hörn.

Vaterland: — Raye's Kabinett.

Er ist etwas länger "als der Silenus.

Der Körper ist schwarz und glänzend. Der

Kopf ist mit einem aufrechten , zurückge-

krümmten , einfachen stumpfen Hörn be-

waffnet. Das Halssehild ist vorn gestutzt,

oben und an den Seiten mit drei Zähnen

versehen , wovon die zur Seite stehenden

etwas kleiner sind. Die Deckflügel sind

schwach punktirt - gestreift. Die Vorder-

schienbeine haben drei Zähne.

2225. C o cl r u s - S c h a r r k ä f e r. Tab.

L. Fig. 2.

Halsschild mit zwei vorgestreckten, ge-

krümmten Hörnern ; Kopf mit einem ein-

fachen zurückgekrümmten Hörn.

Surinam — Kabinett des Prinzen von

Uranien, ^&^^^a^^ -

So grofs wie Silenus, der Körper braun,

glänzend. Der Kopf ist mit einem einfa-

chen, eckigen, zurückgekvümmten Hörn be-

waffnet. Das Halsschild ist mit zwei vor-

mattis. Elytra brunn^a , la^via, Stria «utu-

rali unicae. Tibiae anticae quadridentatae.

OLIV.

224. Scarabaeus.Itys. (S. Itis ) PI.

27. fig. 253,

S. thorace retuso , antice novemden-

tato, capitis cornu recurvo obtuso.

Habitat: — Mus. Dom. Raye.

Scarabaeo Sileno paulo longior. Cor-

pus nigrum nitidum. Capitis cornu eleva-

tum, recurvum, simplex , obtusum. Tho-

rax antice retusus, supra et utrincnje denti-

bus tribus, lateraljbus paulo minoribus. Ely-

tra subpunctato - ßttiata. Tibiae anticae tri-

dentatae. OLIV»

^'^0-e^Cü^-*" &'-» £4>r -rr^c* 's.

225. Scarabaeus Co driis/^(S, Co-

drus.) PI. 27. Rg. 25<5.

S. thoracis cornubus duobus porrectis

arcuatis , capitis recurvo simplici,

Habitat Suiinami. Mus. Principis Oraniae.

Magnitudo Scar. Sileni, Corpus brun-

neum nitidum. Capitis cornu recurvum, an«

gulatum, simplex. Thorax cornubus duo-

bus porrectis intus arcuatis, capitis cornu

brevioribus. Elytra striato - punctata. Ti-

biae anticae tridentatae. OLlV%
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gestreckten , einwärts gekrümmten Hörnera

besetzt, welche kürzer sind als das Kopf-

horn. Die Deckfiügel sind punktirt - ge-

streift. Die Vorderjchienbeine haben drei

Zahne.

226. Xantus Scharrkäfer. Tab.

LH. Fig. 3.

Halsschild gestutzt : mit einem kurzen

gestutzten Korn, und einer hintern scharf-

kantigen Erhöhung ; Kopfhorn zweizähnig.

Vaterland: — Raye's Kabinett.

Er ist beinahe so grofs wie Silenus.

Die Oberseite des Körpers ist schwarzbraun,

die Unterseite kastanienbraun, behaart. Der

Kopf ist mit einem aufrechten , zurückgc-

kiümmten , an ieder Seite der Wurzel ge-

zahnten Hörn bewaffnet. Das Halsschild

ist vorn stark gestutzt ; hat an ieder Seite

ein Zähnchen, auf dem Rücken ein abge-

stutztes oben scharfes Hörn , und hinten

eine stark erhöhte; scharfe Querlinie. Die.

Deckflügel sind schwach gestreift.

«27. Corydon - Scharrkäfer. Tab.

LH. Fig. 4.

Hals9child gestutzt, zweizähnig; Kopf

mit einem einfachen zurückgekrümmten Hörn.

Vorgebirg der guten Hoffnung —. Von
Scliuttrup.

Er ist zwei auch dreimal kleiner als

der Silenus. Der Körper ist Kastanienbraun,

glänzend. Der Kopf ist mit einem aufrech-

ten, einfachen, zurückgekrümmten Hörn be-

waffnet. Das Halsschild ist vorn gestutzt,

226. Scarabaeus XantusJ^S. Xan-
tus.) PL. 27. fig. 235.

S. thorace retuso : cornu brevi truncat»

lineaque postica acuta , capitis cornu biden-

tato.

Habitat: — Mus. Dom. Raye.

Magnitudo fere Scar. Sileni. Corpus

supra nigro - brunneum subtus castaneum

villosum. Capitis cornu elevatum recur-

vum, basi utrinque dentatum. Thorax an-

tice valde retusus , utrinque subdentatus ,

dorso cornu truncato, supra acuto, postice-

que linea valde elevata, transversa , acuta,

Elytra substriata. OLIV.

227. Scarabaeus Corydon.^S.
Corydon.) PL 23. fig. 245.

S. thorace retuso bid^ntato; capitis cor-

nu simplici recurvo.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Dorn^

Schuttrup.

Scarabaeo Sileno duplo aut triplo mi-

nor. Corpus castaneum nitidum. Capitis

cornu elevatum, recurvum, simplex. Tho-

rax autice retusus , supra bidentatus. Ely-

tra laevia. Tibiae anticae tridentatae. OLIV.
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©ben zweizähnig. Die Deckfliigel sind glatt.

Die Vorderschienbeine haben drei Zähne.

2. Halsschild gewölbt, eben. 2. Thorace .gibbo , laevi. ^_-

223. Diadem - Seh arrlcäf er. Tab. 223. S c a r a ba e us^dia d ema/{S.

LH. Fig. 5- Fig. 6. der Kopf, Ver- diademe.) Melolontha. PI. 5. fig.

gröfsert. 53- a
-
b -

Halsschild unhewehrt; Kopf mit einer S. thorace muti'co, capife linea trans-

erhöhten, vierzähnigen Querlinie; Deckflü- versa elevata, quadridentata, elytrispunetatus.

cel punktirt. Habitat in India orientali — Mus. Dom.

Ostindien. Gigot d'Orcy's Kabinett, Gigot d'Orcy.

Er hat grofse Aehnlicbkeit mit dem ge- Similis Scarab. coionato, at paulo ma-

krönnten Scharrkäfer, ist aber etwas gröfser. jor. Corpus ferrügineum. Glypeus biden-

Der Körper ist rostfarbig. Der Kopfrand tatus. Caput linea transversa, elevata qua-

zweizahnia. Der Kopf ist mit einer erhöh- dridentata. Thorax muticus, laterahbus lae-

ten, vierzähnigen Queilinie versehen. Das vibus , dorso scabro. Elytra punctata. Pedes

Halsschild ist unhewehrt, an den Seiten postici reliquis. crassiores. OLIV,

glatt, der Rücken rauh. Die Deckfliigel

sind puuktirt. Die Hinterfüfse sind dicker

als die übrigen

529. Langarmiger S charrtäfer. 229 Scarabaeus longimanus.
Weibchen. Siehe bei dessen Mann- faem. (S. longimane.) PL 27. fig.

chen pag. 37. nr. 55.
' 27. b.

Olivier hat die Abbildung von einem D. Olivi^r imaginem ad exemplar e lo-

in Holland in dem reichen Kabinett des cuplete museo D. Raye in Batavia pinxit.

Hrn. Raye befindlichen Exemplar genorn- Differt a mare pedum anticorum statura

men. et colore magis brunneo. Thorace laevi,

Es unterscheidet sich vom Männchen ßulco vix conspicuo; elytris laevibus
; pec-

dureh die Gestalt der Vorderbeine und durch tore pilis cinereo - rubieundis ; tibiis anticis

die etwas braunere Farbe. Das Halsschild medioeribus spini* sex armatis.

ist glatt und kaum mit einer Längsfurche

l&ezeichnet. Die Deckflügel sind glatt. Die

Brust ist mit graurötblichen Haaren bedeckt.
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Die Vorderschienbeine sind von Mittelläßg«

und mit sechs Dornen bewaffnet.

Dritte Abtheilung.

PILLENKÄFE R.

Sectio tertia.

C O P R I S.

i. Mit einem Scliildchen,

DUNGKÄFER.
*Kopf gehörnt oder gehöckert,

230. Einfarbiger Dungkäfer.
Tab. LH. Fig. 7. Natürliche Gröfse.

ß. Vergröfsert.

Rostbraun ; Kopf mit drei Höckern;

Deck Hügel gestreift.

In Spanien im Kuhmiste und im Dün-
ger.

Von der Gröfse des Erd - Dungkäfers.

Der Körper ist rostbraun. Der Kopf ist

mit drei Höckern versehen , von denen der

mittlere gröfser ist. Das Halsschild ist glatt«

Die Deckflügel sind gestreift»

1. Scutellati.

A P H O D U~ S.

Capite cornuto seu tuberculato.

250. Scarabaeus im icolor.^S.

imicolor.) PI. 28. iig. 244. a.b.

S. capite tritubereulato, elytris striatis,

corpore fusco-ferrugineo.

Habitat in Spaniae fimo vaccino Stereo-

reque.

Magnitudo Scar. terrestris. Corpus fus-

co - fsrrugineum. Clypeus subemarginatus.

Caput tuberculis tribus , intermedio majori.

Thorax muticus. Elytra striata. OLIV.

** Kopf ohne Homer und Höcker. ** Capite mutico.

231. Zweipuncktiger Dungkä- *2gi. Scarabaeus bipunetatus.

(S biponetue.) PI. 23. fig. 246.. f e r.

Panz. Fn. Germ, 23. 9.

Sturm Ent. Handb. 1. Si. 7.

2. Ohne Schildchen,

PILLENKÄFER.

Aphodius bipunetatus. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 76. 34.

2. Exscutellati.

O P R I S.

* Halsschild gehörnt, gezähnt, gehöckert. * Thorace cornuto, dentato seu tuberculat«.

P a
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252. Fidius - Pillenkäfer. Tab. 232. Scarabaeus Fidius.A^(S. Fi^

LH. Fig. 9. dius.) PI. 27. fig. 237.

Halsschild mit zwei kurzen gekrümm- S. thoracis cornubus duobus brevibus

ten Hörnern ; Kopf mit einem langen auf- arcuatis , capitis erecto recurvo longiori ba-

recbten , zurückgekrümmten, an der Wur- si unidentato.

sei einzahnigen Ilorn. Habitat in America meridionali — Mus.
Südamerika — Kabinett des Prinzen von Principis Oraniae.

Oranien. Scarab, Sabaeo paulo minor. Corpus

Etwas kleiner als Sabaeus. Der Kör- nigrum nitidum. Capiiis cornu recurvum

per ist schwarz, glänzend. Der Kopf ist acutum, basi deute acuto armatum. Tbo-

mit einem zurückgekrümmten , spitzigen, an rax elevatus , in medio excavatus, cornubus

der Wurzel mit einem spitzigen Zahne ver- duobus brevibus erectis , intus arcuatis ar-

sehenen Hörn, bewaffnet. Das Halsschild rnatus. Elytra substriata. OLLV.
ist erhoben , in der Mitte eingetieft , und

mit zwei kurzen aufrechten, nach innen ge-

bogenen, Hörnern bewaffnet. Die Deckflii-

gel sind fein gestreift.

J£&rf. f(\ 233 Rha dam istus - Pill enkä- 233. Scarabaeus Rhadamistus. 3,

-jjr /ftf fer. Tab. LIII. Fig. 1. Männchen. (S. Rhadamiste.) PI. 28« ßg« 243.

2. Weibchen. a. b.

Halsschild mit einem breiten Eindru- Copris Rhadamistus thorace late

cke , und vorn einem zurückgekrümmten foveolato antice cornu recurvo, capite in-

Horn; Kopf uubewehrt ; Deckflügel röth- ermi, elytris rufis: sutura punctisque duo-

lich: Naht und zwei Punkte schwarz. bus nigris.

Ostindien » Kabinett des Priuzen von Habitat in India orientali — Mus. Pria-

Oranicn. cipis Oraniae.

Klein. Das Kopfschild ist gerandet, Parvus. Capitis clypeus rotundatus, in-

ganz , bronzefarbig, vorn weifblich und 6Ü- teger, aeneus , antice albicans argenteo ni-

berglänzend. Das Halsschild ist grofs, län- tens. Thorax magnus , elytris longior, dor-

gei- als die Deckflügel, auf dem Rücken so valde excavato, margine foveae elevato

«tark ausgehöhlt, der Rand dieser Aushöh- et antice cornu parvo recurvo. Color ae-

lung ist erhöht und vorn mit einem klei- neus , lateribus pallidis
, puncto parvo ae-

»en, fcurückgekrümmten Hörn besetzt ; es neo. El ytra striata rufa , sutura punetisque
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ist bronzefarbig, an den Seiten blafs, mit duobus nigris. Subtus nigricans, margina

einem kleinen metallischen Punkt. Die pallescente. Pedes nigri , femoribus palli-

Dec\flügel sind gestreift, gelblichroth , die dis. FAß. Syst. Ent. 32. 07«

IMaht und zwei Punkte sind schwarz. Die

Unterseite ißt schwärzlich, am Rande etwas

bleicher. Die Füfse sind schwarz, die Schen-

kel bleich.

** Halsschild ohne Hörner und Höcker.

Kopf gehörnt.

234. Peleus Pillenkäfer. Tab.

LIIT. Fig. 3.

Halsschild unbewehrt, mit einer schwa-

chen Vertiefung; Kopf mit einem aufrech-

ten sehr kurzen Hörn.

Am Senegall. — Von Hrn. de Sade.

Er ist etwas gröfser und dicker als der

furchende Pillenkäfer. Die Fühlhörner sind

blafs. Der Kopfrand ist zweizähnig, der

Kopf mit einem aufrechten sehr kurzen

Hörn bewaffnet. Das Halsschild ist glatt,

mit einer flachen Vertiefung auf dem Kü-

cken. Die Deckflügel sind glatt. Der Kör-

per ist schwarz, glanzlos.

035. Jon- Pillenkäfer. Tab. LUX.

Fig. 4.

Mit einem Schildcben; Halsschild unbe*

wehrt; Kopfrand zugespitzt; Kopf hinten

mit einem sehr kurzen Hörn.

Spanien — Gigot d'Orcy's Kabinett.

Sturm Ent. Handb. 1. 70. 62. Tab. III.

Er ist dem Inuus - Pillenkäfer ähnlich,

»bei awei und auch dreimal kleiner. Das

** Thorace inermi , capite cornuto.

234. Scarabaeus Peleus. (S. Pe'-

le'e.) PI. 2g. fig. 249.

S. thorace mutico vix impresso , capitis

cornu elevato brevissiino.

Habitat in Senegallia.— Dom. de Sade.

Scarab. sulcatore paulo major et cras-

sior. Antennae pallidae. Clypeus bidenta-

tus. Capitis cornu elevatum , brevissimum,

Thorax muticus, dorso vix impresso. Ely-

tra laevia. Corpus nigrum, opacum. OLIV.

335. Scarabaeus JoruT(s7jon.) PI.

stj. fig. 239.

Onitis Vandelli scutellatus thorace

inermi capitis clypeo acuto: cornu postico

brevissimo. FAB. Syst. El«uth. 1. 2Q. 5.

Habitat in flispania. — Mus. Dom.

Gigot d'Orcy.

Similis Scar. Inuo, at duplo aut triplo

minor. Corpus nigrum. Clypeus integer,
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Kopfschild ist ganz, gerundet, beinahe eckig.

Der Kopf ist mit einer Querlinie und einem

Höckerchen hinter derselben versehen. Das

Hasschild ist unbewehrt, blatternarbig. Die

Deckflügel sind fein gekerbt.

*** Halsschild glatt; Kopf ungehörnt.

236. Bias- Pillen käf er. Tab.LIU.

Fig. 5.

Unbewehrt; Kopfrand ganz; Halsschild

erhoben , vorn ausgebuchtet ; Deckflügel

glatt.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Ka-

binett des Prinzen von Oranien.

Klein, schwarz. Der Kopfrand gerun-

det, beinahe ausgerandet. Das Halsschild

ist erhoben , zu ieder Seite etwas ausge-

schnitten. Die Deckflügel sind glatt und

kurz. Die Vorderschienbeine haben vier

Zähne.

437. Palemo - Pillenkäfer. Tab.

LIII. Fig. 6.

Unbewehrt , schwarz ; Kopfrand sechs-

»ähnig; Deckflügel subtil gestreift, rauh.

Am Senegall , auf dem Vorgebirg der

guten Hoffnung. — Von Hrn. de Sade.

Er ist etwas kleiner als der Pilularius.

Der Körper ist schwarz und glänzend. Der
Kopfrand ist sechszähnig. Das Halsschild

ist grofs , punktirt und gewimpert. Die

Deckflügel sind schmäler als das Halsscbild,

rauh , und schwach gestreift. Die Füfse

»ind lang; die Vorderschienbeine gekrümmt
mnd vierzähnig.

rotundatus, subangulatus. Caput linea trans-

versa tuberculoque postico. Thorax muti-

cus, variolosus. Elytra subcrenata. OLIV.,

*** Thorace inermi , capite mutico.

236. Scarabaeus Bias-^S. Bias.)

PI. 28. fig. 243.

S. muticus, clypeo integro, thorace ele-

vato, antice sinuato , elytris laevibus,

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus.

Principis Oraniae.

Parvus , niger. Clypeus rotundatus,

subemarginatus. Thorax elevatus muticus

utrinque incisus. Elytra laevia, brevia, Ti-

biae anticae quadridentatae. OLIV.

337. Scarabaeus Palemo/y(S. Pa-

le'mon.) PI. 27. fig. 234..

S. muticus , niger, clypeo sexdentato,

elytris scabris , substriatis.

Habitat in Senegallia , ad Cap. Bon.

Spei. — Dom. de Sade.

Scarabaeo pilulario paulo minor. Cor-

pus nigrum uitidum. Clypeus sexdentatus.

Thorax magnus , punctatus ciliatus. Ely-

tra thorace angustiora, scabra , substriata.

Pedes longiores. Tibiae aiaticae arcuatae,

quadridentatae. OLIV.



233. Astyan ax - Pill enk äfer. 238- Sca/abaeus Astyanax.^(S.

Tab. LH!. Fig. 7. Astyanax.) PI. 27. fig. 233.

Unbewehrt; metallischbraun ; Kopfrand S. muticus fusco- aeneus, clypeo biden-

zweiziihnig; Peckflügel gestreift. tfe<ni**+AsH, tato T elytris striatis. /Pety -e^t^^x^<-^
,

Vaterland: — Hedouin's Sammlung. Habitat : — Mus. Dom\ Hedouin.

Halb so grofs wie Icarus. Der ganze Scar. Icaro duplo minor. Corpus to-

Körper ist metallischbraun, glänzend. Der tum fusco- aeneum nitidum. Clypeus biden-

Kopfrand bat zwei gerundete Zähne. Kopf tatus dentibus rotundatis. Caput thoraceque

und Halsschild sind unbewehrt r glatt. Die mutica Iaevia. Elytra striata. Pedes nigri,

Decküugel sind gestreift. Die Füfse sind postier reliquis longiores. OLIV,

schwarz , die hintern etwas länger als die

andern /P

239. Stachlicher Pillenkäfer. 239. Scarabaeus muricatus. (S.

Tab. LIII. Fig. 9. murique.) PI. 27. fig- 240.

Kopfrand beinahe zweizähnig; Hals- Ateucfius muricatus clypeo sub-

schild vorn zu beiden Seiten mit einem bidentato, thorace antice utrinque uniden-

Zahn; Deckflügel gedornt - gestreift ; Füfse tato, elytris spinoso - striatis ,
pedibus elon«

lang- gatis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 58- *8-

Südamerika — Holthuisen's Sammlung.. Habitat in America mcridionali— Mus.
Er ist etwas gröfser als Schäffers Pil- Dom Holthuisen.

lenkäfer. Der Körper ist schwarz. Der Scarabaeo Schaefferi paulo major. Cor-

Kopfrand ist zweizähnig. Das Halsschild
pU s nigrum. Clypeus bidentatus. Thorax

ist rauh und vorn zu ieder Seite am Rande rugosus , marginibus utrinque antice produ-

mit einem abgestut/.ten
,
geu Imperien Fort- c tis , truncatis, ciliatis. Elytra muricata.

satze versehen. Die Deckfliig«] sind stäche- Fedes longiores, femoribus posticis in uno

lig. Die Füfse sind lang, die tlinterschen- sexu, dentibus duobus armatis , altero ma-

kel sind bei dem einen Geschlecht mit zwei jore in medio T altero minore ad basin.

Zähnen bewaffnet, wovon der eine gr'öfsere OLIV»
in der Mitte, der andere kleinere an der

Wurzel st«ht. / „ y^ Z7
- ,.^, ^*^c^

240. Blaulicher Pillenkäfer. 240/ Scarabaeus caerulescens. (ZH .

Tab. LIII. Fig. 3. (S. bleuätre.) PL 27. fig. 231.

Unbewehrt; Kopfrand sechszähnig; Hals- S. muticus; clypeo sexdendato, thorace
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schild erhöht, blatternarbig; Deckflügel an

beiden Seiten ausgebuchtet.

Zu Goree, am Senegall.

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Hir-

sekörnigen Pillenkäfer. Der ganze Körper

ist blaulichgrün. Der Kopfrand hat sechs

Zähne, von denen die vier seitwärts stehen-

den kaum merklich sind. Das Halsschild

ist grofs , erhoben ,
punktirt , auf dem Rü-

cken mit erhöhten , abgekürzten , sehr glat-

ten , Linien versehen. Die Deckflügel sind

zu beiden Seiten ausgebuchtet, die Naht er-

hoben. Die Hinterfüfse sind ziemlich lang.

241. Iphis - Pillenkäfer. Tab.

LIII. Fig. 10.

Unbewehrt; bronzefarbig; Kopfrand ge-

rundet ; Halsschild vorn ausgehöhlt ; Deck-

flügel gestreift.

Am Senegall — Geoffroy's Kabinett.

So grofs wie der Kuh- Pillenkäfer. Der

Kopfrand ist gerundet , zurückgekrümmt.

Das Halsschild ist metallisch -grün, erho-

ben , vorn ausgerandet mit einer Vertiefung.

Die Deckflügel sind gestreift, metallisch.

Die Unterseite des Körpers und die Füfse

sind sehwar».

elevato varioloso , elytris utrinque sinua-

tis.

Habitat in insula Goree, Senegallia.

Sünilia omnino Scarab. miliari. Cor-

pus totum viridi - caeruleum. Clypeus sex-

dentatus , deutibus quatuor lateralibus vix

conspieuis. Thorax magnus, elevatus, pun-

etatus, dorso lineis abbreviatis, elevatis, lae-

vissimis. Elytra utrinque sinuata , sutura

elevata. Pedes postici elongati. OLIV.

IsOt

<tf.

S41. Scarabaeus Iphis. (S. Iphis.)

PI. 27. fig. 232.

S. muticus aeneus, clypeo rotundato,

thorace antice excavato , elytris striatis.

Habitat in Senegallia — Mus. Dom.

Geoffroy.

Magnitudo Scar. Vaccae. Clypeus ro-

tundatus reflexus. Caput viridi - aeneum.

Thorax elevatus , viridi - aeneus , antice im«

pressus, emarginatus. Elytra striata, aenea.

Corpus subtus pedeuqu© nigra. OLIV.

iiiiijiiHjjpi
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Vergleichende CJebersicht

der Original -Kupfertafeln und unserer Kopien.

Original • Kupfertafeln. Kopie.

No, i. LUCANUS.
Tab. I. flg. i. a. Kopf von Lucanus Cervus.

l. c. Luc. Cervus. No. 2. — Von Oben,

l, d. — — Von unten. ,
- r

l. b. — — Abart,

l. e. Lucanus Cayra. 3.
*

1, f. Lucanus Cervus. Weibeben. 2.
,

,,'•'.,. .'>

Tab. II. fig. 1, g. Lucanus Capros. Abart. 3.

2. a. b. Mundtbeile von Luc. caraboides.

2. d. L. caraboides. 14.

2. c. — — Abart.

3. a. Luc. Alces. 1. — Männchen. Tab. I. fig. 1.

3. b. — — Weibeben. - — I, _. 2,

4. a. Luc. Capreolus. Q. — Von Oben. — III, — 5,

4, b. — — Von Unten. — III. _ 6".

Tab. HI. fig. 4. c. Luc. Capreolus. Q. —. Weibchen. -— III, _. 7.

5. a. Munrltbeile von Lucanus interruptuu

5. d, Lucanus interruptus. 21. — III. — 4;

5. b. — — Abart. — III. — 2,

5. c. — — Abart. — III. _ 3

6. Luc. Bison, 5. — II. bü 1.

7. Luc. Elaphus. 4- "• II« •—

•

2.

ß. Luc. Lama 7, — IV. — 4.

Tab. IV« ßg. 9. a. Lucanus parallelipipedus 11. — Weib.

o. b. — — Männchen.

Q
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10. Luc. femoratus. 10. Tab.I. fig. 6.

11. a. Luc. cancroides. 12. — Von Oben. — I. — 5«

b. — Von Unteu.

12. Luc. suturalis. 9. — I. — 3«

13. a. Luc. Gazella. 6. — Von Oben. — II. — 3.

13. b. Lucanus Gazella. Von Unten. — 11. — 4.

14. Luc. striatus. 13. — I. — 4*

Tab. V. fig. 16. Lucanus Giraffa. 15. — ITT. — 1.

17. Lucanus Zebra. 20. — IV. — 5«

iß. Lucanus Sa'iga. 19. — IV. — 2.

19. Lucanus Camelus. iß. — IV. — l.

20. Lucanus bicolor. 17. —IV. — .6.

fil, Lucanus Rlunoceros. x6. — IV. — 3»

No. 2. LETHRÜS.
Tab. I. fig. 1. Die Mundtheile , der Kopf und das Halsschild von Lethrus

Cephalotes vergrofsert.

1. 1. Lethrus Cephalotes. Männeben.

1. i. Dafselbe von der untern Seite.

1. k. Weibchen. *

1. g ein kleines Weibchen.

1. h. ein sehr kleines Männchen.

No. 3. SCARABAEUS.
Tab.I. fig. 1. Kopf, Fühlhörner und Mundtheile von Scarabaeus Hercules. Tab. V. fig. 2.

1. b. Sc. Hercules. Männchen, 1, — V.— 1.

2. Sc. Alcides. 2. — VI 2.

3. Sc. Perseus. 3. — VI.— 1.

4. b. Sc. Cadmus. 49. •—XXIII,— 2.

4. a. — — Abart. —XXIII 1.

5. Sc. bilobus. Abart. 33. — XIX c*.

6. Sc. Phorbanta. 13. — XII.— 2.

Tab, II. fig. 7. a. Mundtheile von Sc. Chorinaeus.

7. b. Sc, Chorinaeus. 11. —» XIII. —4.
Q. Sc. Achates. 153. — XLIIT 1.

9. Sc. didymus. 45. — XXIV.— 3.

10. Sc. Ajax. 27. — XVIII 1.

11. a, b. Sc. Menaleas. 191. —XLVII— 1.2
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12. Sc, capucinus. 135« Tab

13. a. Sc. auadripunctatus. Weibch. 172. — —
b. — — Männchen. —

14. Sc. Anceus. 134. —
15. Sc, hcmiiphaericus. 74. —
16. a. c. Sc. sexpunctatus. 205. — i(J« b. Abart. —
17. «Sc. Nisus, 166. —
iß. a. «Sc. splendidulus. Männchen. i2ß. —

b. — «— Weibeben. —
Tab. TIT. fig. 19. a. Fühlhörner und Mundtheile voniScaratWwi nasicornis.

ig. b. »Sc. nasicornis. Männchen. 41.

c. — — Abart.

d. — — Weibchen.

20. a. Sc. dispar. Männch. 64. —20. b. Weibch. 20. c.

Von Unten. —
2i. a. b. Sc. festivus. Männch. Weibch. 127. —
22. a. Sc. Aloeus. Männch. 22. _ 22. b. Weibch. —
22. c. — — Abart. —

Tab, IV. fig, 23. a. Die vergröfserten Mundtheile von S. vernalis. *

23. b. S. vernalis. 73.

24. a. b. S. Boas. Männchen, Weibchen. 38- •—

25. Sc. Molossus. Weibchen. 115. —
2.6, Sc. Buccphalus, Weibchen. 113. —
27. Sc, longimanus, Männchen. 55. "
2Q. a. b. Sc. Aygulus. Abart, 164. —
20, Sc. Dorcas. 141« —

30. »Sc. Orion. 53. —

31. »Sc. Tityus. Abart, 4,
—

32. iSc. lantifer. 117. ~

Tab.V. hg. 33. Sc. Jctaeon. Männchen. 5. -

34. Sc. Paniscus. 130, —

35. Sc. bilobus. 33. —

36. 'a. b. Sc. lunaris. Männchen , Weibchen 132.

37. »Sc. Molossus. Männchen, 115. *

38. <Sc. Titanus. 25, —

39. c, d. *Sc. stercorarius. 72, — 39. a. b, Abart,

XXXTX. fig.
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40. a. b. Sc. claviger. iß.

41, Sc. Schaeff'eri. 201,

Tab. VI. fig. 42. a. b. Sc. Anterior. Mannchen, Weibchen. 111,

45. a « b. c. Sc. Bison. 14.0.

44. a. b. Sc. militaris. 37.

45. Sc. militaris. Weibchen. 37.

46. a. b. Sc. carnifex, Männchen , Weibchen. 161.

47. a. b. Sc. Hispanus. Männchen, Weibchen. 131.

48. a. b. Sc. Syrichtus. Abart. 57.

49. Sc. Actaeon. Weibchen. 5.

Tab» VII. fig. 50, a. Die vergröfserten Mundtheile von Sc. Mimas,

50. b. c. d. Sc. Mimas, Männchen, Weibchen. 125.

50. e. f. Sc. Jasius. Männchen , Weibchen. 126.

51. a. Sc. ßagellatus. 190. — 51. b. Abart.

52. a. b. Sc. Tyhoeus. Männchen , Weibchen, 65,

53. Sc. nuchicornis. 177.

. . 54« ^c« flavipes. 2io,

55« Sc. nitens. 195.

56. a. b. Sc*. Seniculus. Männchen , Weibchen, 146.

57# a,

l Sc. Sphinx. 162.
58. J

57. b. Sc, cupreus. 190.

Tab. VIII, fig. 5g. a. Sc. saecr. i83. — 59. b. Abart.

60 Sc. variolosus, 134.

61. a.h.Sc.furcatus. Männch. 61.— c. d. Weibchen. 182.

62. a, b. c. «Sc. Silenus. Männchen, Weibchen. 45.

63. a. b. Sc. Taurus. Männchen , Weibchen. 174.

64. a. b. Sc. emarginatus. Männch. Weibch. x33.

' - 65. a. b. Sc. Vacca. 151.

66 Sc. juveneus. Weibchen. 50.

67. Sc. granulatus. 2o8.

6ß. Sc. laticollis. i85.

69. «Sc, Tarandus. Weibchen, 42,

70. Sc. punetatus. 60,

Tab. IX, £g.7i- a. b. Sc. foetens. 92.

72, a, b. «Sc. bimaculatus. 91.

Tab. XI. fig. 2.3.

— XXXI— 1.2.

— XL.— 5.6.7.

— XXT 1.2.

_ XXI. — 3.

— XLiri.— 2.3.

— XXXVIII 4.5.

— XXVII.— 2.3.

— VIII.

— XXXVI,— 3.4.5.

— xxxvn.— 1.2.

— XLVII. — 10.11.

XLI.
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73. Sc. Pithecius, 136.

74. a. b. Melolontha cornuta, 1.5,

75. iSc. bidens, 154»

76. Sc. Tag-«. 173. ^J
77. «Sc. Koenigii. 200»

7ß. Sc. oblitjuus. 203.

79. »Sc. Sinon. 144.

ßo. a. b. c. «Sc. cylindricus, Männch, Weibch, 54.

ßi. «Sc. Amyntas. 150,

82. «Sc. Bonasus. 142.

83. «Sc. Areas, 49.

84. «Sc. Zoilus, 5 1 «

85. »Sc. Sabaeus. 137,

Tab
4 X. fig. 31. b. c. «Sc. Täyu* Männch. Weibch. 4.

8Ö. «Sc. carnifex. Weibeben. Abart, 1Ö1,

87. Sc, Faunus. Männchen. 119,

88. a. Sc, mobilicornis. 71, 88» b, c, d.
a
die gelbröthli.

che Abart.

89. Sc. laevis. 197.

90. Sc, cinetus. 209,

91. Sc, -pilularius, 198.

92. a. Sc, Hamadryas. 112.

92. b. Scm Bucephalus. Männchen. 113,

93. Sc, sinuatus. Abart. 196.

Tab.XT, ßg. 94. a. b. Sc, Satyrus. Männchen, Weibchen, 43.

95. a. b. Sc. Hylax, Männchen, Weibchen. 58.

t)6. Sc, Cephus, 76.

97. Sc, Apelles, 170.

98. Sc, Tullius, Weibchen. x3Q.

5)9. «Sc, Syphax. 24.

ioo. «Sc. retusus, 52.

101. «Sc. Maimon, 30,

102. «Sc, Gedeon, 10.

103. Sc truncatus, 32.

104. «Sc. centaurus, 9,

Tab.XXXIX.fig. 4.

— LVIII.— 5.<S.

— XLII.— 3.

— XLV,— 8.

— XLVII.— 12.

— XLVIII.— a .

— XLI.— 4.'

— XLI.— 12.

— XLI.— 2.

— XXIII.— 3.

— XXIII. — 7.

— XXXIX.— 5.

— VI.— 4.5.

— XLIII.— 4.

— XXXIV.— 3.

XLVII.— 8.

XLVIII.— 12.

XLVII.— 9.

XXXI.— 4.

XXXII.— 2.

XLVII.— 7.

XXII,— 5.6.

XXVI.— 4.5.

XXIX 9.

XLV— 4.

XL. — 2.

XVLL— 2.

XXV.— 4.

XIX.- 5.

XIII 1.

XIX,— 2.

XIII.— 2.
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Tab. XII. fig. 105.

106.

107.

103.

109.

110.

in.

112.

113.

114.

115.

Tab.XlII.fig.11 6.

ii7.

118.

119.

120.

121.

122.

123.

124.

Tab. XIV. fig. 125.

126,

127.

128.

129.

130.

131.

132.

133-

134-

i35.

136.

i37.

Tab. XV. fig. i38-

i58

Sc. Antaeus. Abart. 23>

Sc, tridens. 167.

Sc, Sylvanus, 29.

a. Sc. quadridentatus. 69. — 108. b. Abart.

a. b. Sc. Barbarossa' Mannch. Weibcb. 34.

Sc, coronatus. 61»

Sc. Ammon, 145.

Sc, spinifer. 180.

Sc, Carolinas, 160.

Sc. Enema, 20.

Sc. JSemestrinus, i20,

a. b. Sc. marginellus. 102.

a. b. Sc, Novae- Hollandiae. 217.

a. b. Sc, bipus+ulatus, 2x8,

a. b. Sc. bifasciatus, i53-

Sc. Aygulus. 164.

a. b. Sc. Oedipus. Männchen , Weibeben. 129.

Sc. Monocerös. 4°.

Sc. Boreus, Weibeben. 123.

a. b. Sc. Antaeus, Männcheu , Weibchen. 23,

Sc. Philoctetes. i2.

Sc, splendidus. 75»

Sc. Eiidanus. 159.

a. b. Sc. aeneus. i55.

Sc, Ilesperus.^ig^. _

a. b, Sc, fasciatus, <)<),

Sc, smaragdulus, 194«

Sc. Laborator. 62»

Sc, sagittarius. 148»

Sc, septemmaculatus . 96.

a. Sc. Inuus. 165. — 135. b. Abart.

a. b. Sc. Belzebul, Männchen, Weibchen. 124.

Sc. Gigas. 157.

a. Sc. Elephas. Männchen. 6.

. b. Sc. Elephas, Weibchen. 6,

rab.
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15<?' Sc, trianguläris. 204.

140. Sc. Cyclops. 6j,

141. a. b. Sc, cjuadripustulatus, 219.

142. Sc, Simsen, 3.

Tab. XVI. fig. 143. Sc. juvencus. Mäianchen. 50.

144. a. b. Sc. Paccolus. Männchen , Weibchen. 139.

145. Sc. Areas. Weibchen. 49.

146. Sc, Lazarus, 70.

147. a. b. Sc. Aenobarbus. Männch. Weibch. 2Q.

148. Sc. Jamaicensis. 44,

149. Sc. fricator. 143.

150. Sc, Coryphaeus. 63.

15 1 . a. Sc, Icarus. 189.

151. b. Sc. gibbosus. ißJ3.

152. Sc. Typhon. 7.

Tab, XVII. fig. i53. Sc. Pludias. 122.

154. Sc. Momus. 66,

1-55. a. h. Sc. stereorator, 93,

i$6. »Sc, dichotomus, 17,

i57. »Sc. Enema. 20.

*58. »Sc. testaceus, 77.

159. »SV. Melampus. 56.

160. iSV. valgus, 47.

161. «SV. Bacchus, 1Q6,

Tab. XVIII, fig. 162. a, b, iSc. subterraneus. Jg.

X63. a, b. iSc. erraticus, 83.

164. »Sc. miliaris. 206.

165. »Sc. Oromedon, 14.

j66. »Sc. Rhinoceros. 36.

167. »Sc. fimetarius. Q2,

163. »SV. luridus. 100,

169. »Sc. Endymion, 21,

170. a. b. iSc. quisquilius, log,

171. »Sc. rußpes. 94.

172. a. b, iSc. granarius. 88.

Tab. XIX. fig. 173. a, b. »Sc. merdurius, 107.

Tab.XLVIII. fig.
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i74.

i75.

i7ö.

25.

i77.

i78.

x7g.

80.

Tab. XX. fig. i8o.

ißi.

182.

i83.

i84.

48.

i85.

iQ6.

i87.

Tab. XXT. fig. i08.

189.

190.

191.

192.

193.

194.

69 .

Tab. XXII. fig. 195.

87.

32.

196.

197.

99.

198.

199.

92.

Tab.XXni.fig.75.

a. b. Sc, quadrimaculatus, 103,

Sc, hastatus, 19.

a, b. Sc, Schreberi, 214.

c. d. Sc. Molossus. Manncb, Weibch. 115, — Co-

pris Ursus Fabr.

Sc. longipes. 202.

a. b. Sc. porcatus. 109,

Sc. quadrispinosus. 35.

b. Sc. Tullius. Männchen. 133.

a. b. Sc, unguiculatus. Männcb. Weibch. 192,

a. b. Sc, Vitulus. Männch. Weibch, 149.

a. b. Sc. Capra, 175.

Sc. Midas. 114.

a. Sc. fossor. 78. — 184. b, Abart.

c. d. Sc Syrichtus, 67.

Sc. Milo. 16.

a. b. Sc. testudinarius, 105.

a. b. Sc. ovatus. 22o.

a. b. c. d. Sc. nutans, Männch. Weibch. 176,

Sc. sinuatus. 196.

a. b. Sc, elevatus. 97.

a, b. iSV. Lemur. 152.

Sc. Marsyas. 16Q,

Sc. Moeris. 163.

Sc, undatus. 169.

b. Sc. Tarandus. Männchen, 42 »

Sc. Jacchus. 121,

b. Sc. Taunus, Weibch. 119,

b. Sc. bellicosus. nß.

a. b. Sc. discoides, 2i2,

a. b. Sc. bituberculatus, lßä*

b. Sc, Syphax. Abart. 24.

Sc, Alocus, Weibchen, 22,

Sc, Julgidus 207.

d. Sc. Bucephalus. Abart. 113;

b. »Sc. bidens. Vergröfsert, ».54,

Tab. XIV. fig. 4.

— XXXIII— 3.4.

— XLVIII.— 1.

— XX.— 3.

— XL.— 1.

— XLVI— 5.6.

mm. XLT,— IO, 11.

— XXXIT.— 4.

— XXVII. — 4. 5.

— XIV.— 2.

. XLVII.—



200. 8. h. c. Sc. crassipes. Männch. Weibch. 59/

35. b. Sc. bilobus. Männch, 33,

J)2.
c. Sc, Hamadryas. 112.

201. Sc, Catta, 147.

2oa. Sc, jcrrugiheus, 179,

203. a. b. Sc. pallens, 2 10.

204. a. b. Sc. asper. 106.

I. c. Sc. Hercules. Weibchen. I,

Tab. XXIV. fig. 205. a. b. Sc. pubescens, loi. l

206. a. b. Sc. arenarius. 110.

207. Sc, Aesculapius. 187.

208. Sc. Geryoti. 31.

123. b. Sc. Boreus. Männchen. 123,

209. a, b. Sc. terrestris. 80. <

210. a. b. Sc, conspurcatus. Abart. %6,

211. Sc. piceus. 63.

212. Sc, Augias. 39.

21 f. Sc. Gagates, 95.

Tab. XXV. fig. 214. a. b. Sc. conspurcatus. 86.

12. b. Sc, capucinus. Weibchen, 135,

30. b. Sc. Orion. £3,

215. a. b. Sc. plagiatus, 104.

216. a. b. Sc. sordidus, 87«

217. Sc, Chiron. 15. y

88- e. f. Sc. mobilicomis. Weibchen, Abart. 71.

21 8- a. b. $c' thoracicus, igl,

99. c. Sc. Syphax. 24,

Tab. XXVI. fig. 2 19. Sc. Aegeon. 26.

220. a, b. Sc. conflagratus. 85.

221. a. b. Sc. inauinatus. 90,

222. a, b. Sc. liuidus. 9%
223. a. b. iSc. haemorrhoidalis. 39»

l68. b, »Sc, luridus. Vergrößert. IOO.

224. Sc, rubidus. 8l.

225. Sc, sulcator. 171,

226. a, b. »Sc, scybalarius. 84.

i 2 y

Tab. XXV. fig. 1.2.3.

-4 XIX.— 3.

— XXXI.-
3,

— XLI._ Qt

— XLV._ 9]

-XLVIII.-jo.,,,

V,-
3<

-i XLVI,-
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227. Sc. Janus. ii 6. Tab. LIV. fig. 3.

228« a. b. Sc, coenobita. 178«

Tab.XXVILiig.a29. »SV. violaceus. 213.

27. b. »SV. longimanus. Weibchen. 229.

330. a. b. Sc. quadriguttatus, 015.

231. Sc. caerulescens. 240.

232. «SV. lphis. 241.

233. »SV. Astyanax. 238.

234. iSV. Palemo, 237.

235. »SV. Xantus, 225.

236. »SV. Codrus. 225,

237: «Sc. FidiuS, 232.

238. »SV. Itys. 224.

239. »SV. Jon, 235.

240. »SV. muricatus, 239.

341. Sc. Agenor. 223.

Tab. XXVIII. Hg. 242. a. Sc. Atlas. 221.

24». b. Sc. Atlas. Abart. 221.

243. a. b. Sc. Rhadamistus. 238«

244. a. b. Sc. unicolor. 230.

245. Sc. Corydon, 227»

246. Sc. bipunctatus , 23 1.

247. «SV. laniger. 222.

248. «Sc. .BiVtf. 235.

249. *SV. PeleuS. 234.

XLTX. -



231

E rklärung
unserer Kupfertafeln,

Tab. ]. fig. i. Lucanus Alces. Männch. S. Weihch. 3. L. suturalis. 4. L, striatui.

5. L, cancroides. 6. L. femoratus.

— 11. — 1, L, Bison. 2. I . Elaphus, 3. 4-^L. Gazella.

111, i. L. Giraffa. 2. L. interruptus. (disiunctus Hlig,*) 3. ebenderselbe, Abart.

4. Li, interruptus. 5. 6. L. capreolus. "Männch, 7. Weibch,

_ IV. — I. L. Camelus. 2. L. Sai'ga. 3. Ls Rhinoceros. 4. L. Laina, 5, L, Ze-

bra. 6. L. bicolor.

, V. — I. Scarabaeus Hercules. Männch, 2. Der Kopf, Vergröfsert, 3. Weibchen,

— VI, — I. Sc. Perseus. 2. Sc. Aleides. 3. Sc. Tityu3. Abart, 4, Sc, Tityus.

Männch, 5. JV-eibch,

— Vll. — Sc. Actaeon. Männch,

— Vlll. — Sc. Actaeon. Weibch.

— IX. — Sc. Elcphas, Männch*

— X. — Sc. Elepbas. Weihch,

— Xl, — I. Sc, Typhon. 2. 3. Sc. claviger,

— Xll. — I, Sc. Simson. 2. Sc. Phorbanta. 3, Sc. Pbiloctetes.

__ Xlll. — I« Sc. Gedeon. 2. Sc. centaurus. 3. Sc. Chiton. 4. Sc. Cborinaeus.

__ XIV. — I. Sc. dichotomus, 2. Sc. Milo. 3. Sc. Oromedon. 4. Sc. bastatus,

XV. — I. 2. Sc. Enema. 3. Sc. Endymion. 4. Sc. Antaeus. Abart.

__ XVl, — 1. Sc. Alorus. Mann hat. 2. IVeibchen, 3. Abart, 4. Weibchen.

— XV11. — I. Sc. Titanus. 2. Sc, Sypbax. 3. 4. Abart,

— XV111. — I. Sc. Ajax. 2. Sc. Aegeon. 3. Sc. Sylvanus. 4. Sc. Aenobarbus. Männ-

chen. 5. IVeibchen.

— XIX. — I. Sc, Geryon, 2. Sc. truncatus. 3. Sc. bilobus. Mänmh, 4. Weib;h, 5.

Sc. IVTaimon. 6. Sc. bilobus. Abart,

— XX, — I. Sc. Barbarossa. Männch. 2. Weibch. 3. Ss. quadrispinosus. 4. Sc. Rhi-

noceros.

— XXl. •— 1.3. Sc. militaris. Männchen, 3. Weibchen. 4, Sc, Boas, Männch. 5. Weibch,

R a
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Tab. XXll. fig. I. Sc. Augias. 2. Sc. Monoceros. 3. Sc. Tarandus. Weibchen. 4. Männ-

chen, 5. Sc. Satyrus. Männchen, 6, Weibchen.

— XXll). — I. Sc. Cadmus. 2. Abart. 3. Sc. Areas. Männch. 4. Weibeh. 5, Sc.

Juvencus. Männch. 6. IVeibth, 7. Sc. Zoilus.

— XXlV, — 1.2. Sc. Silenus. Männch. 3. Sc, didymus. 4, Sc. Silenus. JVeibch, 5. Sc.

Jamaicensis. 6, Sc. valgus.

— XXV. — 1.2,3. Sc. crassipes, 4. Sc. retusus. 5. Sc. Melampus. 6. Sc. punetatus.

— XXVI. — 1. Sc. longimaaus. Männchen, a. 3. Sc, Oiioa. 4, Sc, Hylax, Männch,

5. IVeibchen,

— XXV11, — 1. Sc. longimanus, Weibchen, .2. 3. 4. £. Sc. Syrichtus.

— XXV111. — 1. Sc. coronatus. 3. Sf. laborator. 3. Sc. piceus. 4. 5, 6. Sc. dispar.

— XXlX. — I. Sc. Momus. 2, Sc. Cyclops, 3. Sc. Corypbaeus, 4. Sc. quadridenta«

tus, 5. Abart. 6. Sc. Lazarus, 7, Sc, splendidus. 8. Sc, hemia-

phäericus, 9. Sc. Cephus.

— XXX, — 1. 2, Sc, Stercorator. 3. 4. Sc. elevatus. 5. Sc. testaceus, 6. Sc, septem-

maculatus. 7. 8. Sc. marginellus. 9. 10. Sc. fasciatus.

— XXXl, — i,a. Sc. Anterior. 3. 4. Sc. Hamadryas.

-— XXXll, — 1. Sc. Bucephalus, Weibeh. 2. Männch. 3. Abart. 4. Sc, Midas,

— XXXlll, — 1, Sc. Molossus. Männch, 2. Weibeh, 3. Sc. Ursu9. Männch. 4. IVeibch.

— XXXlV. — 1, Sc. laneifer. a. Sc. bellicosus. 3. Sc. Faunus. Männch. 4. Weibch.

— XXXV. — 1, Sc. Nemestrinus, 2. Sc, Jacchu», 3. Sc, Phidias, 4, Sc. Boreus. Mann»
chen. 5. IVeibchen,

— XXXVI. _ 1, Sc. Belzebul. Männch. 2. Weibch. 3. 4. 5. Sc. Mimas.
~-XXXV11. — 1.2. Sc. Jasius. 3, Sc, festivus. Männch, 4, Weibch, 5. Sc. splendidu»

lus. Männchen. 6, IVeibchen,

— XXXVJ11,—- I. Sc. Oedipus. Männch. 2, IVeibch, 3. Sc, Paniscus, 4, Sc. hispanus,

Männch, 5. Weibch,

— XXXlX. — 1. Sc. Anceu». 2. Sc. capucinus, Männch, 3. Weibch. 4. Sc. Pitheciua.

5. Sc, Sabaeus.

— XL. — 1. Sc. Tullius. Männch. 2, fVeibch, 3. Sc. Factolus. Männch, 4, Weibch,

5. 6, 7. Sc. Bison.

— XL1. — x. Sc. Dorcas. 2. Sc. Bonasu», 3. Sc. fricator. 4. Sc. Sinon. 5. Sc. Am-
nion. 6, Sc, Seniculus. Männch, 7, Weibch, 8. Sc, Catta, 9, Sc.

sagittarius. 10. II. Sc. Vitulus, 12 / Sc, Amyntas.

— XL11. — i. 2. Sc. bifasciatus. 5. 4. Sc. bidens. 5. 6. Sc. aeneus. 7. 8. Sc, bitu«

berculatus. 9. Sc, Eridanu», 10. Sc, carolinus.
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Tab. XL111. fig. 1. Sc. Achates. 2. Sc. carnifex. Männch. 3. JVeibch. 4. Weibchen , Ab.

art. 5. Sc. Gigas.

— XL1V, —1.2. Sc. Sphinx. 3. Sc. Moeris. 4. Sc. Aygulus. 5. 6. Abart. 7. Sc.

Inuus, 8. Abart, 9. Sc, Nisus.

— XLV. — ii Sc. tridens. 2. Sc. Marsyas. 3. Sc. undatus. 4. Sc. Apelles. 5. Sc.

sulcator. 6. Sc. quadripunctatus. JVeibch. 7. Männch. 8. Sc. Tages.

9. Sc. ferrugineus. 10. 11. Sc, thoracicus. 12. Sc. spinifer.

~ XLV1. — 1. Sc. Aesculapius. 2. Sc. gibbosus. 3. Sc. Icarus. 4. Sc. Bacchus. 5.

Sc. unguiculatus. Männch, 5, JVeibch.

— XLV11. —1.2. Sc. Menalcas. 3. Sc. Hesperus. 4. Sc. smaragdulus. 5. Sc. nitens.

6. 7. Sc. sinuatus. 8. Sc. laevis. 9. Sc, pilularius. 10. Sc. flagellatus.

II. Abart, 12. Sc. Koenigii.

— XLV111. — I. Sc. longipes. 2. Sc. obliquus. 3. Sc. triangularis. 4. Sc. sexpuncta-

tus. 5. Abart. 6. Fori Unten, 7. Sc. miliaris. 8. Sc. fulgidus. 9.

Sc. granulatus. 10. II. Sc. pallens. 12. Sc. cinctus.

— XL1X. — I.a. Sc. discoides. 3. Sc. violaceus. 4. 5. Sc. quadriguttatus. 6. Sc.

melanocephalus. 7. 8. Sc. Novae* Hollandiae, 9. 10. Sc. bipustulatus,

11, 12. Sc. quadripustulatus.

— L. — 1. Sc. Atlas, a. Sc. Codrus. 3. Sc. Agenor. 4. Sc. Itys.

— L.1. — 1. Sc. laniger. 2. Sc. Atlas. Abart.

-, LH. _ 1. Sc. Antaeus. Männeh. 2. JJ'eibch. 3. Sc. Xantus, 4. Sc. Corydon. 5.

Sc. diadema. 6. Der Kopf, Vergröfsert. 7. 8- Sc. unicolor. 9. Sc.

Fidius,

— Llll. — 1.3. Sc. Rhadamistus. 3. Sc. Peleus. 4. Sc, Ton. 5. Sc. Bias. 6. Sc. Pa-

lemo. 7. Sc. Astyanax. 8. Sc, carulescens. 9. Sc. muricatus. 10. Sc.

Iplns.

'+m LIV. — 1.1. Sc. sacer. 3. Sc. Janu». 4. Sc. cupreus.
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No. 4. E FiD KÄ F E R. No. 4. TROX. (Trox.)

1. Schrecklicher E rdkäf er. Tab, 1. Trox horridus/^(T. horride.)

LV. Fi-. 1. PI. l. fi£. 2.

Schwarz; Halsschild und Deckflügel ge- T. ater, thorace elytrisque fpinosis. FAB.

dornt. Syst. Eleutli. 1. in. 7.

©llindien — Banks Sammlung;. Habitat in India orientali— Mus. D. Banks.

Er bat die Gestalt des Gries - Erdkäfers, Statuta T. sabulosi. Totus ater. Thorax

und ist ganz schwarz. Das lialsschild ist marginatus, ciliatus spinisque plurimis brevi-

gerändet, gefranzt und mit vielen aufrechten, bus, erectis armatas, Elytra ftriis quinque

kurzen Dornen bewaffnet. Die Deckflügel spinosis margineque ciliatis.

haben fünf mit Dornen befetzte Streifen, und

einen gefranzten Rand.

2. Grauschwarzer Erdkäfer. Tab. 2. Trox luri d us.'f _(T. luride.) PI. 1.

LV. Fig. 2. flg. 5.

Schwarz; Halsschild uneben gerandet; T. niger, thorace marginato inaequali, ely-

Deckflügel mit Dornstreifen. tris striato- spinosis. FAB. Syst. Eleuth. 1.

Vorgebirg der guten Hoffnung«— Dantic's 111. Q,

Sammlung. Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus. D.

Von der Gestalt des Gries • Erdkäfers. Dantic-

Der ganze Körper ilt dunkelbraun , wenig Statura T. sabulosi. Corpus totum ob-

plänzend. Das Halsschild ist gelandet, ge- scure fuscum, minime nitidum. Thorax mar-

franzt, und ungleich, aber nicht gedornt. Die ginatus, ciliatus, inaequalis, at haud spinosus.

Deckflügel haben viele erhöhte mit Dornen Elytra striis numerosis elevato - spinosis. FAB.

besetzte Streifen. Spec. Ins. 2. App. p. 496.

A



3. Korkähnlicher Erdkäfer. Tab,

LV. Fig. 3.

Grauschwarz ; Hälsschild gerandet: der

Hinterrand gezahnt; Deckflügel gestreift.

Mittägliches Amerika, Brasilien.

Er hat die Gestalt des Gries - Erdkäfers,

ist aber giöfser. L)as Hälsschild ist gekielt,

gerandet und hinten mit einem einzigen Zahn

bewaffnet. Die Deckflügel sind etwas runz-

lig, wie hei dem Gries« Eidkäfer..

3-. Trox siiberosus.^(T. raboteux.)

El. l. ßg. 6.

T. griseus , thorace marginalen margine

postico dental©, elytris striatis. FAB. Syst.

EJeuth. i. in. 6.

Habitat in America njeridionali, Brasilia.

Statura T. sabulosi, at major. Thorax

carinatus , margihatus, postice deute unico

armatus. Elytra minus mgosa quam in sa-

buloso. FAB. Syst. Ent. 5i. 2.

4. Gekerbter Erdkäfer. Tab. LV.

Fig. 4.

Hälsschild ungleich; Deckflügel n.it ge-

kerbten Streifen und abwechselnd aschgrauen

und schwärzlichen Punkten.

Kavenne — Königliches Kabinett.

Etwas kleiner als der Korkähnliche Erd-

käfer. Der Körper braun. Das Halsschild

uneben. Deckflügel mit erhöhten gekerbten

Streifen, auf deren ieder bündelweifs be-

llaarte abwechselnd dunkelbraune und asch-

graue Funkte stehen. Unterseite und Beine

tlunkelascbgrau.

4. Trox rrcnatus.^/"(T. crenele.) Fl.

1. fig. 4.

T. thorace inaequali, elytris striis crenatis

punctisque alternis cinereis, fuscisque.

Habitat Cajennae — Museum regium Gal-

lorum.

T. suberoso paalo minor. Corpus fuscum.

Thorax inaequalis. Elytra striis elevatis cre-

natis, et in bis, punctis fasciculato - pilosis al-

ternis cinereis fuscisque. Corpus sub'tus pe»

desque fusco - cinerea. .
ÜL1\..

5. Edelstein- Erdkäfer. Tab. LV. &. Trox geinm atus.^(T. perle) PI.

Fig. &. 6. 1. fig. 5. a. t>.

Aschgrau; Halsschild rauh; Deckflügel T. cinereus, thorace scabro, elytris striato-

m'it punktirten Streifen und glänzenden Kör- punctalis tuberculisque nitidis; OL'V.

3101:11 T. cinereus, thorace inaequali, elvtris stria»-

Aoi Senegal! — von Geoffroy de Tille- tis punctisque elevatis atris. FAß. Syst.

neuve. Eleuth. 1, 100. 1.



Ti,twas gröfser als der Gries - Erdkäfer.

Der ganze Körper ist aschgrau, die Fühlhör-

ner sind graurÖthlicb, an der Wurzel behaart.

Der Kopf rauh. Das Halsschild ist rauh,

ungleich, gerander, die Ränder etwas gefranzt.

Die Deckflügl sind glatt, mit punktirten Strei-

fen, und zwischen i\en Streifen mit erhöhten

Punkten und glänzenden Körnern besetzt. Die

Vorderschienbeine einzäh nig,

*6. G r i e s - E r d k ä f e r.

Panz. Fn. Germ. 7. .1,

7. Beuliger Erdkäfer. Tab. I.V.

Fig. 9«

Schwärzlich aschgrau; Halsschild ungleich

mit zwei erhöhten Linien, Deckflügel mit

behaarten Beulen.

Nordamerika, Pensylvanien.

Er hat srofse Aehnlichkeit mit dem Gries-

Erdkäfer, ist iedoch hinlänglich verschieden.

Der ganze Körper ist dunkel aschgrau. Das

Halsschild ist ungleich mit zwei Längserhö-

huncren versehen. Die Deckflügel sind rauh,

haben mehre Reihen von Beulen und einige

schuppenförmige Haare. Die Vorderschenkel

»ind bey dem einen Geschlecht ziemlich dick.

*g. Stachelhaariger E r d k ä f e r.

Tab. LV. Fig. 7. Natürliche Gröfse.

ß. Vergröfsert.

Schwärz; Halsschild runzlich, gewimpert;

Deckflügel mit kaum vertieften Punkten und

Tier erhöhten stacheligen Linien.

Habitat in Senegallia — D. Geoifroy de

Villeneuve.

T sabuloso paulo major. Corpus totuai

cinereum, antennis rufo- cinereis, basi pilosis.

Caput scabrum. Thorax scaber, inaeqnalis,

mar'ginatus, marginibus vix ciliatis. Elytra

glabra, striato- punctata, et inter strias pun-

ctis elevatis tuberculisque nitidis. Tibiae aa-

ticae unidentatae. OLIV.

*6. Trox sabulosus. (T. sahuleux.)

PI. 1. fig. 1. a. b. c.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 110. 3.

7. Trox tu b ercula tus. (T. tuber-

cul-e.) PI. 2. fig. 8.

T. fusco - cinereus, thorace inaequali lineis

duabus elevatis, elytiis tuberculis pilosis«

Habitat in America septentrionali , Pen-

sylvania.

Similis omnino Tr. sabuloso, attamen dif-

fert. Corpus totum fusco- cinereum. Tho-

rax inaequalis bicarinatus. Elytia tuberculis 1

seriatis squamoso - pilosis scabra. Femora an-

tica in uno sexu crassiora. OLIV.

&;<M--
*3. Trox hispidus. (T. hispide.

'

PI. 2. fig. 9. a. b.

T. niger, thorace rugoso ciliato , elytris

subpunctatis lineisque quatuor elevatis his-

pidis.

A 2
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In dürren sandigen Feldern in der Gegend

von Paris, in Deutschland, Italien.

Er ist dem Gries- Erdkäfer lehr ähnlich,

unterscheidet sich aber: durch einen etwas

kleinem Körper; durch ausgehöhlte Punkte,

und vier erhöhte mit Stacheln besetzte Linien; thoracis elvtorumque magis ciliati; tibiae an»

auf den Deckflügeln; durch stark gevvimperte ticae extus tridentatae. OLIV
Ränder des Ilalsscbildes und der Deckflügel;

und durch die Vorderschienbeine, die an der

Aufsenseite mit drey Zähnen versehen sind c .

Habitat in Lutetiae, Germaniae Italiaeque

aridis, sabulosis arvis.

Similis T. sabuloso, attamen differt; cor-

pus paulo minus; elytra punclis excavatis li-

neisque quatuor elevalis hispidis ; margines

*g. Sand - Erdkäfer..

Herbst Käf, 5. 17. 2- Tab - 2l - F»g~s~

1.0;. Gefurchter Erdkäf er. Tab.LV..

Fig. ii. Natürliche Gröfse.. 12..

Vergröfsert.

Schwarz; Halsschild etwas rauh; Deck-

flügel gefurcht und gekerbt.

In der Gegend von Paris auf dürren, san-

digen Feldern — Bosc's, (vormals Dantic)

Sammlung.

Um die Hälfte kleiner als der Sand-Erd-

käfer. Kopfrand ausgerandet. Körper schwarz..

Haissrhild raub, die Ränder gewimpert. Die

Deckflügel gefurcht; die erhöhten Streifen

sind abwechselnd glatt und gestreift. Die;

Eül'se sind braun.

*9«. Trox arenarius. (T. arenaire. )

PI. 1. fig. 7. a. b.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 111. 5.

Silpha scabra. LINN. S. N. 575. 25.

10- Trox sulcat us. (T. sillorine'.)

PI. 2. fig. 10. a. b.

T. niger, thorace scabtiusculo, elytris por-

catis crenatisque

Habitat in Lutetiae aridis sabulosis arvis,

Mus Bosc (olim Dantic.)

T. Scab 10 duplo minor. Antennae brun-

neae. Clypeus emargiuatus. Corpus nigruin.

Thorax, scaber marginibus ciliatis. Elytra

porcata, striis elevatis alternatiin hievibus, al«-

ternatim crenatis. Pedes pieei. OLIV.-



Nacht r a g:

11.. Aas Erdkäfer. Tab. LV. Fig..

10.

Halsschild uneben, gewimpert; Deckflügel

gestreift mit erhöhten stachelhaarigen Punkten.

Ia den Steppen der Tartarei.

Er ist giöfser als- der Gries - Erdkäfer,.

schwärzlich. Das Halsschild ist ungleich, ge-

randet, vornen und hinten mit grauen Wim-
pern versehen. Die Deckflugel haben schwa-

che Streifen, zwischen welchen man erhöhte,

in kurze Haare sich endigende Punkte be--

merlit: der Aufsenrand ist mit kurzen Haa--

ren gewimpert. Die Brust ist mit greisen

Haaren bedeckt..

S'upplementum.

11. Trox morticinii. (T. cadaver-

eux.) PI. 2. fig. li,

T. thorace inaequali ciliato, elytris Stria-

tis punctisque elevatis hispidis..

Habitat in Tartariae desertis.

T. sabuloso major, nigricans. Thorax in-

aequahs, m.uginatus, antice posticeque griseo

ciliatus. Elytra obsolete striata, ef inrer strias

puncto elevata, pilis brevissimis terminata:

Margo exteiior pilis brevissimis ciliatus.

Pectus griseo pilosus. OLIV.

12.. Schmutz iger E rd käf er« Tab.

I^V. Fig 15.

Schwärzlich, etwas aschgrau; Halsschild

uneben , Deckilügel mit schwachen gekerbten-

Streifen.

Am Senegall — Königliches* Kabinett.

Etwas giöfser als der Korkähnliche Erd-

käfer. Fühlhörner dunkelbraun; Halsschild

uneben, an ieder Seite, etwas ecki^ Die

DeckHugfl haben sc \ wach ausgedruckte gs-

kerbte Stieifen. Per Körper ist aschgrau

schwärzlich, die Fuisglieder schwarz.

12. Trox squalidus. (T. squalide.)

PL 2. fig. 12.

T. cinereo- fuscus, thorace inaequali, ely*

tris striis crenatis oUfoletis.

Habitat in Senegallia —r- Museum regium

Gallorum.

T. suberoso paulo major. Antennae fus-

cae. Thorax inaequalis, utrinque angulo unico.

Elytra striata, striis crenatis absoletis. Cor-

pus fusco — cinerascens, tarsis nigris. OLIV,



13- Höckriger Erdkäfcr. Tab.

LVI. Fig. 3.

Dunkelbraun; Halsschild beinahe eben;
Deckfliigel kaum merklich gekerbt, mit einer
glatten Beule an der Wurzel.

St. Domingo — Bosc's Sammlung.

So grofswie der Fahlgraue Erdkäfer. Die
Fühlhörner röthlicb, an der Wurzel behaart.
Der Kopf ist dreieckig, und hat auf dem
Scheitel zvvey kurze, nahe beisammenstehende
Höcker. Das Halsschild ist fast eben, die

Ränder ganz. Die Deckfliigel haben ge-
kerbte, kaum merkliche Streifen, und eine

wenig erhöhte glatte grofse Beule an der
Wurzel.

14. Gezähnelter Erdkäfer. Tab.

LVI. Fig. 1. Natürliche Gröfse.

2. Vergröfsert.

Schwarz; Halsschild uneben, am Rande
gezähnt; Deckfliigel mit gekerbten Streifen
und gereihten Beulen.

Vaterland ßosc's Sammlung.
Er hat beinahe die Gröfse und Gestalt des

Koikäbulichen Erdkäfers. Der Körper ist

schwarz,. Der Kopf ist eingezogen und mit
zwei Beulen versehen. Das Halsschild ist

«neben, die Seitenränder gezahnt, und ge-
wintert. Die Deckflügel haben abwechselnd
erhöhte gekerbte Linien und Reihen von
•Beulen»

13. Trox gi'b'bus. (T. 'bossu ) PI. 2.

% T 3-

T. fuscus, thorace subaequali, elytris sub-

crenatis, .basi tuberculo laevi.

Habitat St. Domingo. Mus. Bosc.

"Magnitudo T. luridi. Antennae rufae, basi

pilosae. Caput triangulum, vertice tubercu-

lis duobus brevibus, approximatis. Thorax

vix inaeqnalis, mar&inibus integris. Elytra

substriato- crenata, basi tuberculo magno, pa-

rum elevato, laevi. OLIV.

'&*'•*
• , AS ,

14. Trox denticulatus.^T. den-

tele'.) PI. 2. fig. 14. a. b.

T. ater, thorace inaequali marginibus den»

tatis, elytris striato- crenatis tuberculisque se-

riatis.

Habitat— —. — Mus. Dom. Böse.

Magnitudo fere et statura Tr. suberosi.

Corpus atrum. Caput retractum, bitubercu»

latum. Thorax inaequalis, marginibus late/a-

libus dentatis ciliatisque. Elytra lineis eleva*

tis crenatis tuberculisque seriatis alternis.

OLIV.



No. 5. LÄUBKAFER, No. 5. M EL OL O NT IIA,

(Hamieton.
)

*i. Walker Laubkafer. *i. MeloUntha Fullo. (H. Foit-

t>- i t tr t / * 1 „ Ion.) Fl. 3... hg. 2g- a- b. c,
Rosel Ins. Bei. 4. tau. 30, "* ° * u

FAB. Syst. Eleuth. 2. 160. 5, ^

2. Weifaer Laubkafer.- Tab. LVL 2. Melolontha alba.^(H. Manch- Aetfj &«
Fig. 4. atre.) PI. g. fig. 91. •*«*/ ?h>(

Weißlich, ungefleckt; Kopfrand ausge- M- corpore alho immaculato, clypeo emar-

randet; Fühlhörner siebenblättrig. ginato, antennis heptaphyllis.

Mittägliches Siberien. M. farinoso - albida. FAB. Syst. Eleuth.

Er hat die Gestalt und Grüfse des Wal- 2> 1Ö0
'
2 *

ker Laubkäfers. Der Körper ist weidlich Habitat in Siberia meridionali.

und ungefleckt. Der Fühlhornknopf ist lang, Statuta et fere magnitudo Melol. Fullonis.
gebogen, aus sieben Blättern zusammengesetzt. Corpus albidmn, immaculatum. Antennarum
Der Kopfrand ausgerandet. Die Deckflugel c]aya e]ongata

)

arcuata , heptaphylla. Cly-
sind eben, und ohne erhöhte Streifen. Die peu8 emarginatus. Elytra laevia absque lineis

Brustist von weiisen Haaren rauch. elevatis. Pectus . viliosum, yülo albido, OLIV.

SV Comm.erson's Laubkäfer. Tab. 3. Melolontha Commersoniiy(rI,
LVI. Fig. 5. 6. de Conimeison.) PI. 4. hg. 40. a. b.

Braur, oben mit: grauen, unten mit weis- M. brunnea, supra cinereo subtus albo

sen Schuppen bech-cktj Kopfrand zurückgebo- squamosa, clypeo refiexo subemarginato,

gen fast ausgerandet. Y , . .. \_.

'

° Habitat in msula Madagascar a D. Com«
In Madagaskar von Commerson entdeckt.: merson primo leeta. — Mus. Reg. Gal-1.

—. Königliches Kabinett. _,_ . • , _, ... . _, „ „°- Magnitudo IVTelolonthae Fullonis. Caput
Von der Giöfse des Walkerlaubkäfers. fuscuin, clypeo reilexo subemarginato. Tho-

Der Kopf dunkelbraun; Kopfrand in die Höhe, rax elytraque brunnea cinereo squamosa.
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gebogen, und kaum ausgerandet. TTalsschild'

und Deckflügel braun, mit aschgrauen Schup-

pen Ledeckt. Das Schildthen weifslich, Un-

terseite und Füfse dunkelbraun, mit weifsen

Schuppen bedeckt.

JMJffi 4. 'Gesägter La :ii b k ä f e r. Tab. LVI I.

/ZI. 5/ **£ 1.

Braun, Kopfrand ausgerandet, Seidenrä'n-

der des Halsschilds ,kerbzahnig. _ ^

Küste Koromandel — Königliches Kabinett.

Von der Groise des Maikäfers. Das Kopf-

schild ist dunkelbraun, an der Spitze aufge-

schlagen, und .ausgerandet Das Halsschild

ist eben, dunkelbraunrÖthlich» die Ränder mit

schwarzen Kerbzähnen. Die Deckflügel sind

hraunröthlich und haben einige schwach er-

höhte Linien.

Scutellum albidum. Corpus sübtus pedesque

,fusca, albo squamosa. OLIV;

4. Melolontha .serra ta.T^H. cre-

nele.) PI. 1. fig. 5.

M. obscure testacea, clypeo emarginato,

thoracis margine seriato. FAß. Syst. Eleuth.

2. 101. 5.

Ifabitat in Coromandel — Mus. Regium

Call.

Magnitudo Melol. vulgaris. Capitis cly-

peus füscus, apice elevatus emarginatus.

Thorax laevis obscure testaceus margine den-

tibus nigris »enato. Elytra testacea lineis ali-

quot elevatis, obsoletis. FAB.

%. Maikäfer.

Rösel. Ins. Bei. 2. Erd - Käf. I. Classe.

Tab. I.

f*R oskastanien-Laubkäfer.

Herbst. Käf. 7
>. 54. Abart. ledoch ,ohae die

dabey angeführte Abbildung.

*6, Zottiger Laubkäfer.

Panz. Fn. Germ. 51. 19.

Jffcrl A\
7. Westlicher Laubkäfer. Tab.

LVH. Fig. 2. 5.

Braungelb; Halsschild dünn 'behaart; Deck»

fiügel mit vier weifsen Linien.

*5. Melolontha vulgaris. (H. vul-

gaire.) PI. 1. fig. 1. a. b. c. d.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 161. 6.

f*M e 1 o 1 o ti t h a H i p p o.c a s t a n i. PI.

1. fig. 3. a. b. c.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 162. 7.

•*G. Melolontha villosa. (IL co-

tonneux.) PI. 1. fig. 4. a. b. c.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 162. 0-

7. Melolontha o ccidentalis^H.

occidental.) PI. 1. fig. 7. a. b.

M. thorace pubescente, testacea, elytris

lineis quatuor niveis.

In



In Karolina, Tamaika , Spanien, auch in

< ^r Provence ziemlich gemein auf Blumen

u. d verschiedenen Bäumen in den Monaten

Mai und lunius

Er hat die Gestak des Maikiifers. Der

Körper ist braunröthlich. Der Kopfrand ist

abgestutzt, zurückgeschlagen. Kopf und Ilals-

schild sind mit aschgrauen Häärchen dünn

bedeckt. Das Sei ildchen hat zwei weiis-

liche Flecken. Die Deckflüijel haben zwei

oder drei, aus weifslichen Häärchen gebildete

Linien. Der Unterleib ist aschgrau und ieder

Ring mit einem weilsen dreieckigen Fleck

bezeichnet. Die Brust ist achgrau behaart.

3. Hellweifser Laubkäfer. Tab.

LVII. Fig. 4.

Mit weifslichen Schuppen bedeckt, unge-

fleckt; Kopfrand gerundet, zurückgebogen.

Ostindien— Lee's Sammlung.

Von der Gestalt des Maikäfers, aber et-

was kleiner. Die Fühlhörner von einer braun

rostrothen Farbe. Der ganze Körper ist mit

weifslichten Schuppen bedeckt, und unge-

fleckt. Der Kopfrand ist gerundet, zurück-

gebogen. Ieder Deokflügel hat drei wenig

erhöVite Längslinien. Die Füfse sind braun

und mit einem weifslichten Pulver bestreut.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 163. 10.

Habitat frequens in Carolinae, Iamaicae,

Hiipaniae et Gallo - provinciae floribus arbo-

ribusque in mensibus Maii et Iunii.

btatura Melol. vulgaris. Corpus resta-

ceum. Clypeus truncatus, reflexus. Caput

thoraceque cinereo pubescentia. Scutellum

maculis duabus albicautibns. Elytra lineis

duabus aut tribus pilis albioantibus. Abdo-

men cinereum, segmentis utrinque macula

tiiangulari alba. Pectus cinereo villosum.

OLIV.

9. Voss Laubkäfer.
Fig. 5- 6.

Tab. LVIL

Euchsroth, sehr zottig; Kopfrand aufge-

bogen, ausgerandet; Deckflügel schwarza
glatt.

Vorgebirg der guten Hoffnung — König-

liches Kabinett.

8- M^elolontha can dida.V (H. can-

dide.) PI. 3. fig. 93.

M. squamosa albida immaculata , clypeo

rotundato rehVxo.

Habitat in Tndia orientali — Mus. D. Lee.

Statura Melokmthae vulgaris,; at paulo

minor, Antennae ferrugineo - brunneae. Cor-

pus totum albidum, squamosum, immacula-

tum. Capitis clypeus rotundatus, reflexus.

Elytra lineis tribus elevatis absoletis Pedes

brunei pulvere albido leviter adspersi, OLIV-

/)

9. Melolorttha Alopex. y^H. Alo-

pex.) PI. 4. fig. 35. a. b.

M. fulvo-hirta, clypeo reflexo emargina-

to , elytris glabris nigris.

FAB, Syst. Eleuth. 2. i53. 14.

Habitat ad Cap. Bon, Spei.— Mus. Re-

gium Gall.

B
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Et hat ganz die Gestalt des vorhergehen- Statura omnino praecedentis. Clyp

den. Das Kopfschild ist gerundet, glatt, der rotündatus ,
glaber margine reflexo medio

Rand aufgebogen und in der Mitte ausgeran- emarginato. Caput et thorax pilis densissi»

det Kopf und Halsschild sind von dichten m [s fulvis hirtum. Elytra glabra, laevia, ni-

fuchsrothen Haaren, rauch. Die Flügel-
gra , irnmaculata. Corpus hirtum tibiis d

decken sind schwarz, eben, kahl und uiage- tatis glabris, FAB. Mant. Ius. 1. 19. Q.

fleckt. Der Körper ist rauch ; die Schien-

beine gezähnt und kahl..

eus

en-

*io. Iuliuskäfer..

SchaefF. ic. tab
t 93. fig. 5.

Rösel Ins.. Bei. 4. p. 203, Tab.- 30-

tf11 Sommer- La-ubliäf er;. Tab,

LVIIL Fig. 1..

Blass, die Seiten des Halsschildes,, ein:

Punkt und eine Mittellinie dunkel, die Deck-

flü°el braungelb, Naht dunkel.

Bey Paris, im südlichen Deutschland und';

Kufsland..

Er hat die Gröfse und Gestalt des Som-

mer Laubkäfers. Die Fühlhörner sind blass.

Kopfrand zugerundet; der Kopf blass, un-

gefleckt, die 4ugen schwarz. Das Halsschild

ist blass,, eben: zu beyden Seiten ein Punkt,,

und in der Mitte eine Linie, sind braun..

Das Schildchen behaart. Die Deckflügel sind

braungelb , und haben eine breite dunkle

Strieme an der Naht. Die Unterseite des

Körpers ist blass, die Brust behaart, der

Unterleib kahL

*io. Melolontha solstitialis. (H.

solsticial.) PI. 2. fig. 8- a.b.,. et fig.

11. a.

FAB.- Syst, Eleuth. 2. 164. 16,

*iio- M'elololitha- aestiva. (H. esti«

val.) PI.. 2. fig. ii. b.

M. pallida, thorace utrinque puncto li-

neaque media fusca, elytris testaceis, sutura

fusca..

Habitat in Germania auftrali , üussia Lu-

tetiaeque..

Magnitudo et statura Meloh solstitialis.

Äntennae pallidae. Clypeus rotündatus. Ca-

put pallidum, immaculatum , oculis nigiis.

Thorax pallidus , laevis, utrinque puncto

lineaque media fuscis. Scutellum villosum.

Elytra testacea, sutura late fusca. Corpus

subtus pallidum, poctore villoso,, abdomine;

glabro. OLIV,
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12. Fichten Laubkäfer. Tab.

LV1II. Fig. 2. 3-

Dunkel; Fühlhörner, Haisschildssoiten,

Deckiiüg< 1 und Füi'se dunkel bräunlich ; Deck-

flügel mit erhöhten Linien.

Ich habe dielen Käfer mehreremale im

Mai uud luuius in der Provence in gt aiser

Menge auf Fichten gefunden, deren iunge

Triebe er gänzlich verzehrt.

So grols wie der Iuliuskäfer. Die Fühl-

hörner sind dunkel bräunlich, die Keule lang

dreiblättrig. Der Kopf ist schwärzlich, der

Vorderkopf bräunlich , fast ausgerandet und

zurück gebogen. Das Halsschild ist schwärz-

lich, die Seitenränder bräunlich, in der Mitte

eine Furche. Das Schildchen schwärzlich.

Die Deckflüjrel sind dunkelbräunlich, und

ieder mit vier erhöhten Längslinien versehen.

Der Körper ist schwärzlich, die Ränder der

Hinterieibseinschnitte weiislich. Die Fülse

dunkel bräunlich.

*i5. Brauner Laubkäfer.

Mel. atra. Fanz. Fn. Germ. 42. 14.

14. Länglicher Laubkäfer. Tab.

LVIIL Fig. 4.

Länglich, schwärzlich, oben kahl Deck-

Hügel beinahe gestreift.

In der Gegend von Paris auf Bäumen und

Blüthen — Gigot d'Orcy's Sammlung.

Beinahe von der Gröfse des Iuliuskäfers,

der ganze Käfer schwarz und glänzend, die

Fühlhörner braun. .Der Kopfrand gerund t,

etwas zurückgebogen. Augen braun; Kopf

12. Melolontha Pin ir(H. du Pin.)

PI. 2. fig. 9. a. b.

M. fusca, antennis, thoracis lateribus, ely-

tris pedibusque fusco - testaeeis, elytris linei*

elevatis.

M. nigra, clypeo, thoracis lateribus, ely-

tris pedibusque pallidis. FAB. Syst. Eleuth.

2. 165.. 2.1.

Habitat in Gallo - provinciae pinis.

Magnitudo Mel. solstitialis. Antennae

fusco -testaceae, clava ablonga triphylla. Ca-

put fuscum , clypeo testaceo subemarginato

reflexo. Tboras fuscus, dorso sulcato, late-

ribus fusco- testaeeis. Scutellum fuscum. Ely-

tra fusco- testacea, in singulo lineis quatuor

longitudinalibus elevatis. Corpus fuscum ab-

doinine se«mentorum marginibus albidis. Pe-

des fusco -testaeei. OLIV.

*i3. Melolontha fusca. (H. noirä-

tre.) PI. 2. fig. 10.

M. atra. FAB. Syst. Eleuth. 2. 164. 19.

14. Melolontha o blon ga."(H. ob-

long.) PL 4. fig. 34.

M. oblonga glabra nigra, elytris obsolete

striatis.

Habitat in Lutetiae floribus arboribusque.

Mus. Gigot d'Orcy.

Magnitudo fere Melol. solstitialis. Cor-

pus totum nigrum nitidum. Antennnae brun-

neae. Clypeus rotundatus, subreflexus. Ocuh

testaeei. Caput thoraxque laevia ,
glabra.

B 2



12

und Halsschild eben, unbehaart. Schildchen

herzförmig. Deckflügel mit wenig merkli-

chen Streifen, wovon einige paarweise geord-

net sind. Unterseite und Beine sehr glän-

zend.

15. Gehörnter Lau"bkäfer. Tab.

LVill. Fig. 5. 6.

Braunroth; unten zottig j Halsschild vorn

vertieft mit einem kurzen zurückgekrummten

Hörn.

In Korsika, Kalabrien— Gigot d'Orcy's

Sammlung.

Die Fühlhörner sind röthlich , das Wur-
zelglied behaart, die Kaule länglich, sieben-

blättrig. Die Lefze gerundet und gefranzt.

Der ganze Körper igt braunroth, nur das

Ende der Deckfiügel ist schwärzlich. Das

Halsschild i*t vertieft, und vorn mit einem

kurzen, spitzigen, zurückgekrümmten Hörn

bewaffnet. Das Schildchen ist hinten eerun-

det. Die Deckflügel eben. Der Körper ist

unten zottig , die Haare etwas graulich roth.

16. Schimmelgrauer Laubkäfer.
Tab. LVJIlFig. 7.

Unten kupfergrün , Halsschild golden,

Deckfiügel schimmelgrau.

Brasilien— Königliches Kabinett.

Er gleicht dem Wolltragenden Laubkäfer,

ist aber etwas langer. Die Fühlhörner sind

braunroth. Der Kopfrand gerundet, der Kopf

goldgrün. Das Halsschild eben, punktirt,

goldgrün. Die Deckfiügel sind grünbräunlich,

schwach gestreift. Die Unterseite des Kör'

pers und die Füfse sind metallisch grün. Der
Hinterleib Kupferroth.

Scutellum cordatum. Elytra sübstriata, firiis

aliquibus vix visibilibus per paria dispositis.

Subtus pedibusque nititissimus.

15. M.e ! o 1 6 11 1 h a c o r n 11 1 a/. (Ti. cor-

nn.) Scarabaeus. PL <j. ng. 74.

.

a. b.

M". rufo-brumiea, subtus villosa ; thorace

antice excavato cornuto, cornti brevi r«?curvo.

Geotiupes excafatus, muticus tho-

race retusp mucronato , clypeo reflexo inte-

gro. FAB. Syst Eleuth. 19. 67*

Habitat in Corsika , Calabria — Mus. D.

Gigot d'Orcy.

Antennae rufae , articulo primo piloso,

clava oblongo hepraphylla. Labium superius

rotundatum ciliatum. Corpus totum rufo-

brunneum, elytris versus apicem fuscis. Tho-

rax excavatus, antice cornu brevi recurvo

acuto armatus. Scutellum postice rotunda-

tum. Elytra laevia. Corpus subtus viilosum,

villo rufo -cihereoi OL1T.
Sg^fy *?£pt jt/a S &-* -* -*x-£, *r?T-Cfo +^*C.

16. Melolontha 2.T auca/JH. £lau-

que.) PL 5. ng. 47.

M. subtus viridi- cuprea , thorace aureo,

elytris glaucis.

Habitat in Brasilia — Museum Regiui.r

Call.

Similis Melol. laniperae, at paulo longior.

Antennae brunneae. Caput viridi • aureum

clypeo rotundato. Thorax laevis, punetatus,

V11 idi- aureus. Scutellum viride. Elytra vi-

ridi- testacea substriata. Corpus subtus p- des-

tjue viridi -aenea. Abdomen cupreum. OLIV*
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ij. Wolltra gen der Laubkäfer.

Tab. LVIIL Fig. 8- 9-

Unten vVolffg; Hopf und Halsschild ver-

goldet; Deckflügel !',>' : 'J «

jNordaiM; lilta : Neu York, Maryland —
Dantic's Sammlung.

Er ist dem Getüpfelten Eaubkäfer ähnlich.

Die Fühlhörner sind braungelb. Der Kopf

ist vergoldet und hat eine Querlinie ;
der

Kopfrand zngerundet. Das Halsschild ist

vergoldet. Das Schildchen ist ebenfalls gold-

gläuzend, herzförmig Die Deckflügel sind

schwefelgelb, punktirr. Die Unterseite des

Körpers ist grün, mit einer graulichen Wolle

bedeckt. Die Füfse sind gelbgrün,, goldglän-

zend.

i|j. Getüpfelter Laubkäfer. Tab.

LIX. Fig. l. i.

Braungelb ; auf iedem Deckflügel drei

schwärzliche, auseinanderstehende Punkte.

Maryland, Neu York, Virginien , Karo-

lina, Insel Antigoa — Dantic's Sammlung.

Von der Gröfse des Vergoldeten Pinsel-

käfers, glatt brmngelb. Die Brust behaart.

Das Schildchen vergoldet. Der Vorderkopf

ganz, glänzend. Das Halsschild hat zwei ver-

tiefte , verlosrhne Punkte. Die Deckllügel

sind fein gestreift, irde hat drei schwärzliche,

schwielenähnli. he Tüpfeln: der erste steht

an dem vordem, äusern Winkel; der zweite

in der Mitte; der dritte anf der Schwiele

unfern der Spitze. Die Unterseite des Kör-

pers und die Füfse sind glänzend goldgrün.

Das Brustbein ragt hervor, und ist zuge-

spitzt.

ij. Melolonth a 1 a n ig em.-Z.( H.^j&j^f",

laineux.) PI. /,. fig. 59. a. b. iSL/££
cajüte thoraceque au- ^J?&/o
AB. Syst. Eleuth. 2.

y"
^

M. subtus lanata,

reis, elytris luteis. FAB.

165 26.

llabitat in America- feptentrionali , Neu

York, Marylandiaque. Mus. Dantic.

Similis Melol. punctatae. Antennae test-

ceae, Caput aureum linea transversa clypeö-

que rotundato. Thorax anreus. Scutellum

aureum, cordatüm. Elytra sulphurea, punctata.

Corpus subtus vir-ide gri&eo - tomentosum.

Pedes testaceo - virides inaurati. G\LIV>

13. Melol ontha puncta f a./(Ti. /Ä^/f ,

ponctue.) PI. 1. fig. 6. a. b. jn £fl

M testaceä, elytris punctis tribus fuscis,

distantibus FAB. Syst, Eleuth. 2. 166. 2Q.

Habitat in Virginia, Marylandia, Neu
York, Carolina et Autigoa.— Mus Dantic.

Corpus magnitudine Cetoniae auratae,

laeve, testaceum. Pectus pubescrns. Scutel-

lum auratum. Clypeus integer, nitens. Tho-

rax punctis duobus impressis, obsoletis Elyt-

ra minime striata, punctis tribus fusco sub-

callosis: primo ad angulum anticum exterib-

ram ; secundo in medio ; tertio ad gibbum

apicis. Corpus subtus pedesque viridi-aenea

nitida, Sternum porrectum, acutum. L1NN.
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19. G e 1 b e r L a u b k ä f e f . Tab. LIX.

Fl CT "

'Hellbräunlichgelb, unbehaart; Hallsschild

und- Deckflügel glatt.

Vaterland,: Paris Sammlung.

Grölse und Gestalt des Getüpffiten Laub-

käfers, Der Kopfrand ist gerundet. Der
ganze Körper ist hellbräuulicbgtdb, ungefleckt,

kahl, nur die Augen schwärzlich. Das Hals-

schild ist punkirt. Die Deckflügel glatt.

20. Verlängerter Laubkäfer. Tab.

LIX. Fig. 4.

Unbehaart, braunröthlich ; Kopfrand gerun-

det; Halsschild und Deckllügel glatt.

Surinam— Renault's Sammlung.

Etwas gröfser und länger als der Eleiche

Laubkäfer. Der ganze Körper ist röthlich-

braun, oben kahl und glänzend. Der Kopf-

rand gerundet. Die Keule des Fühlhorns

eirund und dreiblättrig. Das Halsschild und

die Deckflügel sind völlig glatt.

21. Heifser Laubkäfer. Tab. LIX.

Fig. 5.

Kastanienbraun; Kopf dunkel; Kopfrand

ausgerandet.

Nordamerica — Banks Sammlung.

Er ist dem Maikäfer ähnlich, aber etwas

kleiner Der ganze Körper ist bräunt,elb,

auch braun, der Kopf etwas dunkler, der Vor-

derkopf ausgerandet oben kahl. Die Brust

behaart, der Hinterleib kahl.

19. Melolontha lutea#(H. jaunä-

tre.) PI. 1. fig. 2.

M. pallide testacea glabra, thorace ely-

trisque laevibus.

Habitat Mus D. Paris.

Magnitudo et statura Mrlol, pnnctatae.

Clypeus rotundatus. Corpus totum pallide

testaceum immaculatum glabrum , ocuiis ius-

cis. Thorax punctatus. ^Elytra laevia. OLIV.

20. Melolontha elo ngat a.<^(H.

alonge.) Tl. 4. fig. 31.

M. glabra, fusco- testacea , clypeo rotua-

dato, thorace elytrisque laevibus.

Habitat in Surinamia — Mus. D. Renault.

Melol. Pallida paulo maior et longior.

.Corpus totum fnsco - testaceum , supra gla-

brum nitidum. Clypeus rotundatus. Anten-

narum clava ovata , triphylla. Thorax et

elytra laevissima. OLIV.

21. Melolontha fervid a.$(H. fer-

vide.) PI. 9. fig. 109.

M. castanea, capite obscuro clypeo emar-

ginato.

Habitat in America septentrionali— Mus.

D. Banks.

Statura Melol. vulgaris , at paulo minor.

Totum corpus testaceum aut brunneum, ca-

pite tarnen obscuriore. Clypeus emarginatus,

supra glaber. Pectus villosum ; abdomea

glabrum. OLIV.



•''
' '•- 15

22.. Zurückgebogner Laub- &2. Melolontha reflexa. (H. re-

käfer. Tab. LIX. Fig. 6. borde.) PL 4. fig. 32# .

Braungelb, beinahe braun; Kopfrand ge- M. testacea
:

,. subbrunnea; clypeo rotun-
rundet, zurückgeschlagen. dato reflexo.

Afrika; Geoffroy de Villeneuve hat ihn Habitat in Africa— Dom Geoffrov de
vom Senegall mitgebracht. Villeneuve eam in Europam attulit.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Heis- Magnitudo et statura: Melol. fervidae.

sen Laubkäfers.- Der ganze Körper kastanien- Totum corpus castaneuin , supra laeve gla-

braun, oben glatt und unbehaart, unter dem brum , infra thoracem et pectus villosurn.

ITalsschilde und der Brust zottig. Der Kopf- Clypeus rotundatus, reflexus , caput laeve.

rand ist geruudet und zurückgebogen , der Thorax subpunctatus. Scutellum latum sub-
Kopf glatt. Das Ualsschild fein punktirt. triangulatum

, basi pilosTim. Elytra laevia

Das Schildchen breit, beinahe dreieckig, an subpunctata,- Pedes brunnei, femora testacea.-

der Wurzel behaart Die Deckflügel sind

glatt und fein punktirt. Die Füfse sind braun,,

die Schenkel röthlichbraun; /v ^

«ff. Pöbelhafter Laubkäfer. Tab, 23. Melol on tha plebeiaX^IL ple-

LIX. Fig- 7. beien.) PI. q. fig. 97..

Schwarz v unbehaart; Halsschild, Deck- M. nigra glabra, thorace elytris* femori-

flügel und Schenkel braungelb, busque testaceis.

Am Senegall— Königliches Kabinett. Habitat in Senegallia— Mus. Regium Gall.

Fast von der Gröfse des Getüpfelten Laub- Magnitudo fere Melol. punctatae. Caput

käfers. Der Kopf Ist schwarz und der Kopf-- rigrum, elypec subemarginato. Thorax lae-

rand sehr schwach ausgebildet. Das Hals»- vis,, testaceus
, puncto utrinque nigro. Scu-

schild ist glatt, braungelb und hat an ieder tellum nigrum. Elytra punctata, testacea, im-

Seite einen schwarzen Punkt. Das Schildchen maculata. Corpus nigrum. Pedes nigri, fe-

ist schwarz Die Deckfiügel sind braungelb, moribus testaceis.. OLIV..

punktirt, ungefleckt. Der Körper schwarz.

Die Füfse schwarz, die Schenkel braungelb.. ^~, »
(
—-__

24. Bleicher Laubkäfer. Tab. LIX. 54, Melolontha pallida#(H.pale \

Fig. s- 9- Pi- 9- hg- 103. a. b.

Unbehaart, braungelb; der Rücken des M. dorsalis, glabra, testacea, capide

Kopfs,, Halsschilds und; der Deckflügel thora^is coleoptrorumque dorso nigris. FAB.
schwarz. Syst. Eleuth. 2. 16Q. 59..
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"Vor^ebirg der guten Hoffnung,

Er ist etwas kleiner als der luliuskäfer.

Der Kopf ist schwarz. Das Halsschild ist

schwarz^ an den Seiten braungelb : mit einem

schwarzen Punkt. Die Deckflügel sind braun-

gelb, und haben eine breite schwarze gemein-

schaftliche Linie auf dem Rücken. Die Füfse

sind braungelb ; die hintern Schienbeine

schwarz.

25. Einfarbiger Laubkäfer. Tab.

LX. Fig. 1.

Bräunlich gelb, ungefleckt; Kopfrand ge-

rundet, zurückgebogen; Deckflügel beinahe

gestreift.

Am Senegall — Königliches Kabinett.

Von der Gröfse des luliuskäfers. Der

ganze Körper ist unbehaart, blals braungelb,

ungefleck^ Der Füblhornknopf länglich, drei-

blättrig. Kopfrand gerundet, vorgestreckt

und zurückgebogen. Halsschild sehr glatt.

Die Deckflügel schwach gestreift. Die Vor-

dei Schienbeine zweizähnig.

{föjjii\ a6. B o t h h a 1 s i g e r L a u b k ä f e r. Tab.

rji.fj. LX. Fig. 2.

Glatt, punktirr, rostroth, Deckflügel braun-

Küste Koromairdel — Banks Sammlung.

Er ist etwas gröfser als der braune Laub-

käfer. Das Kopfscbild ist gerundet, ganz

duukehostroth , und hat auf der Mitte zwei

erhöhte Querlinien. Das Halsschild ist glatt,

stark punktht, rostroth und ungefleckt. Die

Deckfiügel sind braungelb, punktirt und glatt.

Habitat ad Cap Bon. Spfli.

Paulo minor Melol solstitialis, Caput nig-

rum. Thorax niger lateribus testaeeis : puncto

nigro. Coleoptera testacea linea lata, com-

muni, dorsali, nigra. Pedes testacei, tibiis

posticis nigris. FAB. Ent. Syst. 2. 162.

25. Melolontlia unicolor/^(H.

imicolor.) PI. 9. fig. 103.

M. pallide testacea immaculata , clypeo

rotundato reflexo, elytris substriatis.

Habitat in Senegallia — Mus. Regium

Call.

Magnitudo Melol. solstitialis. Corpus to-

tum glabrum paltide testaceum immaculatum.

Autennarum clava elongata triphylla. Cly-

peus rotundatus porrectus reflexus. Thorax

laevissirnus. Elytra substriata. Tibiae anticae

bidendatae. OLIV.

26. Melolontlia ruficollis.^H.

ruficolle.) PI. 9. fig. in.

M. glabra, punctata, ferruginea, elytris

testaeeis, FAB. Syst. Eleuth. 2. 169. 47.

Habitat in Coromandel— Mus. D. Banks.

Major Melol. brunnea. Clypeus rotunda-

tus, integer, obscure ferrugineus: in media

lineis duabus elevatis transversis. Thorax

glaber, valde punetatus, rufus, immaculatus.

Elytra glabra, punctata, testacea. FAB. Specu.

Ins. 1. 39. 24.
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27. Bäurischer Laubkäfer. Tab. 27. Melol 011 th a rustica.^H. rus-

LX. Jjjg, 3. tique.) PL 8- ng, 89-

Schwärzlich braun ; Deckflügel und Sehen- ]\T. picea, elytris femoribusque brunneis,

kel braun; Kopfrand gerundet. clypeo rotundato.

Auf Guadeloupe — Von Badier.
,

Habitat in Guadeloupe — Dom. Badier.

Dem Heifsen Laubkäfer etwas ähnlich. Sinülis Melol. fervidae. Antennae ferru-

Die Fühlhörner sind rostbraun. Der Kopf- gineae. Clypeus rotundatns. Corpus piceum,

rand gerundet. Der Körper ist dunkelbraun, elytris fenioribusque brunneis. Elytra laevifl.

Deckflügel und Schenkel heller, die Deck- OLIV.
flügel E,iatt.

2Q. Melden Laubkäfer. Tab. LX. 23. Melolontha A triplicis.9tH.

'Fig. 4. de l'Arroche. PI. 8- ng- 99-

Länglich, behaart, blafs brungelb; Naht M. oblonga, villosa, pallida, elytris sutura

und Ende der Deckflügel schwarz. apieeque nigris. FAB. Syst. Eleuth. 2. 165.

Auf der Küste der Barbarei auf einer Art 23.

von Melde, A t rip 1 ex h um il is, deren Blät- Habitat in Barbariae Atriplice humili —
ter er verzehrt — Gigot d'Orcys Sammlung. Mus. D. Gi°ot d'Orcy.

Er hat die Gestalt und Grölse des Roth- Statura et inasnitudo Melol. ruficornis.

hörnigen Laubkäfers. Der Kopfrand ist gerun- Clypeus rotundatus, reflexus. Caput, thorax,

det, zurückgeschlagen. Der Kopf, das Hals- corpus villosa, pallida, iinmacnlata. Elytra

schild und der Körper sind zottig, blafs braun- sublaevia, pallida, sutura apieeque late nigris.

gelb, und ungedeckt. Die Deckflügel sind Pedes pallidi tarsis fuscis. FAB. Mant. ins.

fast glatt, blafs, die Naht und die Spitze 1. 19. 11,

breit schwarz. Die Beine sind blals, die

FuftglUder dunkel. /Ol , / . ,2,,,**^^ *^

29. Gezeichneter Laubkäfer» 29. Melolontha signata (H. mar- r/&V//(.

Tab. LX. Fig. 6. 7. 3. que.) PL 4. ßg. 33. , et fig. 36. a. b. M 7J .

Unbehaart, blafs braungelb; Halsschikl M. glabra, palbüa, thorace lineis duabus'
.

mit zwei schwarzen Linien ; Deckflügel mit elytris maculis tribus nigris. FAB. Syst

drei schwarzen Tüpfeln. Eleuth. 2. 109. 15.

St. Domingo, Iamaika, Antillen, Cayenne, Habitat in St. Domingo, Iamaica, Antillis

Surinam. Cajennae, Surinam.

So grofs wie der Rothhalsige Laubkäfer, Corpus magnitudine Melol. ruficollis. Ca-

Das Kopfschild ist ganz , blafs braun , am pitis clypeus integer, pallidus basi ater. Tho-

C
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Gruude schwär*. Das Halsschild ist blass

braungelb, mit zwei schwarzen Striemen, die

Weder den Vorder» noch den Hinterland be-

rühren. Die Deckflügel sind glatt, eben, blafs

braungelb, mit drei Flecken : 2. i. deren äus-

serer kleiner ist als die übrigen. Die Unter-

seite blafs braungelb, der Hinterleib schwarz.

Die Vorderscbienbeine sind an der Spitze

zusammengedrückt und gezähnt. Die Fufs»

gheder sind pechbraun, an der Wurzel, und

an der Spitze, mit Dornen besetzt.

Er ändert ab mit zweipunktigen und mit

ungefleckten Deckflügeln..

30. Ungefleckter Laubkäfer.
Tab. LX. Fig. ß'.

Braungelb, Halsscbild und Deckflügel un-

gefleckt; Kopf hinten dunkel.

Südamerika, Guadeloupe.

Er hat viel Aehnlicbkeit mit dem Gezeich-

neten Laubkäfer, aber Haisschild Deckflügel

und Unterleib sind braungelb , ungefleckt.

Der Kopf ist braungelb, hinten schwärzlich;

der Kopfrand gerundet. Die Fülse braun-

gelb.

frMK$*- Grüner Laubkäfer. Tab. LX.

22T/H. Fig. 9. 10.

Unbehaart, oben grün, unten goldgrün.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Gigot

d'Orcys Sammlung.

Er hat die Gestalt und Gröfse des Ge-

tüpfelten Laübkifers. Seine Farbe ist oben

grün, gl inzend, ung fleckt, unten goldgrün.

Das Brustbein ist nicht vorgestreckt.

rax pallidus lineis duabus artis
, quae tarnen

nee basin» nee apicem attingunt, Elytra gla-

bra, laevia pallida, maculis tribus 2. 1., qua»

rum exterior reliquis minor. Subtus pallida

abdomine nigro. TiLiae a:ticie apice com-

pressae, dentatae. 1 arsi picei basi apiceque

spinosi. FAB. Spec. Ins. 1. 59, 25.

Yariat elytiis bipunetatis et immaculatis.

30. Melolontha immaculata. (FT.

immacule'.) PI. 5. fig. 95.

M. testacea , thorace elytrisque immacu-

latis, capite basi füsco.

Habitat in America meridionali, Guade-

loupe.

Similis omnino Melol. signatae, at thorax,

elytra abdomenque testacea immaculata. Ca-

put testaceiim postice fu&curn, Clypeus ro-

tundatus. Pedes testaeei. OLIV.

5 1 . IM elol o n t h a v i r i d i ss (H. vert.)

PL 3. ßg. 21. , et Celonia, PI. 3.

fig. ig,

M* glabra , supra viridis, subtus aurea,

FAB. Syst Eleuth. 2. 16Ö. 29.

Uabilat ad Cap Eon. Spei. — Mus. D.

Gigot d'Orcy.

Statuta et magnitudo Melol. punetatae,

Color supra viridis intens inmiaculEius, sub-
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3 2 . Lee's L a u b b. a f e r. Tab ." LXI.

Fi". i.
. o

IVTetalliscbgrün, glänzend; Deckflügel mit

zwei vergoldeten Striemen.

Ostindien — Lee's Sammlung,

Er gleicht dem Wein Laubkäfer, ist aber

etwas gröfser, Der Kopirand gerundet.

Ropf und Halsschild sind grün goldglänzend,

mit gol^nen Flecken. Die Deckfliigel sind

blaugriin, goldglänzend, und haben zwei gold-

ne Striemen. Die Unterseite des Körpers

ist blaugriin, glänzend.

33. Zweifarbiger Laubkäfer.
Tab. LXI. Fig. 2. 3.

Unbehaart; oben grün, unten braungelb;

Füfse an der Spitze golden.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung; der Käfer Fig. 5. auf unserer

Tafel ist in der Rönigl. Sammlung.

Er hat Aehnlichkeit mit dem Naht -Laub-

käfer, ist aber zweimal kleiner. Die ganze

Oberseite ist dunkelgrün, glatt, ungefleckt;

die Unterseite ist dunkel braungelb, und hat

einen metallfarbigen Anstrich. Die Schenkel

sind blafs, die Schienbeine und Fufsglieder

vergoldet.

Er hat auch mit dem Wein Laubhäfer

Aehnlichkeit ist aber etwas gröfser. Eine

Abänderung (Fig. 3. auf unserer Tafel.) hat

oben eine grünglänzende Farbe, die Unter-

seite ist golden, und die Deckflügel sind zu-

weilen an der Spitze röthlich.

tus aureus, sternum haud porrectum. FAB.

Syst. Ent. 54- iQ«

32. Melolontha Leei.'^H^'deXee'.)

PI. 8« ng« 87«

M. fastuosa, viridi aenea, nitida, elyt-

ris vittiä duabus aureis. FAB. Syst. Eleuth.

2. 173. 75-

Habitat in Tndia orientali — Mus. Leei.

Staturae Melolonthae Vitis, at major.

Clypeus rotundatus. Caput thoraxque viri-

dia inaurata, inaoulis aureis. Elytra viridi-

caerulea inaurata, vittis duabus aureis. Cor-

pus subtus yiridi-caeruleum nitidum. OLIV.

33. Melo lontba bicolor.7^(H. bi-

color.) PI. 7. flg. 8C, et PL 9. fig.

56. b.

M. glabra, supra viridis, subtus testacea,

pedibus apice aureis. FAß. Syst. Eleuth. 2.

166. 32.

Habitat ad Cap. Bon. Spei Mus. Dom.

Banks. —
Statura Melolonthae suturalis, at duplo

minor; supra tota virdis, glabra, obscura, im-

maculata: subtus obscurior testacea, aeneo

colore tincta; femora pallidiora. Tibiae et

tarsi aurei. FAB Syst. Ent. 34. 13.

Similis Melol. Vitis, at paulo major. Va-

riat colore supra virdi nitido , subtus aureo,

et elytris interdum apice rufis. OLIVr
.

C £
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34. Naht Laublcäfer.. Tab. LXI.

Fig. 5.

Grün, Deckflügel mit gelblicher Naht.

Neuholland— Banks Sammlung.

Er gleicht in Gestalt und Grölse dem Ge-

düpfelten Laubkäfer. Der Kopf ist grün,

ungefleckt, der Rand erhöht. Das Halsschild

ist glatt, grün, die Ränder etwas gelblich;

der hintere stumpf- eckig. Die Deckflügel

sind glatt, grün, schwachgestreift, die Naht

gelblich. Brust und Hinterleib sind mit weifs-

licben Haaren bedeckt ; das Brustbein ist

vorgestreckt und spitzig. Die Füfse sind,

grün, die Fufsgüeder hellbraun»
.

35.. Zweifelhafter Laubkäfer.
Tab. LXI. Fig. 4..

Schwärzlich, unten schwärzlichbraun;;

Deckflügel punktirt, schwach gestreift.

Cayenne, auf Bäumen und Blumen.

Von derGröfse des Zurückgebognen Laub-

käfers. Der Körper ist oben schwarz, etwas

braun, unten noch brauner. Die Fühlhörner

braun. Der Kopfrand ist gerundet, der Kopf

und das Halsschild punktirt. Die Deckflügel.

sind punktirt und haben acht paarweife ste-

hende Streifen,

0^£(>^/4l^-h^> .

54. Melolontha s n 1 11 r a 1 i s./ ( II.

sutural.) PL 7. hg. 85.

M. viridis, elytrorum sutura flavescente.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 166. 51.

II abitat in Nova Hollandia — Mus. D.

Banks.

Corpus sfatura et maemtudine Melol,

punctatae. Caput viride immaculatum, mar-

gine elevato. Thorax glaber viridis margini-

bus parum flavescentibus : postico obtuse an-

gulato. Elytra giabra viridia, substriata su-

tura flavescente. Pectus et abdomen pilis

albis tecta, sterno porrecto acuto. Pedes

virides, tarsis ferrugineis. FAB. Syst. Ent.

34, 12..

55. Melolontha dubia^H. dou-

teux.) PI. 3. fig. 20. a. b.

M. nigra , subtus picea, elytris punctatiä

substriatis.

Habitat in Cajennae—
Magnitudo Melol. reflexae. Corpus supra

nigro-biunneum , subtus piceum. Antennae

piceae, clypeus rotundatus, caput thoraxque

punctata. Elytra punctata, striis octo per

paria dispositis. OLIV.

e^£*^

36. Eckiger Laubkäfer. Tab. LXI.. 5$. Melolontha angulata. (H..

Fig. 6. anguleux.) PI. 5. hg. 46.

Metallgrün; Deckflügel kupferfarbig, M. viridi-aenea, elytris aeneis punctatis,

punktirt, Halsschild an beiden Seite» beinahe thorace utrinque subangulato.

eckig.

Vaterland — Banks Sammlung..

Habitat.— Mus. D. Banks,
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Von der Gröfse des Bleichen Laubkäfers. Magnirudo Melolonthne pallidae. Cly-

Der Kopfrand gerundet. Kopf und Hals- pcus rotundatus. Caput tboraxque laevla,

sclüld glatt, und glänzprsd metallisch gn'iii. viridi nenea, nitida. Scutelhmr viridi- aeneum,

Das Schildchen metallisch - grün, dreieckig, trianguläre. Elytra aeaeo- inicantia, punctata.

Die Deckflügel sind metallisch schimmernd, Corpus pedesque viiiüi- aenea. OLIV..
punktirt. Der Körper und die Füfse sind

metallisch -grün.

37. Zw ei fleckiger Laubkäfer. 37'. McTolon th a bimaculata. (II.

Tab. LXI. Fig. 7. biuiactile.) PI. 5, fig. 45.

Länglich, unbehaart, braungelb, Halsschild M. oblbngn, glabra, testacea, thorace utrin»

zu beiden Seiten mit einem gelben Flechen; q'j e macula abdomineque flavis. FAB. Syst.

Unterleib gelb. Eleuth. 2. 165. 22,

China— Lanks Sammlung. Habitat in China — Mas. D. Banks.

Er gleicht vollkommen dem Iuliushäfer. Summa aifinitas Melol. solstitiahs. Tho-
Das Halsschild ist braungelb, und hat zu hei- rax testaceus utrinque macula magna flaves-

den S< iten einen ziemlich grofsen
,

gelben cente. Elytra testacea, vix striata. Abdo-

Flecken. Die Deckfiügel sind braungelb, sehr rnen flavum macula ultimi segmenti testacea.

schwach gestreift. Der Unterleib is.t gelb, Fedes flavescentes. FAB. Maut. Ins. 1. 10.

und auf dem legten Einschnitt befindet sicli 10.

ein braungelber Flecken. Die Füfse gelblich.

33. D'Orcy's Laubkäfer. Tab. LXI. 38- Melclontha Dorcyi'.^( jj.

Fig. g. d'Orcy.) PL 4. fig. 41.

Braun, gflbgestriemt ; Ha'ssr.hild und M. thorace elytrisque luteo - testaceis li-

Deckf!ügel gelblich, schwarz gestriemt. neis nigris, corpore brunneo lineis flavis.

St Domingo— Gigot d'Orcys Sammlung. Cetonia gloriosa,- testacea, nitida, li-

Von der Gröfse des Wein Laubkäfers, neis abbreviatis nigris. FAB. Syst. Eleuth.

Die Fühlhörner braunröthlirh. Der Kopf 2. 153. 220.

ist schwarz, mit einer gelben Läne;slinie. Das Habitat in Insula St. Demingo — Mus.
Halsschild ist gelbröthlich , und hat vier D. Gigot d'Orcy,

schwarze, abgekürzte Linien, und einen Magnitudo Melol. Vitis. Antennae testa-

schwarzen Tüpfel zu ieder Seite. Das Schild- ceae. Caput nigrum , liuea longitudinali,

•hen ist gelbröthlich und schwarz gerändet. flava. Thorax flavö- testaceus, lineis quatuor

Die Deckflügel sind gelbrötblich , die Naht abbreviatis, nigris, punctoque utrinque nigro.

und zwei oder drei abgekürzte Linien sind Scutellum flavo« tbstaccum, nigro marginatum.



schwarz. Die Unterseite ist mehr oder we-
niger braun, und gelb gestriemt.

39, Wein Laub lc ä f e r. Tab. LXI.

Fig. 9. 10. 11.

Grün; die Seiten des Halsscbildes gelb.

Fast in ganz Europa und in Ameriha auf

dem Weinstocke, dessen Blatter er benagt

und zerstört.

Der .Leib ist eiiund, oben grün, unten

metallfarbig; die Seiten des Halsschildes gelb.

Die Fühlbörner schwärzlich. Der Kopfrand

ist gerundet, Kopf und Halsschild puuktirt,

und unbewehrt.

Er ändert ab mit braungelben Deckflügeln

und einfarbigen Halsschilde.

*4o. Frisch's Laubkäfer.

Herbst Käf. 3. 126. 77. tab. 25. fig. Q.

41. Schenklicher L a u b k ii f e r.

Tab. IAH. Fig. 1.

Schwarz, Fühlhörner und Schenkel röth-

lich; Deckflügel mit drei erhöhten Linien.

Ostindien .— Gigot d'ürcy's Sammlung.

Fast um die Hälfte kleiner als der Iuiius-

käfer. Die Fühlhörner sind röthlich , der

Knopf länglich und dreiblättrig. Der Kopf-
raud ist gerundet. Der Leib schwarz. Die
Deckilügel sind bräunlich schwarz, mit zwei
oder drei erhöhten Längslinien. Die Füfse

schwarz, die Schenkel und die Schienbeiue

der mittlem Füfse sind röthlich.

Elytra flavo - testacea, sutura, lineisque dua-

bus trshusve abforeviätis, nigris. Corpus sub-

tus plus minusve brunneuin , flavo lineatum.

OLIV.

59. Mehol on tli a Vitis.-^H. de la

Vigiie.) PI. 2. fig. i2. a. b. c.

M. viridis, thoracis lateribus flavis. FAB.
Syst. Eleuth. 2. 172. 69.

Habitat iu Europae et Americe viribus.

Corpus ovai^uin, supra viride., subtus ae-

neum , thoracis lateribus flavis. Antennae

fuscae. Clypeü's rotundatus. Caput thorax-

que punctata inermia.

^ atiat elyiiis testaceis, thoraceque iu.ma-

cuiato- OLIV.

*4<>. MeloloHtha Frischii. (H. de

Frisch.) PL 4. fig. 29. a. b. c. d.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 172. 6$.

41. Melolontha femo r alis.rt^H.

femoral.) PI. 9. fig. 210.

M. nigra, antennis femoribusque rufls,

elytris lineis tribus elevatis.

liabitat in India orientali — Mus. D. Gi-

got d'Orcy.

Melol. solstitiali fere duplo minor. An-

tennae rufae, clava oblonga, triphylla. Cly-

peus rotundatus. Corpus nigrum. Elytra

nigro-brunnae, lineis duabus tribusve longit'u-

dinalibus elevatis. Pedes nigri , femoribus

tibiisque intermediis rufls. OLIV.
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4&. Blaulicher Laubkäfer. Tab.

LXII. Fig. a.

Länglich, glatt, schwärzlich - blau ; Kopf-

rand gerundet; Deckflügel beinahe gestreift.

Vorgebirg der guten Hoffnung — d'Oicy's

Sammlung.

Er hat die Gestalt und Gröfse des Frisch's

Laubkäier. Die Fühlhörner sind schwärzlich,

an der Wurzel rostroth. Der Kopfrand ist

gerundet. Das Halsschild ist eben und

punktirr. ' Die Deckflügel sind fast gestreift.

Der Körper ist glatt, schwärzlich -blau.

43- Blauköpfiger Laubkäf eiv

Tab. LXII. Fig. 5.

Schwarz; Kopf und Halsschild blau; Deck-

flügel braungelb.

Vaterland:— Banks Sammlung.

Er hat grofse Aebnlichkeit mit dem Wein
Laubkäfer. Der Kopfrand ist etwas ausge-

randet und zurückgebogen. Kopf und Mals-

schild sind blau, rragefleckt. Das Schildchen,

ist dreieckig, blau. Die Deckflügel sind

eben, braungelb.

44. Zwii't vi p
vp liifer .La'iiBkäfex.

Tab. LXII. Fig. 4.

Kopf und Halsschild glatt, mettollisch-

grün; Deckflügel braungelb; der letzre Ein-

schnitt des Hinterleibs hervorragend, mit

zwei Tüpfeln. ,

Auwnka — Banks Sammlung.

42. Melolontha caerulea, (H.

bleuätre.) PI. 9. fig 107.

M oblonga glabra nigro- caerulea, clypeo

rotundato, elytris substriatis.

ILlntat ad Cap. Bon. Speci — Mus. Dom.
Gigot d'Orcy.

Statura et magnitudo Melolontbae Frischii.

Antenuae nigra e bisi ferrugineae. Clypeus
rotuntlatus. Thorax laevis punetatus. Elytra

substriata. Corpus -glabrum nigro -caeruleuin.

OLIV.

43. Melolontha caeruleoc e-

phala.^H. tete - bleue.) PL C. fig..

5.9-

M. nigra, capite thoraceque caeruleis,

elytris testaeeis.

M. cyan o cephala, glabra, coeruleo-

nigra , elytris testaeeis: sutura ferruginea.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 169. 53.

Habitat Mus. D Banks.

Similis Melolonthae Frischii. Clypeus sub«

emarginatus reflexus. Caput thoraxque cae-

rulea immaculata. Scutellum trianguläre cae-

ruleuin. Elytra laevia testacea. OLIV.
P - -

44. Mel o!on tlia bipun eta ta^H.^^&^/A
bipoftetue.) PI. 6. hg. 69.

. Trichius bipunetatus, capite thorace-

que glabiis, viridi- aeneis , elytris testaeeis,

abdominis ultimo segmento prominente, bi-

punetato. FAB. Syst. Eleuth. 2. ijZ, 7.

Habitat in -AmerlCir. — Mus. ü. Banks.
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Kopf und Halsschild sind ntetallfarbig,

dunkel, glänzend. Das Schildchen ist kurz,

dreieckig, metallfarbig. Die Deckflügel sind

glatt, eben, braungelb und ungedeckt. Der

Körper ist scbwarz, die Einschnitte des Hin-

terleibes baben zu beiden Seiten einen weis-

sen Strich. Der lezte Einschnitt des Hinter-

leibs ragt hervor und ist mit zwei weifsen

Punkten versehen.

#&>/,/{M' Maurischer. Laubkäfer. Tab.

H /f&. LXIL Fi£- 5. 6.

Elaulichgrün; Kopf mit einem kleinen

vorgestreckten Höcker; Unterleib braungelb.

Afrika, Küste der Barbarei — Smith's

Sammlung; auch ist er in der Sammlung von

d'Orcy und Dantic,

Der Vorderkopf ist gestutzt und hat zu

ieder Seite einen Zahn. Der vordere Theil

des Kopfs ist mit einem sehr kurzen vor-

gestreckten Hörn versehen. Die Fülse sind

blaulich, die Hinterschenkel verdickt.

A%4K*^. Eisiger Laubkjjfer. Tab.LXlI.

Caput et thorax aenea , obsure nitida,

Scutellum brev^, trianguläre, aeneura. Elytra

gläbra, laevia, testacea. immaculata. Corpus

atrum se^mentis abdominis untrinnue strigis

albis. Ultimum segmentum prominet punctis

duobus ma<jnis albis. FAB. Mant. Ins. i.

25- 4-

45. Melolontha maur a.^H. maure.)

PI. ft. fig. 90. a. b.

M. viridi- caerulea, capite mucrone bre»

vissimo incutnberite, abdomine testaceo.

M. cardui, glabra, viridi- aenea, abdo-

mine rufo , cinereo - villoso. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 172. 71.

Habitat in Africa Barbariatpae. — Mus.

Smiths, d'Orcy et Dantic.

Clypeus retusus utrinque dentafus. Capi-

tis pars antica spina brevissima incumbente.

Pedes caexulei, femoribus posticis incrassatis.

OLIV.

oJfi

HL7u. Fig. 7.

Unbehaart, braun ; Fühlhörner und Füfse

braunroth. »

Feuerland — Banks Sammlung.

Er hat die Gröfse und.Gestalt des Rücken-

Laubbäfers (auch des folgenden)', und ist

dunkelbraun, kahl. Die Oberlippe (Lefze)

ist ausgerandet. Die Kinnlad n dreizähnig.

Die Fülse sind braungelb, die hintern dunk-

ler.

46. Melolontha glacialis.*/^H.

glacial.) PI. 6. (ig. Gl.

M. glabra, picea, antennis pedibusque

testaceis. FAß. Syst. Eleuth. 2. i/>(J. 40.

Habitat in Terra del Fuego. — Mus.

Dom. Banks.

Corpus magnitudine et statura Melol.

dorsalis, piceum, obscnrum, glabrum. La-

bium superius emarginatum. Maxiila triaen-

tata. Pedes testacei, posticiobscuriores. FAB,

Syst. Ent. 35- i5«
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47. Braun gelber Laubkäfer. Tab.

LXII. Fi f.;. 3.

Unbehaart, braungelb ; Kopf dunkel;

Decki.u^tl gestreift

Feuerland — Banks Sammlung.

Er hat die Gestalt d; s Braunen Laub-

käfers, ist aber etwas gröfser. Der ganze

Köiier ist braunm-ib, ,ier Konf iedoch hin-

kel schwarz; auch ein schwarzer Tüpfel an

der Spitze der Schenkel. Die Lefze aus-

gerandet. Die Deckflügel gestreift.

Er ist auch dem Eisigen Laubküfer ähn-

lieh, ab fast nur halb so grofs, und die Deck-

flüael gestreift.ob

4ß. Gestreifter Laubkäfer. Tab.

LXII. Fig. 9.

Unbehaart, mettallfarbig ; Deckflügel ge-

streut: Naht und vier Striemen kupferroth.

Feuerland. — Banks Sammlung.

Er hat die längliche Gestalt des Grau-

schwarzen Laubkäfers, ist aber kleiner. Kopf

und Halsschild sind metallfarbig, kahl und

glänzend. Das Schildchen ist abgestumpft,

metallfäfbig. Die Deckflügel sind ein klein

wenig dunkler und durch zehn Furchen ge-

streift. Die Naht und vier hinten sich paarweise

vereinigende Striemen, sind kupferroth. Die

Unterseite des Körpers ist wie die Füise

schwarz.

M7f.

49. Rundender Laubkäfer. Tab.

LXII. Fig. 10.

Schwarz, punktirt; Kopfrand gerundet,

zurückgeschlagen; Kopf ;mit einem erhöhte»

Streif.

47. 'Melolontha tes tacea.7(H. tes

tace.) PI. 5. fig 49.

M. glabra , testacea, capite obscuriore,

elytris striatis. FAB. Sys.t. Eleuth. 2. 16(3.
.

44-

Kabitat in Terra del Fuego.— Mus. D.

Banks.
Statura omnino Mrlol. brunneae, at paulo

major. Corpus totum testaceum, capite ta-

rnen magis nigricante, et punctum nigrum

ad apices femorurn. Labium emarginatum.

Elytra striata. FAB. Syst. Ent. 36. iß.

Simiiis Melol. glaciali, sed fere duplo mi-

nor, et elytra striata.

40. Melolontha striata.?\H. strie.) y^//^
PI. 6. fig. 65. Ml. 7/

M. glabra, aenea, elytris striatis: sutura

lineisque quatuor cupreis. FAB. Syst. Eleuth.

2. löß. 42.

flabitat in Terra del Fuee;o. — Mus. D.

Banks.

Statura oblonga Mein], luriflae, at minor,

Caput et thorax af-nea, glabra, nitirla. Scu-

tellum obtusum aenenm. Elytra paulo ob-

scuriora sulcis decem striata. Sutura lineaeque .

quatuor, quae postice per paria coeunt, cu-

prea. Corpus subtus, uti et pedes , atrum.

FAB. Syst. Ent. 55. 1.7?

49. Melolontha gl ob a tor. ^(11. /^/^
globuleux.) PI. 6. fig. Co. 3Fz&?

M. nigra punctata ; clypeo rotundato re-

;flexo : capite striga elevata.

Geotrupes globator, muticus thorace

D
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Vorgebirg der guten Hoffnung Banks

Sammlung.

Etwas gröfser als der Braune La"bkäfer.

Das Kopfschild ist gerundet, der Rand zu-

rückgebogen; und auf der Mitte mit einem

erhöhten Streif versehen. Ilalsschild und

Deckflügel sind eben, schwarz, dunkel, mit

vielen eingedruckten Punkten besetzt. Das

Schildchen dteieckig. Der Leib ist unten

braun, hehaart Die Fühlhörner sind röth-

lich, der Knopf ist lang, dreiblättrig.

I
50. Heisch er Laubkäfer. Tab.

Mfii. LXir
-

Fi?- "•

Metallisch -schwarz; Kopfrand zuriickge-

bo°en; Halsschild und Deckflügel punktirt.

Küste Koromandel"".— Banks Sammlung.

Das Kopfschild ist schwarz, punktirt, der

Hand zurückgebogen Das Ilalsschild pun-

ktirt, metallisch, dunkel, glänzend. Die Deck-

fiüi>el sind punktirt, metallisch - schwarz, mit

einer erhöhten Linie auf ieder. Die Unter-

seite schwarz.

J&»^£(,f)\. Rothköpfiger Laubkäfer.
M- 9* Tab. LXIL Fig. 12.

Unbehaart, blass ; Kopf röthlich, hinten

braun

Küste Koromandel — Banks Sammlung.

Dein Sihwarzköpfigen Laubkäfer ver-

wandt, aber nur halb so grofs. Der ganze

Körper ist glait, eben, ungefrWkt; der Kopf

allein ist dunkel löthlicu, hinten schwarz-

lieb.

elvtrisque punetatis obscure nigris. FAB.

Syst. Eleuth. 1. 21. ?6,

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

Melol. brunnea paulo major. Capitis cly-

peu's rofundatus, margine reflexo strigaque in

inedio elevata. Thorax et elytra laevia , ni«

gra , obscura
,

punetis pjurimis impressa.

Scutellum trianijulum; Corpus subtus brun-

neum, villosum. Äntennae rufe; capitulo tri-

phyllo elongato. OLIV'.

50. Melolontha rauc a. / ( H. rau-

que.) PI. 6. fig. 62.

M. clypeo reflexo , thorace elytrisque

punetatis, nigro aeneis. FAB. Syst. Eleuth.

2. 174. 80.

Habitat in Coromandel. — Mus. D. Banks.

Clypeus punetatus niger margine reflexo.

Thorax punetatus nigro - aeneus obsrure ni-

tidus. Elytra punctata nigro- aenea linea

una alterave elevata. Corpus subtus nigrum,

FAB. bpec. Ins. 1. 41. 57.

51. Melol on tha ery tbro cepbala.7^

(H. tele- rouge.) PI 7. hg. 3.0.

M. glabra, paliida, capite rufo, bisi nigro.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 170. 53.

Habitat in Coromandel. — Mus D. Banks,

AihiÜ3 Melol. melanocephalae , at duplo

minor. Corpus totum glabrum, 1 ev , nniua»

culatum, capite solo obscure rufo basi nitro.

FAB. Spec. Ins. i. 40. 2(J,



52. Seh warzköpfiger Laubkäfer.
Tab. LXIil. Eigi i.

Unbehaart, braumoth ; Kopf schwarz,

Deckfluae) bleich.

Brasilien, Cajenne, Surinam.

Er hat die Gestalt und Gröfse des Brau-

nen Laubkäfers. Das Kopfschild ist gerun-

det, zuriiefi^ebogen , schwarz; die Äugen

sind mit einem weifsen KreiCe umgeben. Das

Halsschild ist röthlich, unbehaart, glänzend.

Das Schildchen röthlich. Die Deckflüael

sind blals , eben. Die Unterseite und die

Füfse röthlich.

53. Dunkler Laubkäfer. Tab.

LXIIL Fig. 2.

Dunkelbraun, ungefleckt; mit kurzen auf-

rechten, weifsen Häärchen bedeckt.

Afrika zwischen den Wendekreisen. —
Banks Sammlung.

Er hat die Gröfse des Röthlichen Laub-

käfers, und ist ganz dunkelroth
, und mit

kurzen, weifsen, mit blofsem Auge kaum zu

unterscheidenten, Häärchen bedeckt.

54. Röthlich er Laubkäfer. Tab.

LXIII. Fig. 3.

Unbehaart, röthlich; Deckflügel braun-

gelb ; Kopfrand mit fünf Zähnchen.

V01 gebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung.

Er hat völlig die Gestalt und Gröfse des

Braunen Laubkäfers. Der Kopfrand ist zu-

rückgebogen und mit fünf sehr stumpfen

Zähnen bewaffnet. Kopf und Halsschild sind

27 (^2<

52. melolontha melano c'ep -hala.
~

^Z~ ,

(H. tete-noire.) PI. 7. fig. 83- ^ffi^fc

M. glabra, rufescens, capite nigro, elyt-/-/_V_
ris pallid>. FAB. Syst. Eleuth, 2. 170. fo.

-™ 1/'
C

Habitat in Brasilia, Cajennae, Surinam. Cfi&e**>&'e.
,

Statura et magnitudo Ivlelolonthae brun-

neae. Clype.us rotundatus reflexus ater, or-

bita oculorum albida. Thorax rufescens, ^la-

ber nitidus. Scutellum rufum. Elytra laevia

pallida. Subtus uti et pedes rufescens. FAß.
Syst. Ent. 56. 2i.

53. Melolontha obscura.^fH. ob-

scur.) PI. .6. fig. 64.

M. obscura picea , immaculata
, pilis bre-

vissimis, erectis, albis. FAB. Syst, Eleuth.

2. 171. Öl.

Habitat in Africa aequinoctiali. — Mus,,

D. Banks.

Corpus magnitudine Melolontbae rufae to.

tum ebscure rufum, at pilis brevissimis albis

vix nudo oculo conspieuis tectum. F.-iß. Spec.

Ius. 1. 4°- 29.

54. Melolontha rufa.^H. roux.)

PI. 7. fig. 79.

M. glabra, rufescens, elytris testaeeis, cly-

peo quinquedentato. FAß Syst. Eleuth. 2.

171. 62.

Habitat ad Cap Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

Statura et magnitudo omnino Melol brun-

neae. Clypei margo reflexus dentihus quin»

que obtusissimis, Caput et thorax obscure

D 2
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dunkel vÖthlich. Die Deckflügel sind braun- rufescentia. Elytra testacea laevia. Subtüs

gelb, glatt. Die Unterseite ist von weifs-- pilis albidis kirta. FAß. Syst. Ent. 36. 22.

liehen Häärchen rauch.

55.. Brauner Laubkäfer. *55-- Melolontha brunnea. ( H.

Herbst. Räf. 3. 87- 3g, Tab. 24. Fig. 3.. brun.) PL 4. flg. fol

FAB., Syst Eleuth. 2. 170. 54.

&Cjh trtj m i^-

.

JtäfA 50- Rostrother La ubkäf er.. Tab.. 5C. Melolontha ferrueiiiea/(H.

TfL'M&o LXIfl. Fig. 4. ferrugirieux.) PI. 7. [ig. 52.

Rostroth; Halsschild und Deckfliigel feini M. rufa , tboraep elvtrisqtie vage puneta-

punktirt.. tis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 174. ßi.

Küste Koromandel. — Banks Sammlung. . Habitat in Coromandel.— Mus. D. Banks.

Dem H'eischern Laubkäfer verwandt, aber Aiunis Melol. raucae, at duplo minor, et

nur halb so grois,. rostfarbig und glänzend. color rufus nitidus. FA8. Spec. Ins* 1. 41. 3ß,

SJc. Dünnbehaarter Laubkäfer. 5J.- Melolontha pubescens. (FL

Tab. LXIIL Fig. 5.. pubescent.) PI 6. fig. 71.

Rbs.tr.otn, überall dünnbehaart, .Kopfrand M. ferruginea, corpore pube&cente, clypeo

gerundet.. rotundato.

Küste Koromandel — Panks Sammlung. Habitat in Coromandel. — Mus. D. Banks,

Er ist dem Rostrotben, Laubkäfe,r ähnlich, Similis Melol. ferrugineae, attamen diil'ert.

jedoch hinlänglich verschieden' Der Körper Corpus magis oblongus, rufo pubescens, fer-

ist etwas länglicher vqii einer 1 raungelben ru^ineo- testaceus. OLIV.
Rostfarbe, und mit röthlichen Haaren, be-

deckt. ^.—

58» Irrender Laubkäfer.. Tab.. 53». Melolontha errans.f^H. er-

LXnr.. Fig. 6. rant.) PI. g. fig. 92.

Braungelb; Hahsrhild mit zwei schwär- M. testacea, thorace maculis duabus ni-

xen Flecken; die Füfse röthlich. gris , , pedibus tufisj FAß. Syst. Eleuth. 2.

Ungarn um Weifdtirchen- auf sandigen 1

x 73- 74-

Wiesen.— Des verstorbnen Huniers Samm» Habitat in< Hungariae prope Weifskircheßt

lung. pratis aridis.. Mus. D. Hunter.
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Fr hat die Gestalt des Oartenbewohnenden Statura Melol. horticolae. Caput testa-

Laubkäfers. Der Kopf ist braungelb, die ceum, oculis nigris. Clypeus integer. Iho-

Augen scbwarz. Der Kopfraud ganz. Das rax rolundatus testaceus muculis duabus ob-

Halsschild ist zugerundet, braungelb, und bat longis dorsalib'us uigrisj Eiytra testacea, sub-

zwei längliche schwätze Flecken auf dem I\ü- striata. Pedes ruh. FAB. Syst. Ent. 37. 37,

cken. Die Deckfiügel sind braungelb, fein l n speciminibus a me visis , thoiax niger

gestreift. Die Füfse rothhch. glaber, lateribus lineolaque transvera postica

ßey den von mir gesehenen Exemplaren testaceis,- OLIV,

\Tar das Erustschild schwarz, glatt, die Sei-

ten und eine kurze Queilime hinten,, braun-' <

59. Eheloser Lanbkafer. Tab. 59. Melolontha innuba.^H. in-^^V/f
LXIIJ. Fig. .7. nube.) Fi. ,$, fig. 9^. 7# /3$

Unbebaari, schwärzlich: Aussenränder des M'. glabra, nigra, thoracis margine, abdo-
Haloscbildes, Unterleib und 'Schenkel braun- mine femoribusque testaceis. FAB. Syst.

gelb. Eleuth. 2. 173 73.

Nordamerika.— Des verstorbnen Hun- Habitat in America boreali Mus. Dom
ters Sammlung. Hunter. -

Er ist klein, glänzend. Der Kopf ist Parva, nitida. Caput nigrum, ore anten--
schwarz, der iviund und die Fühlhörner gelber nisque fiavis. Thorax punctatus, niger niti-

Das Ilalsscbild ist punktirt, schwärzlich, glän- dus mar^tne laterali testaceo. Eiytra sub-
zend die Seitenränder braungelb. Die Deck- striata, nigra immaculata Pectus nigrum
flügel sind schwärzlich, ungedeckt und schwach-- Abdomen testaceum. Pedes nigri, feaioribus-

gestreift. Die Brust schwärzlich. Der Un=- testaceis. FAB. Mant. Ins. 1.2.2. 45,
te.rleib braungelb. Die Füise sind schwärz«-

lieh, die Schenkel braungejb.

60. Schimmernder Laubkäfer« 60. Me] oldri tli a n i'tidula^/(H. ni-

Tab.LXHI. Fig. q. tidule. PI. 9. fiir. 102.

Metallfaibi'i glänzend; Kopfrand gerun«- M aenea nitida,' clypeo rotundato, elyt«-

det ; Decktlügel t>raun, gestreift. ris pieeis striaus.
,

Ca\ enne— Daiitir's Sammlung. Habitat Cajennae — • Mus. Dom. Dantic-

Etwas gröfser aU Melol aulica. Die Melol. aulica paulo major Antennae fer-

Eüblhörner sind rostioth, der Knopf länglich rugineae, clava oblonga triphylla. Clypeus,
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und dreiblättrig. Der Kopfrand Ist gerundet,

die Augen hügelig und vorgequollen. Kopf
und Halsschild glatt, metallfarbig glänzend.

Das Sc bildeben ist herzförmig, metall farbig.

Die Deckflügel sind dunkelbraun, glänzend,

gestreift, die Streifen pünktirt. Unterseite

und Füise dunkelbraun.

jMjlfc, 6 1 • Pechfarbiger Laubkäfer.

JH J^ Tab. LXIII. Fig. 9.

Unbehaart, rostbraun; Deckflügel gestreift.

Vorgebirg der guten fioifnung — Banks

Sammlung.

Er hat die Gestalt des Kapbewohnenden

Laubkäfers, und ist hoch gewölbt. Der ganze

Körper ist rostbraun, überall glatt, Kopf

und Halsschild sind etwas dunkler. Die Ilin-

terfüfse sind zusammengedrückt, die Schien-

beine sägeförmig.

62. Festlicher Laubkäfer. Tab.

LXIII. Fig. 10. Natürliche Grofse.

11. Vergröfsert,

Oben unbehaart, grün; eine; Linie auf

dem Rücken des Halssehildes, und die Naht
der Deckflügel schwarz.

JNeu Seeland — Banks Sammlung.

Kleiner als der Braune Lau.bkä/er, Der
Kopf ist grün, glänzend, der -Kopfrand aus-

gelandet. Die Fühlhörner sind rostbraun,

der Knopf schwarz. Das Halsschild ist grün,-

glatt, glänzend mit einer dunkelbraunen llü-

ckenlinie. Die Deckflügel sind grün, glän-

zend und haben neun Streifen; der Aufsen-

rand und die Naht der Länge nach dunkel-

rotundatus. Oculi rotundati promlnuli. Ca-

put thoraxque aenea nitida, inermia. Scutel-

lum cordaturn aeneum. Elytra picea nitida,

striata , striis punetatis. Corpus subtus pe-

desfpie picea. OLIV.

61. Meloloutha picea.^(H. mar-

-ron.) (PI. 5. hg. 43,

M. glabra, ferruginea , elytris striatis.

FAß. Syst. Eleuth. 2. i)j3. 1.35.

Habitat ad Cap. Bon. Spei.— Mus. Dom.

Banks.

Statura gibba Melol. capicolae. Corpus

totuin ferrugiueurn , capite thoraceque tarnen

obscurioribus oinnino glabrum, Pedes postici

compressi tibiis serratis. FäB. Spec. Ine. i.

46. 64.

62. Meloloutha f es tiva/7(H. e'le-

gaiit.) PI. 5 fig. 43. a. b.

M. supra glabra , viridis , thoracis linea

dorsali, elytris sutura nigris. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 171. 63.

Habitat in nova Zeländiä — Mus. Dom.

Banks.

Minor Melol. brunnea. Caput viride ni-

tens clypeo emarginato. Antennae ferrugi-

neae clava nigra Thorax virdis, glaber, ni-

tens linea dorsaji fusca. Elytra viridia nitida

striis novem exarata, sutura longitudinali

fusca. Corpus subtus testaceurn albo pilo-

sum. Sternum porrectum subcornutum. FAB,

Syst. Ent. 36. 23,
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braun. Die Unterseite ist röthlich braun,,

mit weifsen Häärchen bekleidet. Das Brust-

bein ragt wie ein kleines Ilorn hervor.

63. Fröhlicher Laubka f er. Tab.

LXIV. Fig. 1. Natürliche Gröfse.

n. Vergröfsert.

Oben unbehaart, vergoldet ; eine Linie

auf dem Kücken des Halsschildes und das

Scbildchen bluthroth.

Neu Seeland — Banks Sammlung.

Dem vorigen Käfer völlig ähnlich, und

vielleicht nur eine Abänderung von demsel-

ben : er unterscheidet sich iedoch durch die

goldglänzende Farbe; die blutrothe Linie auf

dem Halsschilde, das eben so gefärbte Schild-

chen, und die gleichfarbige JNaht der Deck-

Hügel.

C4. Höfischer Laubkäfer. Tab.

LXIV. Fig. 3.

Glänzend kupferbraun, Kopfrand ausge-

randet.

Afrika zwischen den Wendekreisen —
Banks Sammlung.

Von der Gestalt des folgenden, Der Kopf

ist kupferbrann g^nzend, breit ausgerandet.

Das Halssclnld ist punktirt', kupfer braun,

glänzend. Die Deckflübel kupferig, glänzend,

punktirt.

65 Glänzender Laubkäfer. Tab,

6*3. Melolontha laeta/?.(H. a»re'-

able.) PI. 6. iig. %§ K< a . b.

M. Supra glabra, aurea, thoracis linea

dorsali scutelloque sanguineis. FAß. Syst.

Eleuth. 2. 171. 64.

Ilabitat in nova Zelandia —. Mus. Dom.
Banks.

Nimis praecedenti affinis, et forte eius
mera varietas: differt tarnen colore aureo ni-
tido, thoiacis linea et scutello sanguineis elyt-

rorumque 3utura coneoiore. FAß. Syt. £nt.
3<5. 24.

LVIV. Fig. 4. Natürliche Gröfse.

5. Verürofsert.

Tief schwarz • Deckflügel mit einer kur-

aen goldnen Strieme.

64. Melolontha aulica. (H. auli-

que.) PI. 7. fig. 3,1,

M. aulicola cuprea nitida, clypeo emar-
ginato. FAB. Syst. Eleuth. 2 174. #4.

Habitat in Africa aequinoctiali. Mus.
Dom. Banks.

Statura sequentis. Caput cupreum
, niti-

dum, late einarginatum. Thorax punefatus
cupreus, nitidus. Elytra punctata, cuprea,
nitida. FAß. Spec. Ins. 1. 42. 40.

65. Melolontha spien dir] a9(H. /6#,//c
brillant.) PI. 5. flg. 5 o. a. b. /77 /ß$\

M. atra, elytris vitta abbreviata, aurea.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 174, 33,
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"ft'orgehirg der guten Hoffnung, — Banks

Sammlung.

K}'A'.\, Das Kopfschild schwarz punktirt,

an der Spitze ausgerandet. Das Halsächild

schwarz, punktirt, ungefleckt. Die Deck-

i r-1 sind schwarz, punktirt, ieder mit ei-

nein ländlichen, goldnen Fleck.

jfc//{C6. Li nur t er 'Laubkäfer. Tab.

^L/$ff] LXIV. Fig. 6. Natürliche Gröfse.

7. Vergröfsert.

Schwärzlich bronzegrün; Deckflügel mit

zwei rothen Striemen.

Sierra Lione in Afrika— Banks Sammlung.

Er ist klein, gewölbt; Kopf und Hals-

schild sind schwärzlich bronzegiün, der Mund
• schwarz. Die Deckfiiigel sind schwärzlich

hronzegrün mit zwei dunkelrothen Streifen,

die an der Wurzel sich .vereinen, die Spitze

aber nicht erreichen. Die Unterseite schwarz,

die Füi'se pechbraun.

/uZr/nfiy. Buckliger Laubkafer. Tab.

M&5J, LXIV. Fig. 8-

Sehr gewölbt, rostbraun, mit einem asch-

farbigen, glänzenden Sammt bedeckt.

V01 gebirg der guten Hoffnung — Banks

Sammlung.

Er ist hochgewölbt, der 1 f nd aufge-

schlagen, Der ga ;»ze Körper ist rostbraun,

mit einem achfarbigen, dünnen, glänzenden

Sammt belegt. Die Hinterschienbeine sind

an der inuwendigen Seite gesägt, an der Aus«

- senseite nur mit einem einzigen Zahne ver-

sehen, und an der Spitze abgestumpft und

gedornt.

TIabitat ad Cap. Bon. Spei— Mus. Dom.
Banks

'Parva. 'Capitis rclypeüs puncfafus , ater

apice emarginatus. Thorax punctatus ater

immaculatus. Elytra punctata atra vitta vel

potius maGüla. oblonga aurea. FAB. Spec.

Ins. "iA 4 1 - 39«
, f—

>

G6. M e 1 o 1 ö fi t h a 1 i n e a t a. tff£ H. ä

Kgnes rouges.) PI. 6. ii2. 53. a.b.

M. obscure virescens , elytris lineis dua»

bus rufis

-Habitat in Sierra Leon Africae. — Mus.

Dom. Banks.

Corpus parvum gibbum. Caput et thorax

obscure viridia ore nigro. Elytra obscure vi-

ridia lineis duabus rufis ad basin coeuntibus,

quae tarnen apicem haut attingunt. Subtus

nigra pedibus piceis. FAB. Spec. Ins. 1. 46. 65-

67. Melolontha gibba.^(H. bos-

su.) PL 6. fig. 67.

M. gibba, testacea, tomento cineras?ente,

nitidula. FAB. Syst. Eleuth. 2. iß3. 137.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom.

Banks.

Statura magis gibba. Capitis clypeus re-

flexus. Corpus totum testaceum cinereo to-

mento tenuissimo nitidulum. Tibiae posticae

intus serratae, extus unidentatae, apice trun-

catae, spinosae. FAß. Spec, Ins. 1. 46. 6ö,



Gg. Wechselfarbiger Laubkäfer. 6s. Melolontha versicolor. (H./^^J^*
Tab. LXIV. Fig. 9. versicolor.) PI. 9. flg. 105. 7ZZ- ff

Bronzeschwarz, Deckflüge
1

! mit einem asch- M. obscure aenea, elytris tomento cinero

farbigen, glänzenden Sflmmt bedeckt. nitidulis, FAB. Syst. Eleuth. 2. iß2. 150.

Sierra Lione in Afrika — Banks Samm« Habitat in Sierra Leon Africae.— Mu»,

lung, Dom. Banks.

Klein, von der Gestalt des Wandelbaren Parva, statnra Melol. mufabilis. Caput

Laubkäfers. Der Kopf bronzefarbig, der aeneum clypei margine subreflexo. Thorax

Kopfiand etwas aufgeschlagen. Das Hals- aeneus obscurus miuime nitens. Scutellum

schild bronzeschvvarz, etwas glänzend. Das breve, acutum. Elytra striata obscure aenea

Schildchen ist kurz, zugespitzt. Die Deck- certo situ tomento cinereo resplendentia.

fiügel sind gestreift, bronzeschwaiz, mit ei- FAB^ Syst. Ejrt. 39. 37.

nem Sammt bedeckt der in gewilser Richtung

aschgrau schimmert.D

C9. Wandelbarer L a u b k ä f e r. 69. Melolontba mutabilis//j(H. 0(£r>lK.

Tab. LXIV. Fig. io. changeant.) PI. 3. hg. 24. ftC lß*

Schwarz, mit einem aschgrauen Sammt M. atra, tomento cinereo villosa. FAB.

bedeckt. Syst. Eleuth. 2. tß2. 123.

Tranquebar, Pondichery. Habitat Tranquebariae, Pondichery.

Er ist kleiner als die übrigen, ganz Minor reliquis, tota atra, at tomento ci-

schwarz; und mit einem aschgrauen, sehr nereo subtilissime tecta
,
quo cinereo colore

feinen Sammt bedeckt, der in einer gewifsen certo situ resplendent. FAß, Syst. Ent. 39«

Kichtung die aschgraue Farbe annimmt. 36.

70. Veränderlicher Laubkäfer. *7<>. Melolontha variabilis. (H.

SchaefF. ic. t. 151. f. 4. variable.) PI. 4. fig. 37.

Herbst Käf. 3. 89- 40. t. 24. f. 4. M. pel- FAB. Syst. Eleuth. 2. iß2. 129.

lucidula.

*7i. Feldbewohnender Laub- *7i. Melolontha ruricola. (H.ru-

käfer. ricole.) PI. 5. fig. 25.

Panz. Naturf. 24. St. 8' 10. t. 1. f. it. FAB. Syst. Eleuth. 2, 175. gl.

£
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*72. Schultriger Laubkäfer,

Panz. Faun. Germ. 34* 10 »

73. Zebra Laubkäfer. Tab. LXIV.

Fig. 11.

Langhaarig , glänzend grün ; Deckflügel

braungelb, mit einer blauen mittlem Längs»

Strieme und grüner Naht,

Südamerika — Banks Sammlung.

Von mittlerer Gröfse. Der Kopf ist

bronzegrün, mit einem aschfarbnen Sammt be-

deckt; der Kopfrand ausgerandet. Das Hals-

schild bronzefarbig, behaart. Das Schildchen

I
bronzefarbig, kurz. Die Deckflügel sind glatt,

* eben, braungelb und haben eine schwarze

Mittelstrieme, auch der Aufsenrand ist schwarz.

Die Naht bronzen. Die Unterseite bronzen,

stark behaart.

74. Gestr lernt er Laubkafer. Tab.

LXIV. Fig. 12.

Blau, haarig, Deckflügel braunröthlich:

mit drei weifslichen Linien.

Ostindien — Brittisches Museum,

F.r hat die Gestalt des Gartenbewohnen-

den Laubkäfers, doch aber beträchtlich län-

ger und giöfser. Der Kopfrand abgeschnit-

ten. Kopf, Halsschild und Schildchen b!au„

stark behaart. Die Deckflügel etwas kürzer

als d^r Hinterleib, braunröthlich, mit drei,

aus weifslichen Häärchen gebildeten Linien»

Die Unterseite behaart.

*72. Melolontha humeralis. (FL

hume'ral.) PL 3. fig. 26.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 184. 13p.

73. Melolontha Zebra/^(H. Zebre.)

PI. 7- fig- 75.

M. viridi - aenea, hirta , elytris testaceis,

vitta media caerulea suturaque viridi. OLIV.

Cetonia vittata, hirta, viridi -aenea,

elytris testaceis: vitta media nigra suturaque

aenea. FAB. Syst. Eleuth. 2. 150. 76.

Habitat in America meridionali — Mus.

Dom, Banks,

Media. Caput virdi- aeneum, cinereo vil-

losum , clypeo emarginato. Thorax aeneus,

villosus. Scutellum breve, aeneum. Elytra

glabra, laevia, testacea vitta media margine-

que exteriori nigris. Sutura aenea. Subtus

aenea, hirta, FAB. Syst, Ent. app. 819,

74. Melolontha vittatal^H. raye.)

PI. 8- ng. 34.

M. pilosa, cyanea, elvtris testaceis: lineis

tribus albicantibus. FAB. Syst. Eleuth. 2.

i85- i49-

Habitat in India orientali — Mus. Brit-

tanicum,

Statura Melol. horticolae, at magis ob-

longa et major, Clypeus truncatus. Caput,

thorax et scutellum cyanea valde pilosa.

Elytra abdomine paulo breviora trstncea, li-

neis tribus e villis albicantibus exarata, Sub»

tus hirta. FAB. Syst. Ent. 40. 40,



/5. Fuchs L a u b k ä f er. Tab. LXV.
Fig. l.

Vergoldet, mit rothgelben Kaaren bedeckt;

Unterleib rostroth.

In den Steppen des südlichen Sibirien,

an der Wolga — Banks Sammlung.

Der Vorderkopf ist kurz, ganz, vergoldet,

der Rand schwärzlich. Das Halsschild ist

vergoldet und mit langen rothgelben Haaren

sehr dicht bedeckt. Die Deckilügel sind mehr

braungelb und eben so mit langen rothgelben

Haaren bedeckt. Der Unterleib ist braunroth,

an der Wurzel schwarz, an der Spitze haa-

,
ior, (vielleicht das Männchen) kornartig, ein-

gezogen und zweizähnig. Die Füfse vergoldet.

76. Rauher Laubkäfer. Tab. LXV.
Fig. 2.

Rauh, Kopf und Halsschild grün; Deck-

flügel dunkelbraun.

Mit dem vorhergehenden — Banks Samm-

lung.

Von der Gestalt des vorhergehenden, (des-

sen Männchen er ist). Kopf und Halsschild

sind grün, glänzend, und von langen weifs-

lichen Haaren rauh. Die Fühlhörner sind

braun. Das Schildchen ist grün. Die Deck-

flügel sind dunkelbraun, von weifslichen Haa-

ren rauh, und am Rande mit aufrechten weifs-

lichen Haaren gewimpert. Die Naht ist

grünlich. Die Unterseite ist dicht mit weifs-

lichen Haaren bedeckt. Die Füfse sind grün,

glänzend.

6^y A/ir c^mr^y
75. Melolontha Vulpes.f^H. Re- Jfaj/r

nard.) PI. 7. fig. 7 G. M /*J
M. aurea, fulvo-hirta, abdomine ferru<n- ' -^*

neo. FAB. Syst. Eleuth. 2. 135. 146. /* /J %

Habitat in Sibiriae meridionalis campis ad

Wolgam.

Clypeus brevis , integer, aureus margine

nigricante. Tborax aureus, pilis fulvis elon-

gatis densissimis tectus. Elytra magis testa-

cea, itidem pilis elongatis tulvis tecta. Ab-
domen rufum basi nigrum apice pube , forte

maris, cornea inflexa bidentata. Pedes aurei.

FAB. Spec. Ins. 1. 47. 73.

76. Melolontha^hirta.^H, velu.)y^,/^
PI. 7. Fig. 77. JßL /?y

M. hirta, capite thoraceque viridibus, eXyt-r-^S"^

ris fuscis. FAB. Syst. Eleuth. 2. \Q5- x 45. / % /%^
Patria praecedetis — Mus. Dom. Banks.

Statura praecedentium. Caput et tborax

viridia, nitida pilis albis elongatis hirta anten-

nisque piceis. Scutellum viride. Elytra fusca

pilis albis hirta margineque pilis erectis albis

ciliato. Sutura parum virescit. Subtus pilig

albis densioribus tecta. Pedes virides, nitidi.

FAB. Spec. Ins. 1. .47. 72.

E 2"
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77» Langhaariger Laubkäfer.

Tab. LXV. Fig. 5-

Stark behaart, oben grün, unten schwarz.

Vorgebirg der guten Hoifnung — Gigot

d'Orcy's Sammlung.

Beinahe von der Gröfse des Gartenbewoh-

nenden Laubkäfers. Der ganze Körper ist

schwarz, aber mit einem dicht beisammen

Stehenden, erhöhten blauen oder blaugrüuen,

glänzenden Staub bedeckt: als die Deckflüge],

der Unterleib, die Hinterschenkel, das Hals-

schild und die Stirn; der übrige Theil des

Kopfs, die Fühlhörner, die vier v orderfüfse,

die Hinterschienbeine, die Brust und das

Schildchen sind schwarz, übrigens ist der

ganze Körper mit langen, schwarzen, auf-

rechten Haaren dicht bedeckt. Der Kopf ist

etwas platt, länglich, vor den Augen verengt,

etwas spitz und ausgerandet. Das Halsschild

ist beinahe kreisförmig, etwas platt. Das

Schildchen ist schwarz. Die Deckflügel sind

> ohne Streifen und wie der übrige Körper be-

haart.

4&

78 . Aschgrauer Laubkäfer. Tab.

LXV. Fig. 4.

Schwarz, mit feinen aschgrauen Haaren

bedeckt,.Vordeskopf ausgestreckt, ausgerandet.

Vorgebirg der guten liollhung — Gigot

«POrcy's Sammlung.

Er hat die Gestalt des Bär- Laubkäfers,

ist aber weniger haarig. Fühlhörner schwarz.

Der Körper schwärzlich mit einem aschgrauen

Filz bedtckt Der Vordeikopf vorgestieckt

und ausgetandet. Die Hinterschienbeine ober-

wärts nut aschgraue« Haare» bedeckt.

77. Melolontha crinita^H. che-

velu.) PI. 2. fig. iC.

M. hirta, supra viridis, subtus nigra.

FAB. Syst, Eleuth. 2. 134. 143.

Scarabaeus longipes Linn. Syst. Nat.

2. 555.

Habitat ad Cap. Eon. Spei— Mus. Dom.

Gigot d'Orcy.

Corpus magnitudhie fere Melol. hortico»

lae, totum ad um, std adspersum atornis con-

fertis , cyaneis *eu viridi * caeruleis , nitidis-,

eonvexis, per elytra, abdomen, femora pos-

tica, thoract in , et frontem; reliqua ut caput,

antennae, pedes quatuor anteriores, tibiae

posticae pectus et scutellum nigra, caeterum

totum corpus pilis longioribus, atris erertis

adspersum. Caput depuessinsculum , oldon

gum, ante oculos angustatum, act.tiusculum,

emarainatum. Thorax subrotundus denres-

siusculus. Scutellum nigrum. Elytra non

striata, pilosa ut relujuum corpus. LliNN.

73. Melolontha ein er ea.^(H. cen-

die.) PL 4. fi£. 30.

M. nigra clnereo tomentosa , clypeo por-

recto apice emarginato.

Habitat ;;d Cap Bon- Spei— Mus. Dom.

Gigot d'Orcy.

Stafura Melol. Ursi, at minus hirsuta.

Antennae nigrae. Corpus nigrum cincreo to-

meratosum. Ciypeus porrecniv pice emargi-

natus. Tibiae posticae supra ciuereo villosae.

OLIV,
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79. Bär - Laubkäfer. Tab. LXV.
Fig. 5.

Schwarz, stark behaart, die vier Vorder-

füfse braungelb.

Vorgebirg der guten Hoffnung — König-

liches Kabinett.

g-

In Gestalt und Gröfse dem Fuchs -Laub«

iäfer ähnlich. Der Vorderkopf vorgestreckt,

ausgerandet. Der Körper schwarz und von

langen schwarzen Haaren sehr rauh. Die

vier Vordeifüise sind braungelb, die Scheuliel

schwarz.

Er ändert ab, dals entweder die vier Vor-

derfuise braun, oder alle FuTse schwarz sind.

go. Luchs- Laubkäfer. Tab. LXV.

Fig. 6.

Stark behaar', schwarz,- Rand der Deck-

flügel vergoldet.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Lee's

Kabinett.

Gestalt und Gröfse des Bar- Laubkäfers,

von dem er vielleicht blofs Abänderung ist,

und sich hur durch den goldglänzenden Auf-

senrand der Deckflügel unterscheidet. Der

Körper ist schwatz; der Aufsenrand der

Deckflügel ist glänzend goldgrün; die Fülse

schwarz.

gl. Gerü ss elter Laubkäfer. Tab.

LXV. Fig. 7.

Schwarz behaart, Deckflügel braungelb,

ach arz gerandetj Vordeikopf sehr vorge-

stietkt.

79. Melolontha U is us./(H. Ours.) J^6^f%

Pi. 8- fig. 88- 31L./te\

M. hirsutissima, atra, pedibus quatuor *^^/30-
anticis testaceis. FAB. Syst. Eleuth. 2. i[]

t .

140.

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Museum
Regium Gallorum.

Magnüudo et statma iVlelol. Vulpis. Cly->

peus porrectus apice emaigiuatus. Corpus
atruna, pilis longioribus nigris hiistutissimum.

Ptdes quatuor antici testacei, femoribüs nigris.

Variat pedibus quatuor anticis brunneis,,

et pedibus omnibus nigris. OLIV.

80. Melolontha Lynx.^H. Lynx.) /f^^oc.
PI. 9- Fig. loi. 2R/9*.

M. hirta, nigra, elytrorum margine aureo.

FAB. Syst. Eleuth. 104. 142.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom.
Lee.

Statufa et magnitudo Mel. Ursi, cuius

forte mera varietas- Differt tantum elytro-

rum margine exteriori aureo, nitido. FAB.
Gen. Ins. Mant. 210.

Corpus totum nigrum; eytrorum mar^ine

ex'eiiori viridi - aureo nitido j Pedes nigri.

OLIV./-,

ß'i. Melolontha proboscidea. &f-

(H. ä trompeO PL tf. fiff. 06. tt^ffh,

™ • v i.- •

^T/^
M. nigra hnta, elvtrts testacei» margine

nigro clypeo vaide ponecto.
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Ostindien, Afrika auf Blumen — Gigot

d'Orcy's Sammlung.

\'4Dn der Gröfse des Brachbewohnenden
Laubkäfers. Fühlhorner schwarz, Körper

schwarz mit ziemlich langen, aschorauen

Haaren bedeckt. Vorderkopf lehr hervorra-

gend, oben gefurcht, an der Spitze ausge-

randet. Kopf und Hallsschild punktirt. Schild-

chen schwarz und herzförmig. Deckilügel

hellbraun , Aufsenrand schwarz. Beine

schwarz, mit aschgrauen Haaren bekleidet.

82. Bordirter Laubkäfer. Tab.

LXV. Fig. 8 .

Schwarz, Ilalsschilds Seiten rothlich; Deck-

fliigel rothgelb : ein Fleck und der Rand
schwarz.

Vaterland : — Smith's Sammlung.

Von der Gröfse des Brachbewohnenden

Liaubkäfers. Die Fühlhörner schwarz. Kopf
schwarz, Vorderkopf hervorragend, gerundet

und zurrückgebogen. Halsschild „schwarz,

tu beiden Seiten mit einem grofsen , rothen

Flecken, mit einem schwarzen Punkt. Schild-

chen schwarz. Die Deckflügel roströthlich,

die Ränder schwarz , und einen schwarzen

Punkt in der Mitte. Unterseite und Füfse

schwarz.

83« Wiesenbe wohnen der Laub-
käfer. Tab. LXV, Fig. 9. 10.

Halsschild dünnbehaart, schwärzlich und

gelblich bunt; Deckflügel braungelb.

Sibirien — Banks Sammlung.

Habitat in Tnclia orientali, in Africae flo«

ribus. — Mus. Gigot d'Orcy.

Magnitudo Melol. Arvicolae. Antennae

nigrae. Corpus atrum, pilis longioribus cine-

reis tectum. Clypeus valde porrectus, supra

sulcatus apice emarginatus. Caput thorax-

que punctata. Scutellum atrum , cordatum.

Elytra brunnea, margine exteriori nigro. Fe-

des nigri, cinereo - villosi.

82> Melol ontha limba ta.^{ H.

borde') PI. 9. fig. 100.

M. nigra, thoracis lateribus rufis, elytris

flavis nigro marginatis punctoque medio nigro.

Habitat— — Mus. Dom. Smith.

Magnitudo Melol. agricolae. Antennae

nigrae. Caput n ignun, clypeo porrecto, ro-

tundato, rellexo. Thorax niger, utrinque

macula magna rubra nigro - punctata. Scutel-

lum nigrum. Elytra testacea nigro marginata

punctoque medio nigro. Corpus subtus pe-

desque nigra. OLIV.

83. Melolontha praticoIa./(I-T.

praticole.) PI. 7. fig. 74. a. b.

1

M. thorace subpiloso, nigro flavoque va»

rio, elytris testaceis. FAB. Syst. Eleutb. 2.

i7ö. 93.
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Dem Brachbewohnenden Laubkäfer ver-

wandt, der Kopfrand aber nicht aufgeschla-

gen. .

Er ändert gleich wie der Brachbewoh-

nende Laubkäfer in der Farbe ab. Das Hals-

schild ist entweder mehr gelb, oder mehr
schwarz. Das Schildchen ist schwarz. Die

Deckfliigel sind blafs braungelb , und haben

zuweilen eine schwärzliche Binde in der Mitte.

Habitat in Sibiria — Mus- Dom. Banks.

Affinis Melolonthae agiicolae, at clypeus

haud refiexus.

Variat colore uti Melol. agiicolae. Tho-
rax mox magis flavus, mox magis ni^er. Scu-

tellum nigrum. Elytra pallide testacea inter-

dum fascia media nigra. FAß. Spec. Inß. x.

42. 43.

*§4. Ackerbewohnender Laub-
m k a f e r.

Panz. Fa. Germ. 47. iß.

*84, Melolontha agricoln. (H,
agricole.) PI. y. hg. 104. et PI. 2.

%• 19-

FAB. Syst. Eleuth. 2. 170. 95.

*S5. Gartenbewohnender Laub- *ß5. Melolontha horticola. (Ff.

käfer. horticole.) PI. 2. lig. 17.

Panz. Fn. Germ. 47. 15. FAB. Syst. Eleuth 2. 175. qq.

*q6. Strauchbewohnender Laub-
käfer.

Melolontha Floricola. Panz. Fn. Germ.

47- i7.

ß7» Brachbewohnender Laub-
käfer. Tab. LXV. Fig. 11.

Stark behaart; Kopfrand zurrückgebogen ;

Halsscliild blaulich; Körper schwarz.

In Sibirien, im südlichen Frankreich.

Er ist dem Gartenbewohnenden Laubkäfer

sehr nahe verwandt, nur dafs der ganze Kör-

per schwarz ist.

*qG. Melolontha fruticola. (H.
fruticole.) PI. 2. fig. 13. a. b.

FAß. Syst. Eleuth, 2- 176. 94.

87. Melolontha arvi cola.?(H. ar-

vicole.) PI. 7. hg. 34.

M. hirta, capitis clypeo reflexo, thorace

coerulescente, corpore nigro, FAB. Syst.

Eleuth. 2. 176. 92,

Habitat in Sibiria, Gallia meridionali.

Nimis affinis videtur Melol. harticolae, at

color totius corporis niger. FAB. Spec. In*.

1. 42. 42.
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33, Königlicher Laubkäfer. Tab.

LXV, Fig. 12.

Schuppig, oben gelb; Kopf schwarz; un-

!en aschgrau.

Jk-u barische Küste, Algler— Marsham's

Sammlung:.

Er ist nach Linne von der Gröfse einer

Lohne. Der Kopf ist stumpf schwärzlich.

Die. Fühlhörner schwärzlich. Das Kaisschild

ist stark g<
J lb, und gelb behaart. Die Deck-

flügel sind ebenfalls stark gelb, und abge-

kürzt. Die Unterseite ist ganz Gold- und

Silber glänzend. Die Füfse sind röthlich; die

hintern um vieles langer.

Nach Olivier gleicht er dem Mehligen Laub-

käfer sehr, ist aber noch zweymal so grofs.

Der ganze Körper ist beschuppt, oben gelb,

wenig unten stark silberglänzend.

/ '

- .Oy- /,- f ' •
' ' • €*

"

88. Melolontha regia.'-'.(H. royal.)

PI. 9. fig. 106.

M. squamosa supra lutea , cagite nigro,

subtus cinerea. FAB. Syst. Eleuth. 2. i/ß.

102,

Habitat in Barbarin, Algira — Mus. D,

Mar^hain.

Corpus magnitudine Phaseoli. Caput ob-

tusum, nigricans. Antennae nigrae. Thorax

flavissinius , luteo pubescens. Elytra flavis-

sima , abbreviata. Subtus totus aureo-argen-

teus. Pedes rufescentes: postici multo lon-

giores. LINN.
Similis omnino Mel. farinosae , at duplo

major. Corpus totum squainosum, supra fla-

vuin mbaime uitidum, subtus argenteum niti»

dissimum. OLiV.

^39. Mehliger Laubkäfer.

Panz, Fn. Germ. £ß. 17,

"90. Schuppiger Laubkäfer,

Panz, Fn. Germ. 2ß. 16.

*39. Melolontha farinosa.
( H.

farineux.) PI. 2. fig. 14. b.

M squamosa, FAB. Syst. Eleuth. 2*

177. 100.

*90 Melolontha squamosa. (H.

e'cailleux.) PL 2. fig. 14. a. c.

M. farinosa. FAB. Syst. Eleuth. 2.

i77. 99-

*f)i. Silberner Laubkäfer.

Fanz, Fn. G-eron, zQ. 13,

*9i. Melolontha argentea. (H. ar-

gente'.) PI. 3. fig. 22. a. b. c. d,

FAB. Syst. Eleuth. 2. 178- 105.
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92. Felsenbewohnender Laub- 92 M elolon t h a rup icol a./(H. ru- /g£rf/(
kaferi Tab. LXVL Fi- 3. picole.) PI. 6. fig. 70. _Z£ /i/

Grünlich, behaart
; Kopf schwarz. M villosa, vire?cens, capite nigro. FAB.

Vorgebkg der guten Hoffnung — Banks Syst. Eleuth. 2. 173. 77.

Sammlung. Habitat ad Cap. Bon. Spei.— Mus. Dom,,

Klein. Der Kopf 'schwarz. Halsschild Banks,

und Deckflügel grünlich, behaart. Unterseite Parva. Caput nigrum. Thorax et elytra

silbergrau. pubescentla, yirescentia. Corpus subtus cine-

reum. FAB. Syst. Ent. app. p, QiQ,

93. Sibirischer Laubkäfer. Tab. 93. Melolontha sibirica^H. si-

LXVI. Fig. l. Natürliche Gröfse. berique.) PI. 5. fig. 40. a . b.

2. .Vergrölsert. M. tborace elytrisque viridibus, fusco ma.

Halssehild und .Deckflügel grünlich, und culutis
; corpore subtus viridi- argenteo.

braungefleckt; Körper unten silbergrün. Habitat in Sibiria — Mus. D. Banks.

Sibirien — Banks Sammlung. Similis Melul. Farinosae, at paulo minor.

Er ist dem Mehligen Laubkäfer ähnlich, Caput nigrum. Thorax viridi - argenttus, ma-

aber etwas kleiner. Der Kopf schwarz. Das culis quatuor oblongis, fuscis. Scutellum tri-

Halsschild silbergrün, mit vier länglichen angulum ftiscum. Elytra rufo-virlüa, ni3cu-

braunen Flecken. Das Schildchen ist drei- hs quatuor oblongis paralleüs fuscis. Corpus

eckig und braun. Die Deckflügel sind röth» subtus viridi - argenteum. Femora viridi ar-

lich grün, und haben vier längliche parallele gentea, tibiis nigris. OLIV.

braune Flecken. Die Unterseite des Körpers

ist silbergrün, die Schienbeine schwarz,

/C&JlsC* 0^/s^r*''\tt-+*^fr~s't/a^t*^*

94. Staubiger Laubkäfer. Tab. 94. Meloloutha pul verulenta. ^Y.
LXVL Fig. 4. (H. poudreux.) PI. 7. Fig. 73.

Mit silbergrünem Staub bedeckt; mit braun- M. corpore polline virescenii - argenteo,

gelben Füfsen und fast ausgerandetem Kopf- pedibus testaeeis, clypeo subemarginato.

•rande. Habitat in Elsatia, Toscana. — Mus. D.

Elsafs, Toskana— Banks Sammlung. Banks.

Dem Mehligen Laubkäfer lehr ähnlich, Similis Melol. farinosae, at duplo minor,

aber um die Hälfte kleiner. Kopfrand sanft Clypeus subemarginatus. Antennae testaceae.

ausgerandet. Fühlhörner braungelb. Die Supra polline viridi - argenteo obteeta. Tho-

ganze Oberseite mit einem silbergrünen schup- racis dorso antico maculis duabus fuscis.

F
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pigen Staube bedeckt. Vorn auf dem Rücken

des Halsschildes zwei braune Flecken. Die

Deckflügel etwas kürzer als der Unterleib,

mit einer Beule unfein der Spitze. Die Un-

terseite sehr glänzend silbergiüu. Die l uise

rothgelblich,

95. Blumen Laubkäfer. Tab.

LXVI. Fig. 5. Natürliche Gröfse.

6. VergroTseft.

Schwarz, schuppig; Kopfrand gerundet,

zurückgebogen.

Oiiviei hat ihn in der Provence auf Blu-

men gefunden.

Ei ist etwas kleiner als der Silberne Lanb-

Käfer. Die Fühlhörner schwarz. Kopfränd

gerundet, zurückgebogen. Per ganze Jvörper

schwarz, bfs« hi'ppt. Die Deckflügel glatt,

etwas kürzer als der Unterleib , mit einer

Beule unfein der Spitze. Die l'uise schwarz,

die hintern langer;

Er ändert zuweilen mit schwarzbraunen

Deckflügeln ab.

y6. Ger anderer Laubkäfer. Tab.

LXVI. Flg. 7. Natürliche Grö.ise;

g. Vergröfsert.

S hwarz, Deckflügel braun; Naht und

Händel schwarz; Schienbeine gedornt.

Auf Guadeloupe — Olivier's Sammlung.

Er ist in,G est alt und Gröfse dem G ich tischen

Laühkäfer ähnlich. Fühlhörner sc hwarz, Kopf-

land gerundet. Kopf und Halsschild schwiiz,

pnnktitt, Schildchen schwarz. Deckflügel

scliwachgestreiftj braun, JNaht und Aubemand

Elytra abdomine paulo previora , versus api-

cem gibbosa. Subtus vuidi-argentea micans.

Fedes testacei.

95- Melolontha floral is/<H. flo-

ral.) PL 5. fig. 27. a. b.

M. n:gra, .squamosa, elypeo rotundato,

reflexo.

Olivier eam in Gallo provinciaq floribus

•reperit.

IV'lelol. argentea paulo minor. Antennae

nigrae. Clypeus rotundatus, reflexüs. Cor-

pus totum nigrum, squamosum. Elytra lae-

via, abdomine paulo brevioia, versus apicem

gibbosa. i
Jedes nigri, posticis lon<;ionbus.

Variat interdum elytris nigro - brunneis.

OLIV.

96. Melolontha m arg i na ta^H.
margine.) PI. 3. iig. 25. a. b.

JVI. nigra, elytris brunneis sutura margini-

busque nigris, tibiis spincsis.

M, ein et a nigro - aenea, nitida, elytris

brunneis: margine nigre. 1" AB. byst Eleuth.

2. 179. 110

ITabitat in Insula Guadeloupe— Mus. D.

Olivier.

Statura et maen'tudo TVfelol. arthiificae-

Antennae nigrae. Ciypeus rotundatus. Ca.
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schwarz. Unterseite und Füfse schwarz: die

Schienbeine mit mehrern Dornen besetzt.

97. SchwachdomigerLau b k ä f e r.

Tab. LXVI. Fig. 10. Natürliche

Gröfse. 11. Vergröfsert.

Graugelb, Füfse röthlich; Halsschild fast

gedornt.

lainaika, Nordamerika— Banks Sammlung.

Er hat völlig die Gestalt und GrÖlse des

Silbernen Laubkäfers. Die Fühlhörner sind-

röthlich, die Blatter des Knopfs schwarz.

Der eanze Körper ist graugelb, ungedeckt.

Das Halsschild hat an den Seiten in der

Mitte einen ganz kurzen, sehr stumpfen Zahn.

Die Füfse sind röthlich, die iuiiblätter

schwarz.

9(j. Gepuderter Laubkäfer. Tab.

LXVI. Fig. 12.

Schwarz mit weifsem Staube bedeckt, Hals-

schild mit einem Rieanchen ; Deckflügel braun,

Hinter'eib weifs, mit schwarzen Punkten an

den Seiten.

Vorgebirg der guten Hofthung —i Banks

Sammlung.

Er hat die Gestalt und Gröfse des Mehli-

gen Laubkäfers. Kopf und Halsschild sind

schwarz, mit weilsem Staube bestreut, und

mit aufgerichteten Häärchen dünne bedeckt.

Halsschild gerinnelt. Die Deckflügel braun

mit weifslichem Staube bedeckt. Der Unter-

leib weifs, mit einer Reihe schwarzer Punkte

an den Seiten. Die Füfse schwarz*

put thora:cque punctata nigra. Scut-ellum ni-

grum. Elytia substriata brunnea sutura mar-

ginibusque nigvis. Corpus subtus pfcdesque

nigra. Tibiae omnes multispinosae. OLIV.

97. Melolönlha sub s pin o sa^(Hj2&//f
t

sube'pinetix.) PI. 7. fig. 73. a. b. .-ZB-.O^

M. flavescens, pedibus rufis, tborace sub-

spinoso. FAB. Syst. Eleuth. 2. ißi. 124.

Habitat in Iamaica, America septentrionali

— Mus: D. Banks.

Statura et magnitudo omnino Melol. ar-

genteae. Antennae rufae lamellis nierii.

Corpus totum griseum, immaculatum. Tho-
rax in merlio exerit dentem be.vissimum, ob- '

tusissimum, Pedes ruh plantis nigris. FAB.

Syst. Ent. 39. 3j«

fcf'tysrrrh^i4^10/?^i /Sf^T

95. Mel olon th a a t o"maria5^ H. M'-'v/f^

ätömife're.) PL 5. fig. 52. -^-.Atf^
M. albo - farinosa , thorace canaliculato

atro, elytris fuscis, abdomine albo: punctis

lateralibus atris. FAB. Syst. Eleuth. 2. 177.

98-

Habitat ad Cap. Bon Spei — Mus. Dom.
Banks.

Statura et magnitudo Melol. farinosae.

Caput et Thorax atra atomis plurirnis albis

adspersa pilisque rarioribus erectis. Thorax

canaliculatus. Elyt-ra fusca atomis albis. Ab-

domen niveum linea laterali punctorum nig-

rorum, Pedes nigri. FAB. Spec. Ins. 1. 43»

46.

F 2
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(,99. Diclcb einiger Laubkäfer.

jfö Tab. LXVI. Fig. 9.

Schwarz, weifs gefleckt; Füfse lang, sehr

dick.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot

d'Orcy's Sammlung..

Der Kopf schwarz, Kopfrand schwach

ausgetaudet. Das IlalsschiUl scheibenförmig,

schwarz, der Rani und einige sehr kleine

Tüpfel weifs Die Deckflügel sind schwarz,

weifs geflacht. Der Unterleib weifs. Die

Fui.se bind schwarz, die hintern lang, dick,

das [1 ndglied gekrümmt, iunwendig gezähnt,,

die Klaue geiuummt..

JsLAfc 100. Bornb einiger La ubkäf er

W ioy. Tab.LXVIL Fig. 1. Fig. 2. Ein Hin-

terr'uls vergröfsert..

Schwarz, ungefleckt; Hinteiheine lang,

mit einem Dorn an der Schenkelwurzel.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks

Sammlung.

Völlig von d^r Gesfilt des Dickbeinisen
*- o

Laubkafers. Kopfrand aufgebogen, schwarz,

glanzlos. Hals», hilf! und Deckflügel sind rlun-

litdschwarz ,, w-ng; glänzend. Die Hinter-

füfse sind lans, rück, die Schenkel haben an

der innern Wurzel einen staiken spitzigen

Dorn..

)>ltnv '\> JECtr.. Po d a 2;ri seh er L n ubk ä f er.

jTT/(fö Tab. LXVIl. Fig. 3.

Schwarz, Kopfianl dreizahnig; Schenkel-

und Schienen der Hinterbeine gedornt.

99. Mel o rx>n tha cra s sipe si^.^H.

crassipede.) PI. 2. fig. 15.

M. atra, albo- maculata, pedibus elongatis

crassissimis. FAB. Syst. Eleuth. 2. i{jo. 117.

Habitat ad Gap. Bon. Spei. — Mus. Dom.
Gioot d'Orcy.

Caput nigrum, clyneo subemarginato.

Thorax rotundatus, ater, margine punetisque

aliquot miuuti-isiinis alhis Elytra atra, -albo

maculata. Abdomen album. Pedes a!ri, pos-

tici elongati, incrassati, digito ineurvo v intus

dentato
, ungue arcuato. FAB. Syst. Ent.

aPP< P- oifJ.

100. Mel.olontha s pi nip es»/(H.

spinipede.) PI. 6. £g. 63. a. b.

3VI. nigra, Immaculata, pedibus posticis

elongatis, ienioribus basi uiiispmosis. 1' AB.

Sys . Eleuth 2 ißo. 112.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom.

Banks,

Statuta omnino Melol. crassiperlis. Cly-

peus apice elevatus, niger, obscurus. Thorax

et elytra obscure nigra, minirnc nitida. Pe-

des postici elongati incrassati, fenioribus ad

basin inferiorem spina valida , acuta. FaB.

Spec Jna. 1. 44' 5°-

101. Melolonlha p o d agri cn./(H.

podagre.) PL 5. flg. 51.

M. nigra, clypeo tridentato, femoribus ti-

biisque posticis dentatis. FAß» Syst. Eleuth..

a. 1Ö0,. 114.



45

Küste Koromnndel — Banks Sammlung. Habitat in Coromandel Mus. Dom.
Er iiat die Gestalt des Zahnbeinigen Eaub« Banks,

kiifers. Kopf und l Ialsschild sind schwarz, Statura Melol. dentipedis. Caput et tho-

liaum behaart, ungefleckt, Kopfrand an der rax afra, vix hirta, ininfaculata, clvpeo aptce

Spitze mit d i ei in die Höhe gerichteten Zahn- denticuüs tiibus elevatis. Thorax postice lo-

chen. Das Halsschild hinten zugerundet. Die tundatus. Elytra laevia , atra, uiajcula una

1 eckfliigel glatt, schwarz, mit ein und andern alterave grisea'. Pedes nigri fenioribus pos'i-

gelbgreisen Flecke; Die Fülse sind schwarz, c i s mcra'ssafis, co'röpressis apice interiori uni-

(ie Eluiterschenke] rück, zusammengedrückt, spinosis. Tihiae bröves ineutvae, spina bre,yi

an der bpitze inwendig mit einem Dorn he- valida baseas et altera eiongata apicis. Kiß.
gef/.t. 1)! Schienbeine sind kurz, gekrümmt, Spec. ins. i. 44. ,5.2.

und hlen einen ku. z<-n, starken Dorn an der

Wurzel* und einen andern längein an der

S pit/.e.

102. ZaEnbeiniger Laubkäfer. 102.- Melol on tli a d en ti p es.^^H. /&4?fif

Tab. LXVII. Fig 4. dentipt-de.) PI 6. fig. oC 7[r/07
Schwarz, Deckflügel hellbraun; Kopfrand J\7„ nigia, elytris testaeeis, clvpeo quadri-

vier/.ähiii- ; S^Evnktl und Schienen/ der Hin- dentato, femoribus tihiisque posticis spinosis.

terheine gedornt. F \ß. c yst fc leuth. 2. lßo. n 7
,.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks ; Habitat ad Cap. Bon. Spei Mus. Dom.
Sammlung Banks.

Er ist d^m Dornheinigen Eaubkäfer ahn- Affinis Melol. spinipedis. Caput et tho-

lich. Kopf un ! ialsschild sind schwarz he- la x vil usa, atia Elytra testacea Abdomen
haart. Die Oecktlügel braun. Hinterleib ab- retusum. femoia poatica compressa , unispi-

gestumpft. Die Hin'erschenke! zusammen- nosa. Tibiae spinis duabus aequahbus. FAß;.

gedriiek. mit ei 1 -n I > r j b set t. Die Schien-- Spec. Ins. 1. 4 4. 51.

keine mit zwei gleichen Dornen bew ailnet.

103. Gonagrisclier T. au bleu f er. 103. Melolontha gon a grav^(H. Jw~>/^f,
Tab. LXVH. Fig. 5 iNaüirliche renfie.) PL 6. fig. 63. a. b. 77T /c^f

CjlOlSe. (». V ergrcisei t. jfl grisea, pedibus rufis: fnnoribus posti-

Bih'unlich^rei.s, F' uUe rostioth i Hinterschen-- cis incras>a;is muticis. FAß. Syst. Eleuth. 2.

kel dick, ungedornf. ißo. 116.

Vorgebirg, der guten Hoffnung —• Banks Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom.

Sammlung. Banks.
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Kleiner als der O ichtische Laubkäfer.

Köpfrand mit zwei kaum merklichen Zäh-

nen. Hinterleib abgeftumoft, schwärz, Die.

Füfse rostroth , die Hintersche-nkel dick, zu-

sammengedrückt, lingedornt. " Fufsglieder

schwarz, mit, einer hakenförmige» Klauej,

Meiol. arthriticae minor. Clypeus subbi-

dentatus. Abdomen retusum atrum. Pedes

omnes ruft femoribus posticis incrassatis, com-

pressis, muticis. Tarsi nigri ungulis arcuatis.

FAß. Spec. Ins. 45. 54.

/5^7
Q/ittttj-iy? j&£<

1 04. G i c h t i s c h e r L a 11 b k a f e r.

Tab. LXVII. Fig. 7. Natürliche

Gröise. g. Vergröfsert,

Schwarz, Deckflügel braungelb ; Kopfrand

dreizähnig ; Schenkel und Schienen der Hin-

terbeine dick, beinah?, gedornt.

Vorgebirg der guten Hoffnung ~ Banks

Sammlung.

Etwas kleiner al3 der Podaorische Laul-o
käfer. Kopf und Halsschild schwarz, unge-

fieckt. Unterleib schwarz zu beiden Seiten

mit weifsen Tüpfeln,

105. A b g e k ü r t z t e r Laubkäfer.
Tab. LXVII. Fig. 9. Natürliche

Gröfse. 10. Vergröfsert.

Schwarz, etwas haarig; Kopfrand drei-

zahjftig; Deckflügel kurz, braungelb.

Vorgebirg der guten Hoffnung -» Banks

Sammlung.

Das KopfschiH kurz, schwarz, behaart,

vom dreizähnig. Halsschild schwarz, haarig,

mit einer Längsrinne. Die Deckflügel sind

beträchtlich kürzer als der Hinterleib, schmal,

^latt, hraungdb. Der Körper schwarz, mit

ünigen weifsen Häärchen bedenkt.

20 \. Mel olon tha arthritica.T^H.

goutteux. PI. 5. fig. 44. a. b.

M. nigra, elytris griseis, clypeo triden-

tato, femoribus tibiisque posticis incrassatis,

subinermibus. FAB. Syst. Eleuth. 2. lßo. 115.

Kabitat ad Cap. Bon Spei.— Mus. Dom.

Banks.

Mtdol. podagricae paullo minor. Caput

et thorax atra, immaoulata. Abdomen atrum

utrinque albo mac!atum„ FAB. Spec. Ins»

1. 44. 53.

105. Melolontha abbr eviata. .

(H. raecourci.) PI. 5. fig. 54. a. b.

M. villosa, nigra, clypeo tridentato, elyt-

ris abbreviatis testaeeis. FAß. Syst. Eleuth.

2. ißi. 126.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom.

Banks.

Capitis clypeus brevis, niger, villosus,

apice tridentatus. Thorax canaliculatus , pi-

losus, ater. Elytra abdomine multo breviora,

angustiora, laevia, testacea. Corpus atrum

pilis aliquot albis. FAB. Spec. Ins. 1. 45' 69.



106. Langbeiniger Latibkäfer. 106. Melolontha Ion gipes.^_-(H.^^O'y^-
Tab. LXVlI. Fig. 11. Natürliche longipede.) PI. 7. fig. 72. a.b. j/T /^^
Gröfse. 12. Vergröfsert. M. caoite thoraceque atri^, elytris villosis

Kopf und Halsschild schwarz; Deckflügel pedibusque testaceis obdomine brevi retuso.

behaart, und nebst' den Füfsen Waungelb; Ln- FAB. Syst. Eleuth. 2. ißi. 125.

tetleib kurz, gestutzt. Habitat: — ~ Mus. D. Banks.

Vaterland: Banks Sammlung. Statura Melol*. arti riticae. Caput et tho-

Er hat die Gestalt des Gichtischeu Laub- rax atra nitida, vix pubescentia. CJypeUi

jkäfers*. Kopf und Hälsschild sind schwarz, rotundatus, integer. Elytra pubescentia, tes-

glänzend^ dünn behaart. Kepfrand gerundet, tecea, ihiraacula.ta. Abdomen singulare, hieve

ganz. Die i »echflügel sind benaart, braun- obtusissinro'm. Pedes in prirrris posteriores

gelb, ungefleckt. Der Unterleib ist besonders i(leo longiores apparent testacei femoribus sub-

fttirz, und stark abgestumpft, weshalb die '"crassatis planus nigrrs. FAß. Alant. Ins.

pulse, die sonst nicht ungewöhnlich lang sind, -• 2 4* 72.

langer erscheinen. Sie sind braungelb, die

Schenkel etwas dick, die i' uisblatter schwarz. y

107. Kapbewohnender Laub- 107. Melo 1 ontha c a p i c o I aT^t Ŷ .^ör ^>^t
käfer. Tab. LXVIII. Fi . 1. Na- capicole.) PI. 5. fig. 55. a.b. './/L "*>

türliche Gl'Öfse. 2» Vergrcfsert. M. nisra, hirta, scutello alHomineque ar-^- * ^
.

Schwarz, schwach behaart ; Schildchen b!fl ' s - FAB - Spec. Ins 1. 46 63.

und Unterleib weilslich, Habitat ad Cap. Bon. Spei— Mus. Dom.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks -Ban ':s

Sammlung. Parva. Caput, thorax, elytra nigra, im-

Klein. Kopf, Halsschild und Deckflügel maci,] ata pilis erectis albis hirta Scutellum

sind schwarz, ungefle. kt und von aufrechten, utI dornen subtus albo villosum. Pedes

WtiiWn Haarchen rauch. Das Schildchen sO
n
'o

11, * -'--»*• 1. c.

wie der Hinterleib unten mit weifsen Häar-

chen bekleidet Die Füfse schwarz. .• /?

103. Bergbe wob n en d er Laub» 103. Melolontha m o n t i c o 1 ^T^YL,/^?//<C
käfer. Tab. LXVIII. Fig. 3. Na- niouticoie.) PI. 6 iig. 57. a. b. TZT^V^V
türliche Gröfse. 4. Vergröfsert. M c1vpeo integr0j reflpx0i g

j.aB
-

rai testa.

Unbehaart, brauii£e'b ; Kopf schwarz; cea, capite atro. FAB. Syst. Eleuth. 2. iö4»

Kopfiaud ^auz, auruck^ebogen. ijij.
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fteuholland — Banks Sammlung. Habitat in nova Hollandia Mus. Dom.
Klein. Der Kopf schwarz, der Vorder. Banks,

köpf ganz, zurückgebogen. Fühlhöxuer braun- Minuta. Caput atrum, clypeo integro

gelb. Körper braungelb. Die Deckflügel be- refle:-;o. Antennae testaceae. Corpus testa-

trächtlieh kürzer als der Unterleib, glänzend, ceum. Elytra abdomine multo breviora niti-

dula. FAB. Syst. Ent. 30. 33-

Nachtrag.
109. Getheiltstreifiger Laubkä-

fer. Tab. LXVIII. Fig. 5,

Dunkel, mit grauem Haarüberzuge; Deck-

Hügel rauh, neben der Naht gestreift.

Surinam .— Gevers Sammlung.

Gröfser als der Iuliuskäfer. Fühlhörner

siebenblättrig. Kopfrand gerundet. Der Kör-

per ist braun, und mit einem aschgrauen

Haarüberzuge bekleidet. Die Deckfiügel sind

etwas rauh, und neben der Naht gestreift.

110. Abändernder Laubkäfer.
Tab. LXVIII. Fig. 6. 7.

Braungelb
, Kopf, Ilinterschienbeine und

Fulsglieder schwarz.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Gi?ot

d'Orcys Sammlung.P
Von der Gröfse des Getüpfelten Laubkäfers.

Die Fühlhörner gelblich. Kopf schwarz,

Vorderkopf gerundet. Halsschild und Flügel-

decken sind bräunlichgelb, glatt, der Hand
ringsum schmal schwarz, Unterseite und
Fülse blafs bräunlichgelb; die Ilinterschien-

beine und Fulsglieder schwarz.

Er ändert mit braunem Köiper ab.

S u p p 1 e m entu m.

109. Melolontha s £mis tri ata.

(H. se'misuie.) PI. 10. fig. 114.

M. fusca cinereo tomentosa, elytris sca-

hris versus suturam striatis.

Habitat in Surinamia — Mus. Dom. Ge-

yers.

Melolonthae solstitiali major. Antennae

heptaphyllae. Clypeus rotundatus. Corpus

fuscum, cinereo pube»cens. Eiytra scabrius-

cula versus suturam striata. OLIV.

110. Melolontha varians.^( H.

variant.) PI. 10. fig. 123. a. b.

M. testacea, capite, tihiis posticis tarsis-

que nigris.

Habitat ad Cap„ Bon. Spei. — Mus. Dom.
Gigot d'Orcy.

Magnitudo Melol. punctatae. Antennae

flavescentes. Caput nigrum, clypeo rotun-

dato. Thorax elytraque laevia, testacea, mar«

ginibus omnibus tenuissime nigris. Corpus

subtus pedesque pailide testacea, tibiis posti-

-eis tarsisque nigris.

Variat corpore brunneo. OLIV.



in. Kastanienbrauner Laubkä-
fer. Tab. LXVKI. Fig. 3-

Sehr glänzend, Kastanienbraun, glatt;

Deckflügel heller.

Südamerika, Surinam — von de Marre.

Etwas kleiner als der Maikäfer, der ganze

Körper Kastanienbraun, sehr glänzend. Die

Deckflügel glatt , etwas heiler. Der Kopf-

rand gerundet. Die Vorderfrefsfpitzen drei-

mal länger als die hintern.

112. Häniorrhoidalischer Laub-
käfer. Tab. LXVIII. Fig. 9.

Halsschild bronze- grün, rothgelb gerandet ;

Deckfiügel schwärzlich , die Ränder und die

Spitze rothgelb. ^«^^U^o»- ,

Vaterland : — Raye's Sammlung.

Von der Gröfse des Heifsen Laubkäfers,

Fühlhörner gelbröthlich. Kopfrand gerundet.

Kopf metallisch, die Augen bleich. Hals-

schild metallisch , die Ränder gelbroth. Die

Deckflüg^l bronze -schwarz , alle Ränder und

die Spitze gelbroth. Füfse schwärzlich, die

Schenkel braun.

113. Gewellter Laubkäfer. Tab.

LXIX. Fig. 1.

Bräunlichgelb ; Deckflügel mit einigen

schwarzen wellenförmigen Flecken-

Surinam — Kabinett des Prinzen von

Oranien.

Etwas gröfser als der Bezeichnete Laubkä.

fer. Kopfrand gerundet. Kopf schwarz, die

Augen aschgrau schwarz pui.l "irt. flalsschild

glatt, dunkelgelb. Deckflügel glatt, braun-

gelb, mit drei schwarzen rankten an der Wur-

fc>*^<
49

111. Melolontha castanea.^H.,^./.^
chäta'in). PI. 10. fig. 124. JU .<££,

' M. corpore castaneo laevi nitidissirro,

elytris pallidioribus.

Habitat in America meridionali, Surinamia

— Dom. De Marie,

Melolontha vülgari paulo minor. Corpus

totum castaneum nitidissimum. Elytra laevi. 1,

pällidiora. Clypeus rotundatps. Falpi antici

posticis triplo longiores. OLIV.

112. Melolontha haemor rhoicl a-

lis.^(H. hemorrhoidal). PI. 10.

flg. 120.

M. thorace viridi-aeneo rufo marginato
,

elytris nigricantibus marginibus ahiceque rufia.

Habitat: —. Mus. D. Raye.

Magnitudo Melolonthae fervidae. Anten-

nae rufescentes. Clypeus rotundatus Caput

aeneum, oculis pallidis. Thorax aeneus, mar-

ginibus rufls. Elytra nigro -aenea, marginibus

totis apiceque ruiis, l'edes nigrieantes , feino-

ribus brunneis. OLIV.

113. Melolonthaunda ta.^(H. onde') /J>/H^

PI. 10. fig. 119.

M. fusso-lutescens, elytris macur:s sinuatis,

niro"is.

Habitat in Surinamia. — Mus. Principis

Oraniae.

Melolontha signata paulo major. Cly-

peus rotundatus. Caput nigrum, oculis cine-

1"''., nigro punctatis. Thorax laevis , fusco-

luteus. Elytra laevia , fuseo-testacea - basi

pumtis tribus nigris faciaque poue medium,
"g
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zel und einer schwarzen, abgekürzten, wel- abbreviata, undata, nigra. Corpus subtus pe»

lenförmigen Binde hinter der Mitte. Unter» desque fusca, Oi-.IV.

seite und Fiifse dunkel. yp .

114. Pechbeiniger Laubkäfer. 114. %!elolon th a picipes.^V^H. pi-

Tab. LXIX. Fig. 2. cipede). PI. io. (ig. 122.

Schwärzlich; Halsschildseiten rothgelb; M. picea, tkoracis margine rufo ; elytris

DeckOiioel gelblich mit zwei schwarzen Wel- flavesceniüms fasciis duabus undatiä nigris.

lenbinden. /Ö^f-t^^ £-*-A"*~ 7 Habitafc: — Mus. Dom. Ilaye.

Vaterland: — F.aye's Sammlung. MagnitudoMelol . fervidae. Antennae brun-

Von der Gröfse' des Heifsen Laubkäfers, neae. Clypeus rotundatus. Caput nig'rum
,

Fühlhörner braun. Kopfrand gerundet, Kopf immaculatum. Thorax laevis, niger, Tinea dor-

schwärzlich ungedeckt. Halsschild glatt, sali marginibusque rufis. Elytra pallide rufa

schwärzlich eiue Rückenlinie und die Seiten- faseiis duabus valde undatis, nigris: prima ba-

rander rothoelb. Die Decklliigel röthlichgelb seos , secunda pone medium. Corpus subtus

mit zwei schwarzen stark hin und her gebognen pedesque picea. OLIV.

Wellenbinden: die eine an der Wurzel ,
die

andere etwas hinter der Mitte. Unterseite

und Beine schwarzbraun. ^^_^

* nr. Ta^-und Nachtgleichen- * 115. MelolöiVtha aequinoctia-

Laubkäfer. Tab. LXIX. Fig. lis^&jff-I. equinoxial). PI. 10. fig.

3. 4. 115. a- b.

Kastanienfarbig; Halsschild rothlich , haa- M. castanea , thorace rufescente villosso.

• M. viilcsa, testacea , chpeo subreflexo.

Uugarn, Süddeutschland. FAB. Syst. Eleuih. 2, 164. 20.

Etwas kleiner als der Iuliuskäfcr. Der Habitat in Huugaria, Germania meridionali.

eanzeKörper ist kastanienroth. Das Halsschild Similis Melol. splstitiaü, at paulo minor,

eelblichroth, haarig, Kopfrand gerundet, zu- Corpus totum rufb-'castaneum. Thorax ru-

rück«ebooen. Deckflügel glatt. Brust behaart, fescens villosus. Clypeus rot ündatüs, reikxus.

Elytra glabra.. -IPectus villosum. OLIV.

1X 6. Feuriger Laubkäfer. Tab. 116. Melolontha ignea.^.(!L en-

LXIX. Fig. 5. flamme.) PI. 10. fig, 113.

Kopf und Halsschild Kupferroth; DeckfUi- M. capite thoracequfl cupreis, elytris cas-

gel schwach gestreift, vergoldet braunroth. taueo-aureis substiiatis.
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Südamerika — Raye's Sammlung.

Dem Schimmernden Laubkäfer etwas ähn-

lich. Fühlhörner braun. Kopp grofs
,

gold-

grün, starl. . end ; die Augen schwarzlich,

hervorgequollen. Halsschild glatt , metallisch,

glänzend. Deckflugel glatt, kastanienbraun

metallisch glänzend. Die Beine bleich , Fufs-

glieder braun.

117. Dorf-Laubkäfer. Tab. LXIX.

Pig. 6.

Behaart, schwärzlich; Deckflügel braun-

gelb, in der JNaht dnnkel.

Genf, Süddeutschland — Iurine's Samm-
lung.

Kleiner als der Sommer -Laubkäfer. Fühl-

horner braun, Knopf länglich, dreiblättrig',

roth. Koof schwarz, asciigrau behaart, Kopf-

rand gerundet, zurückgebogen. Das Halsschild

schwärzlich, aschgrau behaart. Die Deckflü.

gel braungelb, die Naht breit schwarz. Die

Brust schwärzlich , aschgrau behaart. Der
Unterleib ist unbehaart, blafs ; die Füise

schwärzlich.

Hg. Viertüp fliger Laubkäfer.
Tab. LXIX. Fig. 7.

Bleich braungelb ; Halsschild mit zwei

dunkeln Flecken und zwei Tüpfeln.

Spanien — Gigot d'Orcy's Sammlung.

Frisch's Laubkäfer ähnlich; aber etwas

kleiner. Der Körper ist bleich j braungelb»

Die Fühlhörner gelbröthlich , Knopf eirund,

dreiblättrich. Kopfrand gerundet. Haisschid

punktirt, mit zwei dunkeln Flecken auf der

Habitat in America meridionali — Mus.

Dom. Ilaye.

Similis Melol. nitidulae. Antennae brun-

neae. Caput ma^num viridi-aeneum , niti

dissimum, oculis nigris, rotundatis prominulis.

Thorax laevis, aeneus, nitens. Elytra lnevia,

oaslanea, aeneo micantia. Pedes pallidi, tar.

sis fuscis. OLIV. ^—j——»

* 117/ Melolonlha pagan n./^(H. ftMh ,

villageois). PL 10. fi'g. 116. llL &?.

IvT. villosa fusca, elytris testaeeis ad sutu-

ram fuseis.

M. r ufi cor nis, villosa, fusca, elytris testa-

eeis, abdomine albicante. FAB. Syst. Eieutb.

2. 165. 25,

Habitat in Germania meridionali , Genevae

Mus, Iurine.

Melol. aestiva minor. Antennae brunneae;

elavä oblonga, triphylla, rufa. Caput nigrum»

cinereo villosura,clypeo rotundato, reflexa. Tho-

rax niger , cinereo villosus. Elytra testacea*,

sutura late fusca. Pectus fuscum, cinereo vil-

losum. Abdomen glabrum
,
pallidum. Pedes

nigvi. OLIV.

113. Melolontha qu adripun c ta-

ta. (H. quadriponetue). PI. 10.

fig. 117.

M. pallide testacea, thorace maculis punc- .

tisque duobus fuscis.

Habitat in Ilispauia. — Mus. Dom Gigot

d'Orcy.

Similis Melolonthae Frischii at paulo mi-

nor. Corpus pallide testaceum. Antennae ru-

fescentes, clava ovata , triphylla. Clypeus

G 2
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Mitte und einen dunkeln Tüpfel an jeder Seite.

Decküügel gestreift.

119. Schieniger Lauukäfsr. Tab.

LXIX. Fig. 9-

Schwarz, Deokflügel hellbraun; Unterleib

weif» ; Hinterschienen verdickt.

Vorgehirg der guten Hoffnung.

F.tvvas gröfber als der Dickbeinige Taub-

kiifer. Der Körper ist schwärzlich , asciigrau

behaart. Der Kopfrand zweizähnig. Deck-

flügel unbehaart, hellbraun. Unterleib mit

weifsfcn Schuppen hedeckt. Die Hinterfiifse

langer als die übrigen, die Schienbeine stark

rerdickt,

* 120. Alpen- Laubkäfer. Tab
p

LXIX. Fig. 8.

Kopf und Halsschild metallisch grün; Fühl-

hörner und Unterleib röthiich.

Genf — Iurine's Sammlung.

Dem Gartenbewohnenden Laubkäfer ähn-

lich. Die Fühlhörner braun, mit großem drei-

blättrigen gelbrotheri Knopfe. Kopf und Ilals-

scbild behaart j, metallisch grün. Die Deck-

Hügel dunkel br ige.ll>. Die Brüst und Fülse

schwärzlich. Der Unterleib geibroth, asch-

grau behaart.

121. Zwölf lüpf i ich er Laubkä-
fer. Tal?. LXIX. Fig. 10.

Gelblichgrün; Halsschild mit vier, Deck-

flügel mit zwölf braunen Tupfein.

Sil irien. — Des Prinzen von Oranien

Sammlung. •

rotundatus. Thorax punctatns , maculls dus«,

bus dorsalibus punctoque utrinque fuscis. Dlytra

striata.^ßLIV.

119. Melolon th a t

al). PI. 10. fig. liß

ibialisYfH. tibi-

M. nigra, elytiis fugco testaceis , abdomine

albo , tibiis posticis incrassatis.

Habitat ad Can. Bon. Spei.

Me). era-ssipede paulo major. Corpus ni«

grum cinereo pubescens. Clypeus bidentatus.

Elytra glabra, fusco-testacea. Abdomen albnm

squatnosum, Pedes postici reliquis longiores
,

tibiis valde incrassatis. O.LIV.

* 120. Melolontha alpin a.^(H.
alpin). PI. 10. flg. 112.

M. capite thoraceque viridi-aeneis, anten-

nis abdomineque rufescentibus.

Habitat Genevae. — Mus. Iurine.

Statuta Melol. horticolae. Antennae brun-

neae, clava triphylla, majori, ruia. Caput

thoraxque villosa , viridi-aenea. Elytir; fusco-

testacea« Pectus pedesipie nigra. Abdomen

rufescens , cinereo-viliosum. OLIV..

0~Jt t / ä

121 Melolontha diiodecimpuno
(H. douze-taches); PL ao.t a t a .

121.

M. flavo-virescens, thorace punctis quatuor,

elytiis duoderim fu eis.

Habitat in Sibiria— Mus. Principis Oraniaa»



Von der Gröfse' des Sibirifchen LauLkä- Magnltudo Meto!. slbirioae. Antenna«

fers. Fühlhörner braun, an der Wurzel und brunneae, basi apiceque nigris. Gljrpeus ro-

der Spitze schwarz. Kopfrand gerundet. Das ttmdatus, Thorax vireecens-, punctis quatuor

Halsschild grünlich, mit vier schwarzen Tüp- nigris. Elytra virescentia
, punctis düodecirn

fein. Deckflügel grünlich, mit zwölf schwär- nigris, Corpus subtus viridi-argenteum niti.

zen Tüpfeln. Die Unterseite ist glänzend sil- dum. Pedes fusci, femoribus argentei*. OLLY,
bergrün. Die Füfse schwärzlich, die Schen-

kel versilbert.

N0.6.PINSELKÄFE R. No,t C E T O N I A. (Oe'toine).

* Kinnbacken hautig. Ein dreieckiger

Theil au der äufsern Wurzel der Deckflügel'

METALLKAFER.

1. Goliath-Pinfelkäfer. Tab. LXX.

und LXX'I.

Halsschild braun, weif» gestriemt ; Kopf-

schild zweizinkig.

Sierra Leone — Hunter's Sammlung.

Grofs. Die Fühlhörner schwarz mit einem

länglichen, dreiblättrigen Knopf. Der Kopf

ist schwarz, mit einem weifslichen Staube be-

deckt. Der Vorder Kopf ist vorgestreckt,

zweihörnig , die Hörner sind zurückgekrümmt,

auseinandergehend, und schwarz. Der Kopf

hat noch zu beiden Seiten ein kurzes aufge-

richtetes Hörn. Das Halssc lüld ist schwarz,

eben, und hat weifse Striemen. Das Schild-

chen ist dreieckig, schwarz, am Rande und

in der Mitte weif». Diie Deckflügel sind eben,

biaun, an der Wurzel weils. Die Unterseite

des Körpers und die Schenkel sind dunkel-

grün. Die Füfse sind schwarzgrün , an der

Innern Seite mit rothen Wimpern versehen.

Das Brustbein ragt etwas nach vorn hervor..

* Mandibulae membranaceae. Parte trian-

<mlari basis exteiioris elytrorum. CETOjNIA.

1. Cetonia Golla th'us. (C. Goliath)./££/4
PI. 5. fig. 33, et PL 9. fig. 33. c. ^y^
C. thoracft brunneo , albo lineato- capitis

'* s''*

elypeo bifurco.

C. goliata, thorace piceo, albo, lineato,

elytris glaucis, clypeo porrecto, hifido. FAB.

Syst. Eleuth. 2. 135. 1.

Habitat in Sierra » Leon — Mus. Dom.
Hunter.

Maxima. Antennae nigrse, clava oblong

triphylla. Caput nigrum pulvere albicante tec-

tum. Clypeus porrectus, bicornis , comubng

recurvis , divergentibus* , nigris. Caput utrin»

que cornu breve erecto. Thorax laevis niger,

albo-lineatus. Scutellum triangulum , nigrum,

m-argintbus discoque a'bis. Elytra laevia,

brunnea , basi alba. Corpus subtus femori-

bus(]ue fusco-viridilms. l'erles nigravirides,

intus rufo ciliati slernurn antice ponectum.
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Die Abänderung (Tab. LXX> unterfchei-

det sich von iener dadurch, dafs das Halsschila

weifs mit schwarzen Striemen, die Deckflügel

schwarz mit weifsem Mittelfelde und weifsem.

Bande
_, bezeichnet sind.

Varietas tab. LXX. differt thorace albo ni-

gro lineato, et elytris nigris disco marginibus-

que aibis. OL/1V.

K a z i k e P i n s e 1 k ä f e r.

LXXII.

.///lt. Vorderkopf vorgestreckt, zweihornig,

Halsschild gelblich, schwarzstriemig; Deck-

ilügel weifs schwarz gerandet.

Südamerika'. Cfr-fv ße4' w&^.
Er ift oiFenbar von dem Goliath - Pinselkä-

fcr verschieden. Die Fühlhörner sind schwarz,

der Knopf länglich und dreiblättrig. Der

Kopfschild ist vorragend und endigt sich in

zwei, gekrümmte schwarze Hörner. Der Kopf

ist gelblich , und hat zu beiden Seiten einen

spitzigen schwarzen' Zahn. Das Halsschüd

ist eben, gelblich, mit sechs schwarzen Strie-

men. Das Schildchen dreieckig, gelblich. Die

Deckflügel sind silberweifs , die Ränder

schwarz. Die Unterseite ist mit röthlichen

Haaren bedeckt. Die Füfse sind" schwarz »

die Schienbeine roth gewimpert.

3. Polyphem- Pinselkäfer, Tab.

LXX11I. Fig. i.

Grünlich, weifs linirt; Kopf mit drei Hör-

nern: das mittlere vorgestreckt , zweispaltig.

Afrika zwischen den Wendekreisen —
Banks Sammlung.

Dem Goliath - Pinselkäfer nahe verwandt

aber kleiner. Der Kopf ist platt, mit weifs-

jichem Haarflaume bedeckt ; die Fühlhörner

schwärzlich. Er hat drei schwarze, glänzende

Tab. 2. Cetonia Cacicus'(C. Cacique).

PI. A. fi. 22.

C. clypeo porrecto bicornuto, thorace luteo

nigro lineato, elytris albis nigro marginatis.

C. thorace flavescente, nigro lineato, ely-

tris albidis , nigro maculat-is , clypeo porrecto,

bifido. FAB. Syst. Eleuth 2. x35' 2.

Habitat in «Amoricn mcädionali . /?t/y*r* •

Differt manifeste a Cetonia Goliaths. An-

tennae nigrae , clava oblonga, triphylla. Cly-

peus porrectus in cornubus duobus arcuatis,

nigris. Caput luteum utrinque dente acuto,

nigro. Thorax laevis , luteus, vittis sex ni-

gris. "Scutellum triano'ulurn , luteum. Elvtra

argentea , marginibus nigris. Corpus subtus

pilis rufls tectum. Pedes nigri tibiis rufo cilia-

tis. OLIV.

3. Cetonia P o 1 y p h e ni u s.^(C. Poly-

pheme). PI. 7. fi. Gl.

C. viridis, albo -lineata , capite tricorni •

cornu medlo porrecto bifido. FAB. Syst. Eleuth.

2. 15Ö. 4.

Habitat in Africa aequinoctiali. Mus. Banks«

AflinU Cetonia Goliatho, at minor. Caput

deprelsum ,
[albo villosum , antennis nigris.

Cornuatria, atra, nitida, antico apicis porrecto,

longiori , recuryo, bifido, laciniis arcuatis;
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Hörner, von welchen das vordere vorgestreckt, latera'lihus minoribus, subarcuatis; Thorax

lang, zürükgebogen , an der Spitze zweifpjd- inertnis, viridis, lineisquioque albis, intermedia

tt^ , die Zinken gekrümmt, die zur Seite ste- abbreviata. JElyfcra viridia, ILneis tribus raacu.

lienden aber kleiner, und nur etwas gekrümmt laribui albis. Stibtus albidus, sterno porrecto

sind. Das Halsschild ist unbewaffnet, grün, obtuso abdomineque viridibus nitidis, Pede~i

und mit fünf weiislichen Striemen bezeichnet, virides, femoribus utrinque linea alba, Tibiae

von welchen der mittlere abgekürzt ist. Die anticae utrinque dentatae, posticae intus cilia-

Deckfitigel sind grün und mit drei aus weifs- tae. FAß. Spec. las. x. 14. 50.

liehen Flecken gebildeten Striemen bezeichnet«

Die Uncerseice ist weifslich ; das Brustbein vor-

ragend, stumpf, und wie der Hinterleib grün

und glänzend. DieSeine sind grün, die Schenkel

haben zu beiden leiten eine weifslichte Linie; die

Vorderschienen sind an beiden Seiten gezähnt,

die hintern inwendig gewintert. jfa«^o^£^~yAl*^^/^^ 5^^C
4. Schimmernder Pinselkäfer. 4 Cetonia inicans.^/.(C. • eclatante). /^r//r

Tab. LXXIV. Fig. 1. und 2. PI. 1. flg. 2. a. b-

Glänzend grün; Kopftschild vorgestreckt, C virid;^ n ; tens
%

clypeo porrerto , rerur^
«aruckgekrümmt, zweispaltig; Vonh-rschie- Vo, bifi io, tibüs anticis .serratis. FAB. SfauX^^,
nen sageförmig. Eleuth. 2. 136. 6*.

Tropisches Afrika —- Gi^ot d'Orcy's Saram- . ...
• Habitat in Afnca aequmoctiali. Mus.
Jun"". .

?, ,. ,,./-, t-,
Gigot d'örcy.

Fr hat die völlige Gestalt und Grölse des D

Chinesischen Pinselkäfers. Das Kopfschild ist
Statura omnino et magnitudo Cet. cbinen-

grün, gekielt,, und bat zu beiden Seiten vor &is - Capitis clypeus viridis, carinatus, sjdna

den Augen einen kleinen Dorn. Ferner zwei parva utrinque inter oculos. Denticuli^ duo

kleine erhabne Zähnchen in der Mitte, und Parvi elevati in medio, et duo alii ad apicem

zwei andere an der Spitze des Kopfrandes. c1 YP ei - Cariaa excurrit in dentem elongatum

Der Kiel endigt sich in einenJangen — fast
fere longitudine capitis, compressum, recur-

von der Dinge des Korfes -1 zusammenge- vu,n
'
biftdum, laciniis divergentibus. Tborax

^rückten, zurÜckgekrümmten, zweitheiligen, laevis. nitidus, viridis, immaculatus. Scutel-

die Theile auseinander gebenden Zahn. Das li:m trianguläre acutum. Flytra abdomiue

Halsschild ist glatt, glänzend grün, ungefleckt. Paul° ^eviora, acuminata, nitentia. Sternum

Das Schildche'n ist zugespitzt dreieckig. Die antIce porrecturn latum obtusum, linea longi-

Decküügel sind etwas kürzer als der Hinter- tudinali tenuissima ferruginea. Pedes antici

leib, glänzend, zugespitzt Das Brustbein elongati tibiis serratis et tarsis sub unguibus

ist vorragend, breit, stumpf, mit einer sehr fasciculo pilorum. Ultimum abdominis seg-
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feinen rostrothen Längslinie. Die Vorderbeine

sind lang , die Schienen gesägt und die Fuis-

glieder unter den Klauen mit einem Büschel

Haare versehen. Der letzte hervorragende

Einschnitt des Hinterleibs ist zu beiden Seiten

mit einem kleinen vertieften Punkt bezeichnet«

Jfäjfc, 5- Chinesischer Pinselkäfer.

/[[/QU Tab. LXXV. Fig. i> und 4.

/jfyV £, Metallfarbig;• Kopfschild ausgerandet, bei-

' nahe gedornt; Halss,child hinten gelappt; Deck-

fliigei zugespitzt.

China, Ceylon — Gigot d'Orcy's Samm-

lung.

Von der Gröfse und Gestalt des Neger Pin-

<«^ selkäfers. Das Kopfschild ist walzenförmig
?

breit ausgerandet , und an der Spitze beinahe

gedornt. Halsschild und Deckftügel sind bron-

ze-grün, ungefleckt und glatt. Das Hals-

schild ist hinten in einen Lappen verlängert.

Das Schildchen ist klein und kegelförmig. Die

Deckfiügel zugespitzt. Das Brustbein ist

stumpf und hervorragend. Die Unterseite ist

kastanienroth mit einigen schwarzen Flecken«

Die hintern Stützen sind schwarz mit ei-

nem rothen Punkt. Die Fufsblätter durchaus

schwarz

6. N e g e r P i n s e 1 k ä f e r. Tab. LXXVI.

Fi * 1

Schwarz, glatt; Kopfschild ausgerandet,

beinahe gedornt ; Haischild hinten gelappt.

Ceylan — Brittisches Museum.

Er hat vollkommen die Gestalt des glän,

zenden Pinselkäfers, ist aber dreimal grÖlser?

ganz schwarz, glatt, und glänzend. Das Kopf-

mentum prominet puncto parvo utrinque

impresso. FAB. Syst. Lnt. 42. x.

5. Cetonia chinensis/(C. chinoise).

PI. 2. hg. 5. a. b.

C. aenea , clypeus emarginato , subspinoso,

thorace postice lobato, elytris acurninatis. FAß*

Syst. Eleuth. 2 1.36. 7.

Habitat in China, Ceyloniae. — Mus. D.

Gigot d'Orcy.

Statuta st magnitudo omnino Cet. nigritae.

Clypeus cylindricus , late emarginatus, apici*

bus subspinosis. Thorax et elytra viridi —
aenea immaculata, laevia. Thorax postice pro-

ductus, lobfttus. Scutellum parvum, conicuai.

Elytra acuminata. Sternum prominens obtu-

sum. Subtus castanea parum nigro maculata.

Fulcra postica nigra, puncto rubro. Tarsi

omnes nigri, FAB. Syst. Ent. 42 . 2 .

5. Cetonia nigri ta.^(C. negre). PI.

10. ng. 92.

C. glabra , atra , clypeo emarginato, sub-

spinoso , thorace postice lobato. FAß. Syst«

Eleuth. 2. 136, g.

Habitat Ceyloniae «— Museum Britanni-

cum.
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Schild ist viereckig, breit ausgerandet uii(> vorn Sratura omninr. Cet. nitidae, ad triplo ma«
mit hervorstehenden Spitzen versehen. Das jor, tota atra , laevis , nitida. Clypeus qua-

Halsschild ist glatt, eben, schwarz, und hat dratus late emarginatus
, apicihus porrectis

an den Seiten einen dunkelbraunen Flechen, aeucis. Thorax laevis, glaher , ater, macula

Das Schildchen ist klein, zusammengedruckt laterali brunnea obsoleta. Sctitellum parvum,
und zugespitzt. Die Füfse pechbraun. depressum, acutum, Pedes pieei. FAB. Syst,

Ent. 43. 3.

* 7. Vergoldeter Pinselkäfer.

A, Vergoldeter P. Fn. Germ. 41. 15.

B. Pomphafter P. Panz. Fn. Germ. 41.

16.

* 7. C e t o n i a anrata. (C. ctore'e).

PI. 1. fis. l. a. b. c. d. e. f. g. h. i.

A. C. aurata. FAB. Syst. Eleuth. 2. 137.

9. (Oliv. PI. 1. fig. 1. a — e).

B. C. fastuosa. FAB. Syst. Eleuth. 2,

137. 10. (Oliv. PI. 1. fig. 1. t)

C. Marmor irter P. Panz. Fn. Germ.

41. i7.

C. C- marin o rata. FAB. Syst. Eleuth«

2. x37. 11. (Oliv. PI. 1. fig. 1. g).

D. Metallischer P. Panz. Fn. Genn.

41. 19.

E. Kopf und IJalsscbild grün ; Deckfliigel

blau; Gröfse des Metallischen Pinselkäfers.

g. Piin d enfarbiger Pinselkäfer.

Tab. LXXVI. Fig. 2. 3. 4.

Schwarz , Kopfschild vorragend, ausgeran-

•aet ; Halsschild und Deckflügel röthlich, in

der Mitte schwarz.

Arn Senegall auf Baumwollenstrauchern.

Die Darve macht, nach Adanson's Beobach-

tung, ihre Gehäule im Sande — Königliches

Kabinett.

Gröfser als der Vergoldete Pinselkäfer»

Fühlhörner und Kopf sehwarz. Kopfschild

D. C. metallica. FAB. Syst. Eleuth. 2,

i38. i4- (Oliv. PI. 1. fig. x. i).

E. C. capite thoraceqiie viridi, elytris coe,

ruleis; magnitudine Cet. metallicae. ^Oliv. PI.

1. fi^»-,l. h). j

ö. Cet'onia corti ein a.\{C cor ticin e).

PL 5. fig. 11. a. b. c.

C. clypeo porrecto emarginato, nigra, tho-

racis elytrorumque dijco nigro.

Habitat in gossypiis ad Humen Senegall.

Larva, Adansonii observatione , arena muta*

tur. — Museum Regium Gallorum.

Cetonia aurata major. Antennae nigrae. Ca.

putrlgrum, elypeo porrecto emarginato. Tho-

H
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vorgestreckt, ausgeredet. Halsschild röth-

lich, das Mittelfeld scliwärälijcli. Das Schild-

chen schwarz, dreieckig. Die Deckflügel

rochlich, die Mitte schwarz
,

jeder bat drei

erhöhte Längslinien. Die Unterseite glänzend

schwarz. Das Brustbein ragt etwas vor. Die

Füise schv rarz, die Schienbeine gefranzt.

Er ändert mit einer röthlichen einfarbigen i

Oberseite ab,
*

9. Zweifleckiger Pinsel kiifer„.

Tab. LXXV. Fig. 2. 3.

Braun , Deckßügel kastanienbraun .mit ei-

nem grofsen buchtigen schwarzeingefasten

gelben Seitenflecke.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot

d'Orcy's Sammlung*

Etwas gröfser als der Traurige Pinselka-

fer. Die Fühlhörner kastanienbraun. Das

Kopfschild vorgestreckt und ausgerandet. Der

Kopf kastanienbraun und unbefleckt. Das
Halsschild kastanienbraun mit vier schwarzen

Flecken, hinten ausgerandet. Das -Schildeher»

dreieckig, dunkelbraun. Die Deck Hügel sind

kastanienbraun, eben, und haben an der Seite

einen grofsen buchtigen gelben schwarzeincre-

fafsten Flecken. Die Unterseite ift braun.

Das Brustbein etwa» vorgestreckt und spitzig.

Die Füise kastanienbraun.

rax corticinus, dis'co nigro. • Scutellum trian-

gulum, nigrurn". Elytra cortieina , disco ni-

gro, lin->isque. tribus e^vaeii.- Corpus sübfus

nigrutn lucidum. Sternum vix porreecurn. Pe-

des nigri-tibiis ciii.uis.

Variat : corpore supra jcorticinQ unicolofe.

OLIV.

(^&J-i-TVsrT-A^sn^K//fj jl6+ScA-+**S -

<},.Ceionia bimaculat a.x^Gv blma-

cukV). PL2. fig.C, e^T^ßg. 52.

C. bruanea, elyuis cast-ureis, macula mag-

na laterali sinuata flavo nicro eineta.o
C flavo maculata obscure brunnea,

thorace punetis quatuor atris, elytris macula

üexuosa flava. FAß. Syst. Eleuth. n. 146, 56,

Habirac ad Cap. Eon. Spei — Mus. Dom.

Gig oz d'Orcy.

Cetouia tristi paulo major. Antennae cas-

taneae. Clypeus pprrec-tus , . einarginatus.

Caput casrantum , immaculatum. Thorax cas-

taneus
,
punetis quatuor nigiis, postice emar-

giuatus. Scutellum triangulum, fuscum Elv-

tra laevia castanea, macula magna lateral!
,

sinuata T flava, nigro cincta. Corpus subtus

brunneurn, Sternuni antice porrectum , acu-

tum.', Pedes castanei. OLIV.

10. Getropfter Pinselkäfer. Tab.. 10, Cetonia gutta ta^C. mouche-

tee). PI. 2. fig. 7. a.LXXIII. Fig. 2.

Glänzend grün; Halsschilds Ränder rost- C. viridis nitens, thoracis marginibus fer-

roth j Deckflügel mit weifsen Fleckchen. rugineis , elytris albo maculatis.
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-f ü Inmorilm —. Paris Sammlung.

Etwas gröfser als der Vergoldete Pinselka-

fer. Fühlhörner schwärzlich. Kopfscbild

vorgestreckt, ausgerandet, rostfarbig. Der

Körper sehr glänzend grün. Das Halsschil3

glatt, die Ränder rostroth. Das Schildchen

dreieckig,, an der Spitze rostroth. Die Deck,

fiüge] weifs punchiVe, die Naht rostfarbig.

Die Füfse hronzefarhig.

11. Höfisclier P in s el kä f e r. Tab.

XCI. Fig. 4. Tab. LXXIIL Fig. 3.

Glänzend grün; Halsschild weifs einge-

fafsf, Deck Hügel mit weifsen Tüpfeln.

Vorgebirg der guten ITolFnung — Banks

und Marquis de Fpuquet Sammlung.

Grofs. Der Kopf ist grün und hat zwei

kleine weifse Punkte vor den Augen; der

Kopfrand ausgerandet. Das Halsschild ist

glänzend, grün und nur der Aufsenrand weifs.

Das Schildchen dreieckig, ungedeckt. Die

Deckflügel sind stumpf, glänzend grün, und

haben an der Wurzel einen weifsen Flecken,

i'üufe am Rande, zwei auf dem Rücken und

einen an der Spitze. Die Unterseite ift grün,

die Brüst weidlich behaart, der Unterleib hat

vier Reihen weifser Flecken. Auf dem letz»

ten vorragenden Einschnitt des Hinterleibs

zwei grofse weifse Flecken. Die Füfse grün,

und die Schenkel der hintern mit zwei weifsen

Flecken versehen.

12. Gebüscheiter Pins eile äf er.

Tab. LXXVII. Fig. 1.

Halsschild mit vier weifsen Linien"; die

Einschnitte des Unterleibes gebartet.

£1

Habijat in America meridionali. — Blus,

D. Paris.

Getooia aurata paulo major. Antennae m-

gr3e. 'Clypeus porrectus ernarginatüs, fer.ru-

gineus. Corpus viride nitidissic«um. Thorax

laevis inaramibus ferru°ineis. Scutellum tri-

angulum,. apice ferrugincum. Elytra aloo

j>uuciata,"Sutura ferruginea. Pödes aenei. OLT \ •

11. Ce t o

n

'ist a tili c a^C. aullcme). /6£?4~

PI. 8- % 67.., £tTL 2. iig. 7. l>. j£F£ft

C. viridis, nitida, tboracis margine elytro-

rnmnno maculis albis. FAB. Syst. Fleuth. 2.

144. 46.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Banks et Marquis de Fouquet.

Magna. Caput viride, punctis duobus par-

vis albis ante oculos.. Clypeus einarginatus.

Thorax viridis, nitidus, margine tantum exte-

riori albo. Scutellum trianguläre , immacula-

tum. Elytra obtusa , viridia , nitida, macula

baseos , quinque marginalibus , duahus doisa-

libus et unica apicis albis. Subtus viridis pec-

tore villoso, albo. Abdomen lineis quatuor ma-

cularum albarum. Ultimum abdominis segmen-

tum prominet maculis duabus magrüs albis.

Pedes virides femoribus posticis- :macula alba.

FAß. Spec. Ins. 1. 54. 17.

12. Cetonia f as ciculari:s«£(C. fas- /^//^
ciculee'j. PL 11. fig. 103. ^JZf ZZj*

C. thorace lineis quatuor albis , elytris yU£*

ridibus , abdominis incisuris barbatis. FAß.

Syst. Eleuth. 2. 144. 45.

H 2



Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot

d' Orcy's Sammlung.

Etwas gröfser als der Vergoldete Pinsel-

käfer. Die Fühlhörner schwarz. Der Kopf

schwarz ; Kopfrand ausgerandet. Das Tlals-

schild glänzend schwarz, mir vier eingetieften

weifsen Linien. Das Schildchen glatt, schwarz.

Die DecMügel sind ehen
,

grün , matt glän-

zend. Dit; Unterseite des Körpers ist schwarz,

mit rothen Ilaaren bedeckt, welche an den

Seiren des Unterleibes büschelförmig verteilt

sind. Die Füfse sind schwarz , behaart.

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus. Dom.

Gigot d'Orcy.

Cetonia aurata panlo major. Antennne ni-

grae. Caput nigvuui, elypeo emarginato. Tho-

rax niger nitidus , lineis quatuor impressis al-

bis. Scutellltm laeve nigrum. Elytra laevia
,

viridia rninime nitida. Corpus subtus nigrunjj

villosum , vill-o fulvo , ad latera abclominis in

fasciculos digesto, Pedes nigri villosi, OLIV*

13. Marmorner Pinselkäfer. Tab. 13- etonia marmorea.^(C. mar-

LXXVII. Fig. 2.

Schwarz; Halsschild gelappt; Halsschild

und Deckuügel gelb und schwarz bunt.

Insel Tabago — Latham's Sammlung.

Von derGröfse des Glänzenden Pinselklifers.

Das Kopfschild vorgestreckt, zurückgebogen,

etwas ausgerandet. Die Fühlhörner, die Unter-

seite des Körpers, und die Füfse sind glänzend

schwarz und unbefleckt. Der Kopf ist oben

selb, mit einem schwarzen Punkt hinten. Das

tlalsschild ist hinten gelappt, gelb und schwarz

bunt. Die DeckHügel glatt, gelb und schwarz.

bunt*

(Uf/k. 14. GlänzenderPinselkäfer.Tab.

TlLlX] L.XXVII. Fig. 3. 4- 5- 6.

**ijr 7 Halsschild hinten gelappt ; Kopf mit einem

: gekrümmten Dorn ; Brustbein gehörnt.

Nordamerika, Karolina, Neu York, Mary-

land , Florida, Virginien und selbst Iamaika.

Der Körper ist grün, glänzend, ohne

Gold. Der Kopf herabhängend a» der Spitze

bre'e). PI. 11. fig. 110.

C. thorace -lobato, nigra, thorace elytiis-

que flavo nigroque variis.

Habitat in Insula Tabago .— Mus. D.

Latham.

Magnitudo Cef. nitidae. Clypeus porrectus

reflexus, subemarginatus. i\ntennae, corpus

subtus pedesque nigra, nitida, immaculara.

Caput aupra flavum, postice puncto nigro.

Thorax postice lobatus, flavo nigroque varius.

Elytra laevia, flavo nigroque varia. OLIV.

14. Cetonia n i tief a<*?-(C. brillante).

PL 3. fig. 16, et. PI. 7/. fig, $6. a. b. 0.

C. thorace postice lobato, capite spina in-

cumbente, steruo cornuto. FAB. Syst. Eleuth*

2. 139. 24.

Habitat in America septentriomsli, Carolina»

Neu -York, Marylandia, Florida, Virginia,

Iamaicaque.
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aufgebogen, oben drei Runzeln: wovon die

mittlere einen anliegenden Dorn bildet. Die

Augen rotb. Die Fühlhörner schwarz: das

Köpfchen länglich
,
geblättert. Das Halsschild

glatt, obne Streifen und Punkte , hinten drei-

winklig, beinahe dreilappig, gleichsam in ein

ScbiMchen verlängert! Die Brust hat vorn

gegen den Kopf zu, ein vorragendes horizon-

tales ilorn. Das Schildchen ist sehr klein,

kaum sichtbar. Der Hinterleib ist zu beiden

Seiten der Wurzel mit einem Dorn verseht n,

wie der Vergoldete Pinselkäfer, Die Deck-

flügel sind eben, ohne Streifen , Runzeln oder

l'unnkte , vorn sind sie gerundet, die Seiteu-

eken kaum etwas herabgebogen.

15. Fleischer - Pinselkäfer. Tab.

LXXVIII. Fig. 1.

Ohne Scb.ildcn.en, dunladaschgrau; Hals-

schild mit zwei Punkten ; Deehflügel mit meh-

rern schwarzen Flecken ; Brustbein vorn ge-

hörnt.

Maryland, Karolina, Jamaika — Dantic's

Sammlung.

Er hat Aehnlichkeit 'mit dem Glänzenden

Pinselkäfer. Der Körper ist dunkelaschgrau
,

wenig glänzend. Der Kopfrand gerunder.

Das Halsschild ist glatt , hinten gelappt, dun-

kelaschgrau mit vier schwarzen Punkten. Das

Schildchen fehlt- Die Deckiiugel sind glatt,

aschgrau und schwarz bunt. Das Brustbein

vorne vorragend. Die Füfse dunkelaschgrau.

16. Scharfrichter- Pinselkäfer.

Tab. LXXVIII. Fig. 2.

Mit einem Schildchen j roth, Deckflügel

mit schwarzen Flecken.

Corpus vfride , nitens, ron aureum. Ca-

put declive apice elevato supra rtigisqua tri-

bns: media e splna recumbrnte. Oculi rubri.

Antennae nigrae: capitello oblonge, larriellato.

Thorax laevis , non striatus aut punctatus,

postice trigonns, vix trilobus
, quasi in scutel-

lum productus, Pectus antice, versus caput»

prominens cornu horizontale Scutellum mini-

mum vix conspicuum. Abdomen utrinque

spina baseos , ut in Cetonia' aurata. Elytra

laevia, non striata sugosa aut punctata, antice

rotundata , lateribus angulo obscuro deßexa.

LIN.

15. (jetonia Lanius^C Boucher).,^^/^;

PI. 2. hg. 4. UTzt>3
C. exscutellata , livida , thorace punctis^.<^<JV>^

duobns, elytris maculis plurimis nigris, steine /9äß.
antice cornuto. FAB. Syst. Eleuth. 2. 141. 34.

Habitat in Marylandia, Carolina, Eamaika

— Mus. D. Dantic.

Similis Cet. nitidae. Corpus fusco - cine-

reum , minime nitiduin. Clypeus rotundatus.

Thorax laevis, posticae lobatus , fusco cine-

reus punetis quatuor nigris. Scutellum nulluni.

Elytra laevia, cinereo nigroque vgriegata.

Sternum anrice porrectum. Pedes fusco. cine-

rei. OLIV.

iC. Cetonia Carnifex.^C. Boiir-y^?/^;

reau). PI. 6. fig. 43. J£l 2££
C. scutellata rubra, elytris nigro maculatis,/- ^'/^-/t

FAB. Syst. Eleuih. 2, 145. 39.
'
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Südamerika —. Le Vaillani Sammlung.

Von dem Fleischer -Plnsejkäfer unsneiug

verschieden. Der Kopf ist roth, der P<! und

schwarz. Das HaUschild ist roih, punktirtj

etwas gedeckt, der Hinterrand etwas ausge-

bildet. Das Schildchen ist deutlich, dreieckig,

schwarz. Die Deckflügel sind etwas gestreift,

roth, schwarz gefleckt. Die Unterseite ist

schwarz, das Brustbein , etwas vorragend,

stumpf und roth; auf dem Unterleib drei Rei-

hen rother Punkte wovon die mitteilten gröfser

sind. Die Vorderfüfse ,sind schwarz; die

Schenkel der vier hintern roth, schwarz ge-

randet; die Schienbeine schwarz, an der

Spitze roth.

TTabitaf in America meridionali — Mus«
D. le Vaillant.

Differt manifeste a Cet. Eanio. Caput rti»

furn ore.oigro. Thorax punctatus, rufus, vix

maculatus, m argine haseos snbemarginato. Scu-

tellum distinctuin, trianguläre nigium. Ely«

tra substriata, rubra nigro maculata. Subtus

atrasterno vix pofrecto, obtuso, rufo. Abdomen

lineis tribus punctovum rubrorum intermediis

majoribus. Pedes autici nigri. Femora quatuor

postica rufa nigro marginata. Tibiae nigrae

apice rufae. FAB. Spec. Ins. 1. 55. l2.

^H^e>^süyj*^rr*7 -^if"

17. Rusiger - Pinselkäfer. Tab. 17. Cetonia fuliginea.^C. fuligi-

LXXVIII. Fig. 3. neuse). PI. 5. % 12.

C. nigro - brunnea, elypeo subemarginato
,

elytris laevibus.

Habitat: — Mus. D. Gigot d'Orcy.

Magnitudo et statura. Cet. auratae. An-

tennae brunneae. Clypeus subemarginatu».

-Corpus totum nigro- brunneum, minime niti«

dum. Thorax et elytra punctata. Scutellum

triangulam, OLI\ .

X§. Cetonia pu bes cens. A (C. pu-

bescente.) PI. 11. fig. 100.

C. aenea pubescens ,' abdominis apice ma-

culis duabus albis.

C. obscura - aenea , thoracis segmentorum-

que margine albo , bipunctato. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 130- i5-

TIabitat ad Cap. Bon. Spei, n Mus. D.

Gigot d'Orcy.

Braunschwarz; Kopfschild etwas ausge-

randet; Deckflügel glatt.

Vaterland : — Gigot d'Orcy's Sammlung.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Vergol-

deten Pinselkäfers. Fühlhörner braun. Kopf-

schild fast ausgerandet. Der ganze Körper-

schwarzbraun , fast ohne Glanz. Halsschild

und Deckflügel punktirt. Schildchen dreieckig.

18. Dünn haar ig er Pinselkäfer.

Tab. LXXVIII. Fig. 4.

Metallfarbig, dünnbehaart; Spitze des Un-
terleibs mit zwei weifsen Flecken.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot

d'Orcy's Sammlung.

Gröfse und Gestalt des Vergoldeten Pinsel-

käfers. Der Körper ist metall farbig , dünn

aschgrau beharrt, Kopfschild gerundet, zwei-
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zähnig. Kopf und Halsschild punktirt. Schild-

chen dreieckig, spitzig , an d<;r Spitze mit

zwei vertieften Linchen. J )eckflügel f^st

runzlich. Die Unterseite des Körper* und die

Eüfse metallfurbig ; an der Spitze des Hinter-

leibs zwei weifse Flecken.

19. Lc berbra un er Pinselkafer.

Tab. LXXVIII. Fi-. 5.

£>clrvrarz , Ilalssdbild nnd Deckflügel dun-

kel, roth; Halbscliüd mit einer Furche.

St- Domingo — Königliches Kabinett.

Gröfse und Gestalt des Vergoldeten I'insel- "

käfers. Der Kopf ist vorgestreckt, eingezo-

gen, oben dunkel blutruth, unten schwarz; :

das Kopfschild ausgerandet; die Fühlhörner

schwarz. Das Halsschild dunlud bluthroth,

mit einer etwas vei tieften Längsfurche in der

Mitte. Das Schildchen dunkel bluthroth. Die

I 'eckilü^el dunkel bluthroh , mit zwei oder

drei Längserhöhungen. Unterseite und Füfse
'

sschwarz, dü.inLehaart.

20. Trauriger Pinselkäfer. Tab.

LXXIX. Fig. 1.

Halsschild gelappt ; oben schwarzblau gelb '

gefleckt; unten schwara ungedeckt,

jNordamerika , Karolina, Florida.

Von der Gröfse des Glänzenden Pinselkä-

fers. Die Fühlhörner schwarz. Kopfschild

ausgerandet; Kopf schwarz
,
gelbbunt. Das

HaUschild blaulich schwarz, hinten gelappt;

die Ränder und einige unregelmäfsige Flecken

am Rande sind gelb. Das Schildchen fehlt.

Die Deckflügel blaulich schwarz mit einigen

unregelmäßigen gelben Flecken neben dem

Magnitudo et statuva Cet. auratae. Corpus

aeneum , ci.iereo- pubescens. Clyptus rotun-

datus, hide. itatus. Caput thoraxque punctata.

Scütellnoi tria'ngulum, aculiur., versus apicem

lineolis duabus impressis. Elytra subiugosa.

Corpus subtus pedes..|ue aenea ; niaculae duae

albae in apice abdominis. OLIV.

hj. Cetonia Lepatica. (C. he'pati-

oue). PI. 11. iig. 99.

C. nigra, thorace elytri.inue obscure san«

guineis, thorace sulcato.

Habität in Insula St. Domingo. — Mus.

Regiutn Gallorum. •

Magnitudo et statura Cet. auratae. Caput

porrectum inflexum, supra obscure sanguineum,

subtus ni^rum, clypeo emarginato, antennis

nigris. Thoiax obscure sanguineus, sulco lon-

gitudinali, inedio , vix impresso. Scutellum

obscure sanguineum. Elytra obscure sangui-

nea , lineis duabus tribusve longitudinalibus

elevatis. Corpus subtus pedesque nigra, pu-

bescentia. OLIV.

20. 'Cetonia tris tis.^(C. triste). £/t t / •

PI. 10. fig. 91. jfj

C. thorace lobato , supra nigro - caerulea

flavo maculata , subtus nigra immaculata.

C. nic;ra , albo - maculata , abdominis seg-

mentis margine albis, clypeo emarginato,

sterno cornuto. FAB. Syst. Eleuth. 2. 143.

43.

Habitat in Amerika septentrionali, Caro-

lina , I'loiida.

Magnitudo Cet. nitidae. Antennae nigrae.

Clypeus emarginatus. Caput nigro flavoque

variuir». Thorax nigro - caeruleus , margini-

/4f/.
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Aufsenrande und an der Spitze. Die Unter-

eite des Körpers und die Füfse siud bi i den

von mir gesehenen Beispielen, schwarz und

ungeüeckt.

Er ändert auch mit einem ganz ungedeck-

ten Körper ab.

& i . Gelappter P i n s e 1 k ä f e r. Tab.

LXXIX. Fig. 2.

• Schwarz, glänzend; Halsschild hinten ge-

lappt; Kopfschild ausgerandet ; Brustbein ge-

hörnt.

Südamerika.

Etwas länglicher als der Glänzende Pin»

selkäfer. Der Körper schwarz und glänzend.

Das Kopfschild ausgerandet, zweispaltig. Das

Halsschild punktirt, hinten gelappt- Die Deck»

fliigel punktirt, mit zwei erhöhten Linien.

Brustbein vorne vorragend. Die vier hintern

Schienbeiue an der Innenseite gefranzt.

feus mictuisque difformibus ad marginem fla«.

vis, postice lobatus. Scutellum nulhirn. Ely-

tra nigro - caerulea , maculis difformibus flavis

ad mirginem exteriorem et in apice. Corpus

subtus pedesque nigra immaculata in speciuii-

nibus ä nie visis. Sternuni antice porrectura

acutum.

Variat corpore immaculato. OLIV.

21. CetonialoD ata, 0r:(fi. lobe'e).

PL 4. fig. 26.

C. nigra, nitida, thorace postice lobato

clypeo emarginato, sterno cornuto. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 140. 25.

Habitat in America meridionali.

Cetonia nitida paulo longior. Corpus ni-

gium nitidum. Clypeus emarginatus subbifi-

dus. Thorax punctatus, postice lobatus. Ely-

tra punctata , lineis duabus elevatis. Sternum

antice porrectum. Tibiae quatuor posteriores

intus ciliatae. OLIV.

22. Gesprenkelte r^Pins elkäf er.

Tab. LXXIX. Fig. 3-

Rusfchwarz, mit
;
gelbliehen Staube be-

deckt; Halsschild hinten gelappt.

Südamerika — Dufresne's Sammlung.

Etwas kleiner als der Vergoldete Pinselkä-

fer. Das Kopfschild ist in die Höhe gebo-

gen und gerandet. Der ganze Körper ist rus-

sebwarz uud mit einem rötblichgelben Staube

bedeckt, Das Halsschild hinten gelappt. Das
Scuildchen sehr klein.

%
22. Cetonia irrorata.^T(C. saupou-

dre'e). PI. ix. fig;. 105.

C. fuliginosa pulvere flavescente adspersa,

thorace postice lobato.

Habitat in America meridonali— Mus. D.

Dufresne. t/cot^c/t^h ,

Cetonia aurata paulo minor. Clypeus re-

flexus marginatus. Corpus totum nigro fuligi-

nosum, pulvere luteo • rufeseente adspersum.

Thorax postice lobatus. Scutellum minimum.

OLIV.



*3» Lang gestreckt er Pinselkä-
£er. Tab. LXXX. Fig. 1.

Dunkelschwarz; Kopf hinten mit zwei ne-

beneinanderstehenden Höckern; Wurzelglied

der Fühlhörner grofs und dreieckig:

Vaterland: — Geoüroy's Sammlung.

Der Körper ist dunkclschwarz und lang-

gestreckt; das Wurzelglied der .Fühlhörner

gtofs, zusammengedrückt und dreieckig. Das

Kopfschild zurückgebogcn und beinahe zwei«

zahnig; der Kopf hat hinterwärts zwei neben-

einanderstehende Höcker Das Halsschild ist

glatl , zugerundet. Das Schildchen länglich

und zugespitzt. Die Deckildgel glatt.

25. Getotiia e!on^ataT(C. aloii£('e).

PI- 6. %• oi. /3V£
'

C. atra, capite tuberculis binis posricis ap-

proximatis, antennaruui articulo prkno mafno
triangulari. &*cy a^u*-^>

Habitat: ~ 'Mus. D. Geoffroy.

Corpus atrum, elongatum, Anterjnarura

articulis primus magnus , compressus , tiian-

gularis. Clypeus reflexus, sübbidentatus. Ca-
put postice tuberculis 'binis approximaris. Tho-
rax laevis rotundatus. Scutellum elongatum,

acutum. Elytra laevia. OLIV".

24. Buch tiger Pinselkäfer. Tab.

LXXIX. Fig. 4.

Schwärzlich, die Seiten des Halsschildes

und der Deckilügel, und zwei Tunkte auf ie-

drm Duckschilde
, gelb.

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks

Sammlung.

Der Kopf ist schwarz, die Fühlhörner

pechbraun, das Kopfschild ausgerandet. Das

Halsschild ist grünlichschwarz, mit einer brei-

ten gelhen Einfallung , die in der Mitte einen

schwarzen Punkt hat , und mit zwei gelben

Punkten auf der Mitte des Rückens. Das

Schildchen ist dreieckig und hat zu beiden Sei-

ten an der Wurzel einen gelben Punkt. Die

Deckflügel sind grünlichschwarz und haben

eine gelbe, bucbtige Einfaliung, und einen

schwarzen Punkt an der Spitze. Auch stehen

auf dem Rücken eines ieden Deckschildes noch

zwei gelbe Punkte. Die Unterseite ist schwarz;

das Brustbein rundlich.

24, Cetonia sinnata. (C. sinuce).

PI ß fip- 7«

C. 'fusca, thorace elytiisque margine et

puuctis duobus ilavis. FAB. Syst. Eleuth. 2,

14". ,57.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

Caput nigvum , antennis piceis clvpeoque

emafginato. Thorax obscure viridis , margine

late flavo, puncto medio nigrö. Puncta ciuo

flava in medio dorsi. Scutellum tiianguluin

utrinque puncto baseos flavo. Elytra obscure

viridia, margine sinuato , flavo, puncto apicis

ni;iro. Puncta duo dorsalia flava in sino U ]

elytro. Subtus atra, sterno rotundato. FAB.
Syst. Ent. app. ßio.
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MMlCW/t,*5- Gagat - Pinselkäfer. Tab.

LXXIX. ¥i*. :'. und C.tm-
Schwarz, glänzend; Kopfschild gestutzt,

zurückgebogen ; Brustbein stumpf.

Sierra Leone,«am Senegal].

Er hat die Gröfse des Glänzenden Pinsel-

Käfers und ist von einer dunkel oder gagat-

schwarzen Farbe ,
glänzend und polirt. Die

Fühlhörner sind schwarz/behaart, der Knopf

dreiblättrig. Das Kopfschild ist viereckig,,

gerändet. Das Halsschild schwarz, polirt.

Das Schildchen ist dreieckig, zugespitzt. Die

Deckflügel sind schwarz, polirt, ohne einige

Streife oder Punkte. Das Brustbein hat eine

stumpfe , wenig vorragende Spitze. Die

Füfse sind schwarz , mit sparsamen schwär»

zen Haaren besetzt ; die Schienbeine gezähnt

gedornt.

Aendert mit einer braunen Farbe ab.

25. Cetoni/ gaga tes. / (C. jayet).

Fl. 4. ng. 10. , et PI. 11. fig. 20. b,

G. atra, nitida, clypeo truncato , reflexo,

stemo obtuso. F \B. Syst. "Eleuth. 2. 151. 79»

Hahilat in Sierra Leon. Senegallia.

Corpus magnitudine Cet. nitidae, toturn

aterrinium vel colore gagalis nitidum polilum,

Antennae nigrae
,
pilosae, capitalis fariphvllis.

Clypeus capitis quadrangutaris , marginatus.

Thorax ate'r, politus. Seutellum trianguläre,

acutangulum, Elytra atra, polita , absqus

striis aut punctis ullis. Sternum in mucronein

obtusum, brevem productum. Pedes nigri,

piüs nigris sparsis. Tibiae dentato - spinosae.

FOKST. Cent. Ins. 6. 6.

Variat colore brunneo.

/M4JC zG. G e r a n d e t e r P i 11 s e 1 k ii f e r. Tab.

JJl Zß± LXXX. Fig. 2.

/i'l&fty Schwarz, glatt; Halsschild und Deckflügel

gelhroth eingefafst.

Sierra Leone, am Senegall. — Nach Fab-

ricius in Guinea auf der latropha Curcas.

Er hat die Gestalt des Glänzenden Pinselkä-

fers. Das Kopfschild ist ausgerandet und ganz

unbewehrt. Das Halsschild ist schwarz, vorne

und an den Seiten gelhroth eingefafst. Die Deck-

flügel sind schwarz
,
glatt, und haben an den

Seiten- und hinterrande eine breite gelbrothe

Einfafsung.

Er ändert auch mit einem braunen Körper,

und schwärzlichrothen Halsschild und Deck-

flügeln ab.

3.6. Cetonia margin ata. (C. mar-

girie'e}. FL 5. fig, 34.

C. gtahra r atra , thoracis elytrorumque

marginibus rufis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 145- 5°-

Habitat in Sierra Leon, Senegallia, et utFah-

ricius äfhrmat, in Guineae Iatrophe Curcade.

Statura Cet. nitidae. Clypeus emarginatus

omnino innermis. Thorax niger, inargine

antico et laterali rufis. Elytra glabra, atra,

margine laterali et posiico late rufis. FAB.

Syst. Ent 46. ig.

Variat corpore brunneo; et thorace elytris-

que fusco -rufis.

Abdomen in altero sexu sulco impresso.
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* Bei dem einen Geschlechte bemerkt man
auf dein Unterleib eine vertiefte Furche,

27. Düstrer Pinselkäfer. Tab. 27. Cetonia Morio. (C. Morio).

LXXX. Fig. 5. PL 2. fig. 3. a. b. c.

Oben matt schwarz, unten glänzend. C. nigra, obscura, corpore subtus nitidio-

[n den südlicben Landschaften Frankreichs, re. F.Aß. Syst. Eleutb. 2. 133, 17.

in Italien , Portugall , auF ßlütben und noch Habitat in Galliae, Italiae Lusitaniaeque

häufiger auf dem Stamme schadhafter Weiden, regionum meridiöhalium fiovibus , frequentior-

Er hat fafst die Gröfse und Gestalt des salicum truncis.

"Vergoldeten Pinselbäfers. Die Oberseite ist IYIagnitudo feie et statura Cetoniie anra-

Bchwarz , wenig glänzend, und ungefleckt; tae. Corpus supra nigrura , immaculatum
,

*he Unterseite glänzend schwarz* Der Kopf- minime nitidum , subtus nigrum nitidum. Cly-

rand ist kaum merklich ausgerandet. Die peus vix emarginatus. Elytra laevia versus

Deckflügel glatt, mit einer Beule unfern der apicem gibba. Sternum antice vix porrectum.

Spitze. Das Brustbein ist vorne kaum vorra- Femora tibiaeque intus ciliata.

f.end Schenkel und Schienbeine sind an der Variat thorace et elytris punctis minutissi»

Innenseite gefranzt. . mis albis. OLIV.

Eine Abänderung hat auf dem Halsschild

und Deckflügeln sehr kleine weifse Tüpfeln,

23. Kapischer Pinselkäfer. Tab. £8- Cetonia Cap ensis.^C. du Cap)./^*/^

LXXX. Fig. 5. 4- rl - G - fl S- 58- a. b. TfiT?^

Haarig, roth, weifsgetüpfelt. C. hirta, rufa, albo- punctata» FAB. SystX~^vC£,

Häufig auf Blumen am Vorgebirg der gu- Eleuth. 2. 144. 4}}.

ten Hoffnung. Habitat ad. Cap. Bon. Spei.

Er hat die Gröfse und völlige Gestalt des Corpus magnitudine et statura omnino Cet.

Vergoldeten Pinselkäfers , und ist überall haa- auratae, undique hirtum. Caput planum,

xig. Der Kopf ist platt, fafst viereckig, subtetragonum, obsolete emarginatum, nigrum.

schwach ausgerandet und schwarz. Die Fühl- Antennae nigricantes. Thorax niger, adsper-

hörner schwarz. Das Halsschdd ist schwarz, sus punctis albis oblon;nubCulis : area longir

mit länglichen weifsen Tüpfeln bestreut, und tudinalis rubra, etiam aliquot albis punctis

hat einen rotben Längsraum, mit einigen weis- adspersa. Denticulis ad latera pectoris extima,

sen Sprenkeln. Die. Zähnchen an der Anfsen- sed obsoletus. Elytra rufa, adspersa punctis

ßeite der Brust sind nicht sehr beti ächtlich. albis minutissimis transversis. Sutura longi«

Die Deckflügel sind roth , und mit sehr klei- tudinalis nigra. Adomen rufum. Fedei nigri:

I 2
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J&J-k.

nen weifsen Quertupfeln Besprengt. Die Naht

ist der ganzen Länge nach schwarz. Der Un-

terleih roth. Die Füfse schwarz, die Schenkel

der hintern roth; die Schienbeine sind alle am

Aufsenrande gezähnt.

29. Bezeichneter Pinselkäfer.

/jluf
Tab

'

LXXX
"

Fig
*

6 *

+ ä Q Halsschild schwarz, weifs gerandet; DeeR-

r,/<7^' 'flügel braungfclb, Rand und Naht schwarz,

Vorgehirg der guten Hoffnung. — Daxitic's

Sammlung.

Von der Gröfse des Kapischen Pinselkiifers.

Der Kopf ist schwarz, der Kopfrand etwas

ausgerandet. Das Halsschild ist glatt, eben,

schwatz , and hat an der Wurzel eine rost-

farbige Mitlelstreife und einen weifsen Sei-

tenrand. Das Schildchen schwarz. Die Deck-

flügel sind bräunlich-gelb , die Naht, der Aus-

senrand, ein Lin'chen an der Wurzel und

eine Schwiele an der Spitze schwarz. Der

Hinterrand etwas weifslich. Die Unterseite

ist haarig, das Brustbein kurz und stumpf;

f&fft( 3°« Zierlicher Pinsel
LXXXI. Fie. i.

ter. Tab.

arijf
Grün, sehr glänzend-; die Naht der Deck-

flücel und ein Funkt au der Spitze schwarz.

Küste Koromandel — Gigot d'Orcy's

Sammlung.
Er hat völlig die Giöfse ues Vergoldeten

Pinselkäfers. Das Kopfschild ist grün
,

glän-

zend ,*an der Spitze etwas aufgebogen , und

mit einem sehr kleinen anliegenden Dorn ver-

sehen. Das Ilalsschild grün, sehr glänzend un-

befleckt. Das Schildchen dreieckig und von

gleicher Farbe. Die Decktlügel sind grün,

stark glänzend die Naht und ein Punkt auf

femora postiea rufä. TiLiae omnes exteriorl

margine dentat3e. LIN.

O/r?*sA-trf^ M^x^

29. Cetonia sign ata. ' (C. note'e).

V]. 5- %• 35-

C. thorace nigro : margine alho, elytiis

testaeeis ; sutura margineque nigris. FAß,
Syst. Eleuth. 2. 145* 49.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Dantic.

Magnipudo Cefoniae capensis. Caput

atruin , clypeo subemarginato. Thorax glaber,

laevis , niger, sutura dorsali basi ferruginea

margineque laterali albo Scutellum atrum.

Elytra testacea , sutura, margine exteriori,

lineola baseos calloque apicis nigris. Margo

posticus parum alhicat. Suhtus hirta , sterno

hrevi obtuso. FAß. Syst. Ent. app. ßiß.

50. Ceforiia e I e g ans/(C. el e'gante) .

PI. 4. fig. 25.

G. viridis, nitidissima , elytrorum sutura

punetoque apicis atns. FAB. Syst. Eleuih.

2. 149 69.

Habitat in Goromandel. — Mus. D. Gi-

got d'Orcy.

Magnitudo omnino Cef, auratae. Capitis

elypeus viridis nitidus apire ubre exo spiria-

qu'e minutissima ine mbente. Thorax viridis,

nitidissimus , immaculatus, Scutellum trian-

guläre, concolor Rlytra Lridia, nitidissiina

sutura punetoque apicis gibbo atr;6, ob colorig
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der Bewle an der Spitze schwarz
, jedoch we-.

gen des Glanzes kaum sichtbar. Die Unter-

seite mit der obern gleichfarbig, der erste Ein»

schnitt des Unterleibes gelbroth eingefast. Das

Brustbein vorragend , etwas aufgebogen
,

stumpf.

Die Abänderung welche auch an der Wur-

zel der Deckflügel einen schwarzen Punkt

zeigt , ist selten.

31. Vierfleckiger Pinsel käfer.
Tab. LXXXI. Fig. 2.

Grün, röthlich schimmernd," Deckflügel

mit zwei schwarzen Flecken; Brustbein

stumpf,

Afrika zwischen den Wendekreisen. —
Banks Sammlung.

Das Kopfschild stumpf; etwas ausgeran-

det, roströthlich. Das Halsschild, die Deck-

flügel und das Schiiuchen grün, rötblich schim-

mernd. Die Deckflügel mit einem schwarzen

Punkt an der Wurzel , und einem andern vor

der Spitze. Die Unterseite glänzend grün,

der After dunkler. Die Schenkel sind zu bei-

den Seiten mit einer roströthlichen Linie ver-

sehen.

Zuweilen ist der After roth,

52. Afrikanischer Pinselkäfer,

Tab. LXXXI. Fig. 3.

Metall farbig glänzend ; Kopf mit einem

aufliegenden Dorn; Brustbein vorragend;

Deckflügel mit schwarzen Punkt - Reihen.

Sierra Leone — Banks Sammlung.

Er hat die Gestalt des Vergoldeten Pinsel-

käfers. Das Kopfschild ist an der Spitze auf-

nitorem vlx conspinüs, Subtus concolor pri-

moabdominis segmento margine testaceo. Ster-

mun prominens , subrecurvum , obtusum.

Yariat rarius puncto adhuc baseos nioro.

FAB. Spec. Ins. 1. 56. 32.

31. Cetonia qua dri macn lata. ~f -

(C. quaru-imncule'e). PI. fj. fig. 73^2£y^
C. viridis, fulvo micans , elytris maculis/^i^ 7?

duabus nigris, sterno obtuso. FAB. Syst. '

Eleuth. 2. 149. 70.

Habitat in Afrika aequinoctiali. — Mus.

D. Banks.

Capitis clypeus obtusus, subemargin'atus
,

fulvus. Thorax, elytra , scutellum , viridia
,

laevia fulvo colore micantia. Punctum nigrum

ad basin, et alterum ad apicem elytrorum.

Subfis viridis niteus , ano obscuro. Femora

utrinque linea fulva. FAB. Spec. Ins. 1. $6. 35-

Anus interdum rufus.

32. Cetonia a f ricana. J^(C^äfricai-

ne). PI. g. fig. 70.

C. aenea , nitens , capitis spina ineumben-

te , sterno porrecto, elytris punctis nigris

striatis. FAB. Syst Eleuth. 2. 149. 73.

Habitat in Sierra Leon. — Mus. D. Banks.

Staturae Cet. auratae. Capitis clypeus

apice reflexus, in medio spina parva incum-
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gebogen, und in der Mitte mit einem kleinen l>ente afmatus, Thorax aene^f« r.Lri-lys , lae-

aufliegemirn Dorn bewaffnet. Das EIal.ssch.iid

ist metallfarbig
,
glänzend, sehr glatt, und

tmgefieckt. Das Schildchen ist dreieckig,

zugespitzt. Die Deckflügel sind metalifärbig,

glänzend, punktirt -gestreift, an der Spitze

stumpf. Das Brustbein ragt stark hervor.

Die Unterseite ist mit der obern gleichfarbig,

und mir. sehr kleinen schwärzlichen Pünckt-

chen bestreut. Die Flügel sind blaulich. Die

Füfse metallfarbig, die Fufsglieder schwarz.

vissitnus, im.maculatus. Scutelluirj trianguläre

acutum. Ely:ra aenea nitida striato - punctata

apixe obtusa Sternum valcle porreotum. Sub-

tus concolor atoinis minutisshnis fuscis irro-

rata. Alae caerulescentes. Pedes aenei plan-

us nigris. FAB. Syst. Eut. 48. ->

(CAlk> 33 ' Iris Pinselkäfer. Tab. LXXXI.

jf^/J,
Fig. 4.

Grün, stark glänzend, ungefleckt, mit ei-

nem schwärzlichen Widerscheine. _ ^

33. Cetonia Iris//XC. Iris). PI. 3.

fig. 77.

C. viridis, nitidissima, fusco micans im»

maculata. FAB. Syst. Eleuth. z. 151. 73.

Stmuatif — ßanks Sammlung. Ji
x

e>fr« ^ ^^ ' Habitat in Wknmri, Mus. Dom. Banks.

Er hat die Gröfse des vorhergehenden ,
Corpus magnitudine praecedentis , totum

und ist ganz orün , sehr olänzend mit einem viride nitidissimum , at fusco colore micans.

schwärzlichen Widerscheine. Das Kopfschild Capitis clypeus emarginatus , et abstme ulla

ist ausgerandet und ohne irgend einen Dorn, spina. Thorax elytraque subtilissime puncta-

Halsschild und Deckflüoel sind seicht punktirt. ta. Sternum porrectum, breve, orbiculatum.

Das Brustbein vorragend, kurz und gerundet. FAB. Spec. Ins. x. 57. 59«

/&r/-fc z*t- Nahtiger Pinsellcafer. Tab. 3'f- Cetonia suturalis. /(C. sutu-

((Liyb LXXXI. Fig. 5.
iale> pi

- ß- % 74-

Halsschild schwarz, mit braunen Rändern; C. thorace nigro : margine rufo, elytris

Deckflügel metallisch- glänzend mit schwarzer aeneo- nitidis: sutura nigra. FAB. Syst. Eleuth.

Naht. 2. 1,50. 75.

Mittleres Afrika, am Senegal!, Habitat in Africa aequinoctiali, Senegallia.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Afrika- Statura et magnitudo Cet. africanae. Tho-

nischen Pinselkäfers. Das Haisschild ist ge

wölbt, glatt, schwarz und glänzend , die Rän

rax elevatus laevis ater nitens , margine obs-

cure rufo, puncto parvo nigro. Scutellum

der sind dunkelbraun mit einem kleinen schwär- trianguläre nigrum. Elytra aenea, laevissima

zen Punkr. Die Deckflügel sind metallfarbig, sutura apice calloque beseos nigris. Sternum

«ehr glatt, die Naht, Spitze und die Schwüle porrectum. Abdomen piceuin. Pedes picei



an der Schulter schwarz. Das Brustbein vor-

ragend. Der Unterleib schwarzbraun. Die

Füfse schwarzbraun oder dunkel rostfarbig

an der Spitze schwärzlich.

Der Kopf schwarz , mit etwas zurück^ebo-

genen Vorderrande, und einer sehr kleinen

aufliegenden Spitze.

35. Blitzender Pinselkäfer. Tab.

LXXXI. Fig. 6.

Metallfarbig, stark glänzend; der letzte

Einschnitt des Hinterleibs vorragend, mit vier

Punkten.

Noidämerika. — Banks Sammlung.

Kit hier als der vorige. Kopfrand ganz.

Das Halsschild metallfarbig, etwas rostiöth-

lich gemischt, sehr schimmernd. Das Schild-

chen dreieckig kurz. Die Deckflügel sind

grün mit rostroth gemischt, schimmernd;

hinten mit einer Beule. Das Brustbein ist

kurz, an der Spitze gerundet Der Unterleib

metallfarbig an jeder Seite mit zwei aus weis-

sen Flecken bestehende Linien versehen, der

letze Bing hervorragend. Der After roth mit

vier weifsen Punkt» n. Die Füfse bräunlichgelb

mit schwarzen Gelenken»

5C. Fünfliniger Pinselkäfer,
Tab. LXXXI1. Fig. 1.

Schwärzlich, Halsschild mit fünf Linien;

Deckflügel weifs gefleckt; Kopfschild zurük-

gebogen, mit einem aufliegenden Dorn.

Sierra Leone — Banks Sammlung.

Der Kopf ist schwarz, ungefleckt, der

Voi'lerkopf erhaben aufgerichtet und in Her

Mitte mit einem anliegenden spitzigen Dorn

sive obscure ferruginei apicibus nigris. FAB.
Syst, Ent. 4$. 26.

Caput nigrüm. Capitis clypeus reflexus

spinaque minutissima incumbente. OLIV.

c-c^Ji/nj Vt *\S

55. Cetonia fulgidn^G. reluisan-

te). PI. o. fig. ?5 .

C. aenea , nitidissima , abdominis ultimo

segmento prominente, quadripunctato. FAB.
Syst. Eleuth. 2. 1,50. 77.

Habitat in America septentrionali. — Mus.

D. Banks.

Minor praecedenti. Capitis clypeus inte-

ger. Thorax aeneus parum ferrugineo mix-

tus, nitidissimus. Scutellum trianguläre bre-

ve. Elytra viridia nitida ferrugineo mixta

postice gibba. Sternum breve apice rotunda-

tum. Abdomen aeneum utrinque lineis dua-

bus macularum albidarum. Ultimum segmen-

tum proininet punctis quatuor albis. Anus

rufus. Fedes testacei geniculis nigris. FAB.
Syst. Ent. 43. 27.

56, Cetonia quinquelineata.

(C. cinq-lignes) PI. Q. flg. 76.

C. nigra, thorace quinquelineato, elytris

albomaculatis, clvpeo reflexo spinaque incum-

bente. FAB. Syst. Eleuth. 2. 143. 65.

Habitat in Sierra Leon. — Mus. O, Banks.

Caput nigruin, immaculatum, clypeo api-

ce elevato , erecto, et in medio spina incum-

bente, acuta. Thorax niger, lineis impressis,
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verseilen. Das JTalsschild schwarz, mit ver- albis,. Scvtte^um frianguknh margine l?n<*o«

tieften weifsen Linien. Das Schildcben ist laque ba&eos albis. Elytra fusra albo macu.

dreieckig, der Rand und ein Liucben an der lata sutura lineisque duabus elevntis rubris

Wurzel weife. Die üeckilügel sind schwärz- interiori abbreviata. Abdomen atrum utria«

lieb, weifs gefleckt, die Naht und zwei Linien qua lin«a e puuetis albis. I''AB. Spec. Ins,

sind erhöbt, roth : die innern abgekürzt, Der 1. 56. 29,

Unterleib ist schwarz und hat zu beiden Sei-

ten eine aus weifsen Punkten bestehende

Linie.

37. Philippinischer Pinselkä- 37. C etoni a p h i] ipp ensis. (C. phi-„

fer. Tab. LXXXII. Fig.- 2. lippine). PI. 10. Lg. 97.

Metallfarbig, glänzend; Halsschilds Rand C. aenea, nitida, thorace margine punetis«

und zwei Tüpfel weifs; Deckflügel gespitzt, eme duabus albis, elytris acuminatis, macu«

gefleckt. latis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 152. 88-

Philippinische Inseln. — Brittisches Habitat in Insulis Philippinis. — Mus.

Museum. BritannicuiR.

Er hat die Gestalt des 'Vergoldeten Pin- Statura Cetoniae auratae, at paulo major,

selkäfers , ist aber etwas gröfser. Das Kopf- Clypeus valde emarginatus. Thorax rotun»

schild ist stark ausgerandet. Das Halsschild datus, aeueus , nitens , margine punetisque

üugerundet, metallisch glänzend, der Rand duobus dorsalibus albis. Elytra yiridia
,

und zwei Punkte auf dein Rücken weifs. splendida, albo maculata, postice aeunünata,

Die Deckflügel sind grün, glänzend, weifs FAB. Syst, Ent. 49. 52.

gefleckt, hinten zugespitzt. ^

35. Grasgrüner Pinselkäfer. Tab. 58. Cetonia h erba cea. ^(C. lierba-

LXXXII. Hg. 3. ce'c). PL 11. fig. 101.

Grasgrün, ungefleckt, unten glänzend; C herbacea immaculata subtus nitida,

Kopfschild beinahe ausgerandet. elypeo subemarginato.

Nordamerika. — Gigot d'Orcy's Sammlung. Mabitat in America septeutrionali. — Mus,

Etwas kleiner als der Vergoldete Pinsel. D. Gigot d'Orcy.

käfer. Der ganze Körper ist grasgrün , un- Cetonia aurata paulo minor. Corpus totum

gefleckt; unten glänzend. Die Fühlhörner viride herbaceum immaculatum, subtus mti-

schwarz. Kopfschild etwas ausgerandet. dum. Antennae nigrae. Clypeus subemargi-

Halsschild glatt, pnnktirt. Die Deckfiügel natus. Thorax Levis punetatus. Elytra iae»

glatt, mit einem Höcker vor der Spitze. Die via, versus apicem gibba. Pectus pubescens.

Brust behaart, das Brustbein kaum vorragend. Sternum vix porrectum. OLIV.



39« Gefurchter :''.. selkafer. Tab.

LXXXII. Fi . 4.

Glänzend gj uv , ungefleckt, Kopfschild

gespalten; Deckfli;*! gefurcht.

• Insel Bourb m. — Königliches Kahlnett.

Von der Grüfse des Chrysis Pinselkäfeis.

Fühlhörner braun. Der ganze Körper glän-

zen«l grün, ungefleckt. Das Kopfschild vor-

ragend, gespalten. Kopf und Halsschild glatt.

Das Schiidchen dreieckig. Die Deekflügel

gefurcht,

/fü. Gefleckter Pinselkäfer. Tab.

LXaX I. Fig. 5.

Glänzend metallf nb'g ; Halsschild mit ei-

nem weifsen r leck an jeder Seite; Deckflü-

gel mit mehrern weifsen Flecken; Brustbein

stumpf.

Ostindien , Küste Koroma ndel.

Von der Gestalt des Gespitzten Pinselkä-

iers. Der Kopf metallfarbig, ungefleckt. Das

llalsschild metallfarbig glänzend, zu beiden

Seiten in t einem grofsen , buchtigen, weifsen

Flecun. Die Deckflügel metallfarbig, glatt,

weifsgefleckt, wovon der vordere gröfser

und beinahe eine Binde bildet; an der Spitze

sind sie etwas zugespitzt. Die Unterseite ist

kupferbraun an jeder Seite der Brust steht ein

grofser weifser Fleck; auf dem Bauche vier

aus weifsen Punkten bestehende Linien. Das

Brustbein ragt nur wenig vor und ist stumpf.

41. Olivengelber Pinselkäfer
#

Tab. LXXXH. Fig. 6,

Gelblich, Halsschi 1 d mit Striemen und

zwei Punkten ; Deckflügel mit vier schwärz-

lichen Querflecken.

&c* ,

£f'£f
,

*X,

39. Cetonia sulcata.^fc. sillone'e).

PI. 5- % 32.

C. viridis nitida, immacuhua, clypeo bj-

fido , elytris sulcatis.

Habitat in Isle de Bourbon. — Mus. Re-
gium Gallorum.

Magnitudo Cet. Chrysidis. Antennae brun-

neae. Gorpus totum viride , nitidum, imina-

culatum. Clypeus porrectus bifidus. Caput

thoraxque laevia. Scutellum trianguläre. Ely-

tra sulcata. OLIV,

40. Cetonia m acula ta/?(C. macu-^^^
le'e). PI. 7. fig. 66. -jfjT Z7̂
C. aenea, nitida, thorace utrinque macula^fj^ jfc

elytris plurimis albis, sterno obtuso. FAß. /'

Syst. Eleuth. 2. 153. 95.

Habitat in India orientali, Coromandel.

Statura Cet. acuminatae. Caput aeneum
,

immaculatum. Thorax aeneus, nitidus, utrin-

que macula magna sinuate alba. Elytra lae-

via , aenea , albo maculata
,
quarum anterior

major fere fasciam constituit apice vix acu-

minata. Subtus cuprea pectore utrinque ma-

cula magna alba. Abdomen lineis quatuor

punccorum alborum. Sternum vix prominet

obtusum. FAB. Spec. Ins. 1. 5ß. 46.

41. Cetonia olivacea. ^.(C. olivä- Jc^qJ /(
tre). PI. 8- % 69. a. W2&j
C. testacea, thorace lineis punctisque duo-

bus , elytris maculis quatuor transversis ni-

eris. FAB. Syst. Eleutb. 2. 147. 59'

K
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Sierra Leone. — Banks Sammlung. Habltat in Sierra Leon. — Mus. D.

Er hat die Gestalt und Gröfse des VergoU Banks,

deten Pinselkäfers. Das Kopfschild ist ausge- Statura et magnitudo Ceton. auratae. Cly-

randet , der Kopf schwarz , unbew hrt mit ei- peus emargmatus. Caput nigrurn muticum
,

nem länglichen gelben Flecke. Das Halsschild macula oblonga flava. Thorax flavus, lineis

«elb mit zwei breiten schwarzen Striemen auf duabus latis doisalibus et puncto utrinqne

dem Rucken und einem schwarzen Tüpfel an laterali nigiis. Scutellum trianguläre higrum

jeder Seite neben dem Rande. Das Schild- macula T flava. Elytra obtusa nigra, mär-

chen dreieckig, schwarz, mit einem gelben gine exteriori et jnaculis transversalihus

Flecken in Gestalt eines T, Die Deckflügel flavis : margo tarnen . tenuissime niger. Corpus

sind schwarz, abgestumpft, der Aussenrand subtus pallide flavum y abdiminis segmentis

und mehrere Querflecken gelb, der Aussen- margine nigris. Sternum porrectum breve

rand selbst schwarz. Die Unterseite blasser linea longitudinali nigra.. FAB.

gelb , die Bauchringe schwarz gerandet. Das

Brustbein vorragend, kurz, mit einer schwär»

zen Längslinie»

42. Ünterbrochner Pinselkäfer. 42. Cetonia in terruptai#(C. inter

Tab. LXXXIII. Fig. 1. 2.. ronique).. PL 8- fj S- 6 9« b. c.

Schwarz, Halsschild gelbroth mit zwei Q. nigra, thorace rufo vittis punctisque

schwarzen. 'Striemen und zwei Tüpfeln; duobus nigris, elytris nigris fasciis interrup-

Deckflügel schwarz, mit unterbrochuen rötL- tis rufis.

liehen Binden. C. thoracis margine lineaque dorsali ely-

Ain Senegall. trorum fasciis interruptis. testaeeis. FAß.

Uin die Hälfte kleiner als der Olivengelbe Syst. Eteuth. 2. 147. öo.

Pinselkäfer. Fühlhörner schwarz. Der Kopf Habitar in Senegallia..

schwarz, das Kopfschild kaum ausgeschnitten. Cetonia olivacea duplo minor. Autennae

Das Halsschild gelbroth mit zwei schwarzen, ni'grae; Caput nigrum, clypeo vix emargina-

Striemen,, die den Vorderrand nicht erreichen, tüi Thorax rufus lineis duabus nigris quae

und einen schwarzen Tüpfel an jeder Seite, niarginem anteriorem haut actingunt puneco-

Das Schildchen braunroth, dreieckig. Die
que utrinque nigro. Scutellum triangulum

Decküügel sind schwarz, der Aussenrand, ein rufum. Elycra nigra, margine exteriori, ma-

Flecken an der Wurzel, ein Querfleck vor cu ]a baseos, macula transversa versus medium

der Mitte und eine Binde unfern der Spitze fasciaque versus äpicem rufis. Coipus

röthlich. Die Unterseite und Füfse sind subtus pedesque nigra, immaculata. Sternum

schwarz, ungefleckt. Das Brustbein vorne antice porrectum, obtusum. OLIV.

vorragend , stumpf.
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4.3. Zweispaltiger Pinselkafer.

Tab. LXXXIII. Fig. 4.

Schwarz, Kopfschild gespalten, Deck-

schille gelbeingefast.

Ostindien. — Poissonnier's Sammlung.

Von der Gröfse des Vergoldeten Pinsel-

käfers. Fühlhörner schwarz. Kopfschild vor-

ragend und gespalten. Halsschild punktirt.

Das Schildchen dreieckig. Der ganze Kör-

per ist schwarz, die äussere Einfassung der

Deckflügel ausgenommen, die gelb schwarz

punktirt ist.

44. Kreuz tragender Pinselka-

fer. Tab. LXXXIII. Fig. 3.

Schwarz; Einfassung des Halsschildes

greis ; Deckflügel mit einem greisen kreuz-

irmigen Flecke.

Ostindien ; von Sonnerat mitgebracht. —
Königliches Kabinett.

Er hat die Gestalt und Gröfse des Düs-

tern Pinselkäfers. Der Kcpfrand gerundet ,

der Kopf schwarz, hinten greis bunc. Das

Halsschild ist schwarz ,
glatt, mit greiser

Einfassung. Das Schildchen ist schwarz ,

mit drei weifsen Tüpfeln. Die Deckfiügel

sind schwarz, der Rand greis bunt, und ein

Kreuzförmiger greiser Fleck auf jedem Deck-

schilde. Die Unterseite des Körpers schwarz,

die Seiten greis bunt.

45. Eingedrückter Pinselkäfer.

Tab. LXXXIII. Fig. 5.

Schwärzlich; Halsschild weif« mit zwei

schwärzlichen Striemen ; Deckflügel mit ein-

gedrückten weifsen -Flecken.

43. Cetonia bifida.^(C. binde).

PI. 2. fig. 9.

C. nigra, clypeo bifido, elytris margine

luteo.

Habitat in India orientali. — Mus. D.

Poissonnier

Magnitudo Cet. auratae. Antennae nigrae

Clypeus poirectus bifidus. Thorax puncta-

tus. Scutellum triangtilum. Corpus totum

nigrum marginibus elytrorum lutcis ,
nigro

punctatis. OLIV.

44. Cetonia cruci f e r a.^f(C. porte-

rroix). PI. 5. fig. 2 9-

C. nigra, ,thoracis margine griseo, elytris

macula cruciata grisea.

C. atromaculata nigra, nitida , elytris

atro - maculatis, maculaque postica alba. FAß,

Syst. Eleutb. 2. 143. 66.

Habitat in India orientali; Sonnerat in

Europam adlata. Mus. Regium Gall.

Statura et magnitudo Cetoniae morionis.

Clypeus rotundatus. Caput nigrum, postice

griseo varium. Thorax laevis niger ,
^mar-

ginibus griseis. Scutellum nigrum, punctis

tribus albis. Elytra nigra, marginibus griseo

variis maculaque cruciata iu singulo. Corpus

subtus nigrum, lateribus griseo variis. OLIV.

45. Cetonia immpressa.^(C. en-

fonce'e). PI. 8- fig- 7 1 -

C. nigricans , thorace albö , lineis duabu»

fuscis j elytris punctis albis impressis.

K 2
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Ostindien. — Poissonnier*s Sammluug.

Etwas gröfser als der Harlekin - Pinselkä-

fer. Der Kopf schwarz , das Kopfschild ge-

rundet zweizahnig. Das Halsschild greis mit

zwei schwarzen Striemen. Das Schildchen

aschgrau. Die Deckflügel schwärzlich mit

mehrern eingedruckten weifsen Fleckchen.

Die Füfse rostbraun.

46. Indischer Pinselkäfer. Tab.

LXXXI1I. Fig. 6.

Schwärzlich, Halsschild zottig; Deckflü-

gel fahl, mit schwärzlichen Tüpfeln.

Ostindien. — Gigot d' Orcy's Sammlung.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Bandir-

ten Pinselkäfers. Halsschild , Hinterleib und

Schenkel sind zottig. Der Kopf ist kahl,

vorn zugerundet, der Rand aufgebogen. Das

Halsschild ist mit aufrechten aschgrauen Haa-

ren bekleidet , vorn etwas verschmälert , und

hinten in der Mitte wo das Schildchen einge-

fügt ist, ausgerandet. Das Schildchen ist

länglich dreieckig, zugespitzt 3 glatt.

Aendert in der Gröfse ab. Gestalt und

auch mehrentbeils die Giöfse hat er mit dem

Gefleckten Pinselkäfer gemein.

47. DunkelbraunerPinselkäf er.

Tab. LXXXIII. Fig. 8-

Blau, Kopfschild ausgerandet i Deckflügel

mit weifsen Tüpfeln.

Vaterland: Francillon's Sammlung.

Er hat fast die Gestalt und Gröfse des

Gespitzten Pinselkäfers; ist glatt , blau und

glänzend. Das Koppschild ist ausgerandet.

Das Halsschild glatt, glänzend,- ungeßeckt.

Habita;: in I»di i Orientali. — Mus. D.
Poissonnier.

Cetonia [Tist:io pau'o major. Caput ni*

grum , clypeo rötui dato bhientato. Thorax

griseus vittis dnabus nigris. Scutellum cine-

reum. Elytra fu.-ca pu tctis plurimis impres-

sis albis, Pedes fusco - f rriginei. OLIV.

46. Cetonia inda.-^\(C. indienne).

PI. 6. fig. 40.

C. fusca thorace hirsuto, elytris lividis

fusco punct<uis.

Tr ich ins I n d u s thorace hirsuto ; elytris

lividis, fusco - macuia is. FAB. Syst. Eleuth,

2. 132. 6.

Habitat in Iudia orientali, —. Mus. D.
Gigot d'Orcy.

Corpus statura et n agnitudine Cet. fascia-

tae ,
pilosum thorace abdomine et femoribus.

Caput labio rotundato, nudo margine reflexo.

Thorax vestitus pilis erectis einereis, antice

parum angustatus , postice in medio emargina-

tus pro scutelli insertione. Scutellum oblon-

gum, trianguläre, acuminatum, glabrum. LIN.

Variat magnitudine. Statura et saepe mag-

nitudo Cetoniae maculatae.

47. Cett>nia cyanea,F(C. indigo).

PI. 9. fig. 79.

C. clypeo emarginato caerulea, elytri8

punctis albis.

Hahitat: Mus. D. Francillon.

Statura et magnitudo fere Cet. rcuminatae;

glabro, caeruleo nitens. ( apitis clyjieiis einar-

ginatus. Thorax laevis, nitens, i . niaculatus.

Elytra liceis duabus elevatis punctisque plu«



> 77

Die Deckflügel haben zwei erhöhte Linien rimis 'albisj'a medloj ad apicem. Abdomen

und von der Mitte bis zur Spitze einige weis- lineis quatuor punctorum alborum : anus ru-

se Tüpfeln. Auf dem Unterleib sind vier fus. Sternum antice porrectum. OLIV.

Reihen weifser Tüpfeln, der After rothbraun.

Das Brnstbein nach vorne vorgestreckt.

48- Gespitzter Pinsel käfer. Tab.

LXXXIII. Fig. 7.

Bronzefarbig mit bleichen Flecken, Deck«

fiügel zugespitzt.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung.

Er hat die Gestall und Gröfse des Rauhen

Finselkäfers, ist zuweilen aber auch doppelt

so grofs. Das Halsschild ist gerundet und

nebst den Deckflügeln dunkel bronzefarbig,

und bleich gefleckt. Die Deckflügel gehen

hinten an der Naht in einen zusammenge-

drückten sehr spitzigen Dorn aus. Das Schild -

chen ist dreieckig , ungefleckt. Die Unter-

seite ?ist metallfarbig, an den Seiten weils

gefleckt.

49. Messingfarbiger Pinselkä-
fer. Tab. LXXXIV. Fig. 1.

Kupferroth, glänzend; Deckflügel gespitzt

mit weifslichen Flecken-

Ostindien, Surate. — Brittisches Museum.

Er hat grofse Aehnlichkeit mit dem Ge-

fleckten Pinselkäfer, ist aber etwas gröfser.

Der Kopf ist oben Kupferfarbig - bronzen ,

glänzend, unten kupferfarbig und sehr glän-

zend Das Kopfschild ist gerundet
, ganz.

Das ITalsschild hat an jeder Seite einen gros-

sen greispn Flecken, und ist hinten ausge-

schnitten. Die Deckflügel laufen hinten in

48. Cetonia acuminatar{C. aigue).

PI. 8- ng. 72.

C. obscure aenea , pallido maculata , ely-

tris acuminatis. FAB. Syst. Eleutb. ] 2. 154.

95-

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

Statura et magnitudo Cet. hirtae. Tho«

rax rotundatus et elytra obscure aenea , pal-

lido maculata. Elytra postice ad suturam

excurrunt in spinam compressam, acutissimam.

Scutellum trianguläre, immaculatum. Subtus

aenea , lateribus albo maculatis. FAB. Syst.

Ent. 5o. 3,4«

Interdum Cetoniae hirtae fere duplo major.

49. Cetonia auri chalcea. ^(C./c^/'/J-
auripeau). PI. 9. ßg. 78- 7/jZ^/f
C. cuprea, nitida, elytris acuminatis, albo-

maculatis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 152. Q6.

Habitat in India orientali, Surate. — Mus.

Britannicum.

Similis Cet. maculatae, at paulo major.

Corpus supra aeneo- cupreum nitidum, subtus

cupreum nitidissimum. Capitis clypeus ro-

tundatus integer. Thorax urtrinque macula

magna grisea
, postice emarginatus. Elytra

apice mucronata albo punctata utrinque macu-

la diiiormi albi^ nr tm
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eine Spitze aus, sind' weifs getüpfelt, und

haben ku jeder Seite einen uniegelmaisigen

weifsen Fleck.

J£hft(> 5 - Trübfarbiger Pinselkäfer.

WZ])-, Tab - T-XXXIV. Fig. 2.

Bionzeschwarz ; Deckflügel mit zwei er«

huhten Linien und weifslichen Flecken.

Brasilien. — Banks Sammlung.

Das Kopfs-child ist gerundet, ganz. Das

Halsscbild bronzeschwarz, dunkel, zerstreut

punktirt, hinten ausgerandet. Das Schild-

chen dreieckig zugespitzt. Die Deckfliigel

sind stumpf, schwarz mit weifsiichen Flecken,

und zwei hinten sich vereinigenden, die

Spitze n :cht erreichenden , erhöhten Linien.

Das Brustbein kurz, stumpf.

J(/f{l(,§ x ' Schmn Iclcleidiger Pinselkä-

Wljff. fer. Tab. LXXXIV. Fig. 3. und
Tab. XCI. Fig. 9.

Bronzefarbig; Halsschild mit weitem
Rande und Tüpfeln; Deckfliigel zugespitzt,

mit einer schneeweifsen Mittelbiude und

Tüpfeln.

Neuholland; am Senegall auf Blumen sehr

gemein. — Banks Sammlung.

Der Kopf ist schwärzlich und hat an der

Wurzel zwei weifse Striemen. Das Kopf-

schild ausgerandet. Das Halsschild dunkel

grünlich, der Seitenrand und zwei Tüpfel zu

beiden Seiten, wovon der hintere gröfser ,

weifs. Das Schildchen ist dreieckig, unge-

fleckt. Die Deckfliigel sind dunkel grünlich

und haben in der Mitte eine wellenförmige

weifse Binde , welche jedoch die Naht nicht

&</u
50. 'Cetonia 1 u r i d a. ^V.(G. luride).

PL 9. fig. 81.

C. nigro-aenea , elytris lineis duabus ele-

vatis alboque maculatis. FAB. Syst, Eleuth.

2. 152. 85-

Habitat in Brasilia. — Mus. D. Banks.

Clypeus rotundatus , integer. Thorax vi»

ger aeneus , obscurus, vage puuctatus
, pos-

tice emarginatus. Scutellum trianguläre acu-

tum. Elytra obtusa, nigra , albo maculata.

Lineae duae elevatae ,
postice coeuntes , api-

cem haud attingunt. Sternum breve obtusum.

FAB. Syst. Ent. 49. 30.

51. €etonia stolata. y(C. estolee).

PI. 7. fig. 50 PI. 3. fig- 14.

{ C, viridi - fusca, thorace margine punctis-

que, elytris acuminatis : fascia media maculis-

•que niveis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 153. 59.

Habitat in nova Hollandia ; ad flumen

Senegall floribus frequens. Mus. Banks.

Caput fuscum , lineis duabus baseos albis,

Clypeus emarginatus. Thorax obscure vires-

cens , margine laterali punctisque utrinque

duobus albis, posteriore majore. Scutellum

trianguläre immaculatum. Elytra obscure

virescentia , fascia in medio undata, quae

tarnen suturarn haud attingit, maculisque plu-

rimis albis. Sternum breve obtusum. Pedes

fusci immaculati. FAB. Syst. Ent. 50. 53.

Cetonia fasciata.
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berührt, und mehrere weifse Flecken. Das

Brustbein kurz,, stumpf. Die Füfse schwarz«

lieh , ungefleckt.

52. Finsterer Pinselkäfer. Tab,

LXXXIV. Fig. 4.

Schwarz, platt; ein Seilenfleck auf den

Deckflügeln und der After weifs.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung.

Der Kopfrand ist gerundet, ganz. Kopf

und ITalsschild sind schwarz, ungefleckt. Die

Deckfliigel sind schwarz, punktirt, und ha-

ben einen grofsen weifsen Flecken an der Sei-

te. Auf dem vorragenden After ebenfalls ein

weifser Fleck ; ein anderer zu beiden Seiten

der Unterleibs, auch eine Reihe weifser

Tüpfeln.

53. Harlekin Pinselkäfer. /Tab.

LXXXIV. Fig. 5.

Rothgelb; Kopf, zwei Linien auf dem

Halsschilde , die Naht und drei Flecken auf

den Deckflügeln , schwarz.

Aegypten.. —
- Des verstorbnen Hunter

Sammlung.

Der Kopf ist schwarz und ungefleckt.

Das Halsschild rothgelb, mit zwei schwar-

zen Linien auf dem Rücken, die sich an der

Spitze zusammenneigen. Das Schildchen

dreieckig, rothgelb. Die Deckflügel sind zu-

gespitzt, rothgelb, die Naht und drei Flecken,

von welchen der hinterste in die Quere liegt,

schwarz. Die Unterseite ist pechschwarz mit

mehrern weifsen Tüpfeln.

52. C et o nla lugubris.^(C. lugu-^

bre). PL 7. % 60. ?:T-*£

C. glabra, atra, elytris macula laterali '&,

anoque albis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 153. 117.

llabitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D,

Banks-,

Clypeus rotundatus, integer. Caput et

thorax atra, immaculata. Elytra punctata,

atra, macula' magna laterali alba. Anus pro-

minet macula alba. Abdomen utrinque macula

lineaque punetorum albis. FAB. Syst. Ent.

app. 319.

-t^-t^f. 4LfuC&^¥-,

55. Cetonia H i s t r

i

o9\Q, Histrion). ££6r/'/

PI. 10. fig, 94. MTZti

C. testacea, capite thoracis lineis duabus

elytrorum sutura maculisque tribus nigris.

FAB. Syst. Eleuth. 2. x5Ö- "8?

Habitat in Aegypto. — Mus. D. Hunter.

Caput nigrum, immacul"tum. Thorax

testaceus , lineis duabus dorsalibus apice con»

vergentibus nigris. Scutellum trianguläre,

testaceum. Elytra acuminata testacea , sutura

et maculis tribus nigris posteriore transversa.

Subtus picea, punetis plurimis albis. FAB.

Syst. Ent. 51. ,J>9?

In speeimine a me viso; thorax maculis

duabus distinetis; elytrorum margo exterior
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Bei dem von mir gesehenen Exemplar,

WaTen auf dem Halsschilde zwei deutliche

Flecken, der Aussenrand der Deckflügel

scmvarz , mit vier verblichenen weifsiichen

Flecken: die Spitze der Deckflügel einfach.

T54. Buntfarbiger Pinselkäfer.

5Z Tab. LXXXIV. Fig. 6.

J%
^tjJ* Schwarz, Halsschild röthlich, schwarz-

' gefleckt; Deckflügel schwarz, weifs punkiirt,

der Rücken röthlich.

Ostindien, Aegypten.

Er hat die Gröfse uad Gestalt des Rauhen

Pinselkäfers. Der Kopf schwarz. Das Hals-

achild dunkelroth mit zwei grofsen schwar-

zen Flecken vornen , und einen aschgrauen

Linichen am Rande. Der Rand ist auch et-

was aufgebogen und schmal schwarz gesäumt.

Das Schildchen dreieckig, schwarz mit einem

weifsen Tüpfel auf der Spitze. Die Deckflü-

gel sind schwarz, und haben einige weifse

Tüpfeln und auf dem Mittelfelde einen gros-

sen rostfarbigen Fleck. Der Unterleib schwarz,

der Rand und After weifs gefleckt.

Er Variirt in Ansehung der schwarzen

Flecken auf dem Halsschilde , welche entwe-

der, mit einer weifsen Pupille versehen oder

blind sind.

55- Blauer Pinselkäfer. Tab.

LXXXIV. Fig. 7.

Blau, Halsschild gelappt, ungefleckt;

Deckflügel weifs getüpfelt.

Ostindien. — Königliches Kabinett.

Von der Gröfse des Buntfleckigen Pinsel-

niger, maculis qjiatuor albicantibn» obsole-

tis: apex elytrorum simplex. OLIV.

54. Cetonia ver sicol or. 5p(C. ver-

sicolor). PI. 4. fig. 23.

C. nigra , thorace rufo, nigro - maculato,

elytris nigris, albo- punctatis : dorso rufo.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 157. 111.

Habitat in India erientali, Aegypto.

Magnitudo et statura Cet. hirtae. Caput

atrum. Thorax rufus, antice maculis duabus

magnis nigris, lineolaque marginali cinerea.

Margo tarnen ipse parum elevatus , tenuissime

niger. Scutellum trianguläre nigrum , puncto

apicis albo. Elytra nigra punctis sparsis albis

et disco macula magna ferruginea. Abdomen

atrum , marginibus anoque albo maculatis.

Variat n.aculis atris thoracis albo pupilla»

tis et caecis, FAB. Syst. Ent. 31. 58.

(?(U<iaA*aA

55, Cetonia caerule a.s^(C, blevä-

tre). PI. 5. fig. 31. a.

C. caerulea , thorace labato immaculato
,

elytris albo punctatis.

Habitat in India orientali. — Mus. Re-

gium Gallorum.



käfers. Fühlhörner schwarz. Das Kopfschild

ansgerandet. Kopf und Ilalsschild metallisch-

blau, ungefleckt. Das Ilalvchild hinten ge-

lappt. Das Schildchen klein, dreieckig,

zugespitzt. Die Decklügel sind blau , weifs

getüpfelt. Die Unterseite und Füfse blau,

der^Bauch mit meinem weifsen Tüpfeln,

56. Buntfleckiger Pinselkäfer.

Tab. LXXXIV, Fig. g. 9.

Sohwarz, Halsschi'd-rand weifs; Deck-

flügel mit zerstreuten weifsen Flecken.

Ostindien, Tranquebar , Pondichery.

Er hat die Gestalt des Stiktischen Pinsel-

kafers» Der Kopf ist schwarz und ungefleckt.

Das Schildchen schwarz mic einem weifsen

Punkt. Die Deckfliige! sind stumpf, schwarz,

und haben mehrere zerstreute weifse Flecken.

Der After oder letzte Ring des Hinterleibs

ist vorragend und mit zwei grofsen weifsen

Flecken versehen. Die Füfse sind schwärz-

lich.

Die Abänderung Fig. Q. unterscheidet sich

nur darin, dafs der ganze Kürper rostfarbig

und weifs gefleckt ist*

,'

= 31'

Magriitudo Cetoniae variegatae. Antennae
nigrae. Clypeus emarginatus. Caput thorax-

que caeruleo - aenea, -immaculata. Thorax
postice lobatus. Scutellum minimum , trian-

gulum, acutum. Elytra caerulea, albo puiic-

tata. Corpus subtus pedesque caerulea, abdo*

mine punctis plurimis albis. OLIV.

56. Cetonia variegata. (C. variee).^^/^
PI. 5. fig. 3J. h., et fig. 30. Jz3Tz,Jf
C. atra , thorace margine elytrisque macu«

lis albis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 157. 112.

Habitat in India orientali, Tranquebariae*

Pondichery.

Statura Cet. sticticae. Caput atrum imma-

culatum. Thorax ater margine albo. Scutel-

lum atrum puncto albo. Elytra obtusa , atra,

maculis plurimis sparsis albis. Anus sive ulti-

mum abdominis segmentura proininet maculis

duabus majoribus albis. Pedes nigri. FAB.
Syst. Ent. 51. 40.

Varietas Fig. Q. corfore ferrugineo albo»

maculato diflert,

57. Zweigipfliger Pinselkäfer.

Tab. LXXXV. Fig. 1.

Schwarz, Rand des Halsschilds und zwei

Tüpfel auf den Deckflügeln roth.

Am Senegall. — Königliches Kabinett.

Dem| Unterbrochnen Pinselkäfer sehr ähn-

lich. Der ganze Körper ist schwarz und

glänzend. Der Rand des Halsschildes und

»wei Tüpfel unfern der Spitze der Deckflü-

57. Cetonia bipunctata.^ (C. bi-

ponctuee). PI. 6. fig. 45.

C. nigra
, thoracis margine , elytris punc-

tis duobus rubris.

Habitat in Senegallia. — Mus. Regiunt

Gallorum.

Similis Cet. interruptae. Corpus totum

nigrum nitidum. Thoracis margine, elytris-

que punctis duobus versus apicem rubris
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gel rotb. Kopfschild ausgerandet. Halsschild

glatt. Deckilugel punktirt - gestreift..

Clypeus emarginatas,- Thorax laevis.. Ely«

tra striata »punctata. OLIV.

JtMk -.58- Mittelfeld-Pinselkäfer, Tab.

Schwarz, dünnbehaart; Mittelfeld der

Deck Hügel roth.

Virginien. — Britrisches Museum.

Er hat die Gestalt des Rauhen Pinselkä-

fers. Der Kopf ist schwarz, dünnbehaart,.

das Kopfschild gerundet, ganz. Das Hals-

schild schwarz ,
dünnbehaarr. Die Deckflü-

gel sind glatt, hinten gewölbt,, mit einer er-

höhten schwarzen Linie an der Naht, und

rostfarbigen Mittelfelde. Der Unterleib

schwarz.

59. Blutfleck ig er Pinselkäfer.

TaK LXXXV. Fig. 3.

Dunkel schwarz; Deckflügel zu beiden:

Seiten mit einem grofsen unregelmäfsigen

Iblutrothen Flecke.

Am Senegal!, woher ihn Gec-ffroy de Ville-

neuve gebracht hat-

Von derGröfse des Harlekin- Pinselkäfers.

Der Kopf ist schwarz, das Kopfschild vorra-

gend, ausgeschnitten. Das Halsschild schwarz,

ungefleckt. Das Schildchen schwarz. Die

Deckflügel schwarz, mit einem grofsen läng-

lichen unregelmäfsigen blutrothen Flecke auf

jedem : die Spitze gedornt. Die Unterseite

des Körpers und die Füfse schwarz.

c/ltf^

53. Cetonia areaia./(C. Jisco'i^e).

PL 9. fig. 82.

C. nigra, pub-scens, elytris disco rufo.

FAB. Syst. Eleuth. z. 154. 99.

Habitat in Virginia. — Mus. Biitannicum«

Statura Getoniae birtae; ideoqur hie refero,

(Caput nigrum pubscens; clypeus rotunda«

tus integer.) Thorax niger pubescens. Ely-

tra glabia ,
postice gibba, ad suturam linea

unica elevata, nigra, disco ferrugineo. Ab-

domen nigrum«, FAB. Syst. Entt 50. 55.

59. Cetonia s anguiriolenta.^^C.

sarigumolerite). Fl. 6. fig. 41.

C. atra, elytris utrinque macula magna

irregulari sanguinea.

C. atra, elytris acamir.atis: macula magna

marginal» fulva. FAB. Syst. Eleuth. 2. i58- i ^5-

Habitat in Senegallia. — Geoffroy de Vil-

leneuve eum in Europim attulit.

Magnitudcv Cet. Histrionis. Caput nigrum,

clypeo porrecto emarginato. Thorax mger,

immaculatus. Scutellum nigrum. Elytra nig-

ra, in singulo macula magna oblonga, irre,

gulari, sanguinea. Apex mucronatus. Corpus

subtus pedesque nigra. OLIV.



Co. Mittagslinien - Pinselkäfer. 60. Cetonia a equinoctialis./f!(C.

Tab. LXXXV, Fig. 4. ecuiinociale). PL 6. fig. 42.

Schwarz, Halsschild weifs gerandet; Deck- C. atra, thoracis marginibus albis , elytris

fliigel roth , Scuildchen - gegend und Spitze rubris macula scutellari apiceque nigrls.

schwarz. C. atra , thoracis margine albo , coleopte»

Am , Sene^all , vvroher ihnv Geoffroy de ris testaceis : macula scutellari apiceque atris,

Villeneuve gebracht hat. FAB. Syst. Eleuth. 2. -157. 114.

Dem Elutfleckigen Pinselkäfer sehr ähnlich, Habitat in Senegallia. — Geoffroy <le

von dem er vielleicht auch nur Abänderung Villeneuve eum in Europam attulit.

ist. Der Kopf ist schwarr-, das Kopfschild Similisomnino Cet. sanguinolentae, et foTte

ausgerandet. Das Halsschild ist schwarz, mera varietas. Caput nigrum , clypeo emar„

die Seitenränder weifs. Das Schildchen drei- ginato. Thorax niger , marginibus laterali-

eckig, schwarz. Die Decl flügel sind roth , bus albis. Scutellum triangulum, nigrum.

mit einem schwarzen FWken um das Schild- Elytra rubra, macula scutellari apiceque ni-

chen und schwarzer Spitzen mit einem weis- gris : punctum album rersus apicem. Corpus

sen Tüpfel unfern der Spitze. Die Unterseite subtus pedesque nigra. Sternum antice yix

und Fül'se schwarz. Das Brustbein vorne we- porrectum. OLIV.

nig vorragend.

Gl. Silberner Pinselkäfer. Tab. €1. Cetonia argen t ea.A^C. argen«

LXXXV. Fi-. 5. 6. 7. tee). PL 6. fig. 49. a. b. c.

Schwarz, greisbunt; Fnterseite und Füfse C. nigra, griseo varia, corpore subtus pC-

glänzend silberfarbig. dibusque argenteis nitentibus.

Madagaskar, woher ihn Commerson ins Habitat inMadagascar undeCommerson ad
Königliche Kabinett schickt". Mus. Re^ium misit

Gröfse und Gestalt vom Stiktischen Pin- Magnitudo et Statura Ceton. sticticae. An.
selkäfer. Fühlhörner schwarz. Kopfschild tennae nigrae. Clypeus porrectus emarginatus.

vorragend, ausgerandet; Kopf schwarz, mit Caput aiigrum , üneis duabus longitudinalibus

zwei greisen Längsstriemen. Das Halsschild griseis. Thorax niger marginibus griseis.

schwarz, [der Rand .ireis. Das Schildchen Scutellum iacutum nigrum , marginibus griseis.

schwarz, zugespitzt
, die Kinder greis. Die Elytra nigro griseoque varia. Corpus) subtus

Deckflügel schwarz und greis bunt. Die Un- femoraque argentea nitentia, tibiis tarsisque

terseite und die Schenkel Silberglänzend, die nigris.

Schienbeine und Fufsglierler schwarz. Variat thoracis dorso griseo maculato,
.Aendert mit einem grehgtfleckten Rücken^OLIV,

des Halsschildes ab.

L £
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62. Unre'gelmäfsiger Pinselkä-

fer. Tab. LXXXV. Fig. 8-

Braun, Halsschild mit zwei länglichen,

Beckflügel mit drei unregelmäfsigen schwar-

zen Flecken,

Vaterland: — Gigot d' Orcy's Sammlung.

Von der Gröfse de* Buntfarbigen Pinsel-

iäfers. Fühlhörner schwarz , Kopfschild 'ge-

rundet , Kopf braun, ungefleckt. Das Hals-

»child glatt , braun , mit zwei länglichen

schwarzen Flecken. Das Scbildchen braun,

dreieckig. Die Deckflügel braun mit drei un-

regelmäfsigen scbwarzen Flecken. Unterseite

braun, Ränder der Bauchringe grau. Die

Füfse schwarz.

62, Cetonia irregularis. (C. irre-
""

gulie're). PI. 6. fig. 39.

G. brunnea, thcrace maculis duabus ob»

longis , elytris maculis tribus irregularibus

nigris»

Habitat — Mus. D. Gigot d' Orcy.

Magnitudo ( etoaiae versicoloris. Anten-

nae nigrae. Clypeus rotundatus. Caput brun-

neum , immaculatum. Thorax laevis, brun-

neus , maculis duabus oMongis , nigris. Scu-

tellum brunneuin , triangulum, F.lytra brun-

nea , maculis tribus irregularibus nigris. Cor-

pus subtus brunneuu , abdominis segmento-

rum margine cinereo. Pedcs nigri. OLIV*

* 63. Rauher Pinselkäfer.

Panzer Fn, Germ. 1. 5.

* 63. Cetonia hirta. (C. velue).

PI. 6. fig. 36. a. b..et fi. 44.

FAB. Syst, Eleutl .. 2» 155. 100.

• 64. Stiktischer Pinselkäfer.. * 64. Cetonia stictia. C. sticticrue).

PI. 7. fig. 57.

Panz. Fn. Germ. 1. 4. FAB. Syt. Eleutb. 2. 1&5. 102*

€5. Kleintiip fliger Pinselkäfer.

Tab. LXXXV. Fig. 9.

Aschgrau , Deckflügel gestreift , weifs ge-

tüpfelt.

Am Senegall auf Blumen; Von Geoflroy

ie Villeneuve mitgebracht.

Gestalt und Gröfse des Stiktischen Pinsel-

fcäfers. Fühlhörner whwaraj Kopf grau,

65. Cetonia punctula ta^(C. poin-

tillee). PI. 6. fig. 47.

G. einerea, elytris sttiatis albo punctatis.

C. cinerea, elytror m striis albo * puncta-

tis. FAB. Syst. LLleut ). 2. 156. 103.

Habitat in Senegalliae Floiibus; Geoffroy

de Villeneuve eum in £uropam attulit.



Kopfschild schwarz beinahe ausgerandet. Hals-

scbild glatt, grau, weifsgetüpfelt. Schildchen

dreieckig, grau. DeckOügel gestreift, grau,

weifsgetüpfelt. Unterseite grau.
[
Füfse

schwarz.

66. Hämorrhoidalis eher Pirrsel-

käfer. Tab. LXXXVI. Fig. 1. 2.

Scbwarz; Deckfiügel grün, glänzend; Sei-

ten des HalsscMlds und After braunrotb,

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Gigot

d'Orcy's Sammlung.

Klein. Kopf scbwarz, Kopfscbild ausge-

randet. Das Halsschild glatt, braunroth,

oben mit einer breiten sebwarzen Strieme.

Das Schleichen klein, dreieckig, scbwarz.

Die üeckflügel glänzend grün, schwach ge-

streift. Der After vorragend, braunroth.

Körper und Füfe schwarz.

Aeftdeit mit Kupferfarbigen Deckfliigeln

ab.

67. Flimmernder Pinselkäf er.

Tab. LXXXVI. Fig. 5.

Halsschild schwarz mit braunen Seiten;

Deck; ügel grün mit weifsen Tüpfeln.

Am Senegal] #uf Blumen; von Geoffroy

de Villeneuve mitgebracht.

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Hämor-

rhoidalischen Pinselkäfer. Fülilliörner scbwarz.

Der Kopf scbwarz, puuktirt; Kopfscbild

iaum ausgerandet. Das Halsschild schwarz,

glänzend, punktirt an den Seiten braun. Das

Scbildchen schwarz, dreieckig, zugespitzt. Die

Deckflügel glänzend grün,, weifs punktirt

=-' 85

Magnitudo et' statura Cetomae sticticae.

Antennae nigrae. Caput cinereum; clypeo

nigro, subemarginato. Thorax laevis cinereus

albo punetatus. Scutellum triangulum, cine-

reum. Elytra striata cinerea albo punctata.

Corpus subtus cinereum. Pedes nigri. OLIV.

66. Cetonia haemorrhoi dalis.v&V/f
(C. hemorrho'idale). PI. 4. fig. 2^yffi^£f%
et PL 11. fig. 24* b.

C. nigra, elytris viridibus , nitidis, thora-

cis margine anoque rufis. FAB. Syst, Eleuth.

2. 154- 97.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.
Gigot d'Orcy.

Parva. Caput nigrum, clypeo emarginato.

Thorax glaber, rufus, linea dorsali lata , ni-

gra. Scutellum parvum trianguläre, nigrum.

Elytra substriata, viridia, nitida. Anus rufus

prominet. Corpus nigrum. Pedes nigri. EAB,
Syst. Ent. app. Qig.

Variat elytris cupreis, OLIV,

67. Cetonia nitidulatffc. nitidule).

PL 6. fig. 46.

C. thorace nigro, lateribus brunneis j

elytris viridibus albo - punetatis.

Habitat in Senegalliae Floribus; Geoffroy

de Villeneuve in Europam adlata.

Similis omnino Cet. haemorrhoidali. An-
tennae nigrae. Caput nigrum, punetatum,

clypeo subemarginato. Thorax nitidus, punc»
tatus, niger, lateribus brunneis. Scutellum

triangwlum, acutum, nigrum. Elytra viridia, ni-

tida, albo punctata. Corpus subtus nigrum,

abdomine brunneo utrinque puneti* albi«

teriatis, OJWV.
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Die Unterseite des Korpers schwarz, der

Bauch braun , mit einer Reihe weifser Punkts

an ieder Seite.

lUniK^H' Hottentotten Pinselkäfer.
flL Z7j\

Tab - LXXXVI. Fig. 4.

Schwarz ; glatt; Deckflügel hinten mit

zwei weifsen Tüpfeln,

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung.

Er hat eine längere und schmälere Gestalt

als die übrigen Arten. Der Kopf ist schwarz,

das Kopfschild stumpf und ganz. Das Hals-

schild schwarz
, glatt, glänzend, hinten zu-

gerundet. Die Deckflügel sind schwarz , an
der Wurzel höckrig, schwach gestreift, an
der Spitze mit etlichen weifsen Tüpfelchen
bezeichnet. Der letzte Hinterleibsring ist

vorragend, und zu beiden Seiten mit einem
dunkelbraunen Flecken versehen. Die Füfse

schwarz. Das Brustbein abgekürtzt.

^ZSü
l&Mfc, c9- Blutrünstiger Pinselkäfer.

Tab. LXXXVI. Fig. 6. 7.

Schwarz, glatt; Halssehild hinten mit zwei
hlutrothen Flecken; Deckflügel mit blutrother

Strieme.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks
und d' Orcy's Sammlung.

Er hat völlig die Gestalt des vorhergehen-
den. Der Kopf ist abgestumpft schwarz

,

und ungefleckt. Das Halsschild schwarz,
glänzend

, punktirt , hinten mit zwei blutro-

then Flecken versehen, welche fafst den gan-

zen Hinterrand einnehmen. Die Deckflügel

€$. Cetonia h o ttentot tn7(C. hot-

tentotte). PI. 7. flg. 55.

C. atra ,
glabra, elytris postice punctis

duobus albis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 159. 122.

Habitat ad. Cap, Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

Statura reliquis longior et angustior. Caput

atrum. Clypeo obtuso integro. Thorax ater,

glaber , nitens ,
postice rotundatus. Elytra

basi gibba vix striata , atra , apice parum

punctorum alborum notata. Ultimum abdo-

minis segmentum prominet inacula utrinque

obscure picea. Pedes atri. Sternuni abbrevia»

tum. FAB. Syst. Ent. 52. 41.

u

69. Cetonia cruenta. ^{C. ensan-

glantee). PI. 7. fig. 88» > et PI. 6.

fig. 57-

C. glabra , atra , thorace postice maculis

duabus elyt*isque vitta sanguineis. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 159. 124.

Habitat ad. Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Banks, et d' Orcy.

Statura omnino Cet. hottentottae. Caput

retusum atrum, immaculaturn. Thorax punc-

tatus , ater nitidus postice maculis duabus

sanguineis, quae fere totum marginem posti-

«um occupant. Elytra striata atra
t
vitta lata
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sind schwarz, gestreift
,
jeder mit einer brei- sangulnea. Corpus atrum ano sanguineo.

ten blutroth<>n Strieme. Der Körper schwarz, FAB. Mant, Ins. 1. 32, 69.

der After blutroth,

# * Kinnbachen häutig. Kein dreieckiger * * Mandibulae membranaceae. rAbsque

Tbeil an der fufsern Wurzel der DeckÜügel exterioris basis elytrorum parte triangulari,

PINSELKÄFER. TRICHIUS.

70. Gepuderter Pinselkäfer. Tab.

LXXXVI. Fig. 3.

70» Cetonia pulverulenta^^(C.
pulverulente). PI. 10. fig. 95.

Dunkelgrün; Kopfscbild gestutzt, aufge- C# clypeo truncato reflexo, fusco - viridis,

bogen; Halsschild und Deckflügel mit gelbem

Staube bedeckt. /in^'^V/s
Vaterland. — Francillon's Sammlung.

Von der Gesalt des Edlen Pinselkäfers»

aber dreimal gvöfser. Das Kopfschild ge-

stutzt, aufgebogen. Das Halssehild zugerun-

det, an den Seiten fein kerbzähnig. Der Kör-

per ist oben dunkelgrün, wenig glänzend,

und mit einem gelblichen Tulver bestreut;

un'en metallisch -grün, glänzend, behaart.

Die Füfse dunkelgrün. Die Fühlhörner braun»

gelb.

thorace elytrisque flayo pulverulentis. ~

Habitat: — Mus. D. Francillon. ^^vV^Vc.,
Statura Cetoniae nobilis, at triplo major.

Capitis clypeus truncatus , reflexus. Thorax

retundatus, lateribus subcrenulatis. Corpus

supra fusco- viride , minime nitens , pulvere

luteo adspersum; subtus aeneo- viride nitens,

pilosum. Fedes fusco • virides. Antennae

testacae. OLIV.

* 71. Einsiedler Pinselkäfer. *
j lt Cetoniae Eremita. (

C
* Her"

mite). PI. 5. fig. 17.

Panz. Fn. Germ. 41. n. Trichius Eremita. FAB. Syst, Eleuth.

£. 130. 1.

* 72. Edler Tinselkäfer.

Panz. Fn. Germ. 41. 13,

* 72. Cetonia nobilis. (C. noble).

PI. 3. fig. 10. a. b. c.

Trichius nobilis. FAB. Syst. Eleuth.

£. 130. a. •
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73. Veränderlicher -Pinsel- * 73. Cetonia variabilis. (C.

käfer. variable). PL 4. fig. 27.

! Patiz* Fn. Germ. 41. 14. Trichius octopunctatus. FAB. Syst.

Eleuth, 3. i3x. 3.

* 74. Bandirter Pinselkäfer/ * 74. Cetonia fasciata. (C. fas-

ciee). PI. 9. fig. 04-

Schaff. Icon, I. Tab. I. fig. 4. Trichiu» fa sc latus. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 131. 4.

/fa/fc-lS' zweizahniger Pinselkäfer, 75. Cetonia bidens.^(C. bident).

^ J2& Tab. LXXXVII. Fig. 1. PI. 10. fig. 87-

Behaart, Kopf und Halsschild metallisch Trichiu» bidens, capite thoracequ«

grün; Deckflügel glänzend grünlich braun- viridi-aeneis pilosis , elytris testaceis viridi»

gelb. nitentibus. FAB. Syst. Eleuth. 2. 152. ß.

Nordamerika. — Sammlung des verstarb« Habitat in Amerika septentrionali, —i

nen Hunter. Mus. D. Hunter.

Er hat die Gestalt des Gartenbewohnen- Statura Melolonthae horticolae. Caput

den Laubkäfers. Der Kopf metallisch -grün, yiridi - aeneum pilosum clypeo emarginato»

behaart; Kopfschild ausgerandet. Das Hals- Thorax viridi-aeneus nitens pilosus. Elytra

schild metallisch» grün, glänzend, behaart, abbreviata testacea viridi colore nitida- Ahm

Die Deckflügel abgekürzt braungelb mit ei- dornen et pede» viridia pilosa, FAB. Syst»

ner grünen Farbe glänzend. Der Unterleib Ent. 40. 3.

und die Füfse sind grün, behaart.

76. Grünlicher Pinselkäfer. Tab, 76. Cetonia viridula. ^ C verde-

LXXXV1I. Fig. 2. lette). PI. 9. fig. 36-

Grün, feinhaarig, After mit zwei weifsen Trich'ius viridulus viridis, pube«.

Flecken. cens , auo albo , bimaculato. FAB. Syst.

Ostindien. — Marsham's Sammlung. Eleuth. 2. 133. 12.
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Der ganze Körper ist grün, glänzend, und

mit nschgrauen Häärch n dünne begleidet.

Sehr kleine weifse Tüpfeln auf den Deckflü-

geln. Der letzte Baucbring hervorragend

und mit zwei grofsen w eifsen Flecken ver-

sehen. Auf dem B<ch zu beiden Seiten

eine kleine weifse Querlinie,

77. Gemondeter Pinselkäfer*

Tab. LXXXVir. Fig. 3.

Blau, glatt, Deckflagel mit zwei weifsen

mondformigen Flecken.

Karolina. — BrittiscSe» Museum.

Er hat die Gestalt und Gröfse des Halb»

flügligen Pinselkafers. Das Kopfschild ausge-

randet. Der Körper i;t blau, nur an dem

Aufsenrande der Deckfl igel bemerkt man zwei

weifse mondförmi^e F rken. Die Deckflü-

gel sind viel kürzer als der Hinterleib.

73. Fauler Pinsel käfer.

LXXXVIT. Fi:. 5.

Tab.

Kopf und Halsschild bronzen, behaart;

Deckflügel bräunlich mit weifsen Flecken.

Nordamerika, Karolim, Maryland.

Er hat die Gestalt des Geraondeten Pin-

selkafers , und ist ganz mit Haaren bedeckt.

Das Kopfschild ausgerandet. Der letzte Hin-

terleibsring vorragend, braungelb, zu beiden

Seiten mit einem länglich weifsen Fleck.

79. Delta - Pinselkäfer.

LXXXVII. Fig. 4.

Tab.

Halsschild schwarz, mit einem gelbliche«

Habitat in India orientali. — Mus. D.

Mar&ham.

Corpus totum viride, nitens
, piltsque ci-

nereis pubescena. Puncta alba minutissima in

elytris. Ultimum abdonünis segmentum pro-

minet maculis duabus majoribus albis. Abd#»

raen subtus utrinque lineola transversa alba.

FAB^ Syst. Ent. app. 82c>.
(

77. Cetonia lunulata^C. lunule'e).

PI. 10. fig. Q8-

Trichius lunul a tus glaber, cynaneus,

elytris lunulis duabus albis. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 133. 11.

Habitat in Carolina — Mus. Britannicum.

Statura et magnitudo Cet. hemipterae. Ca-

pitis clypeus, emarginatus. Corpus cyaneum

maculi» duabus lunularis albis ad marginem

extoriorem elytrornm. Elytra abdomine malt»

hreviora. FAB. Syst. Ent. 4*. 5»

73. Cetonia pigra.^(C. parresseuse).

PI. 7. fig. 54.

Trichius piger capite thoraceque ae-

neis, villosis , elytris testaceis, albo-macula-

tis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 133. 15.

. Habitat in America septentrionali , Caro-

lina, Marylandia.

Statura Cet. lunulatae. Totus villosus.

Clypeus emarginatus. Segmentum ultimum

abdominis prominens , testaceum , macula

utrinque oblonga, alba. FAB. Syst. Ent. 4 l »
&*

79. Cetonia Delta^CDelta). PI. /4f*?A

11. fig. 107. rfVrr^ MU/J&
Trichiu« Delta thorace nigro : vtxWf/s///^
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gülolalbo, elvtris testaceis: puncto fusco.

FAB. Syst. Effeuth-» 2. 1-33. 14.

Habitat in America septentrionalr,. Virgi-

nia,. Marylandia.. — Mus. D. Dantic.

Statura omnino ' eton„"pigrae. Antennae

ferrugineae, clava nigra-, Caput porrectuut

atrum lineola transversa punrtisque duobus

verticis albis. Thorax holosericeus niger ,

margine |omni- trianguioque dors&lis albis.

Apex triaraguli postir» reswäcifc Scutellum

nigrum pnartetis daobus albis. Elytra laevis-

sima abbieviata testacea, punetn niedio fusco
#

Sutura fusca basi albieat.. Abdomen ultimo-

segmento ^majori proasinet niveum. Pedes

testacei plantis nigris. Feinora postica incurvaj

crassiora». FAB. Syst.. Ent. ai 4 . 7.

Dreieck; Deckflügel brauwgelb, mit einem

schwarzen Tüpfel.

Nordamerika, ^Virginien ,' Maryland.—

Dantic's Sammlung.

Völlig von der Gestalt das Faulen ^ Pinsel

käfera. Fühlhörner braunroth , der Knopf

schwarz. Der Kopf vorgestreckt-, schwarz,

mit einer kleinen gelblichen Querlinie und

zwei Tüpfeln auf dem Scheitel» Das Hals-

schild ist schwarz, sammtartig, die Ränder

ringsum und ein Dreieck auf der Mitte, des»

sen Spitze dem Hint^rrand zugekehrt ist,

gelblich. Das Schildchen schwarz mit zwei

gelbliehen Tüpfeln., Die Deckflügel sehr

clatt, kurz, ocherbraun , mit einem schwärz-

lichen Tüpfel auf der Mitte ; die Naht sehwarz
s ,

an der Wurzel gel blichweifs. Der letze Hin-

terleibsring grofs', vorragend, gelblich wsifs-

Die Füfse roströthlich , die Fufsgliedec

schwarz j die Hinterschenkel gekrümmt ua&

dick.

* ßo.Halbflügliger Pinselkäfer.. * gov Cetonia he niptera.. (C.

he'miptere). PI. 9, ng„ 53,, et PI.

11. fig. 103. a.

Trichius hemipterus.. FAB. Sy6l.

Eleuth. 2. 132. 9.

ßi. Cetonia Tinea tn.~^(C. rayee).

PI. 7. üg. 63.

Trichius lineatus pubescens, thorace

fulvo nigro-lineato , elytris testaeeis : sutura

fulva. FAB.. Syst. Eleuth. 2. 133. iß*

Habitat ad Cap, Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

SehäiF. Icon.. I, Tab.. 45. fig.. X0i 11.

gl. Liniirter Pinselkäfer. Tab.

LXXXVII. Fig. 6.

Feinbehaart; Halsschild rothgelb schwarz

liniirt;. Deckflügel bräunlich mit rothgelber

Naht.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung.
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Er hat die Gestalt «Ks Delta Tinselk'ifers.

Der Kopf schwarz;; die Fühlhörner schwarz-

braun, mit einem Büschel schwarzer Haare

in der Mitte.. Das Halsschild rothgelb, mit

drei, hinten öfters vereinigten schwarzen

Striemen. Djs SchihUhen dreieckig, schwarz,

mit einem rothgelbe > Tüp el auf der Motte,

Die Deckflü^el hellbraun, mit einer breiten

rothgelben Naht. Der After rothgelb. Die

Füise hellbraun.

g<5. Schwarzbein *ger Pinselkä-

fer. Tab. LXXXVII. fig. 10.

'Bauch schwärzlich; DeckflJgel braudgelb :

Spitzenrand aschtraulich.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung.

Völlig von der r e ;^l> des vorhergehen-

den. Kopf und TVsschild sind schwarz,

rauch. Die Deckflügel braungelb, der Spitz-

enrand manchmal aschgrau. Der Hinterleib

aschgrau von weifshchen Kääichen rauch.

Die Füfse schwarz.
v

53. Dickb einiger Pinselkäfer.

Tab. LXXXVII. Fig. 7.

Oben schwarz , mit grauen Flecken ; Un-

terleib gelb.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks

Sammlung«

Er hat einige Aehnlicl keit mit dem Li-

niirten Pinselkäfer. Der Kopf schwarz, mit

rostgelben Haaren leicht bedeckt; der Kopf-

schild etwas ausgerandet. Das Halsschild

schwärz, schwachbehaait, mit einer sehr

Statura Cet. Deltae. Caput nlgrum. An-

tennae piceae, fasciculo medio pi'orum nigro-

rum. Thorax fulvus, lineis tribus ,
postice

fere coeuntibus nigris. Scutellum triangulum

nigrum ,
puncto medio fulvo. Elytra testacea,

sutura late fulva. Anus fulvus. Pedes sub-

testacei. FAB. Syst. Ent. app. Q29.

aC'~e& e£si

/»/7?
32. Cetonia nig'ripes. (C. iugn-^^4;

pecle). PI. 9. fig. $5«

Trichius nigripes hirtus ,
ruscus,

elytris testaceis: margine apicis cinerascente.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 134. \1\

Habitat ad Cap. Bon. Spei.— Mus. D. Banks.

Statura omnino praecedentium. Caput et

thorax nigra , hirta. Elytra testacea margine

apicis interdum cinereo. Abdomen cinereum

pilis albidis hirtum. Pedes nigri. FAB. Spee,

Ins. 1. 40. 10.

^y^t^^^^ ^'

83. Cetonia crassipes/*(C. crassi-^^/^

pede). PI. 7- fig- 6s -

C. supra nigra, cinereo -maculata; subtu»

flava.

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D.

Banks.

Similis Cet. lineatae. Caput nigrum, pi-

lis ferrugineis subtectum. Clypeus subemar.

ginatus, Thorax niger ,
pubescens ,

margine

tenuissimo griseo punctisque duobus. Scu-

tellum parvum, triangulum, oblongum, nig-

M 2

UtJ.fr



schmalen greise» Einfassung und zwei Tüp-

feln. Das Schildchen klein, dreieckig, lang,

schwarz , mit einem greisen Staube bedeckt.

Die Deckflügel braun, greis gefleckt. Un-

terleib schwarz, mit grauen Haaren bedeckt.

Die Füfse schwarzbraun: die Hinterbeine

emlich dick , die Schienbeine am
|
Rande

zi

leichsam gestützt
£

$4.
GerinnelterPinselkäfer.Tab.

LXXXVH. Fig. 8- Natürliche

Gröfse. 9. Vergröfsert.

Braun ,
Halsschild gerinnelt ; Deckflügel

turz, gestreift.

Isordamerika — Lee's Sammlung.

Er hat Aehnlichkeit mit dem Halbflügli-

gen Pinselkäfer, ist aber kleiner. Der Kör-

per ist kastanienbraun und mehr oder weni-

ger mit roströthlichen Staube bestreut. Der

Kopf ist herabhangend. Das Halsschild hat

«ine Furche in der Mitte. Die Deckflügel

"beträchtlich kürzer als der Unterleib und fast

«streift. Der Unteileib rostgelb.

lr^-~
* * Kinnbacken hornig; kein dreiecki.

ger Theil an des äufrera Wurzel der Deck-

flügel.

$5. Feuriger Pinselkäfer. Tab.

LXXXVIII. Fig. 3.

Vergoldet, sehr glänzend j Unterleib

ftaarigi Deckflügel fa»t gestreift.

rum ,
pulvere griseo r tectum. Elytra testacea

griseo - maculata. Abdomen ^ubtus nigi'um

pilis cinereis teetum. Pe U s fusci
, posterio«

res crassiores, tibiis subtnmcatis.

84. Cetonia canaIicuIata.^(C.
carmelee). PI. 10. fig. 89« a. b.

C. brunnea, thorace canaliculato, elytris

abbreviatis substriatis.

TrLchius canalicu^atus fusco - testa-

ceus, cinereo» maculatus, thorace canaliculato.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 132, 10.

Habitat in Amerika sq tentricnali. *- Mus
D. Lee.

Similis Cef. hemipterae, at minor. Cor-

pus brunneum
,

pulvere ferrugineo plus mi-

nusve adspersum. Caput deflexi.m. Thorax

in inedio canaliculatus. Elytra abdomine

multo breviora, substriata. Abdomen ferru-

gineum» OL IV.

* * * Mandibulae corneae, absque exte»

rioris basis elytrorum parte triangulari.

85. Cetonia ignita.#!(C. fulminan-

te). PL 10. fig. 96.

C. aurata nitidissima
3

abdomine yillofio,

elytris subsu'iatis»
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Südamerika , Cajenne , Surinam. — Hun-

ters Sammlung.

Er ist kleiner als der Chinesische Pinsel-

käfer. Der ganze Körper ist von einer me-

tallischen sehr schimmernden Farbe, oben

glatt , unten hehaart. Das Kopfschild ist

gerundet, ganz. Die Deckflügel beinahe ge-

streift. Das Brustbein, vorne vorragend.,

36. Kahlgemachter Pinselkäfer.

Tab. LXXXVIII. Fig. 2.

Schimmernd bräunlichgelb;. Halsschild

mit zwei metallschwarzen Flecken ; Brustbein

vorragend, stumpf.

Ostindien. —' Brittisches Museum.

Er hat ganz die Gestalt des Getüpfelten

JLaubkäfers , und ist oben geglättet bräunlich-

gelb, tt.it einer bronzegrünen Farbe schim-

mernd. Das Kopfschild breit ausgerandet.

Auf dem Kopf und Halsschild zwei dunkle

Flecken. Das Schildchen dreieckig. Unter-

seite metallisch, das Brustbein vorne vorra*

gend, abgestumpft, bräuulichgelb.

87. Zweifarbiger Pinsellcafer.

Tab. LXXXVIII. Fig. 1.

Metallgrün ,
glänzend ; Kopfschild gerun-

det; Deckflügel braun, gestreift.

Südamerika. — Dufresne's Sammlung.

Von der Gröfse des Vergoldeten Pinselkä-

ffers. Die Eühlhörner braun. Das Kopfschild

gerundet, ganz. Kopf und Halsschild glatt,

metallgrün, glänzend. Das Schildchen drei-

eckig ,
; metallgrün ,

glänzend. Die Deckflügr

Habitat in America meridionali, Cajennae,

Surinamia. — Mus. D. Hunter.

Cetonia chinensi minor. Totum corpus

aeneo colore nitidissirnum , supra glabrum,

subtus villosum. Clypeus rotundatus, inte-

ger. Elytra substriata, Sternum antice por-

rectum. ©LIY°

86. Cetonia glabrata.^C. glabre).^f^-

Pl. 9- fiS- 80. 3£/fy
C. testacea nitida, thorace maculis duabus /2. Z.C? .

nigro • aeneis, sterno porrecto obtuso.

C. testacea, nitida, sterno antice porrecto,

obtuso. FAB. Syst. Eleuth. 2. 143. 40.

Habitat in India orientali *£ Mus. Britan-

nicum. ^nA^e..
Statura omnino Melol. punctatae: supra

glaberrima testacea , at viridi • aeneo eolore

tincta nitidissima. Clypeus late emarginatus.

In capite et thorace maculae duae obscurio-

res. Scutellum triangulum. Subtus aenea,

sterno antice porrecto obtuso, testaceo. FAB.

Syst. Ent. 34« 9-,

87. Cetonia bico!or.^(C. bicolor).

PI. 11. üg. 109.

C. clypeo rotundato, viridi -aenea, niti-

da, elytris brunneis sulcatis.

Habitat in America meridionali — Mus.

D. Dufresne. ö*^-******-*-,

Magnitudc Cet. auratae. Antennae brun»

neae. Clypeus rotundatus, integer. Caput

thoraxque laevia, viridi -aenea, nitida. Scu»

tellum triangulum , viridi - aeneum , niuduxa.
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el braun
, gefurcht. Unterseite und Füfse

metallgrüu und glanaend. Das Brustbein

vorragend.

33. Ausgedienter Pinselkäfer.

Tab. LXXXVI1I. Fig. 4.

Grün glänzend; oben Kupfergrün; Deck»

Hügel gestreift ; Brustbein vorragend.

Südamerika — Gigot d' Orcy's Sammlung.

Etwas
,
gröfser als der Chrysis Pinselkä-

fer. Die Fühlhörner metallisch - schwarz.

Das Kopfschild gerundet, schwach ausge-

randet. Der Körper kahl , oben Kupfergrün,

unten glänzend -grün. Kopf und Halsschild

.punktirt. Das Schildchen klein und herz-

förmig. Die Deckflügel punktirt, gestreift,

jede Streife mit einer Punktreihe. Das Brust-

bein vorne vorragend.

§9. Keuliger Pinselkäfer.. Tab.

LXXXVIII. Fig. 5.

Kupfergrün; Deckflügel braunlich; Brust-

bein vorragend, Keulförmig.

Südamerika. — Banks Sammlung.

Er hat die Gestalt des Prächtigen Pinsel-

käfers, ist aber etwas gröfser. Kopf und

Halsschild sind glatt, kupfergrün. Das
Schildchen ist grofs, dreieckig, kupfergrün.

Die Deckflügel glatt, bräunlich. Die Unter-

seite ist Kupferfarben, glänzend. Das Brust-

bein stark vorragend, au der Spitze stumpf,

fast keulförmig.
,0

Elytra sulcata , brunnea. Corpus subtus pe-

desque viridi • aensa nitida. .Sternum antice

jporrectum. OLIV.

33. Cetonia emerita/^C. cme'rite).

PI. 11. fig. 93.

C. viridis nitens supra viridi-cuprea, ely-

tris striatis, sterno porrecto.

Habitat in America meridionali. — Mus.

D. Gigot d'Orcy. CC^yu^^ <ü^*/V
Cetonia Chryside paulo major. Antennae

nigro - aeneae. Clypeus rotundatus, snbemar-

ginarus. Corpus glabrum, supra viridi - cu-

preum, infra -viride, nitidum. Caput thorax-

que punctata. Scutellum cordatum, minimum.

Elytra punctata, striata, strits punctatis.

;Sternum antice porrecium. OLIV.

89. Cetonia clavata.^/.(C. massue)«

PL 8- ßg. 6 8-

C. viridi-cuprea ; elytris testaceis ; sterno

porrecto clavato.

C. viridi-cuprea,, nitida, elytris testaceis,

sterno antice «:ornuto. FAB. Syst. Eleuth. 2,

x5i. 81.

Habitat in America meridionali, —. Mus.

D. Banks. s3<h-cL r̂->'z*-& -

Statura Cet. splendidae , at paulo major.

Clypeus rotundatus. Caput thoraxque laevia

viridi-cuprea. Scutellum maximum, triangu-

läre , viridi-cupreum. Elytra laevia, testacea.

Corpus subtum cupreum nitidum. Sternum valde

porrecturo,apice obtusum subclavatum. OLIV»
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90. Gewölbter Pinselkäfer. Tab.

LXXXIX. Fig. i

Grün, glatt, Kopfschild gerundet J Schild-

chen g*o|s und dreieckig..

Neu York, Pensylvanien, St. Domingo.

— D' Orcy's Sammlung.

Dem Smaragdnen Pinselkä'fer ähnlich

aher etwas gröfser. Die Fühlhörner braun.

Das iKoppschild gerundet. Der Körper grün,

oben gewölbt , sehr glatt und glänzend. Das

Schiidchea grofs, dreieckig. .Die Deckflügel

kürzer als der Hinterleib. Das Brustbein

nach vorne vorragend und zurückgekrümmt,.

9 1
«

Smaragd ner Pins eilt ä f e r.

Tab. LXXXIX. Fig. 2.

Bräunlichgelb ; Deckflügel grünlich ; Brust-

bein gehörnt.

Südamerika» — Des verstorbnen Hunters

Sammlung,

Er hat die Gestalt des Chrysis- Pinselkä-

fers, ist aber etwas gröfser.. Kopf und Hals»

schild sind dunkelgelb. Das Schildchen drei-

eckig. Die Deckflügel sind grünlich. Der

Körper ist bräunlichgelb , der Bauch dunkler

Die hintern; Schienbeine habert eingedrückte

Punkte.

92.. Vierstriemiger Pinselkäfer.

Tab. LXXXIX. Fig. 3«

Schwarz , Halsschild gelbeingefast ; Deck-

flügel mit vier gelben Striemen.

Südamerika 3 Brasilien, — Le Vaillant's

Sammlung,

90. Cetonia convexa.^(C. con- ^^^ f

vexe). PI. 6. fig. 45.

C. corpore viridi glabro, clypeo rotunda-

to j scutello magno triangulo. '^^xjto is£/x*^\

Habitat Neu York, Pensylvania, St. Do-

mingo. — Mus. D. d' Orcy.

Similis Cet. smaragdulae , at paulo major.

Antennae fuscae. Clypeus rotundatus. Corpus

viride supra convexum, laevissimurn, nitidum.

Scutellum magnum, triangulum. Elytra ab«

domine breviora. Sternum <t
antice porrectura

recurvum., OLIV.

91. Cetonia smaragdula^C. emc«^M
raude), PI. 10. fig. 90. gLtä
C, ferrugineo- flavescens, elytris virescen-

tibus', sterna cornuto. FAB. Syst. Eleuth. 2.

143. 44-
Habitat in America meridionali. — Mus,

D. Hunter, c/ tAST^t^u&^r^ >

Statura Cet. Chrvseos , at major. Caput

et thorax obscure flavescentia. Scutellum

triangulum. Elytra virescentia. Corpus fer-

rugineo - flavescens, abdomine obscuriore. Ti-

biae posticae punctis impressis. FAB. Syst.

Eut. 45. 11.

92. Cetonia quadrivittata. $/(C.

quadriraye'e). PI. 7. flg.. 65.

C. nigra , thorace undique flavo margina»

to; elytris vittis quatuor flavis.

Cetonia fucata atra , nitida , thoracis
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Er t
at die Gestalt und Gröfse des Präch-

tigen Pinselkäfers. Das Kopfschild gerundet.

Das Halsschild gewölbt, schwarz, gelbein-

gefast mit einem schwarzen Tüpfel an jeder

Seite. Das Schildchen schwarz, dreieckig,

fast von 'der halben Länge der Deckflügel.

Die Decknügel schwarz , auf jedem zwei

gelbe Striemen , die sich hinten vereinigen.

l<er Unterleib schwarz, der After schwarz-

braun. Das Brustbein stark vorragend ,

stumpf, und beinahe keulförmig.

,93. Vierklauiger Pinselkäfer.

Tab. LXXXIX. Fig. 4. und 6.

Schwarz; Schildchen von halber Deck-

flügellänge ; die Füfse dreiklauig : mit angehef-

teten
j
Daumen.

Südamerika, Iamaika. — Dorcy's und

Dantic's Sammlungen.

• Etwas gröfser als der Prächtige Pinselka-

fer. Der Körper ist stark gewölbt , schwarz,

glänzend. Das Kopfschlld gerundet. Hals-

schild und Deckflügel glatt- Das Schildchen

glatt ,
grofs , von der halben Länge der Deck-

fiügel. Das Brustbein vorragend und zurück«

gekrümmt.

94. Leuchtender Pinselkäfer.

Tab. LXXXIX. Fig. 5.

Glänzend dunkelgrün; Schildchen sehe

grofs, dreieckig; Deckflügel glatt.

Auf Guadeloupe.

Dem Prächtigen Pinselkäfer ähnlich, der

ganze Körper aber grün , ungefleckt
,

glänzend. Die Fühlhörner schwarz.

und

Das

margine omni elyerorumquo vittis duabus fla-

vis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 151. ßa.

Habitat in Ameiica meridionali, Brasilia.

— Mus. D. le Vaillant.

Statura et magnitudo Cef. splendidae. Ca-

pitis clypeus rotundatus. Thorax convexus,

niger , margine undique flavo et puncto utrin-

que nigro. Scutellum nigrum trianguläre, fere

longitudine dimidii e'lytri. Elytra nigra , ia

singulo vittis duabus flavis
,

postice coeunti-

bus. Abdomen nigrum, ano pieeo. Sternum

valde porrectum
r
obtusum,subclavatum. OLIV.

- '

93. Cetonia tetrada c tyla.~*X (G.

tetradaetyle). PI. 2. fig. 3, et PI.

7- % 53-

C. atra , scutello elytris dimidio breviore
,

pedibus triunguiculatis : pollice fisco. FAB.

Syst. Eleuth. 2. 151. 80. fänr̂ *-*£*''*^'
Habitat in America meridionali, la-

maica. — Mus. D. Dorcy et Dantic.

Cetonia splendida paulo major. Corpus

elevatum nigrum nitidum. Clypeus rotunda-

tus. Thorax elytraque laevia. Scutellum

laeve, magnum, elytrorum dimidio brevius.

Sternum porrectum recurvum. OLIV.

94. Cetonia lucida.^C. luisante).

PI. 7. fig. 64.

C. viridis] nitida, scutello magno triangulo,

elytris laevibus.

C. scutello elytris dimidio breviore, ster-

nö porrecto , corpore aeneo , nitido. FAB.

Syst. Eleuth. 2. 141. 31. <p

Habitat ia Insula Guadeloupe. £W~**^
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Kopfschild gerunder. Halsschild und Deckflü-

gel glatt. Das Schildchen von der halben

Lange dar Deckflügel. Das Brustbein nach

vorne vorgestreckt, stin pf, zurückge-

krümmt.

95. Prächtiger Pinselkäfer. Tab.

XC. Fig. 1.

Grün glänzend; der Band des" Halsschilds

und die Deckflügel bräunlich.

Südamerika , Cajenne, Surinam.

Etwas gröfser als der Chrysis Pinselkäfer.

Fühlhörner schwarz. Kopfschild gerundet.

Der ga:ise Körper t k; 1,1 und glänzend,

Kopf, Halsschild, SchiMclien, Hinterleib und

Füfse sind grün. Der Ilan \ des Halsschildes

und die Deckflügel bräunlich. Das Schildchen

fafst von der halben Länge der Deckflügel.

Das] Brustbein nach vorne vorgestreckt, zu*

rück^ekrüinnit.

9G. Chrysis - Pinselkäfer. Tab.

XC. Fig. 2.

Schild chen von der halben Länge der

Deckflügel; Brustbein vorgestreckt; Körper

grün, unten Kupferfarbig.

Südamerika, Cajenne, Surinam.

Etwas kleinerund s< kuialer als der Leuch-

tende Pinselkäfer. Die Fühlhörner metall-

schwars. Das Kopfschild gerundet. Die

Oberseite ist glatt, giün, glänzend und un-

gedeckt. Das Schildchen ist dreieckig, fast

von der halben Deckflügellänge. Die Unter-

seite ist kupfergrün. Die Füfse Kupferfar-

big. Das Brustbein nach vorne vorgestreckt.

Similis Cet. sp^endidae , at corpus totum

viride, immaculatum, nitidum, antennis nigrig.

Clyueus rotundatus. Thorax elytraque laevia.

Scutellum longitudine dimidii elytrorum. Ster-

nura antice porrectum, obiusum, recurvum.

OLIV.

95. Cetonia spien dida.^(C. splea-^fer/yf

dide). PI. 4. fig. 21. Z3-/?Z
n

C viridis nitida; thoracis margine elytris-

que testaceis.

C. cyanea, thoracis margin.e elytrisque tes-

taceis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 141. 30.

Habitat in America nieridioiiali, Cajennac^.

Surinamia.

Cetonia Chryside paulo major. Antennae

nigrae. Clypeu» rotundatus. Corpus totum

glabrum nitens. Caput, thorax, scutellum,

abdomen pedesque viridia. Thoracis margo

et elytra testacea. Scutellum fere longitudine

dimidii elytrorum. Sternum antice porrectum,

recurvum. OLIV.

96. Cetonia Chrysis/(c7 Chrysis). J&&J/C
Pl. 4. fig. 19. a. b. c. j/jT /^a
C. scutello elytiis dimidio breviore, stet»/\£frY.j

no porrecto , corpore viridi, subtus cupreo.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 140. 2g.

Habitat in America meridiouali, Cajennae,

Surinamia.

Cetonia lucida paulo minor et oblongior

Antennae nigro -aeneae. Clypeus rotundatus.

Corpus supra laeve viride, nitidum, immacula-

tum. Scutellum triangulum , fere longitudine

dimidii elytrorum. Corpus subtus viridi - cu-

preum. Pedes cuprei. Sternum antice por-

rectum. OLIV.
N
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tjj. Braunbeiniger Pinselkäfer.

Tab. XC. Fig. 3.

Schwarz, glänzend; Seiten des Halsschilds

Fühlhörner und Füfse rötblichbraun.

Vaterland: — Gigot d' Orcy's Sammluug.

Von der Gröfse und Gestalt des Chrysis-

Pinselkäfers. Kopf schwarz , Mund und

Fühlhörner rostbraun. Das Halsschild glatt,

vorn ausgerandet, schwarz, an dtn Seiten

rostbraun. Das Schildchen grofs , dreieckig,

schwarz. Die Deckflügel glatt, schwarz,

etwas kürzer als der Unterleib. Die Unter-

seite braun, die Füfse rostbraun, die Fufs^

elieder schwarz.

97. Cetonia brunnipes./'/,(C, bru-

nipede). PI. 6. fig, 50.

C. nigra nitida, thoracis. lateribus
P
anten-

nis pedibusque piceis. O '>txA^^y\^-^ --**-

Habitat — Mus. D. Gigot d'Orcy.

Magnitudo et statuta Ceton. Cbrysidis-'

Caput nigrum, ore , , antennisque fusco-ferru-

gineis. Thorax laevis. antice emarginatus,

niger, lateribus fnscoferrugineis, Scutellum

magnum, triangulum , nigrum. Elytra laevia,

ni^ra, abdomine pauio breviora. Corpus sub-

tus fuscum. Fedes feiruginei, tarsis nigris,

OLIV.

yfer^A^s.. Strichlein - Pinselkäfer.

-Jß^fSS Tab. XC. Fig.. 4.

/«*"/' Schwarz; ein vom Kopfe bis zum Schild-

chen reichender Strich gelb.

Jtfafk ß. Sattel Pinselkäfer. Tab. XCI.

fiT /& Fig. 6.

/.luf- Schwarz; Halsschildränder und eine Strie-

me auf der Mitte, und ein ungleichförmiger

Flecken auf den Deckflü^eln, roströthlich.

Cajenne, Surinam, Brasilien; die Abän-

derung ß Endet sich in Brasilien gewöhn-

licher.

Fühlhörner schwarz. Kopfschild gerundet.

Kopf schwarz, mit einer gelben Längslinie.

Das Halsschild glatt, glänzend, mit einer

gelben Längslinie und gelben Rändern; ein

schwarzer Tüpfel oder länglicher Fleck steht

auf dem gelben des Randes. Das Schildchen

dreieckig, schwarz , mit einem gelben Tüpfel.

93, Cetonia 1 in eol a.^T(C. lineole).

PL 5. fig. 28- a - b
« ^r^n^i^y

C. nigra , tineoL flava a capite ad scutel-

lum ducta. FAB. Syst. Eleuth. 2. 145. 33.

ß. Cetonia ephippiuro^7;Pl. n« hg.

106.

C. nigra, thoracls margine lineaque dor-

sali, elytris raacula diiformi ferruginea. FAB.

Syst. Eleuth,. 2. 146.

Habitat Cajennae_ni Surinamia Brasiliaque,

Varietas ß„ in Surinamia frequentius inveni

tur„

Antennae nigrae. Clypeus rotundatus.

Caput nigrum, linea longitudinali, flava.

Thorax laevis nitidus, linea longitudinali mar«

ginibusque flavis: punctum vel macula oblon-

ga nigra in margine flavo. Scutellum trian-

gulum nigrum puncto flavo. Elytra laevia

nigra, nitida, abdomine breviora, interdum



Die Deckflügel glatt, schwarz, 'glänzend, Immaculata, jnterdum punctis c?uo1m« Hnvis.

kürzer als der Hinterleib, manchmal unge- Corpus subtus femoraque nigvo luteodäe vaiia.

fleckt, manchmal mit zwei gelben Tüpfeln. Tibiae nigrae. Sternum porrectum flavum.

Unterseite und Schenkel sind schwarz und Varietas ß, DiiFort tantummodo punctis

gelb bunt. Die Schienbeine schwarz. Das elytrorum majoribus contiguis , maculam a

Brustbein vorragend, gelb. basi ad margmem interiorem ductam, et

Die Abänderung ß^ unterscheidet sich ramum ad exteirorem eminentem, formanti-

nur durch die grofsen vereinigten Tüpfel auf bus. OLIV.
den Deckflügeln, die von der Wurzel bis zum
innern Rand reichen , von da noch einen Ast

nach aussen schicken, und so nur einen Flecken

bilden.

99. S urin a misch er Pinselkäfer. 99. Cetonia surinama^C. surina«

Tab. XC. Fig. 5. nioise). PI. n. fig. 10^,

Schwarz; Halsschildsränder und Bauch- C. nigra , thoracis lateribus abdominisque

ringe gelb; After mit sieben gelben Flecken, segmentis flavis, ano maculis Septem flavis.

Caienne, Surinam. Habitat Caiennae, in Surinamia.

Er hat die Gröfse des Gemeinen Mistkä« MagnitudoScarab. stercorarii,- totus laevis,

fers, und ist ganz glatt und schwarz. Der niger. Caput ovatum , linea longitudinali

Kopf ist eirund mit einer gelben Längslinie« flava. Thorax laevis marginibus lateralibus

Das Halsschild glatt, die Seitenränder gelb, flavis. Scutellum medioere. Sternnm antror-

Das Schüdchen mittelmäfsig. Das Brustbein sum prominens flavum. Elytra laevia. Ab»

nach vorne vorragend, gelb. Die Deckflü- dominis segmenta nigra , margine flava; ulti-

gel glatt. Die Emschn.tte des Hinterleibs mum supra maculis quatuor, subtus vero tri-

sind schwarz, die W 'Kr gelb; der letzte bus flavis. Pedes nigri. Femara lutea nigro

oben mit vier, unten mit rei gelben Flecken, varia. Digiti ineurvati. LIN.

Die Eüfse schwarz ; die Schenkel gelb und Linea capitis deest saepisime. An varietas

schwarz bunt; die Kl.iue 1 einwärtsgekrümmt. Cetonia« lineolae? OLIV.

Die Linie auf dem Kopfe fehlt sehr oft,

Ist er vielleicht nur Abart vom Strichlein«

Pinselkäfer ? . ^r>

100. Gestreifter Pinselkäfer. 100. Cetonia stria"taJ8^(C. strie'e),

Tab. XC. Fig. 6. PI. n. fig. 102.

Halsscbild schwarz, die B.änder gelb mit C, thorace nigro, marginibus Sa-

tt a



100

einem schwarzen Tüpfel; Deckflügel braun,

gestreift.

Auf Guadeloupe.

Er hat die Gröfse und Gestalt des Strich -

lein Pinselkäfers. Die Fühlhörner röthlich-

braun. Das Kopfschild ausgerandet. Der

Kopf schwarz; mit einer gelben Linie auf dem

Scheitel. Das Halsschild glatt, schwarz , die

Händer gelb mit einem schwarzen Tüpfel.

Das Schildchen dreieckig , schwarz. Die

Deckflügel braun, gestreift, etwas kürzer als

der Hinterleib. Die Unterseite des Körpers

braun und rothbunt. Die Fülse braun, die

Schenkel rostbraun. Das Brustbein nach

vorne vorragend..

/4^/4^01. Viertupfliger Pinselkäfer.

^fftf! Tab. XCI. Fi<lD* 1.

Schwarz; After mit zwei Tüpfeln; Füfse

löthlich: Hinterschienbeine mit gedornten

Hingen.

Ostindien. — Sammlung des verstorbnen

Hunter.

Der Kopf schwarz ; Die Fühlhörner rost-

löthlich. Kopf und Halsschild glatt, dunkel-

»chwarzund glänzend. Das Schildchen kurz,

dreieckig, schwarz. Die Deckfliigel gestreift,

»chwarz
,
glänzend, ungefleckt. Der Hinter-

leib schwarz, der letzte Einschnitt mit zwei

tveifslichen Tüpfeln. Die Füfse roströthlich,

die Fufsglieder schwarz , die Klauen stark
,

gekrümmt , scharf; die Hinterschienbeine mit

drei erhöhten mit kurzen Domen strahlenios*»-

mig besetzten Ringen,.

vis 'puncto nigro, 'elytris brunneis,

striatis.

C. glabra , atra , nitida, thoracis margine

testaceo : puncto nigro , clypeo emarginato.

FAB. Syst. Eleuth. 2. 146. 55.

Habitat in Insula Guadeloupe.

Ma^nitudo et statu a Ceton. lineolae. An.'

tennae rufae. Clypeus emarginatus. Caput

nigrum vertice linea flava. Thorax laevis ni-

ger marginibus flavris
, puncto nigro. Scutel-

lum triangulum nigrum. Elylra hrunnea,

striata , abdomine paulo breviora. Corpus

subtus brunneo rufoque varium. Pedes brun-

nei femoribus rufis.

Sternum antice porrectum. OLIV«

101. Cetonia q;uäclripun etata."^"

(C. quadriponetue'e.) PI. 10. fig 93.

C. rufipes nigra, ano bipunetato, pedi-

bus rufls: tibiis postjLcis spinis annulatis. FAß.
Syst. Eleuth. 2. i ;,o. 21.

Habitat in iudia orientali. — Mus. D.
Hunter. &'i'*&irr-&- -¥Lvnju.

Caput nigrum antennis ferruginris. Caput

et thorax laevia , atra , obscure nitida. Scutel-

liunbreve, triangulum, atrum. El\tra stria-

ta, atra, nitida, immacuUta. Abdomen ni-

grum segmpnto ulimo p'inctis duobus albis.

Pedes [ferruginei digitis nigris , ungulis arcua-

tis , validis, acutis. Tu iae pos'icae annulis

tribus elevatis spinis brevxbus radiatis. FAB.

Man«. Ins. 1. 27. 12.
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los. S ei ten - Pinselkäfer. Tab.

XCI. Fig. 2.

Glänzend grasgrün: Halsschild mit zwei

rothgelben Flecken; Schildchen |grofs , drei-

eckig.

Südamerika — Gigot d'Orcy's Kabinett.

Dem Chrysis - Pinselkäfer ähnlich, aber

um die Hälfte kleiner» Die Fühlhörner me-

tallfarbig. Das Kopfschild gerundet. Der

Körper grasgrün, glänzend- am Halsschilde

zu beiden Seiten ein rotbgelber Fleck. Die

Deckflügel glatt, etwas kürzer als der Hin-

terleib. Das Schildchen grofs, dreieckig,

103. Maalfleckiger Pinselkäfer.

Tab. XCI. Fig. 5.

Schwarz, glinzend; Deckflügel abgekürzt,

gelb gefleckt.

.Auf Guadeloupe.

Er ist etwas kleiner als der Hämorrlioida-

lische Pinsflkiif'er. Die rühltiörner schwarz.

Das Kopfschild zweizähnig. Kopf und Hals-

•chtld schwarz, ungefleckf. Das Halsschild

hinten ausgeiandet Das Schildchen schwarz,

dreieckig. Die Decküugel abgezkürzt, schwarz

mit gelben Pusteln. Die Unterseite und

Füfse schwätz; die hintern Schienbeine zu-

eaoauatngediückt.

'"z£r
10*

J02. Cetonia lateralis. ^(C. lat£
rale.) PI. 3. fig. 13.

C. viridis nitens ,* thorace maculis dttabus

testaeeis , scutello magno ttiangulo.

Habitat in America meridionali. —. Muf.
D. Gigot d Orcy. ^> t^-A^-u*--

Similis Cet. Chrysidi, at duplo minor. Än-
tennae aeneae. Clypeus rotundatus. Corpus
viride nitidum , thorace utrinque macula late»

rali testacea. Elytra laevia , abdomine paulo

breviora. Seutellum magnunj .trian^ulum.

OLIV.

103. Cetonia?pustulata./V'(C. pus«

tulee.) PI. 3. fig. 15.

C. nigra nitida, elytris abbreviati* flava

maculatis.

Habitat in Insula Guadeloupe.

Cetonia haemorrhoidali paulo minor. An»
tennae nigrae. Clypeus bidentatus. Caput
tboraxque nigra immaculata. Thorax postice

emarginatus. Seutellum triangulum, nigrum.

Elytra abbreviata, nigra, flavo pustulata. Cor-
pus subtus pedesque nigra. Tibiae posücae
compressae, OXiV.



T02

Nachtrag.
z u r

Ersten Familie.

104. Zweistirniger "Pinselkäfer.

Tab. XCI. Fig. 5.

TVTetallfarbig ; Deckflügel sclvrtrz mit ei-

nem aschgraulichen Tüpfel und einem wel-

lenförmigen Streif ; Kopfschild vorragend

mit zwei Hörnern.

Südamerika. — Gigot d'Orcy's Sammlung,

Etwas kleiner als der Schimmernde Pin-

selkäfer. Der Körper glänzend nietallfarbig.

Kopf vorn mit zwei vorgestreckten, etwas

zurückgekrümmten, gestutzten, an der Spitze

etwas breitern Hörnern, und nach hinten zu

mit andern kurzen, spitzen, vorgestreckten

Hörnern. Halsschild mit drei eingedrückten

Punkten. Das Schildchen dreieckig, metall-

farbig. Die Deckflügel schwarz mit vielen

aschgraulichen Tüpfeln und einem stark hin

und hergebogenen aschgraulichen Streifen in

der Mitte. Das Brustbein kaum nach vorn®

«twas vorragend.

S u p p ! c m c n t u m

fam il i a e prima e.

V
104. Cetonia bifronsx^C. bifront.)

^
PL 12. flg.- 117. /9 94.

C. aenea , elytris nie;iis, punctis strigaque

undata cinereis, clypeo porrecto bicornuto.

C. obscure aenea, elytris fuscis , albo

irroratis , clypeo porrecto bifldo, vertice, has-

tato. FAß. Syst. Eleuth. 2. 135. 3.

• Habitat in America meridionali. — Mus.

D. Gigot d Orcy. £&*? *>n^%£c&- •

Cet. micante paulo minor. Corpus aeneum

nitidum. Caput antice porrectum , bicornu-

tum, cornubus reflexis truncatis apice paulo

crassioribus ; postice cornu breve
,
porrecto,

acuto. Thorax punctis tribus impressis. Scu-

tellum triangulum , aeneum. Flytra atra

punctis plurimis strigaque media, valde unda-

ta , cinereis. Sternum antice vix porrectuau

OLIV,

105. Lastträger - Pinselkäfer.
Tab. XCI. Fig. 8-

Dunkelaschgrau, Unterleib metall farbig;

Halsschild gelappt; Deckflügel schwarzbunt.

Südamerika. — Raye's Sammlung.
Dem Fleischer - Pinselkäfer ähnlich , aber

länglicher. Fühlhörner «chwärzlichbraun.

105. Cetonia B a jula. #f-(C. Porte-

faix.) PI. 12. fig. 126.

f C. fusco - cinerea , thorace lobato elytris»

que nigro variegatis, abdomine aeneo.

C. exscutellata, livida, thorae elytrisque fus-

co variis , sterno antice cornuto. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 142. 35.



Das-' JKopfschild zugerundet, kaum etwas

ausgerandet. Das Halsschild hinten gelappt.

Die Deckflügel glatt. Die Oberseite des Kör-

pers dunkel aschgrau schwarzbunt; die Un-

terseite glänzend bronzefaibig. Das Brust-

kein vorgestreckt,.

106. Sammtener P in sei käf er.*

Tab. XCL Fig. 7.

Schwarz; Flecke und Spitze der Deck»-

ilügel gelb; Halsschild gelappt, ungefleckt.

Surinam» — Gevers Sammlung.

Er hat r'ie Gröfse und Gestalt des Trau-

rigen Pinselkäfers. Das Kopfschild gerundet;

der Kopf schwarz. Da« Halsschild sammt-

schwarz , ungefleckt , hinten gelappt. Die

Deckflügel sammtschwarz , mit zwei oder

drei um egelmäfsigen gelben Flecken und gel-

ber Spitze. I ie Unterseite des Körpers

schwarz und ungedeckt.. Das. Brustbein vor-

ragend , stumpf..

=* 103

Habitat in America meridionali. _ Mus,.

Similis Cet. Lanio, at oblongior. Anten-
nae piceae. Clypeus rotundatus subemargina-
tus. Thorax postice lobatus. Elytra laevia

Corpus supra fusco • cinereo nigroque variega-

tum
, subtus aeneum nitidum. Sternum por-

'

rectum. OLIV.
, ^^^^y^oe^/^'0^c/f~^ia-^ ^t^ .

106. € et o n i a holoserice a. > (C.
"

soyeuse.) PI. 12. fig. 125.

C. atra , elytris maculis apiceque flavi»
t

thorace lobato immaculato.

C. thorace postice lobato, atra, holoscricea,

elytris maculis- tribus marginalibus, flavis.

FAB. Syst. Elenth. 2. 139. 22.

Habitat Surinami. — Mus. D_ Gever. ^ '/

107. Streifiger P insel käf er.-' Tab.

XCI1. Fig. 1.

Purpurschwarz; Halsschild und Deckflü-

gel gelbroth gestricht; Halsschild gelappt;

Unterleib ungefleckt.

Südamerika. — Sammlung des Prinzen

von Orauien.

Von der Gröfse des Fleischer- Pinselkä-

fers. Das Kopfschild zugerundet Kopf,

Halsschild und Deckllügel purpurschwarz,

mit vielen gelbrothen Strichen. Halsschild

hinten gelappt. Untetseite und Füfse pur-

Magnitudo et statura Cet. tristis. Clypeus
rotundatus. Caput nigrum. Thorax niger

immaculatus, sericeus, postice lobatus. Ely-

tra sericea nigra maculis duabus tribusve irre-

gulanbus apiceque flavris. Corpus subtus ni-

grum immaculatum. Sternum porrectum ob-

tusum. OLIV.

107.^6 et onia st rigosa./^C. line'o-

le'e.) PI.. 12. fig. 124.

C. nigro • purpurascens, thorace lobafo

elytrisque fulvo strigatis , abdomine immacu-
lato.

C. thorace postice lobato, nigra, thoraoe

lineolis, elytris strigis abbreviatis, inordinatis

ferrugineis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 139. 23.

Habitat in America meridionali. — Mus.
Princip. Oranie. cfi^t^r n^&st^,

,

Magnitudo Cet. Lanii. Clypeus rotundatus.

Caput, thorax elytraque nigro - purpurea,

7
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purscbwarz, ungefleckt. Brustbein kaum et- strigis pluriniis flavls. Thorax postice lobatus-

was vorragend. Corpus subtus pedesque nigro purpurea im«

jnaculata. Sternum vix porrectiun, OLIV.

«03. Welliger Pinselkäfer, Tab.

XC1I. Fig. 2.

"Schwarz; Halsschild gelappt; Deckflügel

mit mehrern grauröthlichen Flecken und

£ickzacksrreifen.

Cajenne. — Millin's Sammlung.

Er hat fast die Gröfse und Gestalt des

Fleischer -Pinselkäfers. Der Kopf schwärz-

lich. Das Halsschild hinten gelappt, schwärz-

lich. Die Deckflügel schwarz , mit grauröth-

lichen Flecken und wellenförmigen Streifen,

Unterseite metallischschwarz. Das ßrustbeia

nach vorne gestreckt.

Xetonia und ata.

PI. 12. fig. 123.

(C. onde'e).

C. thorace lobato , nigra, elytris maculis

strigisque plurirnis umlatis rufo - cinerels, ^
Habitat Cajennae. — Mus. D. Miliin

Statura et magnitudo fere Cet. Lanii Ca-

put fuscum. Thorax postice lobatus, fusxus.

Elytra nigra, maculis strigisque undatis, rufo-

cinereis. Corpus subtus nigro -aeneum. Ster-

num antice poxrecfum., OLjIY,

-/?^i £x<r -m e~r~£&^/W vet

109, Gemalter Pinselkäfer. Tab.

XCII. Fig. 5.

Schwarz; Halsschild und Deckflügel gelb-

bunt; Halsschild gelappt; Unterleib unge-

fleckt.

Surinam, — Sammlung des Prinzen von

Oranien.

Dem Traurigen Pinselkäfer sehr ähnlich,

aber doch verschieden. Fühlhörner schwarz.

Kopfschild zweizähnig. Der Kopf schwarz

mit zwei gelben Striemen. Das Halsschild

schwarz, trübgelbbunt, hinten gelappt. Die

Deckflügel schwarz
,

gelbbunt, Unterseite

«tnd Füfse schwarz , unbefleckt,

109. Cetonia rpicta.A (C. peinte.)

PL 12. fig. 118.

C. nigra, thorace lobato ' elyjrisque flava

variegatis , abdömine immaculato.

Habitat in Surinamia. — Mus. Princip.

Oraniae.

Similis omnino Cetoniae tristri , at tarnen

differt. Antennae nigrae. Clypeus bidenda-

tus. Caput nigrum, lineis duabus flavis.

Thorax niger, flavo variegatus ,
posticae lo-

batus. Elytra nigra, flavo variegata. Corpu»

subtus pedesgue nigra 3 immaculala. OLIV.



ho. Fleckiger Pinselkäfer. Tab.

XCII. Fig. 4.

Oben schwarz und gelbbimt, unten silber-

farbig schwarz getüpfelt; Halsschild hinten

gelappt.

Südamerika. —• Gevers Sammlung.

Von der Grofse des indischen Pinselkä-

fers. Das Kopfschild gerundet. Das Hals-

Schild; hinten gelappt. I er Körper oben

gelblich, mit einer Menge schwarzer, inein-

ander fließend er Tüp V»l. Unterseite silber-

farbig mit schwarzen Tüpfeln; di$
#
Mitte de»

Bauchs schwarz.

111. Gewischter Pinselkäfer.

Tab. XCII. Fi;. 5;

Dunkel greis; Hi's^.hild gelappt, die

Seiten blass; Deckflügsl gespitzt mit schwar-

zen länglichen Flecken.

Südamerika, — Pa '
i*s Sammlung.

Etwas gröfser als der Trübfarbige Pinsel-

käfer. Die Fühlhörner schwarzbraun. Kopf-

schild ganz. Das Halsschild dunkel grünlich,

mitgreislichen Seiten; hinten gelappt. Die Deck-

flügel greislich mit schwärzlichen länglichen

Flecken und schwarzen eingedrückten Punkten

wovon einigein Reihen stehen; die Spitze eines

jeden Deckflügels in einen Dorn verlängert.

Die Unterseite greis und glänzend.

112. Umgürteter Pinselkäfer.

Tab. XCII. Fig. 6.

Metallgrün; glänzendj Deckflügel mit ei-

r röthlichen Binde.

105

110. Cetonia m a cu 1 o s a/(C. macu-^,/^
lee.) PI. 12. fig. 120. 7/£Z$y
C. supra nigro luteoque varia', suhtus ar- / ß£ /y

gentea nigro punctata, thorace postice lobato. ^

Habitat in America meridionali. — Mus»
D. Gevers. (y

/
2<sis>/vueuv^j^ .

Magnitudo Cetoniae indae. Clypeus rotun-

datus. Thorax postice lobatus. Corpus su-

pra flavescens, punetis innumeris nigris-,

coeuntibus, subtus argenteum nigro puueta«

tum , abdomine medio nigro, 0L1 7.

9i
111. Cetonia liturata, (C. lituree.)

PI. is. fig. 121.

C. fusco • cinerea , thorace lobato margine

pallidori, elytris mucronatis , maculi» oblon-

gis nigris.

C. exscutellata a obscura , capite thoracis-

que margine lividig, nigro - irroratis, elytri«

acuminatis: lituris flarescentibus. FAB. Syst.

Eleuth. 2. 142. 3ß.
Habitat inAmerica meridionali. .— Mus.

D. Raye. Vä-r^^i &> ,

Cet. lurida paulo major. Antennae piceae.

Clypeo integro. Thorax fusco • viridescens,

marginibus cinereis, postice lobatus. Elytra

cinerea maculis oblongis fuscis punetisque im-

pressis nigris, quibusdam seriatis; apex elytri

mucronatus. Corpus subtus cinereum, aitidum.
OLIV.

112. Cetonia cineta. (C. ceinte.)

PI. 12. fig. 127.

C. viiidi-aenea nitida, elytris fascia r*-

fescente.

O
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Südamerika., — Ptaye's Sammlung« HaLifat in America rneridionali. — Mus.

Etwas länglicher als der Vergoldete Pinsel- D. Raye.

, käfer. Kopfschild gestutzt, beinahe ausge» Cet. aurata oblopgior. Clypeus tranearus ,

randet. Der Körper oben metallisch glänzend, subemarginatus. Corpus supra. seneum niti-

unten bronze - braun. Die Deckßügel glatt dum, subtus aeneo-brunneum, Elytra laevia,

mit einer rechlichen Binde. fascia ferruginea. OLIV.

s

J/^i^4(\\Z' Gerändelter Pinselkäfer. 113. Cetoniamar gineil ay^(C. mar-

UjltCK Tab '
XCIL Fi

P-
"'' gin^lieypiTis. flg. 119.

Grün, Halsschild und Deckflügel gelbroth C. viridis, thoracis elytrorun qua margine

gerandet. ferrugineo. FAS. Syst. Eleuth. 2. 145. 52.

Am Senegal!. Haoitat in Senegallia. (f)-ennr& ^cLcri^*- ,

Er hat die Gröfse des Gerandeten Pinselkä- Statura Cet. marginatae. Caput viride ni-

fers. Der Kopf grün
,
glänzend, Kopfschild tens, ciypeo subemarginato. Thorax elytraque

beinahe ausgerandet. Halsschild und Deck- viridia , minime nitida , marginibus rufis. Scu-

flugel grün, wenig glänzend, die Ränder gelb- tellum viride, "acutum. Co>pu3 supra viridi-

roth. Das^Schildchen grün , zugespitzt. Der aureum nitidissimum , abrlomme utrinque li-

Körper oben grün, vergoldet, stark glänzend, neis duabus maculcrum albidarum. Ultimum

der Hinterleib zu beiden Seiten mit zwei Kei- abdominia segmentum prominet, maculis dua-

lien weifslicher Flecken, Der letzte Hinter« bus rufis duabusapie albis notatum. OL.IV.

leibsring vorragend mit zwei gelbrothen und

zwei weifsen Flecken bezeichnet.

114. Dreifarbiger Pinselkäfer. 114. Cetonia trieol or/ (C. trico-

Tab. XCII. Fig. 8- lor rL l2
' % ilC *

Schwarz; Halsschild blutroth gerandet; C. atra, thorace sanguineo marginato, ely-

Deckflügel mit einer unterbrochnen gelben tris fascia interrupra flava.

Binde. Habitat in India oriemali . — Mus. Princ.

Ostindien, — Sammlung des Prinzen von Oraniae.

Oranien. Magnitudo fere Cet. auratae. Clypeus bi-

Fast von der Gröfse des Vergoldeten Pin- dentatus. Caput nigrum. Thorax niger, mar-

selkäfers. Kopfschild zweizahnig. Der Kopf ginibus late sanguineis. Scutellum triangu-

schwarz. Das Halsschild schwarz , mit brei- lum, nigrum. Elytra nigra, fascia lata, in-

ten blutrothen Fxande. Das Schildchen drei- terrupta, flava. Corpus subtus pedesque nigra,

eckig, schwarz. Die Deckflügel schwarz mit immaculata. Sternum antice porrectum. OLIV.
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einer breiten , unterbrochenen gelben Binde.

Die Unterseite des Körpers und die Füfse

schwarz , ungefleckt. Das Brustbein nach

vorne vorragend.

115. Dreizahni^er Pinselkäfer. H5« Ce tonla t ri den t ata. /^C. tri-

Tab. XCII1. Fi/. 1. demeV) PI? 12. flg. 122.

Halsschild purpurschwarz, dunkelgelb ge- C, thorace fusco - purpurascente , mareine

randet; Deckfliigel purpurschwazs mit dun- luteo , elytris fusco -purpurascentibus , margi-

kelgelben dreizahuigen R.tiide. ne luteo tridentato.

Am Senegall. Habitat in Senegallia. ^£«V/£a_^£_,,

Dem Olivengelben Pinse^äfer ähnlich aber Similis Cet. olivaceae , at paulo minor,

kleiner. Das Kopfsch d beinahe ausgerandet. Clypeus subemarginatus. Caput antice luteum.

Der Kopf vorn dunk.-s'gelb, hinten schwarz, postice nigrum. Thorax niger, purpurascens,

Das Halsschild purpurschfiiv.rz mit dunkelgel- margimbus luteis. Elytra nigro- purpurascen-

bem Rande. Die De flügrl purpurschwarz tia , margine luteo tridentato : dens primus in

mit dunhelgelbem dreizähnigem Rande : der medio positus in fasciam interruptam exerir.

vorderste Zahn, in der Mitte, läuft in eine un- Corpus subtus pedesque nigro luteoque Varie-

te rbrochne Binde aus. Unterseite und Füfse gata. Sternum hreve obtusum. OLIV.
schwarz und braungelbbunt. Das Brustbein

kurz , stumpf.

116. Hebräischer Pinselkäfer. 116. Cetohia hebraea.^(C. he'brai-

Tab. XCIII. Fig. 2. que.) PI. 12. %. 115.

Tlöth-lich ; Halsschild und Deckfiügel pur- C. rufescens, thorace elytrisque purpureo

purbunt; Kopfschild z veizöhnig. variegatis , cl'ypeo bidentato. ^ajt . D-*~*. "/^''

Afrika. — Holthubens Sammlung. Habitat in Africa. — Mus. D. Holthuisen.

Etwas kleiner als der Vergoldete Pinsel- Cet. aurata paulo minor. Antennae rufes-

käfer. Die Fühlhörner rothlich. Kopf röth- centes. Caput rufescens, ciypeo nigro , bi-

lich, Kopfschild schwärzlich, zweizähnig. dentato. Thorax rufescens, maculis purpur*

Das Halsschild rothlich
, purpurfleckig. Die ascentibus. Elytra rufo purpureoque varie-

Deckflügel rothlich und purpurbunt. Unter- gata. Abdomen purpurascens, medio macu-

leib etwas purpurfarbig, in der Mitte mit ei- lis seriatis rufis. Sternum breve obtusum.

ner Reihe röthlicher Flecke. Das Brustbein OLIV,
kurz, und stumpf.

s



ii7* Plüschner Pinselkäfer. Tab.

XCI1I. Fig. 3.

Schwarz; Halsschild ungefleckt; zwei

Binden auf den Deckflügeln und die Wurzel

nach aufsen blutroth.

Vaterland: — Raye's Sammlung.

Etwas gröfser als der Blutfleckige Pinsel-

käfer. Der Kopf schwarz; das Kopfschild

beinahe zweizähnig. Das Halsschild schwarz,

-ungefieckt. Die Deckflügel schwarz, mit

.zwei unterhrochnen blutrothen Binden , und

Äwei solchen Querflecken am Rande. Unter-

seite und Füfse schwarz. Das Brustbein

luirz , stumpf.

iiß. Struppiger Pinselkäfer.

Tab. XCIII. Fig. 4.

Stark behaart; Körper bronzefarbig; Un-

terleib hinten mit zwei weifsen Flecken.

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Samm-

lung des Prinzen von Oranien.

Noch einmal so grofs als der Rauhe Pinsel-

käfer. Das Kopfschild vierzähnig. Der Kör-

per dunkel - metallfarbig , zottig. Der letzte

Hinterleibsring mit zwei weifsen Flecken be-

zeichnet. Das Brustbein stumpf.

117. Cetonia vel utina. tY^C. velu-

tine.) PL 12. fic
r
. 114.

C. atra , thorace immaculato, elytris fas-

ciis duabus basique exteriori sanguineis.

Habitat: — Mus. D Raye. cajt . &™ '/**

Cet. sanguinolenta paulo major. Caput

nigrum. Clypeus subbidentatus. Thorax ni-*

ger, immacularus. Elytia nigra, fasciis dua-

bus interruptis, maculisquc duabus transverais,

marginalibus, sanguineis. Corpus subtus pe»

desque nigra. Sternuna breve obtusum. OLIV.

118. Cetonia hispida/^C.hispide.

PL 12. fig. 113.

C. corpore aeneo hispido, abdomine pos-

tice maculis duabus albis.

Habitat ad Cap. Bon^Jvpei^—- Mu6. Princ.

Oraniae.

Cet. hirta duplo major. Clypeus quadriden-

tatus. Corpus fusco - äeneum, villosum. Ul-

timum abdominis segnifi tum maculis duabus-

albis notatum. Sternum obtusum, OLIV«

119. Gefranzter Pinselkäfer.

Tab. XCIII. Fig. 5.

Halsschild schwarz, aschgraulich geran-

det; Deckflügel braunroth, mit einem schwar-

zen Tüpfel neben der Naht.

Sumatra. — Geyers Sammlung.

Von der Gröfse des Fleckigen Piuseliafert.

119. Cetonia cüiata. &^{C. ciliee.)

PL 12. fig. 112.

C. thorace nig.ro cinereo marginato, elyt-

ris fusco- testaceis, puncto suturalis nigro.

Habitat Sumatrae, — Mus. D. Geyers. -

Magnitudo Cet. maculatae. Caput nigrum^

clypeo subbidentato. Thorax niger, margi-



D«r Kopf schwarz ; da9 Kopfschild heinahe

zweizähnig. Das Halsschild schwarz, mit

weifslicher Einfafsung in welcher ein schwar-

zer Tüpfel steht. Das Schildchen dreieckig,

schwarz. Die Deckflügel dunkelbraunroth

mit einein schwarzen Tüpfel an der Naht, und

fast gedornter Spitze. Unterseite metallfarbig.

Brust und Seiten des Bauchs mit aschgrauen

Schüppchen bedeckt. Die vier hintern Füfse

an der Innenseite gefranst. Das Brustbeiu

kurz, stumpf,

*

120. Tigriger Pinselkäfer. Tab.

.XCIII. Fig. 6.

Dunkel rothgelb; Halsschild mit schwär,

zen Flecken ; Deckflügel mit mehrern schwär*

zen Tüpfeln.

Vorgebirg der guten Hoffnung. —» Samm-
lung des Prinzen von Oranien*

Von der Gröfse des Stiktischen Pinselkä-

fers. Das Kopfschild schwach ausgerandet;

der Kopf braunroth, ungefleckt. Das Hals.

achild braunroth mit ungleichförmigen schwar-

zen Flecken. Das Schildchen dreieckig
,

braunroth, an der Wurzel mit einem schwar-

zen Tüpfel. Die Deckflügel an der Wurzel

braunroth, mit mehrern schwarzen Tüpfeln

nnd einem schwarzen Strich am Schildchen.

Unterseite und Füfse bionzeschwarz , auf dem
Bauch zu beiden- Seiten eine Reihe weifsei

Flecken.

nibus albicantihus
, puncto nigro. Scutellum

triangulum
, nigrum. Elytra fusco - ferruginea,

puncto suturali nigro, apice vix acuminata.

Corpus subtus aeneum , pectore lateribusque

abdominis cinereo squamosis» Pedes quatuor

postici intus ;cüiati. Starnum breve obtuaujra.

OHY.

iao. Cetönia tigrina.^C. tigre'e.)

PI. is. fig. in.

C. obscura rufa, thorace maculis, elytria

punetis innumeris nigris.

Habitat ad Cap. Bon.^Snei. — Mus. Princ.

Oraniae.

Magnitudo Cet. sticticae. Clypeus sub"

emai'ginatus. Caput fusco - rufescens , imma-

culatum. Thorax fusco [- rufescens, rnaculis

inaequalibus nigris. Scutellum triangulum,

fusco« testaceum, basi puncto nigro. Elytra

basi fusco - testacea , punetis plurimis linea»

que, scutellari nigris. Corpus subtus pedes-

que nigro - aenea , abdomine utrinque macu*>

lis seriatis albis. OLIV«

«A
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No.< 7. SECHS ZAHNKÄ FEH.

1. N.etzf örmiger Sechs zahnkä-

f er. Tab. XCIV. Fig. 1. 2. 5-

Schwarz, Deckflügel aschgrau mit erhob-

nen netzförmigen schwärzlichen Adern; Un»

terleib braun.

Madagaskar. — Königliches Kabinett
,

und Dufresne's Sammlung.

Der Körper eiförmig, oben gewölbt, unten

platt. Die Fühlhörner schwarz, das Wurzel-

glied behaart. Kopf und Halsschild schwarz

unbefleckt. Die Deckflügel sind aschgrau,

mit erhöhten netzförmigen schwärzlichen Li-

nien. Die Unterseite des Körpers und die

Füfse schwarz. Unterleib braun. Die Vor-

derschienbeine dreizähnig.

No. 7. HEXODON. (Hexodon.)

1. Hexodon reti c u la tum/V^H. re-

ticule.) PI. 1. fig. 1. a. b. c. d. e.

H. nigrum, elytris cineris , lineis elevatis

reticularis iuscis, abdomine brunneo.

H. atrum elytris reticulatis griseis. FAB.

Syst. Eleuth. 1 Q~i i.

Habitat in Madagascar^,—. Mus. Regihm
Gallorum , et Dufresne.

Corpus ovatum , supra convexum , subtn»

planum. Antennae nigrae , articulo primo

piloso. Caput tboraxque nigra immaculata.

Elytra cinerea, lineis elevatis reticulatis fuscis.

Corpus subtus pedesque nigra, .abdomine

brunneo. Tibiae antice tridentatae. OLIV.

fl. Einfarbiger Sechszahnkäfer.
Tab. XCIV. Fig. 4.

Schwarz, ungefleckt; Deckflügel mit zwei

einfachen erhöhten Linien.

Madagaskar. — Königliches Kabinett.

Dam vorhergehenden sehr ähnlich und viel-

leicht nur blofse Abänderung. Er ist nur

darin von ihm verschieden, dafs der Körper

schwärzlich einfarbig ist , und die Linien der

Deckiiügel einfach und nicht netzförmig sind.

2. Hexodon unicolor.^(H. uni-

color.) PI. 1. fig. 2.

H. nigrum immaculaturo ; elytris lineis

duabus elevatis , simplicibus.

H. atrum hnmaculaturn. FAB. Syst- Eleuth^

1. 83 2.

Habitat in Mada^ascar. — Mus. Regium

Gallorum.

Similis praecedenti, et forte mera varietas.

Differt tarnen corpore nigricanteunicolore, elyt-

rotum lineis simplicibus nee reticulatis, OLIV.*

No. g. STUTZKÄFER. No. 8. HISTER. (Escarbot.^

I. Kinnladiger Stutzkäfer. Tab. 1. Hister maxillosus. (E. maxi!

XCV. Fig. 1. 2. le.) PL 2. fig. 8 >
et PI. 3. fig. 8- *>•
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Schwarz, glänzend; Kinnbacken vorge-

streckt, an der Wurzel beinahe gezahnt.

Cajenne, Surinam, Antillen. — Francil-

lon's und Geofirov's de Villeneuve Sammlung.

Der Körper ist länglicht , schwarz und

glänzend. Die Kinnbacken sind vorgestreckt,

gekrümmt, vor der Wurzel beinahe gezähnt,

und fafst so lang als das Halsschild. Der

Kopf dick. Die Fühlhörner gebrochen, etwas

langer als der Kopf. Das Halsschild ist brei-

ter als die Deckflügel , und vorn breit ausge-

randet. Die Deckflügel sind glatt , kürzer

als der Hinterleib. Die Vorderschienbeine

mit zwei Zähnen versehen.

H. niger nitens, mandibulis exertis, basi

subdentatis.

IL depressus, ater, nitidus, elytri» Stria»

tis ,, mandibulis exertis capite longioribus.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 91. 40.

Habitat Cajenne, in Surinamia
, Antilh's,

— Mus. Dom. Francillon, [et Geoffroy de
Villeneuve.

Corpus oblongum, nigrum, nitidum. Man.
dibulae exertae, arcutae, versus basim sub-

dentatae, fere longitudine thoracis. Caput

crassum. Antennae fractae, capite paulo Ion«

giores. Thorax elytris latior,|antice late emar-

ginatus. Elytra laevia abdomine breviora, Ti-

biae anticae bidentatae. OJ_.IV.

•£. Gröfsester Stutzkäfer. Tab.

XCV. Fig. 5.

Schwarz, glänzend ; Deckflügel gestreift;

.Halsschildsränder gfifranzt.

Am Seuegall.

Dem Grofsem Stutzkäfer sehr ähnlich

aber zwei -auch dreimal gröfser. Die Kinn-

backen vorragend, gekrümmt, einfach. Der

ganze Körper schwarz und glänzend. Die

Ränder des Ilalsschildes gefranzt, aber we-

niger als am Grofsem Stutzkäfer« Die Deck-

flügel sind gestreift , abgekürzt. Die Vorder-

schienbeine haben drei Seitenzähne, die übri-

gen mehrere Dornen.

2. H ist er maximus. (E. ge'ant.)

PI. 1. fig. 2.

H. iiiger nitidus, elytris striatis, thoracis

inarginibus ciliatis.

Habitat in Senegallia.

Similis Hist. majori , at duplo auf triplo

major. Mandibulae exertae , arcuatae, sim»

plices. Corpus totum nigrum, nitidum. Tho-

racis margines ciliati , at minus ac in Hist.

majore. Elytra striata, abbreviata. Tibiae an-

ticae tridentatae , aliae multispinosae. OLIV.

* 3. Gröfserer Stutzkäfer, * 3. Hist er major. (E. majeur.)

PI. 1. fig. 4. a. b.

Panz. Fn. Germ, 43. 7. FAB. Syst. Eleuth. 1. 83. >«
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m
fr Ungleicher Stutzkäfer. * 4. Hister inaequalis. (E, inegal.)

PI. 1. fig. 3.

Panz. Fn. Germ. 43. 8. FAB> Syst# E]euth> ^ ^ 2#

* 5. Einfarbiger Stutzkäfer. *
5 . Hister unicolor. (E. unicolor.)

PI. 1. fig. 1. a. b. c.

Herbst Käf. 4. 22. 1. tab. 35. fig. 1. H. FAB. Syst. Eleuth. 1. 84. 3.

6. Blauer Stutzkäfer. Tab. XCV. 6. Hister cyaneus. (E. bluet.)

Fig. 3. Natürliche Gröfse. 4. Ver- PI. 3. fig. 17.

gröfsert.

Halsschild kupferfarbig; Deckflügel blau- H. thorace aeneo, elytris caerulescentibut.
lich - FAB. Syst. Eleuth. 1. 86. 13.

Neuholland. — Banks Sammlung. Habitat in nova Hollandia. —. Mus. D.
Er hat die Gestalt und Gröfse des Ein- Banks,

farbigen Stutzkäfers. Der Kopf matt. Das Statura et magnitudo Hist. unicoloris. Ca-
Hahachild glatt, kupferfarbig, glänzend, die put obscurum. Thorax aeneus , nitidus , l*e-

Seitenränder matt und etwas punktirt. Die vis, margine obscuro subpunctato. Elytra cae-
Deckflugel blaulich, stark glänzend, abgekürzt, rulescentia, nitidissima , abbreviata, basi obli-
an der Wurzel schief gestreift. Der Körper que striata. Corpus caerulescens. Fedes ni.
blaulich. Die Füfse schwarz. gri. fAB. Syst. Ent. 52. 3.

7- Vierfleckiger Stutzkäfer, * j.'Jrlister quadrimaculatus. (E.

quadrimacule.) PI. 3. fig. iq. a. b.

Panz. Fn. Germ. Qo. 2. 1 FAB. Syst. Eleuth. 1. 88. 24.

* 8- Nierenförmiger Stutzkäfer, *8- Hister reniformis. (E. reni-

forme.) PI. 1. fig. 5. a. b. ct

Panz. Fa. Germ, go. 1, H. § inuatu». a* H - lunatus. FAB. Syst. Eleuth. 1. Q6.

16. (fig. 5- a.)

H. cruciatus. 1. c. 1. Q6. 19.

b. H. »inuatus. 1. c. 8- Q7- i7« (fig. 5. b. cj
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9- Zweimaaliger Stutzkäfer. * g. Hister bipustul a tus. (E.

bipustule.) PI. 3. fig. 1(j. a . b.

Panz. Fn. Germ, ßo. 3. Schrank Enum. Ins. aust. 37. 67.

10. Zweifleckige r Stutzkäfer. *io. Hister bimaculatus. (E. bima-
cule.) PI. 2. fig. i2. a. b.

Panz. Fn. Germ. $0. 4. FAB. Syst. Eleuth. 1. qq. 23.

11. Ab geriebner Stutzkäfer. Tab.

XCV. Fig. ß.

Schwarz, glänzend; reckflügel schwarz-

braun an der Spitze matt.

EfcjihaiJanrk — Hunters Sammlung.

Von der Gröfse des Metallfarbigen Stutz-

kafers
,
ganz schwarz, glänzend; die Deck-

flügel an der Wurzel etW:s pechfarbig, glän-

zend; mit vier kurzen , «.cliefen Strichen an

den Seiten ; die Spitze matt ,
punktirt , und

gleichsam abgerieben.

11. Hister detritus.* (E. sable.)

PI. 2. fig. 16.

H. ater, nitens , elytris piceis apice obs-

euris. FAB. Syst. Eleuth. 1. ßp. 2ß.

Habitat in nova Ilolkiadiü. — Mus. D.
Hunter. S^d^r-fca. s*? 1 &c* '&<?^ o-n-*^.

Magnitudo Hist. aenei , totus ater, nitens,

elytra basi subpicea, nitida, striis quatuor

obliquis , lateralibus minoribus , apice obscu«

ra, punctata, et quasi detrita, FAB. Syst.

Ent. 53. 10.

12, Metallfajrbig'er Stutzkäfer. * 12. Hister aeneus. (E. bronze.)

PI. 2. fig. 10. a. b.

Herbst. Käf. 4. tab. 35. flg. 5, E.

13. Zweifarbiger Stutzkäfer.

Tab. XCV. Fig. G. Natürliche

Gröfse. 7. Vergrüfscrt.

Metallfaxbig schwär?, tehr glänzend;

Deckflügel blau , fast gestreift.

Am Senegall. Königliches Kabinett.

Er hat fast die Gröfse und Gestalt des Ein- cyaneis. FAB. Syst. Eleuth. 1. ß<5. 14.

farbigen Stutzkäfers, D^r ganze Körper ist Habitat in Senegallia, — Mus. Regium.

metallisch schwarz, sehr glänzend. Die Gallorum.

FAB. Syst. Eleuth. 1. ßß, 25.

13. Hister bicolor. (E. bicolor.)

PI. 3. fig. 20. a. b.

H. nigro- aeneus, nitidissimus, elytris cae"

ruleis , substriatis.

H. thorace obscure aeneo , elytris striatis
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Deckflügel sind blau, nach aussen etwas ge- Magnitudo fere et statuta Hist. unicoloris.

streift, und kürzer als der Unterleib. Die Corpus totum nigro-aeneum , nitidissimum,

Vorderschienbeine sind mit mehrern Zähnen Elytra caerulea, exterius substriata, abdomine

versehen.. breviora. Tibiae anticae multidentatae. OLIV".

14. Feinpunktirter Stutzkäfer.

Tab.. XCVL Fig. 1. Natürliche

Gröfse. 2. Vergröfsert.

Glänzend, schwärzlichbraun; Halsschild

metallfarbig; Deckflügel abgekürzt, punktirt,

fast gestreift.

Am Senegall. —- Königliches Kabinett,
j

Fast von der Gröfse und Gestalt des Me-

tallfarbigen Stutzkäfers. Das Halsschild glatt,

metallfarbig, glänzend. Die Deckflügel schwärz-

lichbraun , kürzer als der Unterleib, punktirt,

mit zwei oder drei abgekürzte^ Streifen an

der Wurzel. Die Unterseite schwäizlichbraun.

Die Vorderschienbeine mit mehrern Zähnen

versehen.

14. Hister punctulatus. (E. poin-

tille.) PI. 3. fig. 25. a. b.

H. piceus nitidus, thorace aeneo , elytris

punctatis abbreviatis substriatis,,

Habitat in Senegallia. — Mus. Regium

Gallorum.

Magnitudo fere et stntura Hist/aenei. Tho-

rax laevis , aeneus , nitidus. Elytra picea;

abdomine breviora, punctulata, basi striis dua-

bus tribusve abbreviatis. Corpus subtus piceum,

Tibiae anticae multidentatae. OLIV.

1.5. Vi erzahniger Stutzkäfer.

Tab. XCVi: Fig. 3.

Schwarz, flach; Kinnbacken ausgestreckt,

einfach, gekrümmt ; Schienbeine alle mit vier

Zähnen.

In Cajenne, Berbice, unter der Rinde der

Bäume.

Es ist etwas gröfser als der Einfarbige

Stutzkäfer. Der Körper ist schwarz und

Flach. Die Kinnbacken ausgestreckt, ge-

krümmt, einfach. Die Deckflügel sind be-

trächtlich kürzer als der Unterleib, glatt,

mit zwei dem äufsern Rande zu stehenden

Streifen. Die Schienbeine sind zusammenge-

drückt, jedes mit vier Zähnen versehen.

15. Hister qua dri'den tatu s. (E.

quadridente.) PI. 2. fig. 11.

H. niger depressns, mamlibulis exsertis*

arcuatis simplicibus, tibiis omnibus quadriden-

tatis.

H. depressus , ater, nitidus, elytris Stria

unica, jnanfiilrulis exsertis capite longioribus,

FAB. Syst. Eleath. 1. 91. 59.

Habitat Cajennae, Berbice, sub arborum

cortice.

Hist. unicolorepaulo major Corpus nigrum,

depressum, Mandibalae exscrtae , arcuatae
,

simplices. Elytra abdomine multo breviora, lae-

via, striis duabus ad marginem exteriorem. Ti-

biae gmnes compressae quadridentatae. OLIV.
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* iß. Platter Stutzkäfer.

Herbst. Käf. 4. 33. 8- tab. 35. fig. 8. a. b. H.

* 17, Flacher Stutzkäfer.

Panz. Fn. Germ, ß°» 6«

* 16. Hister planus. (E. uni.) PL
3. fig. 22. a. b.

FAB. Syst. Eleutb. 1. $>o. 3<5.

* 17. Hister depressus. (E. de'-

prime'.) PI. 2. fig. 9. a. b.

FAB. Syst. Eleuth. 1. 91. 37.

* i-ß. Langgestreckter Stutzkä-

fer. Tab. XCVI. Fig. 4. Natür-

liche Gröfse. 5. Vergröfsert.

Langgestreckt, scbwarz, glänzend; Deck-

flügel gestreift ; Füfse pechfarben.

Unter der Funde abgestorbner Fichten in

der Provence, Schweden und Deutschland.

Er ist kleiner und schmaler als der Flache

Stutzkäfer. Die Fühlhörner pechfarben. Die

Kinnbacken ausgestreckt, gekrümmt. Das
Halsschild glatt. Die Deckflügel gestreift,

kürzer als der Unterleib. Der Körper schwarz

und glänzend , die Füfse pechfarben.

* 19. Kugliclier Stutzkäfer.

Panz. Fn. Germ. ßo. 5. H. sulcatus.

* 20. Gefurchter Stutzkäfer.

Rossi Fn. Etr. 1. 31. 70. — 348« 24. tab.

£. fig. 3. H. sulcatus.

21. Brauner Stutzkäfer. Tab.

XCVI. Fig. 6. Natürliche Gröfse,

7. Vergröfsert, .

•ig. Hister elongatus. (E. alon-

ge.) PI. 2. fig. 14. a. b.

H. corpore elongato nigro nitido, pedibu«
pieeis , elytris striatis.

H. depressus, ater, nitidus, elytris striatis,

corpore oblongo. FAB. Syst. Eleuth. 1. 02.41.
Habitat in Provinoia Gallorum

, Suecia

Germaniaque sub pinorum mortuarum cortice.

Hist. depresso minor et angustior; anten-

nae piceae. Mandibulae exsertae, arcuatae.

Thorax laevis. Elytra striata , abdomine bre-

viora. Corpus nigrum , nitidum
, pedibus pi-

eeis. OLIV.

* 19. Hister globulosus. (E. glo*

buleux.) PL 2. fig. 15. a. b.

H. sulcatus. FAB. Syst. Eleuth. 1.

89- 3i.

* 20. Hister sulcatus. (E. sillone.)

PL 1. fig. 6. a. b.

H. striatus. FAB. Syst.. Eleuth, 1.90.

21. Hister brunneus.
El. 3. fig. «i. a, b.

(E. brun.}
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Kostbraun ; Deckflügel schwach gestreift. H. ferruglneus elytris substriatis. FAB.
Schweden. — Banks Sammlung. Syst. Eleutb. i. Q6. x 5«

Dieser Käfer ist vielleicht nur eine Abän- Habitat in Suecia — Mus. D. ßanfcs.

derung des Einfarbigen Stutzkäfers, weiter Simillimus Hist. unicolori , at color totus

sich nur durch die Farbe und durch eine etwas brunneus. FAS. Syst. Ent. 52. 4.

geringere Gröfse davon unterscheidet. Die Forte variet. Hist. unicoloris ; differttantum

Deckflügel haben einige Längstreifen und sind colore. OLIV.
nicht punktirt.

*g2. Pechbeiniger Stutzkäfer.]

Herbst Käf. 4. 41. 16. tab. 36*. fig. 5. a.

b. H, punctatus.

23. Zwergiger Stutzkäfer, Tab.
XCVI. Fig. 8. Natürliche Gröfse,

9. Vergröfserr.

Schwarz; Deckflügel an der Wurzel et-

was gestreift.

In Frankreich. Im nördlichen Europa gemein*

Er ist dem Einfarbigen Stutzkäfer sehr ähn-

lich, aber nur das Drittheil oder Viertheil

so grofs. Die Deckflügel sind kürzer als

der Unterleib, und haben zwei oder drei abge-

kürzte gekrümmleSeitenstreifen. Der ganzeKÖr-
per ist schwarz, zuweilen auch braunschwarz.

24. Rostrother Stutzkäfer. Tab.
XCVI. Fig. 10. Natürliche Gröfse.
15. Vergröfsert.

Gedrungen, rostroth; Deckflügel solang als

4er Unterleib; Schienbeine fast ohne Zähnchen.

UmFaris im Miste. — Dantic's Sammlung.

Er ist fast nur das Drittheil so grofs als der

Zwergige Stutzkäfer. Der Körper ist kurz, rost-

roth, ungefleckt. Die Deckflügel fast gestreift.

Die Schienbeine zusammengedrückt, an der

Aussenseite «twas gekerbt.

* 23. Hister picipes. (E. picipede.)

PI. 2. Hg. 13. a. b.

H. pygmaeuso FAB. Syst. Eleuth. i.

89. 3o.

23. Hister pygniaeus* (E. pyg-

me'e.) PI. 3. fig. 24. a. b.

H. niger , elytris basi substriatis.

Habitat in Gallia
, 3

frequensj in \ Europa

septentrionali.

Simillimus Hiet* unicolori , at triplo aut

quadruplo minor. Elytra abdomine breviora,

striis duabus tribusv© lateralibns abbreviatis
,

arcuatis. Corpus totum nigrum , aut nigra -

brunneum. OLIV.

24. Hister ferrugineus. (E. fer-

rugineux.) PL 1. fig, 7. a. b

H. corpore globoso , ferrugineo , elytris

longitudine abdominis , tibiis submuticis.

Habitat in stercore versus Lutetiarn Pari-

siorum. Mus. Dantic.

gHist. pygmaeo I fere triplo minor. Corpus

abbreviatum. ferrugineum immaculatum. Elytra

substriata. Tibiae compressae, extus subcre-

natae. OLtV.
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Vergleichende Ueberslcht

4er Origin al - Kupfertafeln und unserer Kopien.

Original - Kupfertafeki. Kopie»

No. 4. TROX.

Tab. L fig. 1. a. Mundtheile von Trox sabulosus. •— 1. b, Vergröfsert,

1. c. Trox sabulosus. No. 6.

2. T. horridus. 1. Tab. LV- fig. s.

3. a. T. gemmatus, 5. — 3. b. yon unten. — LV. — 5» 6«

4. T. crenatus. 4« — LV. — 4*

5. T. luridus. 2. — LV. — 2.

6. T. suberosus. 3» — LV« — 3«

7. a.J T. arenarihs. 9. — 7. b. vergröfsert. —

*

LV. — 3»

Tab, II. fig. 8. T. tubaculutus. 7. — LV. — [9.

9. a. T. hispidus. 8, — 9. b. vergröfsert. ~— LV. — 7. ß«

xo. a. T. sulcätus. 10. — 10. b. vergröfsert» — LV. — 11. 12.

11. T. morticinii. 11. — LV. — 10.

12. T. scjualidus. x2. " LV. — 13.

13. T. gibbus. 13. ~ LVJ- — 3-

14. a. T. denticulatus, 14. — 14. b. vergröfsert. — LVI. — x* 2.

No. 5. MELOLONTHA.
Tab. I. fig. 1. a. Die vergröfserten Mundtheile von Melolontha vulgaris.

x. b. M. vulgaris , Weibeben. 5. — x. c. von unten, x. d, Männchen.

2. M. lutea, ig. — LIX. — 3.

3. a. M. vulgaris. Abänderung des Männchens. 5. — 5, be

Abänd. des Weibchens. — 5. c. von unten.

4. b. M. villosa. 6. — 4. c. von unten. ~- 4. a, Abändr.

5. M. serrata. 4. — LVII. — 1.

6. a. M. punctata. lQ. — [6\ b. von unten. — LIX* — *•• *•

7. a. M. occidentalis. J. — 7. b. von unten. — LVII. — 2 - 3'

8. a. M. solstitialis. 10. — 8« D « Abänderung.

Q
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Tab. TL fig 9. a. M. Pmi, Männch. 12. — 9. b. Weibchen.

10. M. fasert. 13.

11. a. M. solstitia's. 10. Abänderung.

li. b. M. aestiva. 1 l.

12. a. M. fit«. 39; — 12. b. Abänd'\ — 12. r. Abandr.

13. a. M. fruticola, Minnch. q6. — 13. h. Weibchen,

14. a. M. scjuamosa. 90. — 14, c. von unten,

14. b. M. farinosa, 39.

15. M. crassipes. 99.

16. M. crinita, 77.

17. M. horticola. ß5-

xß. Scarabaeus mclanocephalus. Siebe Scarab, n, 2i<5.

19. M. agricola, Abänderung, 04.

Tab. LVIII. fig. 2. 3.

— LVIII. — 1.

— LXI. — 9. 10.11.

— LXVL — 9.

— LXV. — 3.

— XLIX. — 6.

Tab, III. flg. 20. a. Die vergrößerten Mundtheile von M. dubia.

20. b. M. dubia. 35. — LXI. — 4.

2i. Mi viridis. 31. _ LX. — 9, 10.

22. a, M. argentea. 91. — 22. b, von unten. — 22. c. Abändr.

22. d. von unten.

23. a. M. marginata. 96. — 23, b. etwas vergröfsert.

24. M. mutabilis. 69.

25. M. ruricola. 71.

26. M. humeralis. J2.

27. a. IM. ßoralis. 95. — 27. b. etwas vergröfsert.

2ß. a. M. Fullo, Männchen. 1. —. 2ß. b. von unten, 2Q.

Weibchen,

— LXVL— 7- 8-

— LIV. — 10.

— LXVL— 5. &
c.

Tab. IV. flg. 29. a. Kopf, Füblhörner und Mundtheile von M. Frischii. vergröfsert.

29. b. M. Frischii. 40. — 29. d. von unteu. — 29. c. Abändr.

30. M. cinerea. JQ. mmm LXV. — 4.

31. M. elongata. 20. _ LIX. — 4.

32. M. reßexa. 22. _ LIX. 6.

33. M. sigtmta. 29, _. LX. — 6. 7. 8-

34- M. oblonga. 14. —LVIII,— 4.

35« a. M. Alopex. 9. — 35. b. von unten. — LVII. — 5. 6.

36. a. M. signata. Abändr. 29. — 36. b, Abänderung. — LX. — 7. 8«

37. M, variabilis. 70.

30 2H« brunnea, 55.
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5p. a. 217. lanigera, 17. — 59. b. von unten.

Aq. a. M. Commersonü, 3. — 40. b. Abänderung.

41. Z1I. Dorcyi, 33.

Tab. V. ilg. 42. a. 32". sibirica. 93, — 42. b. vergröfsert,

43. M. picea. 61.

4j. a, M". arthritica. 104, — 44. b. vergröfsert,

45. M. I imaculata* 37.

46. M. angalata. 36.

47. Hl. glauca. 16.

iß. a. Hl. festivv* 62, — 43. b. vergröfsert.

49. M. testarea. 47.

50. a. M. splendida. 65, — 50. b. vergröfsert,

. 51. M. padagrica. 101.

52. lill. atomarin. 93.

53. a. Der etwas vergröfserteKopf vom Scarnbaeus diadema.

53. b. Scurabaeus diadema. Siebe Scarab. n. 223.

54. a. 211. abbreiiata. 115. — 34. b. vergröfsert.

55. a. M. capicola, 107. — 53. b. vergröfsert.

Tab. VI, flg. 56. a. 21/. Zaem. 63. — 56. b. vergröfsert.

57. a. 211. monticola, 103. — 37. b. vergröfsert,

53. a. Mi litieata. 66. — 50, b. vergröfsert.

59. 2H. caeruieocephala. 43.

60. M. globator. 49.

61. M, glacialis. 46.

62. iW. rauca. 30,

65, a. iVr. spinipes, 100» — 63. b. ein Hinterfuss besonders,

64. 2H. obscura. 53.

65. M. striata. 43.

66. 211. dentipes, 102.

67. M. gÄ,. 67.

63. a. M. gonagra. 103. — 6?, b, vergröfsert,

69. 211, bipunetata, 44»

70. M. rupicola. 92.

7 1 . AI, pubescens. ß".

Tab. LVIL fig.

— LVI. —
— LXI. —
— LXVI. —
— LXIII. —
— Lxvn. —
— LXI. —
— LXf. —
— LV. —
— LXIII. —
— LXII. — 8.

— LXIV. — 4. 5.

— LXVII. — 3.

— LXVI- — 12.

— Lii. — 6.

_ LII. — 5.

LXVII.— 9. 10.

— LXVIIT.— 1. 2.

ö.
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74. a. M, praticola, Männchen, 83-— 74» b « Weibeben.

75. M. Zebra. 73

76. M. Vulpes. 75.

77. M.hirta. 76.

78. M. pulverulenta. 94»

79. M. r«/«. 54.

$p. M. erythrocephala. 5 r*

ßi. M. aulica. 64.

82. M. ferruginea. 56.

83. M. melanoeephala. 52~

84. M. arvicola. 87.

85. M. suturalis. 34.

86. M. focoJor. 33.

Tab. VIII. fig. 87. M. Le«. 32.

88. M. Ursus. 79»

89. M. rustica. 27..

90. M. maura, 45, <— 90» b, Abänderung»

ei. M. aZ6a. 2,

92. M. errans. 58»

93. M. innuba, 59.

94. M, vittata. 74.

95. M. Immaculata. 30,

96. M. proboseidea. 81*

97. M. plebeia. 23.

98. M. Candida. Q.

99. M. Atriplicis. 28»

Tab. IX, fig. 100. M„ limbata. 82.

101. M. Lyn». 80.

102. nitidula, 60.

103. b. M. pallida. 24. •— 103. a. Abänderung.

104. M. agricola. 84»

105. M. versicolor, 6g.

106. M. r^z'rt. 88.

107. M. caerulea. 42.

108. A?. unicolor. 25*

109. ifc/. fervida, 2»,

— LXV. — 9. 10.

— LTV. — 11.

— LXV. — 1.

_ LXV. — 2.

— LXVI. — 4.

— LXIIT. — 3.

— LX1I. — 12.

— LXIV. — 3.

— LXTII. — 4.

— LXIII. — 1.

— LXV. !— xi.

— LXI. — 5.

— LXI. — 2.

— LXI, — 1.

— LXV. — 5.

— LX. — 3.

— LXII. — 5. £,'

— LVL — 4.

— LXIII.— 6.

— LXIIT.— 7.

— j.XIV,— 12.

— LX. '— 5.

— LXV. — 7.

— LIX. — 7.

— LVII. — 4.

— LX. — 4.

— LXV. — 8.

— LXV. — 6.

— LXIII.— 8.

— LIX. — 8. 9.

— LXIV. — 9.

— LXV. — 12.

— LXII. — 2.

— LX. — 1.

— LIX. —5.
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HO. M. femoralis. 41.

111. M. rußcollis, 2.6.

Q6. b. M, bicolor. 33.

Tab, X» fig« 112, M. alplna, 120,

113. M, ignea. 116.

114. M. setnisriata. 109.

115. a, 7^. aecjuinoctialis. 115, — il5.| b, Abänderung,

Iiö. 7fc7. pagana. 117.

117. 7Jf„ auadripunctata, nß.

118. M. tibialis. 11p.

119. M. undata. 113,

120-. ./Tf. haemorrhoidalis. n2,

121. 7^7. duodecimpunctata. 121,

122. M. picipes, 114.

123, a. /k7. varians. 110, — 123, b. Abänderung»

124, Af. castanea, m,

Tab. LXIT. % 1.

— ;lx. — 2.

— LXI. — 3.

— LXIX. — 8.

— LXIX. —5.
— LXVIII — 5;

— LXIX. — 3. 4.

— LXIX. — 6.

— LXIX. — 7.

— LXIX. — 9.

— LXIX. — 1.

—LXVIII. — 9.

— LXIX. — io;

— LXIX. — 2.

—LXVIII. — 6. 7.'

— LXVIII. -. 8.

No. 6. CETONI A.

Tab. I. fig I. a. Kopf, Fühlhörner und Mundtheile von Cetonia

aurata. — 1. b, dieselben vergröfsert. — 1. c»

ein Coccus mit der Nymphe. _ 1. d, derselbe

wie eben der Käfer durchbricht.

1. e, C. aurata, 7. — 1. f. — 1. g. — 1, h, — i,j i,

Abänderungen.

2. a, C. micans. 4. _ 2. b. von unten.

Tab, II. fig. 3. a. Kopf, Fühlhörner und Mundtheile von Cetonia

Morio, — 3. b, diefelben vergröfsert.

3. c. C' Morio, 27.

4. C, Lanius, 15.

5. a C. chinensis. 5. —. 5. von unten.

6. C. bimaculata , Abänderung, 9.

7. a. C. guttatat 10.

7. b. C. aulica , Abänderung, n*
ß, C. tetradactyla. 93,

9. C. fcj/icfo. 43.

— LXXIV. — 1. a;

— LXXX. — 3;

-.LXXVIII,— 1.

— LXXV. — 1. 4.

— LXXV. — a.

— LXXIII. — 2.

— LXXIII. — 3.

— LXXXIX. — 4. 6;

— LXXXIIL— 4.
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Tab, in, fig, io. a. Die Mundtheile von Cetonia nobilis, — 10. b.

dieselben vergröfsert.

10. c, C, nobilis, 72.

xi, b, C. corticina. Q, — 11, c. — 11. a,

Abänderungen,

12. C. fuliginea. 17.

13. C, lateralis, 102,

14. C. stolata, Abänderung. 51,

15» C. pustulata, lOjt

16, C. nitida, 14.

17. C, Kremita. Ji,

xQ. Melolontha viridis. Siehe Melolontha

n. 5 1 «

rab.
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Tab. VI. fig. 5<5. a. die vergröfsertenMundtheile von Ce-

tonia Itirta,

$6. b. C. liirta. 63,'

57. C. eruenta, Abänderung 69 Tab,

33. a. C. Capensis. 2ß. — 53, b, von

unten, _
39. C. irregularis, 62, „»

40. C. iWtf, 46. _»

41. C. sanguinolenta, 5g, _
42. C, aecjuinoctialis, 60, M
43» C. Carnifex. 16. •mm

44« ^« ^>'£a , Abänderung, 63,

45t C. biputictata, ßjm i__

46, C nitidula. 67. —
47« C, punctulata, 6ß» —
48, C convexa, 90, —
49, a. C, urgenten, 61. — 49, b. — 49» c»

Abänderungen, _
50, C, brunnipes 97. _

»

51, C, elongata, 23. _.

Tab, VII, fig. 52. C. bimaculata. 9.

LXXXVI. flg. 6.

53. C. tetradactyla, 93.

54. C. pigrrt. 7ß.

53. C. hottentotta, 6Q.

5<5, a. C. nitida, 14, _ 56. b,

Abänderungen,

57. C. stictica, 64.

58> C. cruenta, 69.

59- C itolata. 51«

60. C. lugubris 52.

61. C. Polyphemus, 3,

62. C. crassipes. 83.

63. C. lineata, ßi.

64. C, lucida, 94.

65. C. Cjuadrivittata. 92,

66. C. maculata, 40.

5<5. c

LXXX.
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Tab. VIII. fig. 67. C.auliea. 11,

öß. C. clavata. Qg,

6g. a\ C. olivacea. 4 1 »

6g. b. C. interrujjta. 42. — 6g. c, yon unten.

70. C. africana. 32.

71. C, imprcssa. 45«

72. C. acuminata. 48.

73. C. cjuadrimaculata, 31,

74. C. suturalis, 34.

75. C, fulgida. 35.

76. C. cjuincjuelineata, 3^»

77. C. Irw. 33.

78» C. sinunta. 2if.

Tab, IX. fig» 78. C. aurichalcea. 49.

79, C. cyanea, tfl.

80. C. glabrata, ß<5.

$1. C. lurida. 50.

82. C. areata. 58.

33. c. C". Coliathus. 1;

83. C hemiptera, Männchen, Abänderung, go.

84. C fasciata. 74.

85. C nigripes. 82.

8<5. C. viridula* 76.

^ab. X, fig, 87. C. iWc/tf. 75.

88. C lunulata. 77',

89. a.C. canaliculata. 84. -—89. k vergröfsert,

90. C. smaragdula, 91.

91. C. tristis. 20.

92. C. nigrita. 6.

93. C. cjuadripunctata, loi,

94. C. Histrio. 53.

95. C pulverulenta. 70.

96. C. ignita. 85«

g>7, C. philippensis* 37.

Tab. XCI. %.



Tab. XI, fig, 90. C. emerita. 88.

<)<). C. hepatica. 19,

100. C. pubescens, iß,

101. C. herbacea, 33.

102. C, striata. 100.

103. a, C. hemiptera, Qot

gröfsert.

20. b, C, gagateS) Abä'n

104. C» surinama, pp,

105. C. irrorata. 22.

106. C. lineola. Abändert

24. b, C. haemorrhoidalis, 66,

107. C, Delta. 79,

ioß. C. fascicularis, 12.

109, C. bicolor. 87.

110. C. marmorea. 13.

Tab. XII. fig, 111. C. tigrina. 120.

112. C, ciliata, 110.

113. C. hispida, x\Q„

114. C. velutina. 117.

H 5. C. hebraea. 116.

116. C. tricolor. 114.

117. C. bifrons. 104.

Iiß. C picta. 109.

119. C. marginella. 113.

120. C, maculosa, 110.

121. C. liturata, 111.

122. C. tridentata, 115,

123. C, undata, xoQ.

124. C. strigosa. 107.

125. C. Jiolcsericea, 106,

126. C. Bajula. 105.

127. C. cincta. 11 2,
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i. H. reticulatum, i„ — x, d, von unten. — x, e.

Abänderung.

2, II. unicolor. 2,

No.'s- H IS TER..

Tab, I. fig. i. a«, die vergrößerten Mundtbeile von Ulster

unicolor,

1. b. II. unicolor. 5. — i,. c. vergröfsert.

2. H. maximus. 2.

3. H. inaequalis, 4»

4. a. H. major. 3« — 4« b. von nuten.

5. a. H, reniformis, Q, — 5. b. Abänderung,. —
5. c. dieselbe vergröfsert.

6. a, H. sulcatus, 20. — 6. b. vergröfsert,

7. a. H. jerrugineus, 24, — 7, b. vergröfsert,,.

Tab.. XCIV. fig. 1. 2. 3.

- XCIV. - 4.

- XCV. - 5.

- XCVI. - 10. ix.

Tab, IL fig.- 8. W. maxillosus. \. — XCV.. —
9. a. II. depressus. 17.. — 9. b. vergröfsert..

10. a. H. aeiieus. 12. — 10. b. vergröfsert.,

11. ß. (jiiadriclentatus. 15. ~~°' XCVI- —
12. a. II. bimacul'atus, 10. — 12. b, vergröfsert.

13. a. H, picipes. 22. — 13, b. vergröfsert.

14. a. H. elongatus. iß. — 14. b, vergröfsert. —- XCVI,

15. a. II. globulosus. 19- — 15. b, vergröfsert-

16. li. detritus,. 11. — XCV, —

Tab" III,. fig,. 8. b. H- maxillosus, Abänderung. 1. — XCV.

17. a. II. cyaneus, 6. — 17. b, vergröfsert. —- XCV,
iß, a. H. quadrimnculatus. 7.— iß. b. vergröfsert.

19. a, II. bipustulatus, 9. — 39. b. vergröfsert.

20. a. H. hicolor, 13. — 20. b, vergröfsert.

fix. a. H. brunneus. ai. — 2i. b. vergröfsert. —
22. a, H. planus. 16. — 22. b, vergröfsert.

23. a. II. punctulatus. 14. — 23, b, vergröfsert. —

24. a. 71. pygmaeus. 23. — 24. b, vergröfsert. — XCVI

- 3-

- 4. 5-

- 8-

- 3. 4.

XCV. -
XCVI. -
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Erklärung
unserer Kupfer.tafeln.

Tab. LV. fig.

— LVI. —

— LVTL —
_ LVILI. —

— L[X. —

— LX. —

— LXI. —

_ LXII. —

— LXIH. —

— LXIV. —

— LXV. —

— LXVI- —

i. Trox borridus. 2. T. luridu?. 3. T. suberosus. 4. T. crenatus. 5. 6.

T. gemmatus. 7. ß. T. bispidus. 9. T. tuberculatus. xo. T. morticinu. n«

12, T. sulcatus. 13. T. squalidus.

1. 2. T. denticulatus. 3. T. gibbus. 4. Melolontba alba. 5. M. Com-

mersouii. 6. Abänderung.

1. M. serrata. 2. 3. M. orcidentalis. 4. M. Candida. 5. <*• M. Alopex.

1. M. aestiva. 2. 3. M. Pini. 4. M. oblonga. 5. 6. M. cornuta. 7. M.

glauca, ß. 9. M. lanigera.

1. 2. VI. punctata. 3. M. lutea. 4. M. elongata. 5. M. fervida, 6. M.

reflexa, 7. M. plebeiai ß. M. pallida. 9. Abänderung.

1. M. unicolor. 2. M. ruficollis. 3. M. rustica. 4. M. atriplicis. 5. M.

immaculata. 6. M. signata. 7. ß. Abänderungen. 9. 10. M. viridis.

1. Leei. 2. 3. M. bicolor. 4. JVT. dubia. 5. M. suturalis. 6. M. angu-

lata. 7. M. bimaculata. ß. M. Dorcy. 9. M. Yitto 10. 11. ^&a'i*

1. M. femoralis. 2. M. caerulea. 3. M. caerulencepbala. 4. M. bipunc-

tata. 5. M. maura. 6. Abänderung. 7. M. glacialis. ß. M. testacea.

9. M. striata. 10. M. globaler. 11. M. rauca. 12. M. erytbr»cepbala.

1. M. melanocepbala. 2. M. obscura. 3. M. rufa. 4. M. ferruginea. 5.

M. pubescens. 6. M. errans, 7. M. innuba. ß. M. nitidula. 9. M".

picea. 10. 11. M. festiva.

I. 2. M. laeta. 3. M. aulica. 4. 5. M. splendida. 6. 7. M. lineata. 8.

M. gibba. 9. M. versicolor. 10. M. mutabilis. 11. M. Zebra. 12.

M. vittata.

1. M. Vulpes. 2. M. birta. 5. M. crinita. 4. M. cinerea. 5. M Ur-

sus. 6. M. Lynx. 7. M. proboseidea. ß. M. limbata. 9. M. prati-

cola. Männchen. 10. Weibchen. 11. M. arvicola. 12. M. regia.

1. 2. M. sibhica. 3. M. rupicola. 4. M. pulverulenta. 5. 6. M. flora-

lis. 7. ß. M. margmata. 9. M. crassipes. 10. ix. M. subspinosa. 12.

M. atomaria.

R 2



Tab, LXVII, %. i« M. spinipes, 2. Ein Hinterfufs vergrofsert. 3. M. padagrica. 4. M
#

dentipes, 5. 6. M. gonagra, 7. 8« M. arthritica, 9, 10. M. abbrevia-

ta. 11. 12. M. longipes.

_ LXVIII. — 1. 2. M. capicola. 3. 4, M. monticola. 5. M. semistriata. 6. M. va.

rians, 7, Abänderung, Q. M. castanea. 9. M. haemorrboidalis.

_ LXIX. — 1. M, undata. 2. M. picipes. 3. M. aequinoctialis. 4. Abänderung.

5. M. ignea. 6. M. pagana. 7. M. quadripunctata» Q. M. alpina. 9.

M. trbialis, 10. M. duodecimpunctata»

— LXX. — !• Cetonia Goliatbus. Abänderung,,

m— LXXI. — 1. Cetonia Goliatha.

_ LXXII. — 1. Cetonia Cacicus.

» LXXIIT. — 1. Cetonia Polyphemus. 2. C. guttata. 3. C. aulica. Abänderung.

— LXXIV. — 1. 2. Cetonia micans.

— LXXV. — 1. 4^ C, chinensis. 2. C. bimaculata. Abänderung. 5. C. bimaculata.

— LXXVI. — 1. C. nigrita. 2. C. corticina, Abänderung. 3* C. corticina» 4. -46»

tähderung,

_- LXXVII. — 1. C. fascicularis. 2. C. marmorea. 3. 4. C. nitida. 5. 6. Abänderungen,

— LXXVIII. — 1. C. Lanius. 2. C. carnifex. 3. C, fuligiuea. 4. C. pubescens. 5. C«

hepatica.

— LXXIX. — 1. C. tristis. 2. C. lobata. 3. C. irrorata. 4. C. sinuata. 5. C. gaga-

tes. 6. Abänderung.

mm LXXX. — 1. C. elongata. 2. C, marginata. 3. 4, C, Capensis. 5. C. Morio. 6.

C. signata.

— LXXXI. — 1, C. elegans, 2, C. quadrimaculata. 3. C. africana. 4. C. Iris. 5. C.

suturalis. 6. C. fulgida,

— LXXXII. — 1. C, quinquelineata, 2. C. pbilippensis. 3, C. herbacea. 4. C. sulca-

ta. 5. C. maculata. 6. C. olivacea.

«— LXXXIII. — i" 2, C. interrupta. 3. C. crucifera. 4. C. bifida, 5. C. impressa, 6". C.

inda. 7. C. acuminata. Q. C. cyanea.

* LXXXIV. — 1. C. auricbalcea. 2. C. lurida. 3. C. stolata. 4. C. lugubris. 5« C.

Histrio. 6, C. versicolor. 7. C caerulea. 8» C. variegata, Abände-

rung. 9. C. vaiiegata.

— LXXXV. — 1. C. bipunctata. 2. C, areata. 5. C. sanguinolenta. 4. C. aequinoc-

tialis. 5. 6. 7. C. argentea. 8. C. irregularis. 9. C. punctulata.

— LXXXV1. •— 1. C. haemorrboidalis. 2. Abänderung. 3. C. pulverulenta. 4. C. not«

tentotta, 5, C, nitidula. 6. C, cruenta. Abänderung. 7. C. craeura.



Tab. LXXXVII. flg. 1. C, bidens. 2. C. viridula. 3. C. Iurmlata. 4. C. Delta. 5. C.
pigra. 6. C. lineata. 7. C. crassipes. Q. 9. C. canaliculata. 10. O
nigripes.

— LXXXVIII. — 1. C. bicolor. 2. C. glabrata. 3. C. ignita. 4. C. emerita, 5. C.
clavata.

— LXXXIX. — 1. C. convexa, 2. C. smaragdula. 3, C. quadririttata. 4. 6. C. tetra-

dactyla, 5.. C. lucida.

— 1. C. splendida. 2. C. cbrysis. 3. C. brunnipes, 4. C. lineola. 5. C.
surinama. 6. C» striata.

— 1. C. quadripunctata. 2. C. lateralis. 3. C. pustulata. 4. C. aulica,

5. C. bifrons. 6. C. lineola. Abänderung, 7. C. holosericea. 8. C.
Bajula, 9. C. stolata, Abänderung,

— 1. C. strigosa. 2. C. undata. 3. C. picta. 4. C. maculosa» 5. C. K-
turata. 6. C. cincta. 7. C. marginella. 8. C. tricolor.

— 1. C. tridentata. 2. C, hebraea. 3. C. velutina. 4. C. hispida. 5. C.
ciliata. 6. C. tigrina.

_ xa

— xcr,

— XCLT.

— XCIII.

— xcrv.

— xcv.

— xcvi.

— 1. 2. 3. Hexodon reticulatum. 4. H. unicolor,

— 1. 2. Hister inaxillosus. 3. 4. H. cyaneus. 5. H. maximus. 6, 7, H.
bicolor. 8» W. detritus.

— 1. 2. H. punctulatus. 3. H. quadridentatus. 4. 5. H. elongatus, ö, 7.

H. brunneus. 8. 9. H. pygmaeus. 10, u, H, ferrugineue»
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aequinoctialis

Africana

creata

argentea

aulica

aurata

auricbaicea

baiula

bicolor

bidens

bifida

bifrons

bimaculata

bipunctata

brunnipes

Cacicus

caerulea

canaliculata

Capensis

Carnifex

Chinensis

Cbrysis

ciliata

cincta

clavata

convexa

corticina

erassipe«

crucifera

cruenta

cyanea
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Delta

elegans

elongata

emerita *

ephippium

Eremita

fasciata *

fascicularis

fastuosa

fulgida

fuliginea

Gagares

glabrata

Goliathus

guttata

baemorrhoidalis

-bebraea

hemijUera

bepatica

berbacea

birta

bispida

Histrio

bolosericea

Hottentotta

ignita

impressa

Inda

interrupta

Iris

irregularis

irrorata
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V3«

TVTELOLONTHA.

ignea - 50

Immaculata - iß

innuba • ep

laeta - 31

lanigera - 13

Leei » ip

limbata - 38
lineata * «52

longipe» • 47
lutea - 14

Lynx - 37

marginata 42

Maura - 24

melanocephala - 27

Monticola - 47

mutabilis - 33

nitidula - 29

oblonga 11

obscura - 27

occidentalis - ß

paganä • 5i

pallida • 15

picea - 30

picipes • 5°

Pini ^ 11

plebeia - 15

podagrica 44

Praticola

proboscidea

pubescens

pulverulenta

punctata

quadripunctata

rauca

reflexa

regia

rufa

ruficollig

Rupicola

Ruricola

rustica

semistriata

serrata

Sibirica

signata

soistitialis

spinipes

splendida

squamosa

striata

subspinosa

suturalis

testacea

tibialis

undata
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